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P
pacha ≤rzecz.≥ Achsel [ˈal̩] die <–, –n> b sich ≤C≥ die

Achseln rasieren f unter den Achseln schwitzen
{ wziąć kogoś pod pachę (potocz.) jdn unter den
Arm nehmen

pachnieć ≤czas.≥ duften [ˈdʊftn̩] <duftet, duftete, hat
geduftet> b süß duftende Blüten f Der Jasmin duftete
sehr intensiv.

pacjent, pacjentka ≤rzecz.≥ Patient [paˈʦi̯ɛnt] der
<–en, –en> ♀Patientin [paˈʦi̯ɛntɪn] die <–, –nen> b
Der Patient wurde gestern aufgenommen/entlassen. f
Sind Sie Patientin in unserer Praxis?

Pacyfik ≤rzecz.≥ Pazifik [paˈʦiːfɪk] der <–s> nie wyst. w
lm. b Der Pazifik grenzt im Norden an das Nordpolar-
meer.

paczka ≤rzecz.≥ 1. (pakunek) Paket [paˈkeːt] das
<–(e)s, –e> b ein Paket öffnen wysłać/otrzymać
paczkę ein Paket aufgeben/bekommen b Sie ging zur
Post, um ein Paket aufzugeben. f Hast du mein Paket
schon bekommen? 2. (plik, stos, opakowanie) Packung
[ˈpakʊŋ] die <–, –en> b eine Packung Zigaretten f
eine Packung Papiertaschentücher 3. (potocz.) (przyja-
ciół) Clique [ˈklɪkə] die <–, –n> b Wie oft trifft sich
ihre Clique?

padaczka ≤rzecz.≥ Epilepsie [epilɛˈpsiː] die <–, –n> zw.
w lp. b an Epilepsie leiden

padać, paść ≤czas.≥ fallen [ˈfalən] <fällt, fiel, ist
gefallen> b Todmüde fiel er ins Bett. f In dem
Gespräch sind viele böse Worte gefallen. paść
zemdlonym in Ohnmacht fallen b Bei der Hitze sind
einige in Ohnmacht gefallen. pada (deszcz) es regnet
[ɛs ˈreːgnət] <regnete, hat geregnet> b Es beginnt zu
regnen. pada śnieg es schneit [ɛs ˈʃna͜et] +haben b An
Heiligabend hat es in Deutschland geschneit.
{ Padnij! Hinlegen!

pagórek ≤rzecz.≥ Hügel [ˈhyːgl̩] der <–s, –> b Abgesehen
von einigen Hügeln ist die Gegend ganz eben.

pajac ≤rzecz.≥ Hampelmann [ˈhampl̩man] der
<–(e)s, Hampelmänner> (też pejor.) b Er hat einen
Hampelmann aus Holz gebastelt. f Dieser Hampel-
mann wird mir nicht sagen, was ich tun soll.

pająk ≤rzecz.≥ Spinne [ˈʃpɪnə] die <–, –n>
pakiet ≤rzecz.≥ Bündel [ˈbʏndl̩] das <–s, –> b ein dickes

Bündel Dollarnoten f ein verschnürtes Bündel f Er
schnürte die Zeitungen zu einem Bündel
(zusammen). kontrolny pakiet akcji Mehrheitspaket
[ˈmeːɐ̯ha͜etspaˌkeːt] das <–(e)s, –e> b Der Preis für
das Mehrheitspaket wird auf 700 Millionen Euro
geschätzt.

pakować, spakować ≤czas.≥ (walizkę, torbę) packen
[ˈpakŋ̍] +haben b die Schultasche/Umzugskartons
packen f Ich kann nicht mitkommen, weil ich noch
packen muss.

pakt ≤rzecz.≥ Pakt [pakt] der <–(e)s, –e> b Sie unter-
zeichneten einen Pakt zur Intensivierung des Handels.
zawrzeć z kimś pakt einen Pakt mit jdm schließen
pakt o nieagresji Nichtangriffspakt [nɪçt|ˈangrɪfspakt]

palacz, palaczka ≤rzecz.≥ 1. (osoba paląca tytoń)
Raucher [ˈra͜oxɐ] der <–s, –> ♀Raucherin [ˈra͜oxərɪn]
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die <–, –nen> b Im Restaurant gibt es einen Bereich
für Raucher und für Nichtraucher. f eine starke
Raucherin 2. (zawód) Heizer [ˈha͜eʦɐ] der <–s, –>
♀Heizerin [ˈha͜eʦərɪn] die <–, –nen> b Der Heizer
bedient die Kesselanlagen. f Sie arbeitet als Heizerin.

palący1, paląca ≤rzecz.≥ Raucher [ˈra͜oxɐ] der <–s, –>
♀Raucherin [ˈra͜oxərɪn] die <–, –nen> b Im Restau-
rant gibt es einen Bereich für Raucher und für Nicht-
raucher. przedział dla palących Raucherabteil
[ˈra͜oxɐ|apta͜el] das <–(e)s, –e>

palący2 ≤przym.≥ 1. (ostry) feurig [ˈfɔø͜rɪç] zw. przed
rzecz. b Ich mag den feurigen Geschmack dieser
Suppe. 2. (poważny, wielki) brennend [ˈbrɛnənt] tylko
przed rzecz. b Aids ist heutzutage ein brennendes
Problem. f brennende Eifersucht

palec ≤rzecz.≥ Finger [ˈfɪŋɐ] der <–s, –> b sich in den
Finger schneiden f Der kleine Finger tut mir weh. f
ein Handschuh mit abgeschnittenen Fingern; (u nogi)
Zehe [ˈʦeːə] die <–, –n> b sich auf die Zehen stellen,
um besser zu sehen f Bei dem Unfall hat er drei Zehen
verloren. palec serdeczny Ringfinger [ˈrɪŋfɪŋɐ] palec
środkowy Mittelfinger [ˈmɪtl̩fɪŋɐ] palec wskazujący
Zeigefinger [ˈʦa͜egəfɪŋɐ]
{ palec boży Gottes Fügung b Er war Soldat an der
Front und nur dem Zufall - oder Gottes Fügung -
verdankt er sein Leben. mieć coś w małym palcu etw.
im kleinen Finger haben (potocz.) b Das sollten Sie
doch im kleinen Finger haben! sam jak palec mutter-
seelenallein nie kiwnąć palcem keinen Finger
krumm machen (potocz.) maczać w czymś palce die
Finger im Spiel haben (potocz.) owinąć kogoś wokół
małego palca jdn um den kleinen Finger wickeln
(potocz.) patrzeć na coś przez palce bei etw. ein
Auge zudrücken

paleta ≤rzecz.≥ Palette [paˈlɛtə] die <–, –n>
palić ≤czas.≥ 1. (węglem, drzewem) heizen [ˈha͜eʦn̩]

+haben b den Ofen mit Holz/Briketts/Kohle heizen
2. (niszczyć ogniem) verbrennen [fɐˈbrɛnən]
<verbrennt, verbrannte, hat verbrannt> b Müll verbren-
nen 3. (prażyć) rösten [ˈrœstn̩] <röstet, röstete, hat
geröstet> b Kaffeebohnen rösten 4. (papierosy, fajkę
etc.) rauchen [ˈra͜oxn̩] +haben b Sie raucht eine
Zigarette nach der anderen. 5. palić się brennen
[ˈbrɛnən] <brennt, brannte, hat gebrannt> b Im Kamin
brannte ein wärmendes Feuer. f Auf dem Tisch
brannte eine Kerze. światło się pali das Licht brennt
b In der ganzen Wohnung brannte das Licht. Pali się!
Es brennt! b Es brennt! Ruf die Feuerwehr!
{ palić się do czegoś darauf brennen, etw. zu tun b
Sie brennt darauf, dich endlich kennenzulernen.

paliwo ≤rzecz.≥ Brennstoff [ˈbrɛnʃtɔf] der <–(e)s, –e> b
Steinkohle, Erdöl und Erdgas sind Brennstoffe. f ein
fester/flüssiger/gasförmiger Brennstoff f zu viel Brenn-
stoff verbrauchen

palnik ≤rzecz.≥ Brenner [ˈbrɛnɐ] der <–s, –> palnik
gazowy Gasbrenner [ˈgaːsbrɛnɐ] palnik laboratoryjny
Bunsenbrenner [ˈbʊnzn̩brɛnɐ]

palny ≤przym.≥ brennbar [ˈbrɛnbaːʳ] nie wyst. w st.
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wyż./najw. b eine brennbare Flüssigkeit f Alkohol/Holz
ist brennbar. broń palna Feuerwaffe [ˈfɔø͜ɐvafə] die
<–, –n>

pałac ≤rzecz.≥ Palast [paˈlast] der <–(e)s, Paläste> b ein
königlicher Palast

pałka ≤rzecz.≥ (gruby kij) Knüppel [ˈknʏpl̩] der <–s, –>
pałka gumowa Gummiknüppel [ˈgʊmiknʏpl̩]

pamiątka ≤rzecz.≥ Erinnerungsstück [ɐ|ˈɪnərʊŋsʃtʏk] das
<–(e)s, –e> b Diese Brosche ist ein Erinnerungsstück
an meine Großmutter.; (z podróży) Souvenir
[suvəˈniːɐ̯] das <–s, –s> b Diese Koralle ist ein
Souvenir aus Hawaii.
{ na pamiątkę czegoś zur Erinnerung an etw. ≤B≥

pamiątkowy ≤przym.≥ Gedenk… [gəˈdɛŋk] tablica
pamiątkowa Gedenktafel [gəˈdɛŋktaːfl̩] die <–, –n>
księga pamiątkowa Gedenkbuch [gəˈdɛŋkbuːx] das
<–(e)s, Gedenkbücher>

pamięć ≤rzecz.≥ Gedächtnis [gəˈdɛçtnɪs] das <–ses, –se>
zw. w lp. b Dieses Bild ist mir all die Jahre über im
Gedächtnis haften geblieben. f ein gutes/schlechtes
Gedächtnis haben f Nach dem Unfall hatte er sein
Gedächtnis verloren. ku pamięci zum Gedächtnis b
ein Konzert zum Gedächtnis an die Opfer des Terror-
anschlags
{ uczyć się na pamięć auswendig lernen b Ich habe
das Gedicht auswendig gelernt. zachować kogoś w
pamięci jdn in Erinnerung behalten

pamiętać ≤czas.≥ 1. (przypominać sobie) pamiętać kogoś/
coś sich an jdn/etw. erinnern [an… ɐ|ˌɪnɐn] <erinnert
sich, erinnerte sich, hat sich erinnert> b Ich kann mich
noch an die Zeiten erinnern, als wir jeden Tag Tennis
gespielt haben. f Kannst du dich an den Mann erinnern,
der vorige Woche hier war? f Erinnern Sie sich noch an
mich? 2. (dbać, troszczyć się) pamiętać o kimś/czymś
an jdn/etw. denken [an… ˌdɛŋkŋ̍] <denkt, dachte, hat
gedacht> b Er denkt an seine kranken Eltern. fWir
haben nicht an deinen Geburtstag gedacht. pamiętać o
zrobieniu czegoś daran denken, etw. zu tun bDenkst
du daran, mein Kleid aus der Reinigung zu holen?
3. (mieć urazę) pamiętać komuś coś jdm etw. nachtra-
gen [ˈnaːxtraːgŋ̍] <trägt nach, trug nach, hat nachgetra-
gen> bDiese Äußerung werde ich dir noch lange nach-
tragen.

pamiętnik ≤rzecz.≥ Tagebuch [ˈtaːgəbuːx] das
<–(e)s, Tagebücher> b Sie führt seit vielen Jahren ein
Tagebuch. f etw. ins Tagebuch schreiben

pamiętny ≤przym.≥ denkwürdig [ˈdɛŋkvʏʳdɪç] b ein denk-
würdiger Tag f Dieses Datum ist denkwürdig für die
USA.

pan ≤rzecz.≥ 1. (mężczyzna) Mann [man] der
<–(e)s, Männer> b Ein alter Mann fragte mich nach
dem Weg zum Bahnhof. 2. (władca, też: forma grzecz-
nościowa) Herr [hɛʳ] der <–n lub rzad. –en, –en> (też
podn., też starom.) b Sehr geehrter Herr Ackermann,
ich danke Ihnen für Ihren Brief. f Darf ich Ihnen
Herrn Prof./Dr. Wagner vorstellen? f Oh Herr, erhöre
meine Gebete. f Niemand kann Herr über Leben und
Tod sein.; (właściciel psa/kota) Herrchen [ˈhɛʳçən] das
<–s, –> b Der Hund bekam von seinem Herrchen
einen großen Knochen als Belohnung. 3. SZKOL. pan od
matematyki Mathematiklehrer [matemaˈtiːkleːrɐ] der
<–s, –>
{ pan domu Hausherr pan młody Bräutigam być
panem siebie/swej woli 1. (być opanowanym) Herr
der Lage sein 2. (być niezależnym) sein eigener Herr
sein
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pancerny ≤przym.≥ (opancerzony) Panzer… [ˈpanʦɐ]
szafa pancerna Panzerschrank [ˈpanʦɐʃraŋk] der
<–(e)s, Panzerschränke> wojska pancerne Panzer-
truppen [ˈpanʦɐtrʊpm̩] die <–> lm.

pancerz ≤rzecz.≥ Panzer [ˈpanʦɐ] der <–s, –> b Der Arm-
brustbolzen durchschlug den Panzer des Ritters. f Der
Panzer der Riesenschildkröte wird bis zu 1,20 Meter
lang.

pani ≤rzecz.≥ 1. (kobieta, też: forma grzecznościowa) Frau
[fra͜o] die <–, –en> b Er half einer älteren Frau über
die Straße. f Sehr geehrte Frau Wagner, ich danke
Ihnen für Ihren Brief. f Frau Dr. Schneider
2. (władczyni) Herrin [ˈhɛrɪn] die <–, –nen> (podn.,
też starom.) b Sie war eine strenge Herrin. f die Zofe
und ihre Herrin; (właścicielka psa/kota) Frauchen
[ˈfra͜oçən] das <–s, –> b Die Hunde können mit ihren
Herrchen oder Frauchen im Wartezimmer warten.
3. SZKOL. pani od niemieckiego Deutschlehrerin
[ˈdɔø͜ʧleːrərɪn] die <–, –nen>
{ pani domu Hausherrin

paniczny, panicznie ≤przym.,¥przysłów.≥ panisch [ˈpaːnɪʃ]
jako przym. tylko przed rzecz. b eine panische Flucht f
panisch reagieren panicznie bać się kogoś/czegoś vor
jdm/etw. panische Angst haben

panienka ≤rzecz.≥ (młoda dziewczyna) Mädchen
[ˈmɛːtçən] das <–s, –> b Seine Tochter ist ein sehr
nettes und hübsches Mädchen.

panika ≤rzecz.≥ Panik [ˈpaːnɪk] die <–, –en> zw. w lp. b
An Bord brach Panik aus. f Die Erdstöße versetzten
die Bevölkerung in Panik. f Sie flohen in heller Panik.
wpaść w panikę in Panik geraten Tylko bez paniki!
Nur keine Panik!

panna ≤rzecz.≥ 1. (młoda kobieta) junge Frau [jʊŋə ˈfra͜o]
die <–, –en> b Bei unserem letzten Besuch war sie
noch wie ein Mädchen und jetzt ist sie schon eine
junge Frau.; (kobieta niezamężna, też: tytuł grzecznoś-
ciowy) Fräulein [ˈfrɔø͜la͜en] das <–s, –> b Fräulein
Hofmann Ona jest jeszcze panną. Sie ist noch ledig.
2. ASTROL., ASTRON. Panna Jungfrau [ˈjʊŋfra͜o] die
<–, –en> → Wodnik
{ panna młoda Braut stara panna alte Jungfer
(pejor.)

panować ≤czas.≥ 1. (władać, rządzić, trwać) herrschen
[ˈhɛʳʃn̩] +haben b Damals herrschte in diesem Land ein
König namens Nidung. f Bei uns im Büro herrscht
gedämpfte Stimmung. 2. (przeważać, dominować) vor-
herrschen [ˈfoːɐ̯hɛʳʃn̩] <herrscht vor, herrschte vor, hat
vorgeherrscht> b die vorherrschende Meinung f Das
dort vorherrschende Wetter ist eher mild.
{ panować nad sobą sich beherrschen

panowanie ≤rzecz.≥ Herrschaft [ˈhɛʳʃaft] die <–> nie
wyst. w lm. b Macao stand lange Zeit unter portugiesi-
scher Herrschaft. f Sie waren gegen die absolute Herr-
schaft des Klerus. za czyjegoś panowania unter der
Herrschaft von jdm, unter jds Herrschaft b Unter der
Herrschaft von Königin Elisabeth I. erlebte London
eine Blütezeit. f Unter ihrer Herrschaft erlebte
London einen Aufschwung

pantofel ≤rzecz.≥ Pantoffel [panˈtɔfl̩] der <–s, –n> b Pan-
toffeln tragen/anziehen
{ być/siedzieć pod pantoflem unter dem Pantoffel
stehen

państwo ≤rzecz.≥ 1. (kraj) Staat [ʃtaːt] der <–(e)s, –en>
b ein demokratischer/totalitärer Staat f Am 14. Mai
1948 wurde der Staat Israel ausgerufen. f Steuern an
den Staat abführen f vom Staat finanziert/gefördert/
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subventioniert 2. (pan i pani) Państwo Nowakowie
Herr und Frau Nowak [hɛʳ ʊnt fra͜o ˈnoːvak] Szanowni
Państwo! Sehr geehrte Damen und Herren!
[zeːɐ̯ gə|eːɐ̯tə ˌdaːmən ʊnt ˈhɛrən] Państwo młodzi
Brautpaar [ˈbra͜otpaːʳ] das <–(e)s, –e>

państwowy ≤przym.≥ (narodowy) National… [naʦi̯oˈnaːl]
hymn państwowy Nationalhymne [naʦi̯oˈnaːlhʏmnə]
die <–, –n> święto państwowe Nationalfeiertag
[naʦi̯oˈnaːlfa͜eɐtaːk] der <–(e)s, –e>; (nie prywatny)
staatlich [ˈʃtaːtlɪç] nie wyst. w st. wyż./najw. b staatli-
che Einrichtungen/Schulen f Diese Institution ist
staatlich.

papier ≤rzecz.≥ Papier [paˈpiːɐ̯] das <–s, –e> w znacz.
„materiał” nie wyst. w lm. b ein Stück Papier f Weih-
nachtssterne aus Papier f Zeigen Sie Ihre Papiere! f
Der Tote konnte nicht identifiziert werden, weil er
keine Papiere dabeihatte. papier listowy Briefpapier
[ˈbriːfpaˌpiːɐ̯] papier ścierny Schleifpapier
[ˈʃla͜efpaˌpiːɐ̯] papier toaletowy Toilettenpapier
[to̯aˈlɛtn̩paˌpiːɐ̯] papiery wartościowe Wertpapiere
[ˈveːɐ̯tpaˌpiːrə] lm.

papierniczy ≤przym.≥ Papier… [paˈpiːɐ̯] przemysł papier-
niczy Papierindustrie [paˈpiːɐ̯|ɪndʊsˌtriː] die <–, –n>
zw. w lp. zakład papierniczy Papierfabrik
[paˈpiːɐ̯faˌbriːk] die <–, –en> sklep papierniczy
Schreibwarengeschäft [ˈʃra͜epvaːrəngəʃɛft] das
<–(e)s, –e>

papieros ≤rzecz.≥ Zigarette [ʦigaˈrɛtə] die <–, –n> b Sie
raucht zwei Schachteln Zigaretten am Tag. f an einer
Zigarette ziehen f eine starke/leichte Zigarette zapalić
komuś/sobie papierosa jdm/sich eine Zigarette
anzünden

papierowy ≤przym.≥ 1. (z papieru) Papier… [paˈpiːɐ̯]
ręcznik papierowy Papierhandtuch [paˈpiːɐ̯hanttuːx]
das <–(e)s, Papierhandtücher> papierowa torebka
Papiertüte [paˈpiːɐ̯tyːtə] die <–, –n> 2. SPORT waga
papierowa Papiergewicht [paˈpiːɐ̯gəvɪçt] das <–(e)s>
nie wyst. w lm. b Er wurde Weltmeister im Papierge-
wicht.

papież ≤rzecz.≥ Papst [paːpst] der <–(e)s, Päpste>
paproć ≤rzecz.≥ Farn [faʳn] der <–(e)s, –e> b Farne

gehören zu den ältesten Pflanzen der Erde.
papryka ≤rzecz.≥ 1. (roślina, przyprawa) Paprika

[ˈpaprikaː] der <–s, –(s)> w znacz. „przyprawa” nie
wyst. w lm. b Ich habe einige Paprikas gepflanzt. f
einen Teelöffel Paprika zugeben 2. (owoc) Paprika
[ˈpaprikaː] der lub też die <–, –(s)> b den/die Paprika
in Streifen schneiden

papuga ≤rzecz.≥ Papagei [papaˈga͜e] der
<–s lub –en, –en>

para1 ≤rzecz.≥ (wodna) Dampf [dam] der
<–(e)s, Dämpfe> b Diese Turbinen werden durch
Dampf angetrieben. f Das Bad war voller Dampf.

para2 ≤rzecz.≥ (dwie osoby, dwie rzeczy) Paar [paːʳ] das
<–(e)s, –e> b ein verliebtes Paar f der Eiskunstlauf
der Paare f Das Spiel wird in Paaren gespielt. f In der
Kneipe habe ich ein Paar Würstchen gegessen. para
spodni ein Paar Hosen para butów ein Paar Schuhe
{ młoda para Brautpaar b Das Brautpaar hat sich
über die Geschenke riesig gefreut.

parada ≤rzecz.≥ 1. (przemarsz) Umzug [ˈʊmʦuːk] der
<–(e)s, Umzüge> b ein feierlicher Umzug der Sportler
durch die Innenstadt 2. WOJSK. parada wojskowa Mili-
tärparade [miliˈtɛːɐ̯paˌraːdə] die <–, –n> b Gestern
fand in der Hauptstadt eine große Militärparade
statt.
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{ wchodzić komuś w paradę jdm in die Quere
kommen

paradoks ≤rzecz.≥ Paradox [paraˈdɔ] das <–es, –e> b
Es ist ein Paradox, dass für die geladenen Gäste keine
Tische reserviert worden sind.

paradoksalny, paradoksalnie ≤przym.,¥przysłów.≥

paradox [paraˈdɔ] <paradoxer, am paradoxesten> b
eine paradoxe Situation f Diese Äußerung ist doch
paradox! f Das klingt zwar paradox, aber es ist so. f
Paradox gesprochen, kommt man langsam oft
schneller vorwärts.

parafia ≤rzecz.≥ Pfarrei [aˈra͜e] die <–, –en> b Der
Bischof hat dem jungen Pfarrer unsere Pfarrei anver-
traut. f Welcher Pfarrer leitet diese Pfarrei?

paragon ≤rzecz.≥ Kassenzettel [ˈkasn̩ʦɛtl̩] der <–s, –> b
Umtausch nur gegen Vorlage des Kassenzettels. f den
Kassenzettel aufbewahren

paragraf ≤rzecz.≥ Paragraf [paraˈgraːf] der <–en, –en>
przed liczbami zw. bez rodz. i końcówki b Gemäß/Laut
Paragraf 34c der Gewerbeordnung … f Er kennt
diesen Paragrafen genau.

paraliż ≤rzecz.≥ Lähmung [ˈlɛːmʊŋ] die <–, –en> b Sie
litt an einer Lähmung der Atemmuskulatur. paraliż
dziecięcy Kinderlähmung [ˈkɪndɐlɛːmʊŋ]

parametr ≤rzecz.≥ Parameter [paˈraːmetɐ] der <–s, –> b
Kannst du mir die technischen Parameter dieses
Geräts angeben?

parapet ≤rzecz.≥ Fensterbank [ˈfɛnstɐbaŋk] die
<–, Fensterbänke> b Fensterbänke aus Marmor

parasol ≤rzecz.≥ Schirm [ʃɪʳm] der <–(e)s, –e> b seinen
Schirm aufspannen f Er hielt den Schirm über sie.;
(od deszczu) Regenschirm [ˈreːgŋ̍ʃɪʳm] b den Regen-
schirm aufspannen/öffnen/schließen

parcie ≤rzecz.≥ Druck [drʊk] der
<–(e)s, Drücke lub rzad. –e> zw. w lp. b Der Druck
der Wassermassen hat den Damm beschädigt.

parę ≤liczeb.≥ einige [ˈa͜enɪgə] nieokreśl., używ. wymiennie
z rodz. b Das Wetter blieb einige Tage schön. paręset/
parę tysięcy einige Hundert/Tausend b Es waren
einige Hundert Zuschauer gekommen.

park ≤rzecz.≥ Park [paʳk] der <–s, –s> b im Park
spazieren gehen park narodowy Nationalpark
[naʦi̯oˈnaːlpaʳk] park maszynowy Maschinenpark
[maˈʃiːnənpaʳk]

parkiet ≤rzecz.≥ Parkett [paʳˈkɛt] das <–(e)s, –e lub –s>
b ein spiegelblankes Parkett f übers Parkett schweben

parking ≤rzecz.≥ (miejsce do parkowania) Parkplatz
[ˈpaʳkplaʦ] der <–es, Parkplätze> b ein gebührenpflich-
tiger/kostenloser Parkplatz parking strzeżony/niestrze-
żony ein bewachter/unbewachter Parkplatz; (na auto-
stradzie) Rastplatz [ˈrastplaʦ] der <–es, Rastplätze> b
Auf dem nächsten Rastplatz machen wir eine Pause.

parkować, zaparkować ≤czas.≥ parken [ˈpaʳkŋ̍]
+haben b Wo hast du geparkt? f Da hat jemand
seinen Wagen vor der Ausfahrt geparkt. f Der Lkw
parkt direkt vor dem Haus.

parlament ≤rzecz.≥ POLIT. Parlament [paʳlaˈmɛnt] das
<–(e)s, –e> b Sie wurde ins Parlament gewählt. f
Finnland hat ein neues Parlament gewählt. f Das
Parlament wurde aufgelöst, und es fanden Neuwahlen
statt. f Das Parlament ist 1830 erbaut worden.

parlamentarny ≤przym.≥ POLIT. parlamentarisch
[paʳlamɛnˈtaːrɪʃ] nie wyst. w st. wyż./najw., tylko przed
rzecz. b eine parlamentarische Mehrheit wybory parla-
mentarne Parlamentswahl [paʳlaˈmɛntsvaːl] die
<–, –en> zw. w lm.
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parlamentarzysta, parlamentarzystka ≤rzecz.≥

Abgeordnete [ˈapgə|ɔʳdnətə] der/die
<–n, die Abgeordneten> ale: ein Abgeordneter/eine
Abgeordnete/lm. bez rodz.: Abgeordnete b der SPD-
Abgeordnete f eine Abgeordnete des Europaparla-
ments f Die Mehrheit der Abgeordneten stimmte zu.

parodia ≤rzecz.≥ Parodie [paroˈdiː] die <–, –n> b Das
war eine ziemlich schlechte Parodie.

parować1 ≤czas.≥ 1. (zamienić się w parę) verdampfen
[fɐˈdamn̩] <verdampft, verdampfte, ist verdampft> b
Benzin verdampft schnell. f Das Wasser ist verdampft.
2. (gotować na parze) dünsten [ˈdʏnstn̩] <dünstet,
dünstete, hat gedünstet> b Kartoffeln dünsten f gedüns-
teter Kohlrabi

parować2 ≤czas.≥ (też przen.) SPORT parieren [paˈriːrən]
<pariert, parierte, hat pariert> b Der Boxer parierte
geschickt die Schläge seines Gegners.; (zarzuty,
argumenty) zurückweisen [ʦuˈrʏkva͜ezn̩] <weist
zurück, wies zurück, hat zurückgewiesen> b Er wies
alle Vorwürfe zurück.

parowy ≤przym.≥ Dampf… [dam] statek parowy
Dampfschiff [ˈdamʃɪf] das <–(e)s, –e> kąpiel
parowa Dampfbad [ˈdambaːt] das <–(e)s, Dampfbä-
der> kocioł parowy Dampfkessel [ˈdamkɛsl̩] der
<–s, –>

parówka ≤rzecz.≥ 1. (kiełbaska) Wiener Würstchen
[ˌviːnɐ ˈvʏʳstçən] das <–s, –> b Wiener Würstchen mit
Brötchen und Senf 2. (łaźnia, kąpiel parowa)
Dampfbad [ˈdambaːt] das <–(s), Dampfbäder> b
Nehmen Sie ein Dampfbad zur Reinigung der Haut
und der Atemwege.

parter ≤rzecz.≥ 1. (w budynku) Erdgeschoss [ˈeːɐ̯tgəʃɔs]
das <–es, –e> b Das Büro befindet sich im Erdge-
schoss. 2. (w teatrze, kinie) Parkett [paʳˈkɛt] das
<–(e)s, –e lub –s> b Plätze im Parkett

partia ≤rzecz.≥ 1. POLIT. Partei [paʳˈta͜e] die <–, –en> b
Viele politische Parteien haben an Anhängerschaft
und Überzeugungskraft verloren. wstąpić do partii
einer Partei beitreten b Er ist einer Partei beigetre-
ten, die seine Ansichten teilt. wystąpić z partii aus
einer Partei austreten b Sechs Abgeordnete der CDU
traten aus der Partei aus. 2. (część całości, gry, rola)
Partie [paʳˈtiː] die <–, –n> b die dunkle Partie des
Mondes f Sie singt/spielt die Partie der Königin. partia
brydża/szachów eine Partie Bridge/Schach b eine
Partie Schach spielen
{ zrobić dobrą partię eine gute Partie machen

partner, partnerka ≤rzecz.≥ Partner [ˈpaʳtnɐ] der
<–s, –> ♀Partnerin [ˈpaʳtnərɪn] die <–, –nen> b Ein
Partner ist aus dem Geschäft ausgestiegen. f Sie sucht
seit drei Monaten einen Partner für einen Tangokurs.
f Mein Partner ist Rechtsanwalt von Beruf. f Sie
schätzt ihre Partnerin sehr.

partnerstwo ≤rzecz.≥ Partnerschaft [ˈpaʳtnɐʃaft] die
<–, –en> b Die beiden Firmen wollen ihre Partner-
schaft verstärken. f eine Partnerschaft zwischen zwei
Universitäten f eine politische/industrielle Partner-
schaft f in einer gleichberechtigten Partnerschaft
leben

partyjny ≤przym.≥ Partei… [paʳˈta͜e] dyscyplina partyjna
Parteidisziplin [paʳˈta͜edɪsʦiˌpliːn] die <–> nie wyst. w
lm. legitymacja partyjna Parteibuch [paʳˈta͜ebuːx] das
<–(e)s, Parteibücher>

parzysty ≤przym.≥ 1. (dzielący się przez dwa) gerade
[gəˈraːdə] nie wyst. w st. wyż./najw., zw. przed rzecz. b
20 ist eine gerade Zahl. 2. (występujący parami) paarig
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[ˈpaːrɪç] nie wyst. w st. wyż./najw., zw. przed rzecz. b
Die paarigen Blätter dieser Pflanze sind unten silber-
grün.

pas ≤rzecz.≥ 1. (do spodni etc.) Gürtel [ˈgʏʳtl̩] der <–s, –>
b ein lederner Gürtel f Wo ist der Gürtel zu meiner
Hose? 2. (w samochodzie, samolocie) pas bezpieczeń-
stwa Sicherheitsgurt [ˈzɪçɐha͜etsgʊʳt] der <–(e)s, –e>
b mit/ohne Sicherheitsgurt fahren 3. (powierzchnia,
gruba linia) Streifen [ˈʃtra͜efn̩] der <–s, –> b ein
Streifen Land/Wald f ein Pullover mit Streifen pas
startowy Startbahn [ˈʃtaʳtbaːn] die <–, –en> b Das
Flugzeug rollt auf die Startbahn. 4. (talia) Taille
[ˈtaljə] die <–, –n> b Sie hat eine schlanke Taille.
5. (przejście dla pieszych) pasy Zebrastreifen
[ˈʦeːbraʃtra͜efn̩] der <–s, –> b Die Autos hielten vor
dem Zebrastreifen.
{ zaciskać pasa den Gürtel enger schnallen
(potocz.)

pasaż ≤rzecz.≥ Passage [paˈsaːʒə] die <–, –n> b sich
durch eine schmale Passage mit steilen Felsen links
und rechts zwängen f Das ist eine der schwierigsten
Passagen dieses Klavierstücks. pasaż handlowy Ein-
kaufspassage [ˈa͜enka͜ofspaˈsaːʒə]

pasażer, pasażerka ≤rzecz.≥ (samolotu, statku)
Passagier [pasaˈʒiːɐ̯] der <–s, –e>♀Passagierin
[pasaˈʒiːrɪn] die <–, –nen> bDie Passagiere befinden
sich schon an Bord der Maschine.; (w samochodzie)
Beifahrer [ˈba͜efaːrɐ] der <–s, –>♀Beifahrerin
[ˈba͜efaːrərɪn] die <–, –nen>; (środków komunikacji
publicznej) Fahrgast [ˈfaːʳgast] der <–(e)s, Fahrgäste>
pasażer na gapę Schwarzfahrer [ˈʃvaʳʦfaːrɐ] der
<–s, –>♀Schwarzfahrerin [ˈʃvaʳʦfaːrərɪn] die
<–, –nen>

pasażerski ≤przym.≥ Passagier… [pasaˈʒiːɐ̯] statek
pasażerski Passagierschiff [pasaˈʒiːɐ̯ʃɪf] das
<–(e)s, –e> samolot pasażerski Passagierflugzeug
[pasaˈʒiːɐ̯fluːkʦɔø͜k] das <–(e)s, –e>

pasek ≤rzecz.≥ 1. (do spodni) Gürtel [ˈgʏʳtl̩] der <–s, –> b
Die Handytasche kann am Gürtel befestigt werden.
2. (prążek) Streifen [ˈʃtra͜efn̩] der <–s, –> b der metalli-
sche Streifen einer Banknote f ein Pullover mit
schmalen Streifen 3. pasek do zegarka Uhrarmband
[ˈuːɐ̯|aʳmbant] das <–(e)s, Uhrarmbänder> b Ein
schönes Uhrarmband aus Gold verwandelt eine Arm-
banduhr in ein Schmuckstück. 4. TECHN. pasek klinowy
Keilriemen [ˈka͜elriːmən] der <–s, –> b Was tun, wenn
der Keilriemen der Maschine gerissen ist?

pasemka ≤rzecz.≥ Strähnchen [ˈʃtrɛːnçən] die <–> lm. b
sich ≤C≥ Strähnchen färben/machen lassen

pasieka ≤rzecz.≥ Imkerei [ɪmkəˈra͜e] die <–, –en>
pasja ≤rzecz.≥ 1. (zamiłowanie do czegoś) Leidenschaft

[ˈla͜edn̩ʃaft] die <–, –en> b jds Leidenschaft entfachen
f Seine große Leidenschaft gilt der Kunst. f Sie ist
Tänzerin aus Leidenschaft. z pasją mit Leidenschaft b
Onkel Florian spielt mit Leidenschaft Gitarre.
2. (furia) Wut [vuːt] die <–> nie wyst. w lm. wpadać w
pasję in Wut geraten b Er kann manchmal richtig in
Wut geraten. 3. REL., SZT., MUZ. Passion [paˈsi̯oːn] die
<–, –en> b J. S. Bach hat zwei Passionen geschrieben,
eine nach Johannes und eine nach Matthäus.

pasjonat, pasjonatka ≤rzecz.≥ Liebhaber [ˈliːphaːbɐ]
der <–s, –> ♀Liebhaberin [ˈliːphaːbərɪn] die
<–, –nen> b ein Liebhaber klassischer Musik f eine
passionierte Liebhaberin von Kunst und Kultur
pasjonat muzyki Musikliebhaber [muˈziːkliːphaːbɐ]
pasjonat sztuki Kunstliebhaber [ˈkʊnstliːphaːbɐ]



911 pasjonujący — patrzeć

A

B

C

Ć

D

E

F

G

H

I

J

K

L

Ł

M

N

O

Ó

P

Q

R

S

Ś

T

U

V

W

Z

Ź

Ż

pasjonat koni Pferdeliebhaber [ˈeːɐ̯dəliːphaːbɐ]
pasjonujący, pasjonująco ≤przym.,¥przysłów.≥ spannend

[ˈʃpanənt] b Das ist eine sehr spannende Geschichte. f
Der Film ist spannend. f Der Romanautor erzählt
spannend und kurzweilig über die Geschichte der
Stadt.

paskudny, paskudnie ≤przym.,¥przysłów.≥ (brzydki)
hässlich [ˈhɛslɪç] b eine hässliche Narbe f Die Feuch-
tigkeit hat hässliche Flecken auf der Wand hinterlas-
sen. f Er findet sie hässlich. f Bei dem Streit sagte er
viele hässliche Dinge, die er später bereute.; (odraża-
jący) widerlich [ˈviːdɐlɪç] b ein widerlicher Geruch f
Der Anblick war widerlich. f Diese Medizin schmeckt
widerlich! paskudna pogoda mieses Wetter
[ˌmiːzəs ˈvɛtɐ] <–s> nie wyst. w lm. b Heute haben wir
aber mieses Wetter. f Bei miesem Wetter bleibe ich in
der Regel zu Hause.

pasmo ≤rzecz.≥ 1. (włosów) Strähne [ˈʃtrɛːnə] die <–, –n> b
Die Frau hatte braune Haare mit blonden Strähnen.
2. (wydarzeń, nieszczęść) Kette [ˈkɛtə] die <–, –n> b
Nach einer ganzen Kette von Unglücksfällen wurde die
Strecke gesperrt. pasmo górskie Gebirgskette
[gəˈbɪʳkskɛtə]; (lądu etc.) Streifen [ˈʃtra͜efn̩] der <–s, –>
b ein Streifen Land/Wald pasmo częstotliwości Fre-
quenzband [freˈkvɛnʦbant] das <–(e)s, Frequenzbän-
der>

pasować ≤czas.≥ 1. (być dopasowanym, właściwym)
passen [ˈpasn̩] +haben b Die Tasche passt nicht zu
dem Kleid. f Eva und Jan passen gut zueinander. f
Diese Schuhe passen mir nicht. f Der Fotoapparat
passt in jede Jackentasche. 2. pasować kogoś na
rycerza jdn zum Ritter schlagen [ʦʊm ˈrɪtɐ ʃlaːgŋ̍]
<schlägt, schlug, hat geschlagen> b Der erfolgreiche
Schriftsteller wurde von der Königin zum Ritter
geschlagen. f In welchem Alter wurde ein Knappe zum
Ritter geschlagen? 3. (też przen.) KARTY passen [ˈpasn̩]
+haben (potocz.) b Die Hauptstadt von Mali? Da muss
ich passen. f „Dein Einsatz fürs Spiel bitte!“ – „Ich
passe.“
{ coś pasuje jak ulał etw. passt/sitzt wie angegos-
sen

pasożyt ≤rzecz.≥ 1. BIOL. Parasit [paraˈziːt] der
<–en, –en> b von Parasiten befallen sein f Diese
Laus ist ein Parasit der/von Kakteen. 2. (darmozjad)
Schmarotzer [ʃmaˈrɔʦɐ] der <–s, –> ♀Schmarotzerin
[ʃmaˈrɔʦərɪn] die <–, –nen> (pejor.) b Dein Kumpel ist
ein Schmarotzer! Er lebt die ganze Zeit auf Kredit,
obwohl er viel Geld hat.

pasta ≤rzecz.≥ (masa półpłynna) Paste [ˈpastə] die
<–, –n> b etw. mit einer Paste bestreichen f eine
Paste aus Oliven f Vermischen Sie die Hefe und 1
Teelöffel Zucker mit dem Wasser zu einer Paste. pasta
do zębów Zahnpasta [ˈʦaːnpastaː] die
<–, –s lub Zahnpasten> zw. w lp. b Zahnpasten mit
oder ohne Fluor pasta do butów Schuhcreme
[ˈʃuːkreːm] die <–, –s> b schwarze/braune Schuh-
creme

pasterka ≤rzecz.≥ Christmette [ˈkrɪstmɛtə] die <–, –n> b
zur Christmette gehen

pasterz, pasterka ≤rzecz.≥ Hirt [hɪʳt] der <–en, –en>
♀Hirtin [ˈhɪʳtɪn] die <–, –nen> b Er kümmert sich als
Hirt um die Schafherde. f Die Hirtin führte ihre
Ziegen zurück ins Dorf.

pastor ≤rzecz.≥ Pastor [ˈpastoːɐ̯] der <–s, –en>
♀Pastorin [pasˈtoːrɪn] die <–, –nen> b Wann hält der
neue Pastor die Predigt? f Sie ist Pastorin in einer
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kleinen Gemeinde in Norddeutschland.
pastwisko ≤rzecz.≥ Weide [ˈva͜edə] die <–, –n> b die

Kühe auf die Weide treiben
pasza ≤rzecz.≥ Futter [ˈfʊtɐ] das <–s> nie wyst. w lm. b

Futter und Wasser bekommen f das Futter für die
Hühner

paszport ≤rzecz.≥ Pass [pas] der <–es, Pässe> b ein
gültiger Pass f einen Pass verlängern lassen f Mein
Pass ist bald abgelaufen, daher habe ich einen neuen
beantragt.

pasztecik ≤rzecz.≥ Pastetchen [pasˈteːtçən] das <–s, –>
pasztet ≤rzecz.≥ (potrawa) Pastete [pasˈteːtə] die

<–, –n>
{ Ładny pasztet! Da haben wir den Salat! (potocz.)
b Da haben wir den Salat! Der beste Spieler der Liga
ist bis Ende Januar gesperrt.

paść → padać
patelnia ≤rzecz.≥ Pfanne [ˈanə] die <–, –n> b etw. in

der Pfanne braten
patent ≤rzecz.≥ Patent [paˈtɛnt] das <–(e)s, –e> b Er hat

das Patent als Kapitän auf großer Fahrt. zgłaszać na
coś patent ein Patent auf etw. ≤B≥ anmelden

patologia ≤rzecz.≥ 1. (nauka medyczna) Pathologie
[patoloˈgiː] die <–> nie wyst. w lm. b Sein Fachgebiet
ist Pathologie. 2. (dziedzina socjologii) patologia
społeczna Sozialpathologie [zoˈʦi̯aːlpatoloˌgiː] die
<–> nie wyst. w lm.; (patologiczne symptomy jak alko-
holizm, prostytucja etc.) gesellschaftliches Problem
[gəˌzɛlʃaftlɪçəs proˈbleːm] <–s, –e> b Der Alkoholkon-
sum unter Jugendlichen ist ein gesellschaftliches
Problem.

patos ≤rzecz.≥ (pejor.) Pathos [ˈpaːtɔs] das <–> nie wyst.
w lm. b Die Reden der Präsidentschaftskandidaten
waren voller Pathos.

patriota, patriotka ≤rzecz.≥ Patriot [patriˈoːt] der
<–en, –en> ♀Patriotin [patriˈoːtɪn] die <–, –nen> b
Ich bin eine überzeugte Patriotin. f Mein Vater ist ein
wahrer Patriot.

patriotyczny ≤przym.≥ patriotisch [patriˈoːtɪʃ] b eine pat-
riotische Gesinnung f Er ist sehr patriotisch.

patriotyzm ≤rzecz.≥ Patriotismus [patrioˈtɪsmʊs] der
<–> nie wyst. w lm.

patrol ≤rzecz.≥ Patrouille [paˈtrʊljə] die <–, –n> b Die
Patrouille wurde mit Panzerfäusten und Maschinenge-
wehren angegriffen. f Die Soldaten machten Patrouil-
len durch den überschwemmten Ort. patrol policji
Polizeistreife [poliˈʦa͜eʃtra͜efə] die <–, –n>

patron, patronka ≤rzecz.≥ Patron [paˈtroːn] der
<–s, –e> ♀Patronin [paˈtroːnɪn] die <–, –nen> b
Zum Patron der Schule wurde Willy Brandt gewählt. f
Die heilige Anna ist die Patronin der Witwen und
Armen.

patronować ≤czas.≥ patronować czemuś die Schirm-
herrschaft für etw. übernehmen [diː ˈʃɪʳmhɛʳʃaft
fyːɐ̯ … yːbɐˌneːmən] <übernimmt, übernahm, hat über-
nommen> b Der Präsident übernahm die Schirmherr-
schaft für die Konferenz.

patrzeć ≤czas.≥ 1. (spoglądać) blicken [ˈblɪkŋ̍] +haben b
Er blickte zur Seite. f Sie blickte vorwurfsvoll auf
mich. patrzeć na niebo/przez okno zum Himmel/aus
dem Fenster blicken patrzeć na zegarek/przez
lornetkę auf die Uhr/durchs Fernglas sehen
[a͜of diː ˈuːɐ̯/dʊʳçs ˈfɛʳnglaːs zeːən] <sieht, sah, hat
gesehen> 2. (zważać na coś) zusehen [ˈʦuːzeːən]
<sieht zu, sah zu, hat zugesehen> b Sieh bitte zu, dass
du pünktlich bist. 3. (oceniać coś) patrzeć na coś
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jakoś etw. irgendwie sehen [ˈzeːən] <sieht, sah, hat
gesehen> patrzeć na coś optymistycznie/realistycz-
nie/z perspektywy czasu etw. optimistisch/realis-
tisch/im zeitlichen Kontext sehen

patyk ≤rzecz.≥ Stöckchen [ˈʃtœkçən] das <–s, –> b Der
Hund apportierte das Stöckchen.

pauza ≤rzecz.≥ Pause [ˈpa͜ozə] die <–, –n> b Es hat zur
Pause geklingelt. f Während seiner Ausführungen
machte er immer wieder kurze Pausen. f Pausen sind
Schweigezeichen, die innerhalb eines Taktes anstelle
von Noten stehen können.

paw ≤rzecz.≥ Pfau [a͜o] der <–(e)s, –en> b Im Schloss-
park sieht man immer wieder Pfauen.
{ dumny jak paw eitel wie ein Pfau puścić pawia
(wulg.) reihern

pawilon ≤rzecz.≥ Pavillon [ˈpavɪljɔŋ] der <–s, –s> b Mit
diesen Pavillons schaffen Sie eine romantische Ecke
in Ihrem Park oder Garten. f In dem Pavillon
befinden sich Schulräume und das Klubhaus des Sport-
vereins. pawilon handlowy Kaufhalle [ˈka͜ofhalə] die
<–, –n>

paznokieć ≤rzecz.≥ (u rąk) Fingernagel [ˈfɪŋɐnaːgl̩] der
<–s, Fingernägel> b kurz geschnittene/lange/
abgekaute Fingernägel haben f Sie kaute/knabberte
nervös an den Fingernägeln.; (u stóp) Fußnagel
[ˈfuːsnaːgl̩] der <–s, Fußnägel> b Um schöne Fußnägel
zu erhalten, sollten Sie diese regelmäßig schneiden.

pazur ≤rzecz.≥ (też: potocz.) Kralle [ˈkralə] die <–, –n> b
Diese Echse hat kurze Beine mit scharfen Krallen. f
Ich mag keine künstlichen Fingernägel, schon gar
nicht solche riesigen Krallen.
{ bronić się/czegoś zębami i pazurami sich/etw.
mit Zähnen und Klauen verteidigen ostrzyć sobie na
coś pazury sich ≤C≥ die Finger/alle zehn Finger nach
etw. lecken (potocz.) pokazać komuś pazury jdm die
Krallen zeigen (potocz.)

październik ≤rzecz.≥ Oktober [ɔkˈtoːbɐ] der <–s, –> zw.
w lp. → styczeń

pączek ≤rzecz.≥ 1. BOT. Knospe [ˈknɔspə] die <–, –n> b
Manche Pflanzen treiben schon Knospen. f Die Knospe
öffnete sich und erblühte. 2. (ciastko) Berliner
[bɛʳˈliːnɐ] der <–s, –> (płnniem.) b Ich mag am
liebsten Berliner mit Marmeladenfüllung.; Krapfen
[ˈkran̩] der <–s, –> (płdniem.)
{ żyć jak pączek w maśle wie die Made im Speck
leben

PC ≤skr.≥ (skr. od personal computer) PC [peːˈʦeː] der
<–s, –s> b am PC arbeiten

pchać, pchnąć ≤czas.≥ 1. (posuwać) schieben [ˈʃiːbm̩]
<schiebt, schob, hat geschoben> b das Fahrrad
schieben 2. (namawiać, skłaniać) treiben [ˈtra͜ebm̩]
<treibt, trieb, hat getrieben> b Was trieb ihn dazu,
seinen Fernseher zu zertrümmern? f Die Angst hat
ihn zur Flucht getrieben. f jdn in den Selbstmord
treiben 3. (tłoczyć się) pchać się sich drängen
[ˈdrɛŋən] +haben b Die Kinder drängten sich nach
vorn. f Die Passagiere drängten sich aus dem Bus.

pchła ≤rzecz.≥ Floh [floː] der <–(e)s, Flöhe> b von
einem Floh gebissen werden f Unser Hund hat Flöhe.

pchnięcie ≤rzecz.≥ (mieczem etc.) Stoß [ʃtoːs] der
<–es, Stöße> b ein exakter Stoß mit dem Queue/dem
Degen; (nożem) Stich [ʃtɪç] der <–(e)s, –e> b ein
tödlicher Stich ins Herz pchnięcie kulą Kugelstoßen
[ˈkuːgl̩ʃtoːsn̩] das <–s> nie wyst. w lm. b Er belegte bei
der Weltmeisterschaft im Kugelstoßen den 4. Platz.

pech ≤rzecz.≥ Pech [pɛç] das <–s> nie wyst. w lm. b Es
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ist ihr Pech, wenn sie beim Diebstahl erwischt wird.
mieć pecha Pech haben b Ich habe schon wieder Pech
gehabt. A to pech! So ein Pech!

pechowy, pechowo ≤przym.,¥przysłów.≥ unglücklich
[ˈʊnglʏklɪç] b sich bei einer unglücklichen Bewegung
einen Nerv einklemmen f Der Sturz war so unglück-
lich, dass er sich den Arm brach. f unglücklich
(hin)fallen pechowy człowiek Pechvogel [ˈpɛçfoːgl̩]
der <–s, Pechvögel> (potocz.)

pedagog ≤rzecz.≥ Pädagoge [pɛdaˈgoːgə] der <–n, –n>
♀Pädagogin [pɛdaˈgoːgɪn] die <–, –nen> (podn.) b Er
arbeitet als Pädagoge. f Sie ist Pädagogin von Beruf.

pedagogiczny ≤przym.≥ pädagogisch [pɛdaˈgoːgɪʃ] nie
wyst. w st. wyż./najw., zw. przed rzecz. b Er hat eine
pädagogische Ausbildung. f Diese Entscheidung war
ausgesprochen pädagogisch.

pedagogika ≤rzecz.≥ Pädagogik [pɛdaˈgoːgɪk] die <–>
nie wyst. w lm.

pedał1 ≤rzecz.≥ (maszyny, roweru etc.) Pedal [peˈdaːl] das
<–s, –e> b in die Pedale treten f Dieses Orgelstück
wird immer ohne Pedal gespielt.

pedał2 ≤rzecz.≥ (wulg.) (pederasta) Schwule [ˈʃvuːlə] der
<–n, die Schwulen> ale: ein Schwuler/lm. bez rodz.:
Schwule (potocz.)

pediatra ≤rzecz.≥ Kinderarzt [ˈkɪndɐ|aʳʦt] der
<–es, Kinderärzte> ♀Kinderärztin [ˈkɪndɐ|ɛʳʦtɪn] die
<–, –nen> b zum Kinderarzt gehen f Sie ist Kinder-
ärztin von Beruf

pediatria ≤rzecz.≥ Pädiatrie [pɛdi̯aˈtriː] die <–> nie wyst.
w lm.

pedicure ≤rzecz.≥ Pediküre [pediˈkyːrə] die <–> nie
wyst. w lm.

pedofil ≤rzecz.≥ Pädophile [pɛdoˈfiːlə] der
<–n, die Pädophilen> ale: ein Pädophiler/lm. bez rodz.:
Pädophile b Er wurde als Kind von einem Pädophilen
missbraucht.

pejzaż ≤rzecz.≥ Landschaft [ˈlantʃaft] die <–, –en>
pełen ≤przym.≥ voller [ˈfɔlɐ] nieodm., tylko przed rzecz. b

ein Korb voller Eier f Sie war voller Tatendrang. f Das
Programm ist voller Fehler. f Der Rasen war voller
Blätter.

pełnia ≤rzecz.≥ 1. (szczyt, najwyższy stopień) pełnia
sezonu Hochsaison [ˈhoːxzɛˌzɔŋ] die <–, –s> zw. w lp.
b An der Ostsee beginnt die Hochsaison im Juli. pełnia
lata Hochsommer [ˈhoːxzɔmɐ] der <–s> nie wyst. w
lm. b Die meisten Leute machen im Hochsommer
Urlaub. 2. (faza księżyca) Vollmond [ˈfɔlmoːnt] der
<–(e)s> nie wyst. w lm. b bei Vollmond f Es war
Vollmond und die Nacht war sehr hell.

pełnić ≤czas.≥ (funkcję etc.) erfüllen [ɐˈfʏlən] <erfüllt,
erfüllte, hat erfüllt> b seine Pflicht erfüllen f Was ist
Insulin, und welche Funktion erfüllt es im Organis-
mus? pełnić wartę Wache halten [ˈvaxə haltn̩] <hält,
hielt, hat gehalten> b Die Pfadfinder halten vor dem
Grab des Unbekannten Soldaten Wache.

pełno ≤przysłów.≥ 1. (po brzegi) do pełna randvoll
[ˈrantfɔl] b ein Glas randvoll mit Eiswürfeln füllen
zatankować samochód do pełna den Wagen volltan-
ken [deːn ˌvaːgŋ̍ ˈfɔltaŋkŋ̍] <tankt voll, tankte voll, hat
vollgetankt> 2. (bardzo dużo) viel [fiːl] Mam pełno
roboty. Ich habe viel Arbeit.; (wypełniony dużą ilością)
voll [fɔl] gdzieś jest pełno irgendwo ist es voll Na
łące jest pełno kwiatów. Die Wiese ist voller Blumen.

pełnoletni ≤przym.≥ volljährig [ˈfɔljɛːrɪç] nie wyst. w st.
wyż./najw. b Zutritt nur für volljährige Gäste! f Sie ist
18 Jahre alt und damit volljährig.
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pełnomocnictwo ≤rzecz.≥ Vollmacht [ˈfɔlmaxt] die
<–, –en> b eine schriftliche Vollmacht vorlegen dać
komuś pełnomocnictwo jdm eine Vollmacht erteilen
b Er erteilte seiner Frau eine Vollmacht für sein
Konto.

pełnomocnik ≤rzecz.≥ Bevollmächtigte [bəˈfɔlmɛçtɪçtə]
der/die <–n, die Bevollmächtigten> ale: ein Bevollmäch-
tigter/eine Bevollmächtigte/lm. bez rodz.: Bevollmäch-
tigte b Er ist Bevollmächtigter der Bundesrepublik
Deutschland für kulturelle Angelegenheiten.

pełnowartościowy ≤przym.≥ vollwertig [ˈfɔlveːɐ̯tɪç] nie
wyst. w st. wyż./najw. b eine vollwertige Ernährung f
Der Ersatz war nicht ganz vollwertig.

pełny ≤przym.≥ 1. (całkowity, najwyższy możliwy, inten-
sywny) voll [fɔl] b mit voller Geschwindigkeit f Du
hast meine volle Unterstützung! f Er hat die volle
Punktzahl erreicht. f Das Fagott hat einen vollen Ton.
f Er hat gerade den Mund voll. f Dein Glas ist ja noch
voll! w pełnym słońcu in der prallen Sonne
[ɪn deːɐ̯ pralən ˈzɔnə] b Es ist nicht gesund, sich stun-
denlang in der prallen Sonne zu aalen. 2. (wypełniony
po brzegi) randvoll [ˈrantfɔl] nie wyst. w st. wyż./najw.
b ein randvolles Programm f Das Glas war randvoll. f
Das Kino/Der Koffer war randvoll. f Das Buch ist
randvoll mit Ideen.
{ w pełnym znaczeniu tego słowa im wahrsten
Sinne des Wortes mieć pełne ręce roboty alle
Hände voll zu tun haben (potocz.)

pensja ≤rzecz.≥ (zw. pracowników fizycznych) Lohn [loːn]
der <–(e)s, Löhne> b einen höheren Lohn fordern f
wenig Lohn bekommen f Wie hoch ist dein Lohn?;
(pracowników umysłowych) Gehalt [gəˈhalt] das
<–(e)s, Gehälter> b Er hat ein gutes/niedriges Gehalt.
f Sie bezieht ein Gehalt von rund 50.000 Euro im
Jahr. f Löhne und Gehälter erhöhen

pensjonat ≤rzecz.≥ Pension [paŋˈzi̯oːn] die <–, –en> b
eine Pension für Skitouristen führen f in einer
Pension wohnen

perfekcja ≤rzecz.≥ Perfektion [pɛʳfɛkˈʦi̯oːn] die <–> nie
wyst. w lm. b etw. mit großer Perfektion ausführen f
Auf der Olympiade wurde Athletik in höchster Perfek-
tion präsentiert. f Diese Skulptur ist Perfektion in
Glas.

perfekcyjny, perfekcyjnie ≤przym.,¥przysłów.≥ perfekt
[pɛʳˈfɛkt] <perfekter, am perfektesten> b Den perfekten
Partner gibt es nicht. f Die Organisation des Betriebs-
ausfluges war perfekt. f Das Bild passt perfekt zur Ein-
richtung des Wohnzimmers. f perfekt Französisch
sprechen f seinen Beruf perfekt beherrschen f sich
perfekt ergänzen

perfumy ≤rzecz.≥ Parfüm [paʳˈfyːm] das <–s, –e lub –s>
b ein herbes Parfüm f Hast du Parfüm aufgetragen?

perkusja ≤rzecz.≥ Schlagzeug [ˈʃlaːkʦɔø͜k] das
<–(e)s, –e> b am Schlagzeug sitzen f Schlagzeug
spielen

perła ≤rzecz.≥ Perle [ˈpɛʳlə] die <–, –n> b Dazu gibt es
passende Ohrstecker, die mit einer großen/echten
Perle besetzt sind. f Montenegro ist eine Perle an der
Adria. f Unsere Haushälterin war eine echte Perle.

permanentny, permanentnie ≤przym.,¥przysłów.≥

permanent [pɛʳmaˈnɛnt] <permanenter, am permanen-
testen> zw. przed rzecz. (podn.) b Ein langsamer
Gewichtsverlust ist meistens ein permanenter Verlust.
f Die gelegentlichen Störungen wurden mit der Zeit
permanent. f Sie ändert permanent ihre Meinung.

peron ≤rzecz.≥ Bahnsteig [ˈbaːnʃta͜ek] der <–(e)s, –e> b
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Sie haben am Bahnsteig auf mich gewartet. f Der Zug
geht/fährt vom Bahnsteig 13.

personalny, personalnie ≤przym.,¥przysłów.≥ personell
[pɛʳzoˈnɛl] jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w st.
wyż./najw. b Im Büro gibt es personelle Veränderun-
gen. f Das Bundeskriminalamt soll personell
verstärkt/aufgestockt werden. dział personalny Perso-
nalabteilung [pɛʳzoˈnaːl|apta͜elʊŋ] die <–, –en>

personel ≤rzecz.≥ Personal [pɛʳzoˈnaːl] das <–s> nie
wyst. w lm. b Ein Drittel der Betriebe will weniger
Personal beschäftigen. f Personal entlassen

perspektywa ≤rzecz.≥ Perspektive [pɛʳspɛkˈtiːvə] die
<–, –n> b Im Kunstunterricht wird die Perspektive
ausführlich besprochen. f Diese Perspektive wurde
vom Computer anhand der Bilddaten erzeugt. f Viele
Jugendliche haben keine Perspektive auf dem Arbeits-
markt.

perswazja ≤rzecz.≥ Zureden [ˈʦuːreːdn̩] das <–s> nie
wyst. w lm. b jdn durch gutes Zureden dazu bringen,
etw. zu tun f Alles Zureden hat nichts geholfen.

perwersja ≤rzecz.≥ Perversion [pɛʳvɛʳˈzi̯oːn] die
<–, –en> b Fälle von sexueller Perversion f ein
Künstler zwischen Kreativität und Perversion

peryferia ≤rzecz.≥ Peripherie [perifeˈriː] die <–, –n> b
Er wohnt an der Peripherie der Stadt.

pestka ≤rzecz.≥ 1. (wiśni, śliwki etc.) Stein [ʃta͜en] der
<–(e)s, –e> b Pfirsiche, Pflaumen und Kirschen haben
Steine.; (jabłka, gruszki, dyni etc.) Kern [kɛʳn] der
<–(e)s, –e> b Äpfel, Birnen und Kürbisse haben Kerne.
2. (drobnostka) Kleinigkeit [ˈkla͜enɪçka͜et] die <–, –en>
b Ein Halbmarathon ist für sie eine Kleinigkeit.

pesymista, pesymistka ≤rzecz.≥ Pessimist [pɛsiˈmɪst]
der <–en, –en> ♀Pessimistin [pɛsiˈmɪstɪn] die
<–, –nen> b Sei kein Pessimist – Optimisten leben
länger. f Sie ist eine geborene Pessimistin.

pesymizm ≤rzecz.≥ Pessimismus [pɛsiˈmɪsmʊs] der <–>
nie wyst. w lm. b Die Gedichte dieses Dichters sind von
Pessimismus geprägt.

petycja ≤rzecz.≥ Eingabe [ˈa͜engaːbə] die <–, –n> b eine
Eingabe machen/bearbeiten f eine Eingabe beim Ver-
fassungsgericht/an die Menschenrechtskommission

pewien1 ≤przym.≥ (jakiś) gewiss [gəˈvɪs] wyst. z rodz.
nieokreśl.; nie wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz.
b Von einem gewissen Lebensalter an wird man kon-
servativ. f ein gewisser Herr Schulz

pewien2 ≤przym.≥ (przekonany, bezpieczny) sicher [ˈzɪçɐ]
b Ich bin sicher, dass wir gewinnen. f Hier fühle ich
mich sicher.

pewnie ≤przysłów.≥ sicher [ˈzɪçɐ] b Geld sicher anlegen f
Er fühlt sich als Fahrer sehr sicher. f Dazu hat er
sicher keine Zeit. f „Rufst du mich an, sobald du zu
Hause bist?“– „Sicher.“

pewno ≤przysłów.≥ sicherlich [ˈzɪçɐlɪç] b Du bist sicher-
lich hungrig.

pewność ≤rzecz.≥ Sicherheit [ˈzɪçɐha͜et] die <–> nie
wyst. w lm. b Die Regierung wird mit an Sicherheit
grenzender Wahrscheinlichkeit wiedergewählt werden.
f Sie spielte die Sonate mit traumwandlerischer
Sicherheit.

pewny ≤przym.≥ 1. (bez wątpliwości, niechybny) gewiss
[gəˈvɪs] rzad. w st. wyż./najw., nie wyst. przed rzecz. b
Nur der Tod ist gewiss. być czegoś pewnym sich einer
Sache ≤D≥ gewiss sein b Er war sich seines Erfolges
gewiss. 2. (informacja, przyjaciel) verlässlich [fɐˈlɛslɪç]
b eine verlässliche Quelle f verlässliche Informationen
f Er ist sehr verlässlich. 3. (bezpieczny, gwarantowany)
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sicher [ˈzɪçɐ] b eine sichere Einnahmequelle f ein
sicherer Schulweg f eine sichere Geldanlage f Dieser
Hubschrauber gilt als besonders sicher. 4. (bez zastrze-
żeń) handfest [ˈhantfɛst] <handfester, am handfestes-
ten> rzad. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b
handfeste Beweise/Gründe

pęcherz ≤rzecz.≥ Blase [ˈblaːzə] die <–, –n> b Ich habe
mir in den neuen Schuhen Blasen gelaufen. f Die ver-
brannte Haut wirft Blasen. f eine Blase aufstechen
pęcherz moczowy Harnblase [ˈhaʳnblaːzə]

pęcherzyk ≤rzecz.≥ 1. ANAT. pęcherzyk żółciowy Gallen-
blase [ˈgalənblaːzə] die <–, –n> b Sie musste an der
Gallenblase operiert werden. 2. (bąbelek) pęcherzyk
powietrza Luftblase [ˈlʊftblaːzə] die <–, –n> b Im
Schaumwein sind Luftblasen enthalten.

pęczek ≤rzecz.≥ Bund [bʊnt] das <–(e)s, –e> lm. w
połącz. z liczeb. zw.: Bund b ein Bund Schnittlauch f
Er kaufte zwei Bund Petersilie.

pęd ≤rzecz.≥ 1. pęd do wiedzy Wissensdrang [ˈvɪsn̩sdraŋ]
der <–(e)s> nie wyst. w lm. b Sein Wissensdrang war
unersättllich. 2. (rośliny) Trieb [triːp] der <–(e)s, –e>
b Bei dem Maifrost sind alle Triebe erfroren. f die
jungen Triebe einer Rose
{ całym pędem mit voller Wucht b Das Auto prallte
mit voller Wucht gegen einen Baum.

pędzel ≤rzecz.≥ Pinsel [ˈpɪnzl̩] der <–s, –> b den Pinsel
auswaschen f Er tauchte den Pinsel in den Farbtopf.

pędzić ≤czas.≥ 1. (jechać z szaloną szybkością) rasen
[ˈraːzn̩] +sein (potocz.) b Der Betrunkene raste mit
hoher Geschwindigkeit durch die Stadt.; (iść/biec
szybko, też: przen.) rennen [ˈrɛnən] <rennt, rannte, ist
gerannt> (też potocz.) b Er rannte über die Straße. f
Er rennt jeden Abend in die Kneipe. f Sie rennt immer
zum Lehrer und petzt. Nie pędź tak! Renn doch nicht
so! 2. (wódkę, samogon) brennen [ˈbrɛnən] <brennt,
brannte, hat gebrannt> b Schnaps brennen

pękać, pęknąć ≤czas.≥ (wskutek ciśnienia) platzen
[ˈplaʦn̩] +sein b Der Luftballon platzte mit einem
lauten Knall. f Der Reifen ist geplatzt. f Er musste
noch mal operiert werden, weil die Naht geplatzt war.;
(o rurze, szybie etc.) bersten [ˈbɛʳstn̩] <birst, barst, ist
geborsten> (podn.) b Das Abflussrohr war geborsten. f
Wegen der Explosion war eine Scheibe im Fenster
geborsten.; (o skórze) aufspringen [ˈa͜ofʃprɪŋən]
<springt auf, sprang auf, ist aufgesprungen> b Bei
dieser Kälte sind ihr die Lippen aufgesprungen.
{ pękać w szwach aus den/allen Nähten platzen b
Der Vertrieb platzt aus allen Nähten.

pęknięcie ≤rzecz.≥ 1. (na murze, rurze etc.) Riss [rɪs] der
<–es, –e> b In der Mauer war ein Riss. f Das Gas
entwich durch einen Riss im Rohr.; (na filiżance etc.)
Sprung [ʃprʊŋ] der <–(e)s, Sprünge> b Die Tasse hat
einen Sprung. 2. (złamanie) Bruch [brʊx] der
<–(e)s, Brüche> b ein Bruch des Beckenknochens

pępek ≤rzecz.≥ Nabel [ˈnaːbl̩] der <–s, –> b sich den
Nabel piercen lassen
{ pępek świata (potocz.) der Nabel der Welt (podn.)
b Sie halten ihre Heimat für den Nabel der Welt.

pętla ≤rzecz.≥ 1. (na linie) Schlinge [ˈʃlɪŋə] die <–, –n> b
die Schlinge eines Lassos 2. (drogi) Schleife [ˈʃla͜efə]
die <–, –n> b Die Straße macht dort eine Schleife.;
(tramwajowa, autobusowa) Endhaltestelle
[ˈɛnthaltəʃtɛlə] die <–, –n> b Sie blieb bis zur Endhal-
testelle sitzen.

piana ≤rzecz.≥ Schaum [ʃa͜om] der <–(e)s, Schäume> zw.
w lp. b Eiweiß zu Schaum schlagen f Auf dem Wasser
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hat sich Schaum gebildet. f Die Göttin Aphrodite
wurde aus dem Schaum der Brandung geboren. f der
Schaum auf dem Bier

pianino ≤rzecz.≥ Klavier [klaˈviːɐ̯] das <–s, –e> (umieć)
grać na pianinie Klavier spielen (können) b Er spielt
seit sechs Jahren Klavier. grać (coś) na pianinie (etw.)
auf dem Klavier spielen b Er spielte auf dem Klavier.

pianista, pianistka ≤rzecz.≥ Pianist [piaˈnɪst] der
<–en, –en> ♀Pianistin [piaˈnɪstɪn] die <–, –nen> b
Ein Pianist begleitete die Sängerin auf dem Konzertflü-
gel. f Sie wollte schon immer Pianistin werden.

piasek ≤rzecz.≥ Sand [zant] der <–(e)s, fach. –e> b Wir
legten uns am Strand in den Sand. f Der Sandkasten
wurde mit neuem Sand gefüllt.
{ chować głowę w piasek den Kopf in den Sand
stecken

piaskowiec ≤rzecz.≥ Sandstein [ˈzantʃta͜en] der
<–(e)s, –e> b Viele gotische Kirchen sind aus
Sandstein gebaut. f eine Mauer aus Sandstein

piaskownica ≤rzecz.≥ Sandkasten [ˈzantkastn̩] der
<–s, Sandkästen> b im Sandkasten spielen

piaskowy ≤przym.≥ (zawierający piasek) Sand… [zant]
burza piaskowa Sandsturm [ˈzantʃtʊʳm] der
<–(e)s, Sandstürme> gleba piaskowa Sandboden
[ˈzantboːdn̩] der <–s, Sandböden>

piaszczysty ≤przym.≥ sandig [ˈzandɪç] b sandiger Boden
f Der Strand ist sandig bis steinig.

piąć się ≤czas.≥ (nach oben) klettern
[naːx ˈoːbm klɛtɐn] <klettert, kletterte, ist geklettert> b
Der Efeu klettert an der Mauer nach oben. f Die
Preise klettern auf Rekordniveau.

piątek ≤rzecz.≥ Freitag [ˈfra͜etaːk] der <–(e)s, –e> Wielki
Piątek Karfreitag [kaːʳˈfra͜etaːk] → poniedziałek
{ świątek i piątek tagaus, tagein b Der arme Kerl
trinkt tagaus, tagein.

piątka ≤rzecz.≥ Fünf [fʏnf] die <–, –en> → czwórka
piątkowy ≤przym.≥ 1. Freitag(s)… [ˈfra͜etaːk(s)] →

poniedziałkowy 2. piątkowy uczeń Musterschüler
[ˈmʊstɐʃyːlɐ] der <–s, –> ♀Musterschülerin
[ˈmʊstɐʃyːlərɪn] die <–, –nen> b Er war zwar ein Mus-
terschüler, aber kein Streber.

piąty ≤przym.≥ fünfte [ˈfʏnftə] <ein fünfter …, eine
fünfte …, ein fünftes …> → czwarty

picie ≤rzecz.≥ Trinken [ˈtrɪŋkŋ̍] das <–s> nie wyst. w lm.
Jest coś do picia? Gibt es etwas zum Trinken? b
Mein Gott, bin ich durstig! Gibt es etwas zum
Trinken? woda do picia Trinkwasser [ˈtrɪŋkvasɐ] das
<–s, Trinkwässer> zw. w lp.

pić ≤czas.≥ trinken [ˈtrɪŋkŋ̍] <trinkt, trank, hat getrunken>
b eine Tasse Kaffee trinken f Sie trinkt zu viel. f Er
trank mit/in großen Schlucken.; (o zwierzętach, o
nadużywaniu alkoholu) saufen [ˈza͜ofn̩] <säuft, soff, hat
gesoffen> (potocz., też pejor.) b Kamele saufen zwar
selten, aber viel. f Nach der Entwöhnungskur säuft er
nun wieder.

pidżama → piżama
piec1 ≤rzecz.≥ (urządzenie) Ofen [ˈoːfn̩] der <–s, Öfen> b

Das Feuer knistert im Ofen.
piec2 ≤czas.≥ 1. (ciasto) backen [ˈbakŋ̍] <backt/bäckt,

backte, hat gebacken> b Kuchen backen f Meine
Mutter kocht nicht gern, dafür backt sie umso lieber.;
(mięso) braten [ˈbraːtn̩] <brät, briet, hat gebraten> b
eine Gans im Backofen braten 2. (o ranie, uczuciu
pieczenia) brennen [ˈbrɛnən] <brennt, brannte, hat
gebrannt> b Das Jod brannte auf der Wunde. f Meine
Augen brennen.
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piechota ≤rzecz.≥ 1. WOJSK. Infanterie [ˈɪnfantəriː] die
<–, –n> b Während seines Wehrdienstes war er bei
der Infanterie. piechota morska Marineinfanterie
[maˈriːnə|ˌɪnfantəriː] 2. (potocz.) iść na piechotę zu
Fuß gehen [ʦuː ˈfuːs geːən] <geht, ging, ist gegangen>
b Ich lasse meinen Wagen in der Garage stehen und
gehe zu Fuß.

piecza ≤rzecz.≥ Obhut [ˈɔphuːt] die <–> nie wyst. w lm.
(podn.) otaczać kogoś/coś pieczą jdn/etw. in seine
Obhut nehmen b Er ist neu hier und ich werde ihn
ein wenig unter meine Obhut nehmen. ktoś sprawuje
nad kimś/czymś pieczę jd/etw. steht unter jds Obhut
b Die Kinder stehen unter meiner Obhut. f Unter
wessen Obhut steht das Projekt?

pieczarka ≤rzecz.≥ Champignon [ˈʃampɪnjɔŋ] der
<–s, –s> b Es gab Schweinefilet mit Champignons.

pieczątka ≤rzecz.≥ Stempel [ˈʃtɛmpl̩] der <–s, –> b Er
hat selbst einen zum Logo passenden Stempel angefer-
tigt. f einen Stempel in seinen Pass bekommen f Das
Manuskript trägt den Stempel der Staatsbibliothek.

pieczeń ≤rzecz.≥ Braten [ˈbraːtn̩] der <–s, –> b Am
Sonntag gibt es bei uns immer Braten. f den Braten
in den Ofen schieben

pieczywo ≤rzecz.≥ Backware [ˈbakvaːrə] die <–, –n> zw.
w lm. b Bei uns erhalten Sie täglich frische
Backwaren.; (chleb) Brot [broːt] das <–(e)s> nie wyst.
w lm. b Wir haben dazu Brot gegessen. pieczywo
słodkie Gebäck [gəˈbɛk] das <–(e)s, fach. –e> b Zum
Nachtisch esse ich gern Gebäck.

piekarnia ≤rzecz.≥ Bäckerei [bɛkəˈra͜e] die <–, –en> b
Ich kaufe mein Brot in der Bäckerei.

piekarnik ≤rzecz.≥ Backofen [ˈbak|oːfn̩] der
<–s, Backöfen> b Den Kuchen im Backofen bei 175
Grad etwa 45 Minuten backen.

piekarz ≤rzecz.≥ Bäcker [ˈbɛkɐ] der <–s, –> ♀Bäckerin
[ˈbɛkərɪn] die <–, –nen> b Er ist der beste Bäcker
in der Stadt. f Sie wollte schon immer Bäckerin
werden.

piekielny, piekielnie ≤przym.,¥przysłów.≥ höllisch [ˈhœlɪʃ]
b das höllische Feuer f Die Schmerzen waren höllisch.
f höllische Angst haben f Das tut aber höllisch weh. f
In Sibirien war es höllisch kalt.

piekło ≤rzecz.≥ Hölle [ˈhœlə] die <–> nie wyst. w lm. b
Hölle und Teufel gehören zusammen. f Die Verteidiger
der Stadt erlebten die Hölle. f Seine Ehe war die
Hölle.
{ urządzać/zrobić komuś piekło jdm die Hölle
heiß machen

pielęgnacja ≤rzecz.≥ Pflege [ˈleːgə] die <–> nie wyst. w
lm. b die Pflege von Schwerkranken/Pflanzen

pielęgniarka ≤rzecz.≥ Krankenschwester [ˈkraŋkŋ̍ʃvɛstɐ]
die <–, –n> b Sie ist von Beruf Krankenschwester f
die erfahrenste Krankenschwester der Station

pielęgniarz ≤rzecz.≥ Krankenpfleger [ˈkraŋkŋ̍leːgɐ] der
<–s, –> b Er möchte später einmal Krankenpfleger
werden f ein fürsorglicher Krankenpfleger

pielęgnować ≤czas.≥ pflegen [ˈleːgŋ̍] +haben b Er
pflegt seine kranke, bettlägerige Mutter. f Sie pflegt
ihre Gesichtshaut mit einer Anti-Faltencreme. f
Dieser Garten wird stets gut gepflegt.

pielgrzym ≤rzecz.≥ Pilger [ˈpɪlgɐ] der <–s, –> ♀Pilgerin
[ˈpɪlgərɪn] die <–, –nen> b Tausende von Pilgern
strömten in den Wallfahrtsort.

pielgrzymka ≤rzecz.≥ (wędrówka do miejsc kultu) Pilger-
fahrt [ˈpɪlgɐfaːʳt] die <–, –en> b eine Pilgerfahrt zum
Wallfahrtsort machen
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pielucha ≤rzecz.≥ Windel [ˈvɪndl̩] die <–, –n> b Gib mir
eine neue Windel, ich muss das Kind wickeln.
zmieniać pieluchy Windeln wechseln

pieniądz, pieniądze ≤rzecz.≥ Geld [gɛlt] das
<–(e)s, –er> lm. tylko w znacz. „fundusze” b viel/
wenig/kein Geld haben/verdienen/ausgeben f Die
Neuerung kostet den Staat/spart dem Staat viel Geld. f
Wann bekomme ich endlich mein Geld fürs Babysit-
ten? pieniądze państwowe/prywatne öffentliche/
private Gelder
{ wyrzucać pieniądze za okno/w błoto Geld zum
Fenster hinauswerfen

pień ≤rzecz.≥ Baumstamm [ˈba͜omʃtam] der
<–(e)s, Baumstämme> b Nach dem Fällen werden die
Baumstämme von Ästen befreit.
{ wyciąć w pień mit Stumpf und Stiel ausrotten być
głuchym jak pień stocktaub sein (potocz.)

pieprz ≤rzecz.≥ Pfeffer [ˈɛfɐ] der <–s, fach. –> b Der
Eintopf wird noch mit Pfeffer und Salz abgeschmeckt.
f schwarzer Pfeffer
{ uciekać, gdzie pieprz rośnie (potocz.) sich aus
dem Staub machen

pieprzyk ≤rzecz.≥ (plamka na skórze) Leberfleck
[ˈleːbɐflɛk] der <–(e)s, –e> b Sie hat einen Leberfleck
unter dem Mundwinkel.

pieróg ≤rzecz.≥ Teigtasche [ˈta͜ektaʃə] die <–, –n> zw. w
lm. b Zu Mittag gab es Teigtaschen mit Fleischfüllung.

pierś ≤rzecz.≥ Brust [brʊst] die <–, Brüste> b eine
behaarte Brust haben f Ich drückte meine Freundin
an die Brust. f große Brüste haben f das Baby an die
Brust legen karmić dziecko piersią dem Kind die
Brust geben pierś kurczaka Hähnchenbrust
[ˈhɛːnçənbrʊst]; (biust) piersi Busen [ˈbuːzn̩] der
<–s, –> b Sie hat einen straffen Busen. f ein schöner
Busen
{ bić się w piersi sich ≤C≥ an die Brust schlagen

pierścionek ≤rzecz.≥ Ring [rɪŋ] der <–(e)s, –e> b Er
kaufte beim Juwelier einen wunderschönen silbernen
Ring. f Sie steckte sich ihren Ring an den Finger. pier-
ścionek zaręczynowy Verlobungsring [fɐˈloːbʊŋsrɪŋ]

pierwiastek ≤rzecz.≥ 1. CHEM. Element [eləˈmɛnt] das
<–(e)s, –e> b Cäsium ist ein Element aus der Gruppe
der Alkalimetalle. 2. MATEM. Wurzel [ˈvʊʳʦl̩] die
<–, –n> b Die Wurzel aus/von 16 ist 4. wyciągnąć
pierwiastek eine Wurzel ziehen

pierwotny, pierwotnie ≤przym.,¥przysłów.≥ ursprünglich
[ˈuːɐ̯ʃprʏŋlɪç] jako przym. tylko przed rzecz. b Die
ursprüngliche Idee wurde fallen gelassen. f Die
Konferenz war ursprünglich für April geplant, aber
jetzt findet sie erst im Juni statt.

pierwowzór ≤rzecz.≥ 1. (prototyp) Vorbild [ˈfoːɐ̯bɪlt] das
<–(e)s, –er> b Das Nibelungenlied war Vorbild für
zahlreiche andere mittelalterliche Heldensagen.
2. (oryginał) Original [origiˈnaːl] das <–s, –e> b Dieses
Gemälde ist ein Original. f etw. im Original lesen

pierwszeństwo ≤rzecz.≥ Vorrang [ˈfoːɐ̯raŋ] der <–(e)s>
nie wyst. w lm. dawać komuś/czemuś pierwszeństwo
jdm/einer Sache den Vorrang geben/einräumen b
Wir müssen diesem Projekt den Vorrang geben. mieć
pierwszeństwo przed czymś Vorrang vor etw. ≤C≥
haben b Sicherheit hat jetzt absoluten Vorrang vor
allem anderen! pierwszeństwo przejazdu Vorfahrt
[ˈfoːɐ̯faːʳt] die <–> nie wyst. w lm. b Das Schild
„Vorfahrt gewähren!“ steht unmittelbar vor der
Kreuzung oder Einmündung. f Wer hat an dieser
Kreuzung Vorfahrt? wymusić na kimś/czymś pierw-
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szeństwo przejazdu jdm/einer Sache die Vorfahrt
nehmen b Das Auto hat dem Bus die Vorfahrt
genommen.

pierwszy ≤przym.≥ erste [ˈeːɐ̯stə] <ein erster …, eine
erste …, ein erstes …> b Er hat Verbrennungen
ersten Grades. f Alle unsere Waren sind erste Wahl. f
Gestern ist der erste Schnee gefallen. f Ich habe bei
ihm die ersten grauen Haare festgestellt. f jdm Erste
Hilfe leisten → czwarty
{ pierwszy lepszy/pierwsza lepsza/pierwsze
lepsze der/die/das Erstbeste b Nimm nicht gleich das
Erstbeste, sondern sieh dir das Gemüse vor dem Kauf
mal an! po pierwsze erstens

pierze ≤rzecz.≥ Federn [ˈfeːdɐn] die <–> lm. b Eine
Füllung aus Federn und Daunen.; (upierzenie)
Gefieder [gəˈfiːdɐ] das <–s, –> b Papageien haben oft
ein sehr buntes Gefieder.

pies ≤rzecz.≥ Hund [hʊnt] der <–(e)s, –e> (też potocz.,
też pejor.) b Sie hat Angst vor Hunden. f Ein Hund
bellte. f Der Konrad ist ein ganz fauler Hund.
{ żyć jak pies z kotem wie Hund und Katze leben
(potocz.) tu jest pies pogrzebany da liegt der Hund
begraben (potocz.) traktować kogoś jak psa jdn wie
einen Hund behandeln (potocz.) zejść na psy auf
den Hund kommen (potocz.)

pieszczota ≤rzecz.≥ Zärtlichkeit [ˈʦɛːɐ̯tlɪçka͜et] die
<–, –en> zw. w lm. b Liebe und Zärtlichkeiten
gehören zusammen.

pieszo ≤przysłów.≥ iść pieszo zu Fuß gehen
[ʦuː ˈfuːs geːən] <geht, ging, ist gegangen> b Fährst du
mit dem Wagen oder gehst du lieber zu Fuß?

pieszy1 ≤rzecz.≥ Fußgänger [ˈfuːsgɛŋɐ] der <–s, –>
♀Fußgängerin [ˈfuːsgɛŋərɪn] die <–, –nen> b ein Weg
nur für Fußgänger f Hier wurde gestern eine Fußgän-
gerin angefahren. przejście dla pieszych Fußgänger-
übergang [ˈfuːsgɛŋɐ|yːbɐgaŋ] der <–(e)s, Fußgänger-
übergänge>

pieszy2 ≤przym.≥ (odbywany na piechotę) ruch pieszy Fuß-
gängerverkehr [ˈfuːsgɛŋɐfɐkeːɐ̯] der <–s> nie wyst. w
lm. b Wegen Bauarbeiten kommt es zu Behinderungen
im Fußgängerverkehr.

pieśń ≤rzecz.≥ Lied [liːt] das <–(e)s, –er> b Ich liebe
Lieder von Franz Schubert.

pietruszka ≤rzecz.≥ Petersilie [petɐˈziːli̯ə] die <–, –n>
zw. w lp. b ein Bund Petersilie natka pietruszki Petersi-
liengrün [petɐˈziːli̯əngryːn] das <–s> nie wyst. w lm.

pięć ≤liczeb.≥ fünf [fʏnf] → cztery
pięćdziesiąt ≤liczeb.≥ fünfzig [ˈfʏnfʦɪç] → cztery
pięknie → piękny
piękno ≤rzecz.≥ Schönheit [ˈʃøːnha͜et] die <–> nie wyst. w

lm. b Ihre Schönheit hat unter der Operation nicht
gelitten. f ein Anblick von atemberaubender
Schönheit f die große Schönheit der Landschaft

piękność ≤rzecz.≥ Schönheit [ˈʃøːnha͜et] die <–, –en> b
Sie war eine echte/große Schönheit.

piękny, pięknie ≤przym.,¥przysłów.≥ schön [ʃøːn] (też iron.)
b eine schöne Frau f Die Blumen sind so schön. f Er
hat ein schönes Gesicht. f Heute scheint die Sonne so
schön. f Sie hat das Haus schön eingerichtet. f Du
hast mir einen schönen Schrecken eingejagt. f Das
sind ja schöne Aussichten! piękny jak marzenie wun-
derschön [ˈvʊndɐˈʃøːn] nie wyst. w st. wyż./najw. b Die
Landschaft war wunderschön.

pięść ≤rzecz.≥ Faust [fa͜ost] die <–, Fäuste> b Sie ballte
die Hand zu einer Faust. f Er schlug ihm mit der
Faust ins Gesicht. zacisnąć pięść eine Faust machen
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{ pasować jak pięść do oka wie die Faust aufs
Auge passen

pięta ≤rzecz.≥ Ferse [ˈfɛʳzə] die <–, –n> b Er hatte
Blasen an den Fersen. f Sie hatte sich an der Ferse
verletzt. f Er hatte ein Loch in der Ferse.
{ pięta achillesowa/Achillesa Achillesferse b
Physik/Schwimmen ist meine Achillesferse. deptać
komuś po piętach jdm auf den Fersen sein

piętnaście ≤liczeb.≥ fünfzehn [ˈfʏnfʦeːn] → cztery
piętno ≤rzecz.≥ 1. (charakterystyczna cecha) Handschrift

[ˈhantʃrɪft] die <–, –en> zw. w lp. (przen.) b Die
Attacke trägt die Handschrift des seit Wochen
gesuchten Mannes. 2. (wypalone znamię) Brandmal
[ˈbrantmaːl] das <–(e)s, –e lub rzad. Brandmäler> b
Sein Gesicht war durch ein Brandmal entstellt.; (na
skórze zwierzęcia) Brandzeichen [ˈbrantʦa͜eçn̩] das
<–s, –> b Rinder mit Brandzeichen 3. (wrodzone
znamię) Muttermal [ˈmʊtɐmaːl] das <–(e)s, –e> b Sie
hatte ein Muttermal am Hals.

piętro ≤rzecz.≥ Stock [ʃtɔk] der <–(e)s, –> lm. tylko w
połącz. z liczeb. b Wir wohnen im dritten Stock. f Der
Aufzug fährt nur bis zum fünften Stock. f ein Haus,
das sechs Stock hoch ist

pigułka ≤rzecz.≥ 1. (lek) Pille [ˈpɪlə] die <–, –n> (potocz.)
b Pillen schlucken f eine Pille gegen Haarausfall f
Diese Erfahrung wird eine bittere Pille für ihn sein. f
eine Packung mit 40 Pillen 2. (antykoncepcyjna) die
Pille [diː ˈpɪlə] <–, –n> (potocz.) brać pigukę/pigułki
die Pille nehmen b Sie nimmt die Pille seit sieben
Jahren. odstawić pigułkę die Pille absetzen b Ich setze
nächsten Monat die Pille ab.

pijak, pijaczka ≤rzecz.≥ Säufer [ˈzɔø͜fɐ] der <–s, –>
♀Säuferin [ˈzɔø͜fərɪn] die <–, –nen> (wulg., pejor.) b
Ihr Mann ist ein Säufer.

pijany ≤przym.≥ betrunken [bəˈtrʊŋkŋ̍] b ein betrunkener
Gast f Ich bring sie nach Hause, weil sie völlig
betrunken ist. po pijanemu im betrunkenen Zustand
b Im betrunkenen Zustand darf man kein Auto
fahren.

pik ≤rzecz.≥ KARTY Pik [piːk] das <–(s), –> b Pik war
Trumpf. f Er spielte ein kleines Pik aus. f Wie viele
Pik hast du?

pikantny, pikantnie ≤przym.,¥przysłów.≥ pikant [piˈkant]
<pikanter, am pikantesten> b Pfannkuchen mit süßer
oder pikanter Füllung f Die Soße ist sehr pikant. f
Das Fleisch war pikant gewürzt. f Er erzählte ihr
pikante Witze/Details über den Skandal. f Die
Situation war äußerst pikant.

piknik ≤rzecz.≥ Picknick [ˈpɪknɪk] das <–s, –e lub –s> b
Wir machten ein Picknick auf der Wiese.

pilnik ≤rzecz.≥ Feile [ˈfa͜elə] die <–, –n> b eine grobe/
feine Feile f Mit einer Feile werden die Kanten abge-
schliffen/geglättet. pilnik/pilniczek do paznokci Nagel-
feile [ˈnaːgl̩fa͜elə]

pilnować ≤czas.≥ (domu, więźniów etc.) bewachen
[bəˈvaxn̩] <bewacht, bewachte, hat bewacht> b Eine
große Bulldogge bewachte das Anwesen. f Ein Gefäng-
niswärter bewacht den Häftling.; (dzieci, walizki etc.)
pilnować kogoś/czegoś auf jdn/etw. aufpassen
[ˈa͜ofpasn̩] <passt auf, passte auf, hat aufgepasst> b
Kannst du ein paar Minuten auf meinen Koffer
aufpassen?

pilny, pilnie ≤przym.,¥przysłów.≥ 1. (pracowity, staranny)
fleißig [ˈfla͜esɪç] b Helmut ist ein sehr fleißiger
Schüler. f Du bist heute aber fleißig gewesen! f Er
übte fleißig für seinen Auftritt. f Du musst in Zukunft
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fleißiger lernen. 2. (niezwłoczny, konieczny) dringend
[ˈdrɪŋənt] b Ist diese Angelegenheit sehr dringend? f In
dringenden Fällen können Sie den Arzt auch nachts
anrufen. f Ein bisschen Ruhe ist dringend nötig.

pilot1 ≤rzecz.≥ (do zdalnego sterowania) Fernbedienung
[ˈfɛʳnbədiːnʊŋ] die <–, –en> b Die Fernbedienung für
den Fernseher war kaputt. f Die Steuerung der
Rollläden erfolgt per Fernbedienung. f Er drückte auf
die Fernbedienung.

pilot2, pilotka ≤rzecz.≥ (lotnik) Pilot [piˈloːt] der
<–en, –en> ♀Pilotin [piˈloːtɪn] die <–, –nen> b Er ist
Pilot bei der Lufthansa. f Die Pilotin erhielt keine Lan-
deerlaubnis.

piła ≤rzecz.≥ Säge [ˈzɛːgə] die <–, –n> b Sie fällten den
Baum mit einer Säge.

piłka ≤rzecz.≥ Ball [bal] der <–(e)s, Bälle> b Leo hat zum
Geburtstag einen roten Ball bekommen. f Der Ball
ging ins Aus. piłka nożna Fußball [ˈfuːsbal] nie wyst. w
lm. piłka siatkowa Volleyball [ˈvɔlibal] nie wyst. w lm.
piłka koszykowa Basketball [ˈba(ː)skətbal] nie wyst. w
lm.

piłkarka r. ż. od piłkarz
piłkarski ≤przym.≥ Fußball… [ˈfuːsbal] stadion piłkarski

Fußballstadion [ˈfuːsbalˌʃtaːdi̯ɔn] das
<–s, Fußballstadien> drużyna piłkarska Fußballmann-
schaft [ˈfuːsbalmanʃaft] die <–, –en> mecz piłkarski
Fußballspiel [ˈfuːsbalʃpiːl] das <–(e)s, –e>

piłkarz, piłkarka ≤rzecz.≥ Fußballspieler [ˈfuːsbalʃpiːlɐ]
der <–s, –> ♀Fußballspielerin [ˈfuːsbalʃpiːlərɪn] die
<–, –nen> b Sie wollte schon als Kind Fußballspiele-
rin werden. f Dieser junge Fußballspieler ist die
Hoffnung der Franzosen.

ping-pong ≤rzecz.≥ Tischtennis [ˈtɪʃtɛnɪs] das <–> nie
wyst. w lm. b Tischtennis spielen

pingwin ≤rzecz.≥ Pinguin [ˈpɪŋguiːn] der <–s, –e> b
Pinguine leben in der Antarktis. f In diesem Anzug
siehst du wie ein Pinguin aus.

pion ≤rzecz.≥ 1. (linia wyznaczająca kierunek) Senkrechte
[ˈzɛŋkrɛçtə] die <–n, –n> w pionie in der Senkrech-
ten 2. (przyrząd) Lot [loːt] das <–(e)s, –e> b die Wand
mit dem Lot messen 3. (dział, resort) Ressort [rɛˈsoːɐ̯]
das <–s, –s> b Diese Frage betrifft nicht mein
Ressort. pion kulturalny Kulturressort [kʊlˈtuːɐ̯rɛˌsoːɐ̯]
pion administracyjny Verwaltung [fɐˈvaltʊŋ] die
<–, –en>

pionier, pionierka ≤rzecz.≥ (krzewiciel postępu) Wegbe-
reiter [ˈveːkbəra͜etɐ] der <–s, –> ♀Wegbereiterin
[ˈveːkbəˌra͜etərɪn] die <–, –nen> b Die Brüder Wright
waren Wegbereiter der Luftfahrt.

pionierski ≤przym.≥ Pionier… [pioˈniːɐ̯] pionierska
praca Pionierarbeit [pioˈniːɐ̯|aʳba͜et] die <–> nie wyst.
w lm. pionierska rola Pionierrolle [pioˈniːɐ̯rɔlə] die
<–> nie wyst. w lm.

pionowy, pionowo ≤przym.,¥przysłów.≥ senkrecht
[ˈzɛŋkrɛçt] nie wyst. w st. wyż./najw. b eine Tapete mit
senkrechten Streifen f Die Felswand ist nahezu
senkrecht. f Hier geht die Achterbahn fast senkrecht
in die Tiefe.

piorun ≤rzecz.≥ Blitz [blɪʦ] der <–es, –e> b Er wurde
vom Blitz getroffen.

piorunem ≤przysłów.≥ blitzschnell [ˈblɪʦˈʃnɛl] (potocz.) b
Die erfreuliche Nachricht breitete sich blitzschnell
aus.

piosenka ≤rzecz.≥ Lied [liːt] das <–(e)s, –er> b ein Lied
singen f Dieses Lied kenne ich auswendig. f Seine
Lieder waren richtige Ohrwürmer.
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piosenkarz, piosenkarka ≤rzecz.≥ Sänger [ˈzɛŋɐ] der
<–s, –> ♀Sängerin [ˈzɛŋərɪn] die <–, –nen> b Sie ist
wirklich eine gute Sängerin. f Er möchte später
einmal Sänger werden.

pióro ≤rzecz.≥ 1. (ptasie) Feder [ˈfeːdɐ] die <–, –n> b
Dem Vogel wuchsen neue Federn. f die Federn aufplus-
tern/verlieren f An seinem Hut steckte eine Feder. f
Die Bettdecke besteht zu 10 Prozent aus Federn und
zu 90 Prozent aus Daunen. 2. (do pisania) Füller
[ˈfʏlɐ] der <–s, –> (potocz.) b einen Füller benutzen f
Schreibst du lieber mit Kugelschreiber oder mit Füller?

piramida ≤rzecz.≥ Pyramide [pyraˈmiːdə] die <–, –n> b
die Pyramiden von Gizeh f Bauklötzchen zu einer
Pyramide stapeln f eine Pyramide aus Tomatendosen
f die Grundfläche einer Pyramide f eine Pyramide
zeichnen

pirat ≤rzecz.≥ Pirat [piˈraːt] der <–en, –en> ♀Piratin
[piˈraːtɪn] die <–, –nen> b Das Schiff wurde von
Piraten angegriffen. f Sie hat sich als Piratin verklei-
det. pirat drogowy Straßenrowdy [ˈʃtraːsn̩ra͜odiː] der
<–s, –s>

pisać ≤czas.≥ schreiben [ˈʃra͜ebm̩] <schreibt, schrieb, hat
geschrieben> b lesen und schreiben lernen f mit
Bleistift/Kugelschreiber schreiben f Wie schreibt man
Ihren Namen? f Sie schreibt gerade an einem Aufsatz.
f für eine Lokalzeitung schreiben f Sie schrieb ihre
Telefonnummer auf einen Zettel. pisać do kogoś (list)
jdm (einen Brief) schreiben

pisarz, pisarka ≤rzecz.≥ Schriftsteller [ˈʃrɪftʃtɛlɐ] der
<–s, –> ♀Schriftstellerin [ˈʃrɪftʃtɛlərɪn] die <–, –nen>
b Er lebt heute als freier Schriftsteller in Berlin. f eine
berühmte Schriftstellerin

pisemny, pisemnie ≤przym.,¥przysłów.≥ schriftlich
[ˈʃrɪftlɪç] nie wyst. w st. wyż./najw. b Der Minister gab
eine schriftliche Erklärung ab. f Ist die Prüfung
mündlich oder schriftlich? f schriftliche Anfragen/
Berichte f schriftlich aufgefordert werden f Die
Beschlüsse wurden schriftlich fixiert.

pisk ≤rzecz.≥ (hamulców, opon) Quietschen [ˈkviːʧn̩] das
<–s> nie wyst. w lm. b das Quietschen der Bremsen
an der Ampel; (piskląt, myszy, ptaków) Piepsen
[ˈpiːpsn̩] das <–s> nie wyst. w lm. b Ich glaubte, das
Piepsen einer Maus zu hören.

pismo ≤rzecz.≥ 1. (tekst, system znaków) Schrift [ʃrɪft] die
<–, –en> b die griechische Schrift f Wann hat man
die Schrift erfunden? f Die Schrift war kaum mehr zu
lesen. f Kants gesammelte Schriften; (charakter pisma)
Handschrift [ˈhantʃrɪft] b Du hast eine sehr schöne
Handschrift. f eine Handschrift entziffern
2. (urzędowe) Schreiben [ˈʃra͜ebm̩] das <–s, –> b An
wen war das Schreiben gerichtet? f Betreff: Ihr
Schreiben vom …

pisownia ≤rzecz.≥ Schreibung [ˈʃra͜ebʊŋ] die <–, –en> b
Welche Schreibung ist nun richtig?; (ortografia) Recht-
schreibung [ˈrɛçtʃra͜ebʊŋ] die <–> nie wyst. w lm. b
Die neue Rechtschreibung gilt seit 1. August 2006.
pisownia łączna Zusammenschreibung
[ʦuˈzamənʃra͜ebʊŋ] pisownia rozdzielna Getrennt-
schreibung [gəˈtrɛnntʃra͜ebʊŋ] pisownia fonetyczna
Lautschrift [ˈla͜otʃrɪft] die <–, –en>

pistacja ≤rzecz.≥ Pistazie [pɪsˈtaːʦi̯ə] die <–, –n> b Sie
aß ein paar gesalzene/geröstete Pistazien.

pistolet ≤rzecz.≥ Pistole [pɪsˈtoːlə] die <–, –n> b Er
zielte mit der Pistole auf sie. f eine Pistole laden
pistolet maszynowy Maschinenpistole
[maˈʃiːnənpɪsˌtoːlə]
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piszczeć ≤czas.≥ 1. (kwilić, pikać) piepsen [ˈpiːpsn̩]
+haben b Irgendwo im Busch piepste ein Vogel. f Ihre
Armbanduhr piepst zu jeder vollen Stunde. 2. (o
drzwiach etc.) quietschen [ˈkviːʧn̩] +haben b Die Tür
zum Wohnzimmer quietscht; wir müssen sie mal
wieder ölen. f die Reifen quietschten piszczeć z
radości vor Freude quietschen b Die Kinder quietsch-
ten vor Freude.

pitny ≤przym.≥ Trink… [trɪŋk] woda pitna Trinkwasser
[ˈtrɪŋkvasɐ] das <–s> nie wyst. w lm. jogurt pitny
Trinkjoghurt [ˈtrɪŋkˌjoːgʊʳt] der lub zwł. austr. das
<–(s), –(s)>

piwnica ≤rzecz.≥ Keller [ˈkɛlɐ] der <–s, –> b Das Haus
hat zwei Keller. f Das Büro befindet sich im Keller.

piwo ≤rzecz.≥ Bier [biːɐ̯] das <–(e)s, –e> lm. w połącz. z
liczeb.: Bier b In Deutschland gibt es viele verschie-
dene Biere. f helles/dunkles Bier f Zwei Bier bitte!
{ nawarzyć sobie/komuś piwa sich/jdm eine
schöne Suppe einbrocken b Da hast du dir aber eine
schöne Suppe eingebrockt!

pizza ≤rzecz.≥ Pizza [ˈpɪʦaː] die <–, –s lub Pizzen> b
Pizza backen

pizzeria ≤rzecz.≥ Pizzeria [pɪʦəˈriːaː] die
<–, –s lub Pizzerien> b in eine Pizzeria gehen

piżama ≤rzecz.≥ Schlafanzug [ˈʃlaːf|anʦuːk] der
<–(e)s, Schlafanzüge> b einen Schlafanzug anhaben f
Ich mag aufknöpfbare Schlafanzüge.

plac ≤rzecz.≥ Platz [plaʦ] der <–es, Plätze> b Vor dem
Theater ist ein großer Platz mit einem Brunnen. f Sie
lief ihm quer über den Platz entgegen. plac zabaw
Spielplatz [ˈʃpiːlplaʦ]

placek ≤rzecz.≥ Kuchen [ˈkuːxn̩] der <–s, –> b Meine
Mutter backte leckere Kuchen. placek drożdżowy Hefe-
kuchen [ˈheːfəkuːxn̩] placek z owocami Obstkuchen
[ˈoːpstkuːxn̩] placek ziemniaczany Kartoffelpuffer
[kaʳˈtɔfl̩pʊfɐ] der <–s, –> b Zum Mittagessen gibt es
Kartoffelpuffer mit Apfelmus.
{masz babo placek da haben wir den Salat (potocz.)

placówka ≤rzecz.≥ 1. (przedstawicielstwo) Vertretung
[fɐˈtreːtʊŋ] die <–, –en> placówka zagraniczna Aus-
landsvertretung [ˈa͜oslantsfɐtreːtʊŋ] placówka
handlowa Handelsvertretung [ˈhandl̩sfɐtreːtʊŋ]
2. (instytucja, ośrodek) öffentliche Einrichtung
[ˌœfn̩tlɪçə ˈa͜enrɪçtʊŋ] die <–, –n> b öffentliche Ein-
richtungen für den Bereich Kultur

plaga ≤rzecz.≥ Plage [ˈplaːgə] die <–, –n> b Zurzeit sind
die Wespen eine echte Plage. f Mein kleiner Bruder ist
eine regelrechte Plage.

plagiat ≤rzecz.≥ Plagiat [plaˈgi̯aːt] das <–(e)s, –e> b ein
Plagiat begehen f Dieses angebliche Gemälde Picassos
ist ein Plagiat.

plakat ≤rzecz.≥ Plakat [plaˈkaːt] das <–(e)s, –e> b Das
Plakat rief zum Blutspenden auf. f ein Plakat
aufhängen

plama ≤rzecz.≥ Fleck [flɛk] der <–(e)s, –e> b Du hast
einen Fleck auf der Bluse. f Tiger haben Streifen und
Leoparden Flecke.

plan ≤rzecz.≥ Plan [plaːn] der <–(e)s, Pläne> b Hast du
schon Pläne fürs Wochenende? f Sie fasste einen Plan.
f Ich habe seinen Plan durchschaut. f Er legte die
Pläne zum Umbau des Gebäudes vor. f Welchen
Maßstab hat dieser Plan? f Sie versuchte, ihn von
seinem Plan abzubringen.
{ snuć plany Pläne schmieden b Wir schmieden
bereits im Winter Pläne für unsere gemeinsamen Som-
merferien.
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planeta ≤rzecz.≥ Planet [plaˈneːt] der <–en, –en> b der
Planet Merkur f Die Blauwale sind die größten Tiere
auf unserem Planeten.

planować, zaplanować ≤czas.≥ 1. planen [ˈplaːnən]
+haben b Sie planten ein Attentat auf den Minister. f
Das Buch war zunächst als Fortsetzungsroman
geplant. f Die beiden Banken planen eine Fusion. f
Er hat, wie geplant, im Mai seine Prüfungen abgelegt.
2. kogoś/coś zaplanować jdn/etw. einplanen
[ˈa͜enplaːnən] <plant ein, plante ein, hat eingeplant> b
Wir sollten für diese Aufgabe mehr Zeit einplanen.

planowanie ≤rzecz.≥ Planung [ˈplaːnʊŋ] die <–, –en> b
Irgendetwas ist bei der Planung schiefgelaufen. f Das
Ingenieurbüro übernahm die Planung des Flughafens.

planowy, planowo ≤przym.,¥przysłów.≥ planmäßig
[ˈplaːnmɛːsɪç] jako przym. zw. przed rzecz.; rzad. w st.
wyż./najw. b Wann wird die planmäßige Übergabe
erfolgen? f Die nächste planmäßige Sitzung findet am
17. Mai statt. f Der Zug fährt heute bestimmt
planmäßig ab.

plansza ≤rzecz.≥ 1. (tablica) Schautafel [ˈʃa͜otaːfl̩] die
<–, –n> b An den Wänden unseres Chemielabors
hängen viele Schautafeln. 2. (do gier) Spielbrett
[ˈʃpiːlbrɛt] das <–(e)s, –er> b Wir spielten „Mensch
ärgere dich nicht“ auf einem Spielbrett aus Holz.

plantacja ≤rzecz.≥ Plantage [planˈtaːʒə] die <–, –n> b
Zuckerrohr wird auf großen Plantagen angebaut.

plastelina ≤rzecz.≥ Knete [ˈkneːtə] die <–> nie wyst. w
lm. b Die Kinder spielen mit Knete.

plaster ≤rzecz.≥ 1. MED. Pflaster [ˈlastɐ] das <–s, –> b
ein Pflaster auf die Wunde kleben 2. (sera, wędliny
etc.) Scheibe [ˈʃa͜ebə] die <–, –n> b Eier/Gurke/Wurst
in Scheiben schneiden

plasterek ≤rzecz.≥ Scheibchen [ˈʃa͜epçən] das <–s, –>
plastik, plastyk ≤rzecz.≥ Plastik [ˈplastɪk] das <–s> nie

wyst. w lm. b Das Buch war noch in Plastik einge-
schweißt. f Campinggeschirr aus Plastik.

plastyczny, plastycznie ≤przym.,¥przysłów.≥ plastisch
[ˈplastɪʃ] b plastische Chirurgie f Der Artikel vermit-
telte einen plastischen Eindruck der Geschehnisse. f
Er schilderte das Geschehen sehr plastisch. f ein plasti-
scher Stoff f Dieses Material ist auch bei niedrigen
Temperaturen plastisch.

plastyk1, plastyczka ≤rzecz.≥ bildender Künstler
[ˌbɪldn̩dɐ ˈkʏnstlɐ] <–s, –> ♀bildende Künstlerin
[ˌbɪldn̩də ˈkʏnstlərɪn] die <–, –nen> b der bekannteste
bildende Künstler der Gegenwart f Sie ist als bildende
Künstlerin tätig.

plastyk2 → plastik
plastyka ≤rzecz.≥ Kunst [kʊnst] die <–, Künste> w znacz.
„przedmiot szkolny” nie wyst. w lm. b Nach der Pause
haben wir Kunst.

platforma ≤rzecz.≥ 1. (widokowa, cyfrowa) Plattform
[ˈplatfɔʳm] die <–, –en> b Von der Plattform aus hat
man eine tolle Aussicht. f eine digitale Plattform 2. (w
samochodzie ciężarowym) Pritsche [ˈprɪʧə] die
<–, –n> b Fünf Leute saßen hinten auf der Pritsche
des Lastwagens.

platyna ≤rzecz.≥ Platin [ˈplaːtiːn] das <–s> nie wyst. w
lm. b Die Elektroden waren mit Platin beschichtet. f
Schmuck aus Platin

platynowy ≤przym.≥ platynowa biżuteria Platinschmuck
[ˈplaːtiːnʃmʊk] der <–(e)s> nie wyst. w lm. b Platin-
schmuck ist teurer als Schmuckstücke aus Gold.

playback ≤rzecz.≥ Play-back [ˈpleːbɛk] das <–, –s> b Oft
merkt man nicht, dass zum Playback gesungen wird.
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plazmowy ≤przym.≥ Plasma… [ˈplasmaː] fizyka
plazmowa Plasmaphysik [ˈplasmafyˌziːk] die <–> nie
wyst. w lm. telewizor plazmowy Plasmafernseher
[ˈplasmafɛʳnzeːɐ] der <–s, –>

plaża ≤rzecz.≥ Strand [ʃtrant] der <–(e)s, Strände> b am
Strand liegen f zum Strand gehen

plebiscyt ≤rzecz.≥ Volksabstimmung [ˈfɔlks|apʃtɪmʊŋ]
die <–, –en> b Vor dem EU-Beitritt wurde in den
meisten Ländern eine Volksabstimmung durchgeführt.

plecak ≤rzecz.≥ Rucksack [ˈrʊkzak] der
<–(e)s, Rucksäcke> b einen Rucksack tragen

plecy ≤rzecz.≥ Rücken [ˈrʏkŋ̍] der <–s, –> b Sein Rücken
schmerzt. f auf dem Rücken liegen f sich auf den
Rücken legen
{ za czyimiś plecami hinter jds Rücken

plemię ≤rzecz.≥ Stamm [ʃtam] der <–(e)s, Stämme> b
die zwölf Stämme Israels f der Stamm der Sioux

plemnik ≤rzecz.≥ Spermium [ˈʃpɛʳmi̯ʊm] das
<–s, Spermien> b Spermien sind reife Keimzellen.

plener ≤rzecz.≥ w plenerze unter freiem Himmel
[ʊntɐ fra͜eəm ˈhɪml̩]

plenerowy ≤przym.≥ malarstwo plenerowe Freilichtmale-
rei [ˈfra͜elɪçtmaːləra͜e] die <–> nie wyst. w lm. zdjęcie
plenerowe Außenaufnahme [ˈa͜osn̩|a͜ofnaːmə] die
<–, –n>

pleśń ≤rzecz.≥ Schimmel [ˈʃɪml̩] der <–s> nie wyst. w lm.
b Die Marmelade hat schon Schimmel angesetzt. f von
Schimmel befallene Lebensmittel f Schimmel an den
Wänden

plik ≤rzecz.≥ 1. (paczka) Bündel [ˈbʏndl̩] das <–s, –> b
ein dickes Bündel Dollarnoten f ein verschnürtes
Bündel f Er schnürte die Zeitungen zu einem Bündel.
2. INFORM. Datei [daˈta͜e] die <–, –en> b Diese Angaben
sind in einer zentralen Datei gespeichert. f eine Datei
öffnen

plomba ≤rzecz.≥ Plombe [ˈplɔmbə] die <–, –n> b Der
Behälter wurde mit einer Plombe versiegelt. f Die
Plombe war beschädigt. f Die Plombe fiel raus. f Der
Zahnarzt füllte das Loch mit einer Plombe.

plon ≤rzecz.≥ 1. (zbiory: owoce, zboże) Ernte [ˈɛʳntə] die
<–, –n> b Wegen der vielen Regenfälle ist die Ernte
schlecht ausgefallen. f Wir hoffen auf eine gute
Ernte.; (żniwo, zbiór) Ertrag [ɐˈtraːk] der
<–(e)s, Erträge> b Bei diesen kalkhaltigen Böden sind
die Erträge dürftig. 2. (przen.) (wynik działań, rezultat)
Ergebnis [ɐˈgeːpnɪs] das <–ses, –se> b Wir rechnen
mit einem guten Ergebnis.

plotka ≤rzecz.≥ Gerücht [gəˈrʏçt] das <–(e)s, –e> b Das
Gerücht, sie sei schwanger, erwies sich als falsch. f
Dieses Gerücht hielt sich hartnäckig. f ein Gerücht
dementieren plotki Klatsch [klaʧ] der <–(e)s> nie
wyst. w lm. (potocz.) b In dieser Zeitschrift steht doch
nur Klatsch und Tratsch. f Du wirst diesen Klatsch
doch nicht etwa glauben?

pluć, plunąć ≤czas.≥ spucken [ˈʃpʊkŋ̍] +haben b jdm ins
Gesicht spucken

pluralizm ≤rzecz.≥ Pluralismus [pluraˈlɪsmʊs] der <–>
nie wyst. w lm. b Es gibt einen Pluralismus der Lebens-
stile.

plus1 ≤rzecz.≥ 1. MATEM., SZKOL. plus [plʊs] b eine Zahl
zwischen minus drei und plus drei f zwei Grad plus f
Er hat eine Drei plus im Test. 2. (zaleta, atut) Plus
[plʊs] das <–> nie wyst. w lm. b Sein Plus ist seine Aus-
landserfahrung.

plus2 ≤przysłów.≥ (oraz, ponadto) plus [plʊs] po tym
przyim. rzecz. w lp. bez rodz. lub przydawki jest
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nieodm., w przeciwnym razie ≤+D≥ b Das ist der Betrag
plus Mehrwertsteuer.

pluton ≤rzecz.≥ 1. WOJSK. Zug [ʦuːk] der <–(e)s, Züge> b
ein Zug von Infanteristen pluton egzekucyjny Erschie-
ßungskommando [ɐˈʃiːsʊŋskɔˌmandoː] das <–s, –s>
2. CHEM. Plutonium [pluˈtoːni̯ʊm] das <–s> nie wyst. w
lm. b Plutonium ist ein radioaktives chemisches Ele-
ment. 3. Pluton Pluto [ˈpluːto] der <–s> nie wyst. w lm.

płaca ≤rzecz.≥ (zw. pracowników fizycznych) Lohn [loːn]
der <–(e)s, Löhne> b einen höheren Lohn fordern f
wenig Lohn bekommen f Wie hoch ist dein Lohn?;
(pracowników umysłowych) Gehalt [gəˈhalt] das
<–(e)s, Gehälter> b Er hat ein gutes/niedriges Gehalt.
f Sie bezieht ein Gehalt von rund 50.000 Euro im
Jahr. f Löhne und Gehälter erhöhen/berechnen/aushan-
deln

płacić, zapłacić ≤czas.≥ 1. (gotówką, karę, rachunek
etc.) zahlen [ˈʦaːlən] +haben b Sie hat mir 25 Euro für
den alten Schrank gezahlt. f Zahlen Sie bar oder mit
Scheck? f eine Rechnung/die Steuern/eine Strafe
zahlen 2. (opłacać, spłacać) bezahlen [bəˈʦaːlən]
<bezahlt, bezahlte, hat bezahlt> b Die Miete muss bis
zum 5. des Monats bezahlt werden. f Ich kann die
Hypothek nicht mehr bezahlen. f Lass mal, das Essen
bezahle ich.

płacz ≤rzecz.≥ Weinen [ˈva͜enən] das <–s> nie wyst. w lm.
b Lass das Weinen!

płakać ≤czas.≥ weinen [ˈva͜enən] +haben b bitterlich/
heftig/lautlos weinen f Warum weinst du denn? f vor
Erschöpfung/Freude/Wut weinen

płaski, płasko ≤przym.,¥przysłów.≥ 1. (niepofalowany,
poziomy, niestromy) flach [flax] b Das Land/Gelände
dort ist sehr flach. f flache Teller f Du kannst die
Bretter flach hinlegen. f den Ball flach halten/übers
Netz spielen f ein flach abfallendes Ufer f Die Kurve
verläuft flach. 2. (spłaszczony, banalny, prostacki)
platt [plat] <platter, am plattesten> (też pejor.) b Um
das Haus herum war nur plattes Land. f Seine Nase
ist ziemlich platt. f platte Sprüche von sich geben f
Seine platten Witze nerven mich.

płaskorzeźba ≤rzecz.≥ Relief [reˈli̯ɛf] das
<–s, –s lub –e> b Über dem Eingangstor ist ein Relief
angebracht.

płaszcz ≤rzecz.≥ Mantel [ˈmantl̩] der <–s, Mäntel> b Sie
trug einen warmen Mantel. f Er zog seinen Mantel
an/aus. f jdm in den Mantel helfen

płaszczyzna ≤rzecz.≥ 1. (powierzchnia płaska, teren,
sfera) Ebene [ˈeːbənə] die <–, –n> b die Geometrie
der Ebene f Vor uns lag eine weite Ebene. f Diese
Erscheinung kann man auf zwei verschiedenen
Ebenen betrachten. 2. MATEM. Fläche [ˈflɛçə] die
<–, –n> b Ein Würfel hat sechs quadratische Flächen.

płat ≤rzecz.≥ 1. (słoniny etc.) Streifen [ˈʃtra͜efn̩] der
<–s, –> b Ich kaufte einen Streifen Speck. płat
śledziowy Heringsfilet [ˈheːrɪŋsfiˌleː] das <–s, –s> b
Wir essen gern Heringsfilets in Essig. 2. (płuca, mózgu
etc.) Lappen [ˈlapm̩] der <–s, –> b Die Leber besteht
aus einem rechten und einem linken Lappen.

płatek ≤rzecz.≥ Flocke [ˈflɔkə] die <–, –n> b Manche
Waschmittel werden als Flocken hergestellt. płatek
śniegu Schneeflocke [ˈʃneːflɔkə]

płatniczy ≤przym.≥ środek płatniczy Zahlungsmittel
[ˈʦaːlʊŋsmɪtl̩] das <–s, –> b Welche Zahlungsmittel
werden hier akzeptiert?

płatnik ≤rzecz.≥ płatnik podatków Steuerzahler
[ˈʃtɔø͜ɐʦaːlɐ] der <–s, –> ♀Steuerzahlerin
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[ˈʃtɔø͜ɐʦaːlərɪn] die <–, –nen> b Informationen für
Steuerzahler

płatność ≤rzecz.≥ forma płatności Zahlungsform
[ˈʦaːlʊŋsfɔʳm] die <–, –en> termin płatności Zah-
lungsfrist [ˈʦaːlʊŋsfrɪst] die <–, –en> warunki
płatności Zahlungsbedingungen [ˈʦaːlʊŋsbəˌdɪŋʊŋən]
die <–> lm.

płatny ≤przym.≥ 1. (opłacany, wynagradzany) bezahlt
[bəˈʦaːlt] nie wyst. w st. wyż./najw. b Ist der Job gut
bezahlt? f ein bezahlter Mörder/Killer f bezahlter
Urlaub 2. (odpłatny) gebührenpflichtig
[gəˈbyːrənlɪçtɪç] nie wyst. w st. wyż./najw. (urzęd.) b
Das ist ein gebührenpflichtiger Parkplatz. f Weil er zu
schnell fuhr, bekam er eine gebührenpflichtige Verwar-
nung. f Die Autobahn ist gebührenpflichtig. 3. (do
zapłacenia) zahlbar [ˈʦaːlbaːʳ] nie wyst. w st. wyż./
najw., nie wyst. przed rzecz. b zahlbar binnen zwei
Wochen nach Erhalt f Rechnung zahlbar in drei
Monatsraten

płaz ≤rzecz.≥ Lurch [lʊʳç] der <–(e)s, –e> b Die Lurche
haben ein vorwiegend knorpeliges Skelett.
{ puścić komuś coś płazem jdm etw. durchgehen
lassen komuś nie ujdzie coś płazem jd kommt nicht
ungestraft davon

płciowy ≤przym.≥ Geschlechts… [gəˈʃlɛçts] organ
płciowy Geschlechtsorgan [gəˈʃlɛçts|ɔʳˌgaːn] das
<–s, –e> stosunek płciowy Geschlechtsakt
[gəˈʃlɛçts|akt] der <–(e)s, –e>

płeć ≤rzecz.≥ Geschlecht [gəˈʃlɛçt] das <–(e)s, –er> b
War der Täter männlichen oder weiblichen
Geschlechts? f der Kampf der Geschlechter f die
Gleichstellung der Geschlechter f Er fühlte sich zum
eigenen Geschlecht hingezogen.
{ płeć piękna das schöne Geschlecht płeć brzydka
das starke Geschlecht

płodny ≤przym.≥ fruchtbar [ˈfrʊxtbaːʳ] b Ratten sind sehr
fruchtbare Tiere. f Der Humusboden ist sehr
fruchtbar.

płodzić ≤czas.≥ zeugen [ˈʦɔø͜gŋ̍] +haben b Kinder zeugen
płomień ≤rzecz.≥ Flamme [ˈflamə] die <–, –n> b

Plötzlich schlugen Flammen aus dem Dach. f Er
erstickte die Flammen mit einer Decke.

płonąć ≤czas.≥ brennen [ˈbrɛnən] <brennt, brannte, hat
gebrannt> b Ruf die Feuerwehr! Das Nachbarhaus
brennt. f Im Kamin brannte ein Feuer. f Auf dem
Tisch brannte eine Kerze. czyjaś twarz płonie jds
Gesicht brennt b Er hat so hohes Fieber, dass sein
Gesicht brennt. płonąć ciekawością/namiętnością etc.
vor Neugier/Leidenschaft etc. brennen

płot ≤rzecz.≥ Zaun [ʦa͜on] der <–(e)s, Zäune> b ein
hoher/niedriger/elektrischer Zaun f einen Zaun um
etw. ziehen

płód ≤rzecz.≥ Fetus [ˈfeːtʊs] der <–, Feten>
płótno ≤rzecz.≥ 1. (tkanina lniana) Leinen [ˈla͜enən] das

<–s, –> zw. w lp. b Die Tischdecke war aus feinstem
Leinen. f ein Herrenhemd aus Leinen 2. (malarskie)
Leinwand [ˈla͜envant] die <–, Leinwände> b auf
Leinwand malen 3. (obraz) Gemälde [gəˈmɛːldə] das
<–s, –>

płuco ≤rzecz.≥ Lunge [ˈlʊŋə] die <–, –n> b Rauchen
schadet vor allem den Lungen. f Die rechte Lunge
weist Schatten auf. zapalenie płuc Lungenentzündung
[ˈlʊŋən|ɛntʦʏndʊŋ] die <–, –en> zw. w lp.

pług ≤rzecz.≥ Pflug [luːk] der <–(e)s, Pflüge> b Der
Pflug wird von einem kräftigen Pferd gezogen.

płyn ≤rzecz.≥ Flüssigkeit [ˈflʏsɪçka͜et] die <–, –en> b

WPLD$$ 03-04-08 15:43:07 DaFpd_P_Q_print_neu.xml

große Mengen an Flüssigkeit zu sich nehmen
płynąć, popłynąć ≤czas.≥ 1. (o wodzie, płynie) fließen

[ˈfliːsn̩] <fließt, floss, ist geflossen> b Der Fluss fließt
ins Meer. f Aus der Wunde floss Blut.; (o powietrzu,
strugach deszczu) strömen [ˈʃtrøːmən] +sein b Von
Russland her strömt kalte Luft zu uns. f Der Regen
strömte über ihr Gesicht. 2. (poruszać się w wodzie)
schwimmen [ˈʃvɪmən] <schwimmt, schwamm, ist
geschwommen> b Er ist ans andere Ufer geschwom-
men. f mit dem Strom schwimmen płynąć statkiem
mit dem Schiff fahren [mɪt deːm ˈʃɪf faːrən] <fährt,
fuhr, ist gefahren> b Vor zwanzig Jahren ist er mit der
“Batory” nach Amerika gefahren.

płynnie ≤przysłów.≥ (mówić) fließend [ˈfliːsn̩t] rzad. w st.
wyż./najw. b Sie sprach fließend, ohne zu stocken.
mówić płynnie po angielsku fließend Englisch
sprechen; (grać utwór muzyczny, grać w grę kompute-
rową) flüssig [ˈflʏsɪç] b ein Computerspiel/ein Stück
von Mozart flüssig spielen; (bez zakłóceń) problemlos
[proˈbleːmloːs] b problemlos auf einer Webseite
blättern Prowadził swoją partnerkę płynnie po
parkiecie. Er glitt mit seiner Tanzpartnerin über das
Parkett.

płynny ≤przym.≥ 1. (w stanie ciekłym) flüssig [ˈflʏsɪç] b
flüssiges Waschmittel f Der Honig ist flüssig.
2. (wprawny, harmonijny, bez wyraźnych granic)
fließend [ˈfliːsn̩t] rzad. w st. wyż./najw. b ein Vortrag
in fließendem Englisch f Sein Deutsch ist fließend. f
Ist die Grenze zwischen Gut und Böse fließend?

płyta ≤rzecz.≥ (płaski element) Platte [ˈplatə] die <–, –n>
b Die Platte war 1 cm dick. f eine dünne Platte aus
Holz płyta kuchenna Herdplatte [ˈheːɐ̯tplatə] płyta gra-
mofonowa Schallplatte [ˈʃalplatə] płyta kompaktowa,
płyta CD CD [ʦeːˈdeː] die <–, –(s)> b ein Lied auf CD
brennen

płytki, płytko ≤przym.,¥przysłów.≥ (o talerzu etc.) flach
[flax] (też pejor.) b flache und tiefe Teller f Das
Fernsehen bietet allzu oft nur flache Unterhaltung. f
Die Charaktere des Buches sind mir zu flach.; (o
wodzie) seicht [za͜eçt] <seichter, am seichtesten>
b seichtes Uferwasser f Die Bucht ist für Schiffe zu
seicht.

pływać ≤czas.≥ 1. (unosić się na wodzie) schwimmen
[ˈʃvɪmən] <schwimmt, schwamm, ist geschwommen> b
Sieh mal, da schwimmt ein Brett im Fluss. f Auf der
Suppe schwammen Fettaugen. f Sie kann gut
schwimmen. f Mein Sohn lernt gerade schwimmen.
2. pływać statkiem mit dem Schiff fahren
[mɪt deːm ˈʃɪf faːrən] <fährt, fuhr, ist gefahren> b Sie
fährt regelmäßig mit dem Schiff.

pływak1 ≤rzecz.≥ (urządzenie techniczne) Schwimmer
[ˈʃvɪmɐ] der <–s, –> b Im Spülkasten muss der
Schwimmer ausgewechselt werden.

pływak2, pływaczka ≤rzecz.≥ Schwimmer [ˈʃvɪmɐ] der
<–s, –> ♀Schwimmerin [ˈʃvɪmərɪn] die <–, –nen> b
Wasser kann auch für gute Schwimmer gefährlich
sein. f Klara ist eine exzellente Schwimmerin.

pływalnia ≤rzecz.≥ Schwimmbad [ˈʃvɪmbaːt] das
<–(e)s, Schwimmbäder> b Im Sommer gehen wir gern
ins Schwimmbad.

pneumatyczny ≤przym.≥ (na sprężone powietrze) pneu-
matisch [pnɔø͜ˈmaːtɪʃ] zw. przed rzecz. b eine pneumati-
sche Pumpe młot pneumatyczny Presslufthammer
[ˈprɛslʊfthamɐ] der <–s, Presslufthämmer>

po ≤przyim.≥ 1. (w odn. do czasu, rangi, kolejności) nach
[naːx] ≤+C≥ b Nach dem Mittag schläft er eine Stunde. f
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Der Leutnant kommt nach dem Major. f Ich trat nach
ihm ein. po kolei der Reihe nach b Nicht alle auf
einmal! Sprecht der Reihe nach! jeden po drugim
einer nach dem anderen b Sie haben einer nach dem
anderen den Saal verlassen. 2. (w odn. do ruchu po
podłożu/powierzchni) über [ˈyːbɐ] ≤+B≥ b Die Tränen
kullerten ihr über die Wangen. f jdm über den Kopf
streichen f Der Wagen holperte über das Kopfstein-
pflaster.; (w odn. do ruchu po terenie/pomieszczeniu) in
[ɪn] ≤+C≥ b Ich ging im Park spazieren. f Er ging in
seinem Zimmer auf und ab.; (w odn. do płaszczyzny
pionowej) an [an] ≤+C≥ b an einer Felswand hochklettern
3. (w odn. do granicy zasięgu etc.) bis an [bɪs an] ≤+B≥ b
Das Wasser reichte uns bis an die Knie. f Das Glas
war bis an den Rand mit Wein gefüllt. 4. (w odn. do
dziedziczenia) von [fɔn] ≤+C≥ b Das Kleid/Die grünen
Augen hat sie von ihrer Mutter geerbt. 5. (w odn. do
liczb, wartości, cen etc.) je [jeː] b Je fünf Mann wurden
hereingelassen:; (każdy zawierający) zu je [ʦuː jeː] b
Gruppen zu je fünf Teilnehmern f Packungen zu je 15
Kilogramm/40 Stück po dwie osoby paarweise
[ˈpaːʳva͜ezə] b Die Sportler traten paarweise vor. 6. (o
pozostałym opakowaniu) butelka po winie leere Wein-
flasche [ˌleːrə ˈva͜enflaʃə] die <–, –n> puszka po piwie
leere Bierdose [ˌleːrə ˈbiːɐ̯doːzə] die <–, –n> 7. (o
cenie) po 3 złote za kilogram/sztukę drei Zloty das
Kilo/Stück [dra͜e ˈslɔtiː das ˌkiːloː/ˌʃtʏk] b Die neuen
Kartoffeln kosten dort drei Zloty das Kilo und die
Kiwis drei Zloty das Stück. 8. po pierwsze/drugie
erstens/zweitens [ˈeːɐ̯stn̩s/ˈʦva͜etn̩s] b Erstens macht
Volleyball Spaß, und zweitens ist es gut für die
Kondition.
{ po ciemku im Dunkeln b Sie saß den ganzen
Abend im Dunkeln. po kryjomu heimlich b Er hat
sich heimlich mit der Frau seines Kumpels getroffen.
po pijanemu im betrunkenen Zustand zostawić
wszystko po staremu alles beim Alten lassen

pobić ≤czas.≥ 1. (poturbować) verprügeln [fɐˈpryːgl̩n]
<verprügelt, verprügelte, hat verprügelt> b Er wurde ins
Krankenhaus eingeliefert, nachdem er von Unbekann-
ten verprügelt worden war. 2. (odnieść zwycięstwo)
schlagen [ˈʃlaːgŋ̍] <schlägt, schlug, hat geschlagen> b
Napoleon wurde in Waterloo vernichtend geschlagen.
f Sie schlug die anderen Läuferinnen um Längen. f
Der diesjährige Umsatz schlägt alle Rekorde!

pobiec ≤czas.≥ laufen [ˈla͜ofn̩] <läuft, lief, ist gelaufen> b
In der Pause sind wir zur Eisdiele gelaufen.

pobierać, pobrać ≤czas.≥ 1. (pieniądze z konta)
abheben [ˈapheːbm̩] <hebt ab, hob ab, hat abgehoben>
b Er hat 100 Euro von seinem Konto abgehoben.
2. (pensję, świadczenia) beziehen [bəˈʦiːən] <bezieht,
bezog, hat bezogen> b Er bezieht Rente/Sozialhilfe. f
Sie bezieht ein Gehalt von 4000 Euro im Monat.
3. (opłatę, podatek) erheben [ɐˈheːbm̩] <erhebt, erhob,
hat erhoben> b Für die Ausstellung eines Passes wird
eine Gebühr von 20 Euro erhoben. f Steuern erheben
4. (próbkę etc.) entnehmen [ɛntˈneːmən] <entnimmt,
entnahm, hat entnommen> b eine Probe entnehmen

pobieżnie ≤przysłów.≥ (niedokładnie) oberflächlich
[ˈoːbɐflɛçlɪç] b „Kennst du ihn?“ – „Nein, nur ober-
flächlich.“ f Oberflächlich betrachtet, gefällt mir seine
Arbeit gut.; (naprędce) flüchtig [ˈflʏçtɪç] b ein Buch
nur flüchtig durchblättern

pobliski ≤przym.≥ (niedaleki) nah [naː] <näher, am
nächsten> b Das Kind hat sich im nahen Wald
verlaufen.; (leżący wokół) umliegend [ˈʊmliːgŋ̍t] nie
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wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b die Stadt
und die umliegenden Dörfer

pobliże ≤rzecz.≥ w pobliżu czegoś in der Nähe … ≤D≥

[ɪn deːɐ̯ ˈnɛːə] b Die Tasche wurde in der Nähe des
Autos gefunden.

pobłogosławić → błogosławić
pobocze ≤rzecz.≥ Randstreifen [ˈrantʃtra͜efn̩] der <–s, –>
b Achtung, Randstreifen nicht befahrbar!

pobożny ≤przym.≥ fromm [frɔm] <frommer/frömmer, am
frommsten/am frömmsten> b fromme Menschen f Sie
stimmten ein frommes Lied an. f Er scheint ziemlich
fromm zu sein.

pobór ≤rzecz.≥ 1. (przegląd rekrutów) Musterung
[ˈmʊstərʊŋ] die <–, –en> b zur Musterung gehen;
(powołanie do wojska) Einberufung [ˈa͜enbəruːfʊŋ] die
<–, –en> b Die Einberufung zum Wehrdienst erfolgt
nach positiver Musterung. 2. pobór podatków Steuer-
erhebung [ˈʃtɔø͜ɐ|ɐheːbʊŋ] die <–, –en> 3. pobór
prądu Stromentnahme [ˈʃtroːm|ɛntnaːmə] die <–, –n>
b Wegen der geringen Stromentnahme wird der Akku
erst nach zwei Stunden leer sein.

pobrać → pobierać
pobudka ≤rzecz.≥ 1. (sygnał) Weckruf [ˈvɛkruːf] der

<–(e)s, –e> b Ein Weckruf kostet an allen Wochenta-
gen 40 Cent. Pobudka! Aufstehen! [ˈa͜ofʃteːən] b
Aufstehen, Kinder! Es ist schon Mittag! 2. (powód)
Beweggrund [bəˈveːkgrʊnt] der <–(e)s, Beweggründe>
b Was sind die wahren Beweggründe dafür? z pobudek
osobistych aus persönlichen Beweggründen

pobudzać, pobudzić ≤czas.≥ 1. (wywoływać reakcję,
dawać impuls) stimulieren [ʃtimuˈliːrən] <stimuliert, sti-
mulierte, hat stimuliert> b jemanden sexuell stimulie-
ren f Der Akupunkteur stimuliert die Energiepunkte
mit feinen Nadeln. 2. (wzmagać, zachęcać, skłaniać)
anregen [ˈanreːgŋ̍] <regt an, regte an, hat angeregt> b
Kaffee und Tee regen den Kreislauf an. f eine
anregende kalte Dusche f Bier regt den Appetit an. f
Bücher können die Fantasie anregen. pobudzać kogoś
do czegoś jdn zu etw. anregen b Altenheimbewohner
sollen zum Mitmachen angeregt werden.

pobyt ≤rzecz.≥ Aufenthalt [ˈa͜ofn̩thalt] der <–(e)s, –e> b
Die Studenten haben ihren Aufenthalt in Flensburg
verlängert. pobyt stały/tymczasowy ständiger/vorü-
bergehender Aufenthalt pobyt za granicą Auslands-
aufenthalt [ˈa͜oslants|a͜ofn̩thalt]

pocałować → całować
{ Pocałuj mnie ! Leck mich doch! (wulg.)

pocałunek ≤rzecz.≥ Kuss [kʊs] der <–es, Küsse> b Sie
gab ihm zum Abschied einen Kuss. f Er drückte ihr
einen Kuss auf die Stirn. delikatny/namiętny/
serdeczny pocałunek ein zarter/leidenschaftlicher/
herzlicher Kuss
{ judaszowy pocałunek Judaskuss

pochłaniać, pochłonąć ≤czas.≥ 1. (czas, uwagę) bean-
spruchen [bə|ˈanʃprʊxn̩] <beansprucht, beanspruchte,
hat beansprucht> b Diese Arbeit beanspruchte sehr viel
Zeit. f Das Kind beanspruchte ihre ganze Aufmerksam-
keit. 2. (wzbudzać zainteresowanie) packen [ˈpakŋ̍]
+haben b Das Buch packte ihn derart, dass er es nicht
mehr weglegen konnte. 3. (ofiary śmiertelne) fordern
[ˈfɔʳdɐn] <fordert, forderte, hat gefordert> (przen., emf.)
b Das Unglück forderte fünf Todesopfer. 4. (jedzenie,
pieniądze, książki) verschlingen [fɐˈʃlɪŋən] <ver-
schlingt, verschlang, hat verschlungen> b einen Teller
Nudeln verschlingen f Der Hund verschlang gierig
eine Wurst. f Das Projekt wird Millionen verschlingen.
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f Die Produktion einer Bierdose verschlingt 40 Liter
Wasser. f ein Buch/einen Roman verschlingen
5. (absorbować) absorbieren [apzɔʳˈbiːrən] <absor-
biert, absorbierte, hat absorbiert> b Dank diesem Filter
werden die UV-Strahlen absorbiert. f Schwarze Farbe
absorbiert Licht.

pochmurny, pochmurno ≤przym.,¥przysłów.≥ bewölkt
[bəˈvœlkt] <bewölkter, am bewölktesten> tylko w użyciu
przymiotnikowym b Wetter: Überwiegend stark bewölkt
mit Regen. f ein bewölkter Tag

pochodnia ≤rzecz.≥ Fackel [ˈfakl̩] die <–, –n> b die
olympische Fackel f Der Schlosspark wurde von
Fackeln beleuchtet.

pochodzenie ≤rzecz.≥ 1. (wywodzenie się) Herkunft
[ˈheːɐ̯kʊnft] die <–, Herkünfte> zw. w lp. b Seine
Herkunft ist ihm kaum noch anzumerken. Er spricht
schon fast akzentfrei. f Dieser Wirkstoff ist rein
pflanzlicher Herkunft. polskiego/niemieckiego etc.
pochodzenia polnischer/deutscher etc. Herkunft b
ein Fußballspieler polnischer Herkunft 2. (geneza)
Ursprung [ˈuːɐ̯ʃprʊŋ] der <–(e)s, Ursprünge> b ein
Ort mit antikem Ursprung f Kaltluft polaren
Ursprungs

pochodzić ≤czas.≥ herkommen [ˈheːɐ̯kɔmən] <kommt
her, kam her, ist hergekommen> b Wo kommen Sie
her? Ihr Akzent klingt ungewohnt. Ona pochodzi z
Monachium. Sie kommt aus München.

pochopny, pochopnie ≤przym.,¥przysłów.≥ voreilig
[ˈfoːɐ̯|a͜elɪç] b eine voreilige Entscheidung f voreilige
Schlüsse ziehen f Findest du diese Maßnahme nicht
etwas voreilig? f Sie hat sich voreilig für das Falsche
entschieden.

pochować ≤czas.≥ beerdigen [bə|ˈeːɐ̯dɪgŋ̍] <beerdigt,
beerdigte, hat beerdigt> b Der Verstorbene wird am
Freitag beerdigt.

pochód ≤rzecz.≥ Umzug [ˈʊmʦuːk] der <–(e)s, Umzüge>
b ein festlicher Umzug der Schützenvereine f einen
Umzug machen/veranstalten

pochwa ≤rzecz.≥ Scheide [ˈʃa͜edə] die <–, –n> b Er zog
das Schwert aus der Scheide. f Der Frauenarzt unter-
sucht die Scheide auf Entzündungen oder Infektionen.

pochwalić → chwalić
pochwała ≤rzecz.≥ Lob [loːp] das <–(e)s, –e> zw. w lp. b

Er verlor kein Wort des Lobes. f jdm ein Lob ausspre-
chen

pochylać, pochylić ≤czas.≥ neigen [ˈna͜egŋ̍] +haben b
Er neigte den Kopf zum Zeichen des Respekts. f
Neigen Sie den Oberkörper nach vorn. pochylać się
sich beugen [ˈbɔø͜gŋ̍] +haben b Sie beugte sich über
den Tisch und flüsterte ihrer Freundin etwas ins Ohr.

pochylony ≤przym.≥ gebeugt [gəˈbɔø͜kt] <gebeugter, am
gebeugtesten> b eine gebeugte Haltung f Wegen seines
hohen Alters war er leicht gebeugt.

pociąg ≤rzecz.≥ 1. (wagony i lokomotywa) Zug [ʦuːk] der
<–(e)s, Züge> b Sie nahm den Zug. f Der Zug hatte
Verspätung. f Werner sah Beate in den Zug einsteigen.
jechać pociągiem mit dem Zug fahren 2. (upodoba-
nie) mieć pociąg do czegoś eine Vorliebe für etw.
haben [a͜enə ˌfoːɐ̯liːbə fyːɐ̯ … haːbm̩] +haben b Er hat
eine Vorliebe für schnelle Autos.; (skłonność) einen
Hang zu etw. haben [a͜enən ˌhaŋ ʦuː … haːbm̩] +haben
b Er hat einen Hang zur Übertreibung.

pociągać, pociągnąć ≤czas.≥ pociągać (kogoś) za coś
(jdn) an etw. ≤C≥ ziehen [an … ʦiːən] <zieht, zog, hat
gezogen> b an der Leine ziehen f jdn an der Hand/an
den Haaren ziehen
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pociągnięcie ≤rzecz.≥ (postępek) Schritt [ʃrɪt] der
<–(e)s, –e> bDieser Schritt der Regierung war falsch.

pocić się, spocić się ≤czas.≥ (też przen.) (wydzielać pot)
schwitzen [ˈʃvɪʦn̩] +haben b Ich schwitze am ganzen
Körper. pocić się nad czymś bei etw. ins Schwitzen
kommen [ba͜e … ɪns ˈʃvɪʦn̩ kɔmən] <kommt, kam, ist
gekommen> b Bei dieser Rechenaufgabe ist er ganz
schön ins Schwitzen gekommen.

pociecha ≤rzecz.≥ 1. (pocieszenie) Trost [troːst] der
<–(e)s> nie wyst. w lm. b Die Kinder sind ihr einziger
Trost. szukać pociechy w czymś Trost in etw. ≤C≥
suchen b Trost im Alkohol suchen przynosić komuś
słowa pociechy jdm Trost zusprechen b Nach dem
Tod seines Vater sprach sie ihm Trost zu. 2. (potocz.)
(o dziecku) Sonnenschein [ˈzɔnənʃa͜en] der <–(e)s>
nie wyst. w lm. b Wieso habt ihr euren Sonnenschein
nicht mitgebracht? najmłodsza pociecha Nesthäkchen
[ˈnɛsthɛːkçən] das <–s, –>

pocieszać, pocieszyć ≤czas.≥ trösten [ˈtrøːstn̩] <tröstet,
tröstete, hat getröstet> b Er nahm sie in den Arm und
tröstete sie. f Diese Worte werden ihn wohl kaum
trösten. pocieszać się czymś sich mit etw. trösten b
Sie tröstete sich mit dem Gedanken, dass …

pocieszenie ≤rzecz.≥ Trost [troːst] der <–(e)s> nie wyst.
w lm. b Es war ihr ein Trost, dass sie nicht alleine
war. f Er suchte Trost bei seiner Mutter. na pociesze-
nie zum Trost b Zum Trost gab sie dem Kind ein paar
Süßigkeiten.

pocieszyć → pocieszać
pocisk ≤rzecz.≥ Geschoss [gəˈʃɔs] das <–es, –e> b Das

Geschoss durchdrang die Karosserie des Busses.
początek ≤rzecz.≥ Anfang [ˈanfaŋ] der <–(e)s, Anfänge>
b Die schnellsten Fahrzeuge fahren am Anfang der
Kolonne. f Das war der Anfang einer langen Erfolgsge-
schichte. f Anfang Mai/nächster Woche f Seit Anfang
der Neunzigerjahre wurden hier 500 Häuser gebaut. f
der Anfang des Lebens na początku am Anfang b Am
Anfang möchte ich Sie mit dem Programm bekannt
machen. od początku von Anfang an b Ich habe es dir
von Anfang an gesagt!; (to, od czego się coś zaczyna w
czasie lub przestrzeni, też: wojny, konferencji etc.)
Beginn [bəˈgɪn] der <–(e)s> nie wyst. w lm. b der
Beginn des Zweiten Weltkriegs f Der Beginn der Presse-
konferenz wurde auf zehn Uhr vorverlegt. początek
lata Sommeranfang [ˈzɔmɐ|anfaŋ] początek roku
szkolnego Schulanfang [ˈʃuːl|anfaŋ]
{ z początku anfangs b Anfangs dachte sie noch, sie
könnte ihn ändern.

początkowo ≤przysłów.≥ anfangs [ˈanfaŋs] b Anfangs
dachte ich, dass sie lügt. f Die anfangs aufgestellte
Theorie hat sich als falsch erwiesen.

początkowy ≤przym.≥ (występujący na początku)
Anfangs… [ˈanfaŋs] początkowa litera Anfangsbuch-
stabe [ˈanfaŋsbuːxʃtaːbə] der <–ns, –n> początkowe
stadium Anfangsstadium [ˈanfaŋsʃtaːdi̯ʊm] das <–s>
nie wyst. w lm.; (sceptycyzm, trudności) anfänglich
[ˈanfɛŋlɪç] nie wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz.
b anfängliche Skepsis überwinden f anfängliche
Schwierigkeiten

początkujący, początkująca ≤rzecz.≥ (osoba rozpoczy-
nająca naukę) Anfänger [ˈanfɛŋɐ] der <–s, –> ♀Anfän-
gerin [ˈanfɛŋərɪn] die <–, –nen> b Deutschkurse für
Anfänger f Sie war eine blutige/absolute Anfängerin.

poczciwy ≤przym.≥ rechtschaffen [ˈrɛçtʃafn̩] b Er war ein
rechtschaffener, aber beruflich wenig erfahrener
Mensch. f Was er tut, ist rechtschaffen.



923 poczekać — poddasze

A

B

C

Ć

D

E

F

G

H

I

J

K

L

Ł

M

N

O

Ó

P

Q

R

S

Ś

T

U

V

W

Z

Ź

Ż

poczekać → czekać
poczekalnia ≤rzecz.≥ (dla pacjentów, klientów etc.) Warte-

zimmer [ˈvaʳtəʦɪmɐ] das <–s, –> b Bitte nehmen Sie
im Wartezimmer Platz.; (na dworcu) Wartesaal
[ˈvaʳtəzaːl] der <–(e)s, Wartesäle> b Der Wartesaal am
Bahnhof war völlig überfüllt.

poczęstować → częstować
poczta ≤rzecz.≥ Post [pɔst] die <–> nie wyst. w lm. b Sie

ist/arbeitet bei der Post. f Bringst du bitte die Briefe
zur Post? f die Post lesen f Die Rechnung war gestern
in der Post. wysłać coś pocztą etw. mit der Post
schicken

pocztowy ≤przym.≥ Post… [pɔst] kod pocztowy Postleit-
zahl [ˈpɔstla͜etʦaːl] die <–, –en> urząd pocztowy
Postamt [ˈpɔst|amt] das <–(e)s, Postämter> kartka
pocztowa Postkarte [ˈpɔstkaʳtə] die <–, –n> znaczek
pocztowy Briefmarke [ˈbriːfmaʳkə] die <–, –n>

pocztówka ≤rzecz.≥ Karte [ˈkaʳtə] die <–, –n> b Schick
mir bitte eine Karte aus dem Urlaub. f jdm eine Karte
schreiben f Ich habe von ihm eine Karte bekommen.

poczucie ≤rzecz.≥ Gefühl [gəˈfyːl] das <–(e)s, –e> b
Mich überkam ein Gefühl der Einsamkeit. poczucie
winy Schuldgefühl [ˈʃʊltgəfyːl] b Seit Jahren plagten
ihn Schuldgefühle. poczucie czasu Zeitgefühl
[ˈʦa͜etgəfyːl] b das Zeitgefühl verlieren poczucie odpo-
wiedzialności Verantwortungsgefühl
[fɐ|ˈantvɔʳtʊŋsgəfyːl] b Er erfüllt seine Aufgabe mit
großem Verantwortungsgefühl. poczucie obowiązku
Pflichtgefühl [ˈlɪçtgəfyːl] b Ohne Pflichtgefühl
kommst du nicht weit.

poczuć → czuć
poczwórny, poczwórnie ≤przym.,¥przysłów.≥ vierfach

[ˈfiːɐ̯fax] jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w st.
wyż./najw. b die vierfache Menge Wasser f Sie ist
vierfache Mutter. f vierfach vergrößern

poczynania ≤rzecz.≥ Vorgehen [ˈfoːɐ̯geːən] das <–s> nie
wyst. w lm. b Können Sie mir Ihr Vorgehen erklären?
śmiałe poczynania kühnes Vorgehen

pod ≤przyim.≥ 1. (poniżej, pod spodem) unter [ˈʊntɐ]
przypadek zależny od rekcji czasownika; w odn. do ukie-
runkowanego ruchu +B, w pozostałych przypadkach +C
b Sie wohnen direkt unter uns. f Er stand unter der
Laterne. f Ich setzte mich unter den Baum. f unter
dem Tisch liegen f seine Unterschrift unter einen
Brief setzen f Sie klemmte sich das Buch unter den
Arm. f Was trägst du unter dem Mantel? f Der Ast
brach unter dem Gewicht des Jungen. f unter der
Bedingung, dass … f unter ärztlicher Kontrolle 2. (w
przeciwnym kierunku, ku czemuś, około) gegen [ˈgeːgŋ̍]
≤+B≥ b gegen die Strömung schwimmen pod wiatr
gegen den Wind trzymać coś pod światło etw. gegen
das Licht halten pod wieczór gegen Abend pod koniec
wojny gegen Ende des Krieges 3. (w pobliżu) an [an]
bez czasownika +C, z czasownikiem w zależności od
rekcji czasownika; w odn. do ukierunkowanego ruchu
+B, w pozostałych przypadkach +C b ein kleines Haus
am Wald f Der Tisch kommt an die Wand und die
Blume in die Ecke. f am Fenster stehen

podać → podawać
podanie ≤rzecz.≥ 1. (pisemna prośba) Antrag [ˈantraːk]

der <–(e)s, Anträge> złożyć podanie o coś eine
Antrag auf etw. ≤B≥ stellen/einreichen 2. SPORT Pass
[pas] der <–es, Pässe> b Bei einem Pass von Scholl
stand Elber im Abseits. f Ronaldo bekam einen Pass
von Zidan zugespielt.

podarować ≤czas.≥ podarować coś komuś jdm etw.
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schenken [ˈʃɛŋkŋ̍] +haben b Ich habe ihr zum Geburts-
tag eine CD geschenkt.

podarunek ≤rzecz.≥ Geschenk [gəˈʃɛŋk] das <–(e)s, –e>
b Sie übergab ihm ein Geschenk. f ein Geschenk
einpacken f Zum Geburtstag bekam sie viele
Geschenke.

podatek ≤rzecz.≥ Steuer [ˈʃtɔø͜ɐ] die <–, –n> b Steuern
zahlen f die Steuer wird abgeführt/erhoben podatek
dochodowy Einkommenssteuer [ˈa͜enkɔmənsʃtɔø͜ɐ]
podatek obrotowy Umsatzsteuer [ˈʊmzaʦʃtɔø͜ɐ]
podatek od wartości dodanej, podatek VAT Mehrwert-
steuer [ˈmeːɐ̯veːɐ̯tʃtɔø͜ɐ] wolny od podatku steuerfrei
[ˈʃtɔø͜ɐfra͜e] nie wyst. w st. wyż./najw. b Lotteriege-
winne sind steuerfrei. f steuerfreie Zuschüsse

podatkowy ≤przym.≥ Steuer… [ˈʃtɔø͜ɐ] oświadczenie
podatkowe Steuererklärung [ˈʃtɔø͜ɐ|ɐklɛːrʊŋ] die
<–, –en> system podatkowy Steuersystem
[ˈʃtɔø͜ɐzʏsˌteːm] das <–s, –e>

podawać, podać ≤czas.≥ 1. (cukier, rękę etc.) podawać
komuś coś jdm etw. reichen [ˈra͜eçn̩] +haben (też
podn.) b Reichen Sie mir bitte das Brot/den Zucker. f
Er reichte ihr den Arm und führte sie hinein. f Vor
dem Essen wurde ein Aperitif gereicht. podać komuś
rękę jdm die Hand reichen b Sie reichte ihm die
Hand zur Versöhnung. 2. (informować, wpisywać etc.)
angeben [ˈangeːbm̩] <gibt an, gab an, hat angegeben> b
Er hatte eine falsche Adresse angegeben. f 30 Prozent
der Befragten gaben an, dass sie den Namen noch nie
gehört hätten. f Der Kaufpreis wird in Euro und
Franken angegeben. 3. (wymieniać, ujawniać) nennen
[ˈnɛnən] <nennt, nannte, hat genannt> b Nennt mir drei
deutsche Großstädte. f Er wollte den Grund seiner
Abwesenheit nicht nennen. f Der Zeuge konnte den
Täter nennen. 4. SPORT abgeben [ˈapgeːbm̩] <gibt ab,
gab ab, hat abgegeben> b Er gab den Ball an den Links-
außen ab.

podaż ≤rzecz.≥ Angebot [ˈangəboːt] das <–(e)s> nie wyst.
w lm. b Die Nachfrage überstieg das Angebot bei
Weitem.

podbijać, podbić ≤czas.≥ 1. (kraj, czyjeś serce etc.)
erobern [ɐ|ˈoːbɐn] <erobert, eroberte, hat erobert> b
Die Römer haben nach und nach fast ganz Europa
erobert. f Endlich gelang es ihm, ihr Herz zu erobern.
2. (futrem etc.) füttern [ˈfʏtɐn] <füttert, fütterte, hat
gefüttert> b Ich habe mir die Jacke neu füttern lassen.
f Die Stiefel sind mit Schaffell gefüttert.

podbój ≤rzecz.≥ Eroberung [ɐ|ˈoːbərʊŋ] die <–, –en> b
Die Eroberung des Weltraums ist eine große Herausfor-
derung für die Menschheit.

podchodzić, podejść ≤czas.≥ podchodzić (do kogoś/
czegoś) (an jdn/etw.) herankommen [hɛˈrankɔmən]
<kommt heran, kam heran, ist herangekommen> b
Komm doch bitte näher heran. f Der Feind kam dicht
an uns heran.

podczas ≤przyim.≥ während [ˈvɛːrənt] ≤+D≥ b Während des
Krieges herrschte großer Hunger. f Ihr war während
der Schwangerschaft oft schlecht.

poddać → poddawać
poddany, poddana ≤rzecz.≥ Untertan [ˈʊntɐtaːn] der

<–s lub –en, –en> ♀Untertanin [ˈʊntɐtaːnɪn] die
<–, –nen> b Die Untertanen des Fürsten mussten sich
seinen Launen fügen.

poddasze ≤rzecz.≥ Dachgeschoss [ˈdaxgəʃɔs] das
<–es, –e> b Im Dachgeschoss haben wir eine Rumpel-
kammer. mieszkać na poddaszu im Dachgeschoss
wohnen mieszkanie na poddaszu Mansardenwoh-
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nung [manˈzaʳdn̩voːnʊŋ] die <–, –en> b Früher
wohnten wir in einer Mansardenwohnung.

poddawać, poddać ≤czas.≥ 1. (eksperymentowi,
zabiegowi etc.) unterziehen [ʊntɐˈʦiːən] <unterzieht,
unterzog, hat unterzogen> b Der neue Stoff wurde
einem Experiment unterzogen, bei dem man ihn UV-
Strahlen aussetzte. poddać się operacji sich einer
Operation unterziehen b Schon viele Herzpatienten
haben sich dieser Operation unterzogen. poddać coś
pod dyskusję etw. zur Diskussion stellen
[ʦuːɐ̯ dɪskʊˈsi̯oːn ʃtɛlən] +haben b Das neue Projekt
wurde zur Diskussion gestellt. 2. (przeciwnikowi)
poddać się (komuś) sich (jdm) ergeben [ɐˈgeːbm̩]
<ergibt sich, ergab sich, hat sich ergeben> b Die Vertei-
diger haben sich den Angreifern ergeben.

podejmować, podjąć ≤czas.≥ 1. (częstować) podejmo-
wać kogoś czymś jdn mit etw. empfangen
[mɪt … ɛmaŋən] <empfängt, empfing, hat empfangen>
b Man empfing uns mit einem riesigen Frühstücksbü-
fett. 2. (pieniądze) abheben [ˈapheːbm̩] <hebt ab, hob
ab, hat abgehoben> b Er hat 100 Euro von seinem
Konto abgehoben. 3. (pracę, studia, rozmowy etc.)
aufnehmen [ˈa͜ofneːmən] <nimmt auf, nahm auf, hat auf-
genommen> b nach dem Streik die Arbeit/die Produk-
tion wieder aufnehmen f ein Studium aufnehmen f
Gespräche mit jdm aufnehmen 4. (zgodzić się na coś)
podjąć się sich bereit erklären [bəˈra͜et ɐklɛːrən]
<erklärt sich, erklärte sich, hat sich erklärt> b Der
Rechtsanwalt erklärte sich bereit, den Angeklagten zu
verteidigen.

podejrzany1, podejrzana ≤rzecz.≥ Tatverdächtige
[ˈtaːtfɐdɛçtɪgə] der/die <–n, die Tatverdächtigen> ale:
ein Tatverdächtiger/eine Tatverdächtige/lm. bez rodz.:
Tatverdächtige b Die Polizei hat zwei Tatverdächtige
festgenommen. f Nach dem Tatverdächtigen wird
gefahndet.

podejrzany2 ≤przym.≥ 1. (posądzony o coś) verdächtig
[fɐˈdɛçtɪç] b eine verdächtige Person f sich verdächtig
machen podejrzany o kradzież des Diebstahls ver-
dächtig b „Sie sind des Diebstahls verdächtig“, sagte
der Polizist zu ihm. 2. (budzący podejrzenia) merkwür-
dig [ˈmɛʳkvʏʳdɪç] b Was war das für ein merkwürdiges
Geräusch? f Sein Verhalten ist sehr merkwürdig.

podejrzeć → podglądać
podejrzenie ≤rzecz.≥ Verdacht [fɐˈdaxt] der <–(e)s, –e>

zw. w lp. b Verdacht schöpfen f Die Polizei hat noch
keinen Verdacht, wer der Täter sein könnte. f Die
Ärzte sagen, es bestehe Verdacht auf Lungenentzün-
dung.

podejrzewać ≤czas.≥ 1. (posądzać) podejrzewać kogoś o
coś jdn einer Sache ≤D≥ verdächtigen [fɐˈdɛçtɪgŋ̍]
<verdächtigt, verdächtigte, hat verdächtigt> b Die
Polizei verdächtigt ihn des Diebstahls. 2. (przypusz-
czać) vermuten [fɐˈmuːtn̩] <vermutet, vermutete, hat
vermutet> b Sie vermutet, dass er der Täter war. Podej-
rzewam, że Ich vermute, dass b Ich vermute, dass er
krank ist.

podejrzliwość ≤rzecz.≥ Misstrauen [ˈmɪstra͜oən] das
<–s> nie wyst. w lm. b Hier ist Misstrauen ange-
bracht. f Mein Misstrauen war berechtigt. wzbudzać
czyjąś podejrzliwość jds Mitsstrauen erregen b Das
hat ihr Misstrauen erregt.

podejrzliwy, podejrzliwie ≤przym.,¥przysłów.≥ misstrau-
isch [ˈmɪstra͜oɪʃ] b ein misstrauischer Blick f
Gegenüber Politikern bin ich misstrauisch. f misstrau-
isch nach etw. fragen
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podejście ≤rzecz.≥ 1. (droga wiodąca pod górę) Anstieg
[ˈanʃtiːk] der <–(e)s, –e> zw. w lp. b Wir haben den
Anstieg gleich geschafft. 2. (próba) Versuch [fɐˈzuːx]
der <–(e)s, –e> b Beim Weitsprung hat jeder Springer
drei Versuche. za pierwszym/drugim etc. podejściem
beim ersten/zweiten etc. Anlauf
[ba͜em ˌeːɐ̯stn̩/ˌʦva͜etn̩ ˈanla͜of] b Er hat es gleich beim
ersten Anlauf geschafft. 3. (stosunek do kogoś/czegoś)
Verhältnis [fɐˈhɛltnɪs] das <–ses, –se> zw. w lp. b
Dieser Arzt hat ein besonders gutes Verhältnis zu
seinen Patienten.

podejść → podchodzić
poderwać → podrywać
podest ≤rzecz.≥ 1. (na schodach) Treppenabsatz

[ˈtrɛpm̩|apzaʦ] der <–es, Treppenabsätze> b Sie blieb
auf dem Treppenabsatz stehen, um ein wenig zu ver-
schnaufen. 2. (podwyższenie dla mówcy) Podest
[poˈdɛst] das lub rzad. der <–(e)s, –e> b Die Rednerin
stand auf einem Podest. f zur Siegerehrung auf das
Podest steigen

podeszły ≤przym.≥ fortgeschritten [ˈfɔʳtgəʃrɪtn̩] tylko
przed rzecz. w podeszłym wieku im fortgeschrittenen
Alter b Noch im fortgeschrittenen Alter ging er seinem
Hobby nach.

podeszwa ≤rzecz.≥ Sohle [ˈzoːlə] die <–, –n> b Dieser
Schuh hat eine Sohle aus Leder. f die Sohlen durchlau-
fen f an den Sohlen sehr kitzlig sein

podglądać, podejrzeć ≤czas.≥ (obserwować z ukrycia)
heimlich beobachten [ˌha͜emlɪç bə|ˈoːbaxtn̩] <beobach-
tet, beobachtete, hat beobachtet> b jdn heimlich durch
das Schlüsselloch beobachten; (rozwiązanie zadania
etc.) abgucken [ˈapgʊkŋ̍] <guckt ab, guckte ab, hat
abgeguckt> (potocz.) b Er hat bei seinem Banknach-
barn die Lösung der Aufgabe abgeguckt.

podgrzewać, podgrzać ≤czas.≥ (do odpowiedniej tempe-
ratury) erhitzen [ɐˈhɪʦn̩] <erhitzt, erhitzte, hat erhitzt>
b Wasser erhitzen; (odgrzewać) aufwärmen
[ˈa͜ofvɛʳmən] <wärmt auf, wärmte auf, hat aufgewärmt>
b Du kannst das Essen im Mikrowellenherd
aufwärmen.

podgrzybek ≤rzecz.≥ (brunatny) Marone [maˈroːnə] die
<–, –n>

podium ≤rzecz.≥ Podium [ˈpoːdi̯ʊm] das <–s, Podien> b
Prominente Diskussionsteilnehmer saßen auf dem
Podium.

podjazd ≤rzecz.≥ Auffahrt [ˈa͜offaːʳt] die <–, –en> b eine
Villa mit gepflasterter Auffahrt

podjąć → podejmować
podkład ≤rzecz.≥ (pod farbę) Untergrund [ˈʊntɐgrʊnt] der

<–(e)s, Untergründe> b Als Untergrund dient eine
Rostschutzfarbe. podkład muzyczny musikalische
Untermalung [muziˌkaːlɪʃə ʊntɐˈmaːlʊŋ] die <–> nie
wyst. w lm. b die musikalische Untermalung von
Stummfilmen

podkładać, podłożyć ≤czas.≥ (podsunąć, podstawić)
unterlegen [ˈʊntɐleːgŋ̍] <legt unter, legte unter, hat
untergelegt> b jdm ein Kissen unterlegen f zur Wär-
meisolierung eine Schaumstoffmatte unterlegen

podkładka ≤rzecz.≥ (coś podłożonego) Unterlage
[ˈʊntɐlaːgə] die <–, –n> b eine hitzebeständige/rutsch-
feste Unterlage f Eine Wolldecke diente als Unterlage.

podkoszulek ≤rzecz.≥ Unterhemd [ˈʊntɐhɛmt] das
<–(e)s, –en> b Nur im Winter ziehe ich ein
Unterhemd an.

podkradać, podkraść ≤czas.≥ 1. (podbierać) podkradać
komuś coś jdm etw. stibitzen [ʃtiˈbɪʦn̩] <stibitzt,
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stibitzte, hat stibitzt> (potocz.) b Er stibitzte ihr eine
Zigarette. 2. podkradać się (do czegoś) sich (an etw.
≤B≥) heranschleichen [hɛˈranʃla͜eçn̩] <schleicht sich
heran, schlich sich heran, hat sich herangeschlichen> b
Ein Fuchs hatte sich an den Hühnerstahl herangeschli-
chen.

podkreślać, podkreślić ≤czas.≥ (ołówkiem) unterstrei-
chen [ʊntɐˈʃtra͜eçn̩] <unterstreicht, unterstrich, hat
unterstrichen> b Unterstreichen Sie bitte die unbe-
kannten Wörter mit dem Bleistift.; (zaakcentować)
betonen [bəˈtoːnən] <betont, betonte, hat betont> b Ich
möchte noch einmal betonen, dass das Rauchen in
den Gängen verboten ist. f Die Helfer betonten die
Wichtigkeit medizinischer Einrichtungen. f Der Rock
betont ihre schlanken Beine.

podkreślenie ≤rzecz.≥ (ołówkiem etc.) Unterstreichung
[ʊntɐˈʃtra͜eçʊŋ] die <–, –en> b Bitte nehmen Sie in
den verteilten Materialien keine Unterstreichungen
vor.; (zaakcentowanie) Betonung [bəˈtoːnʊŋ] die
<–, –en> b die Betonung eines Standpunktes f Sie
legt Wert auf die Betonung ihrer Figur.

podkreślić → podkreślać
podlać → podlewać
podle → podły
podlegać ≤czas.≥ (być podporządkowanym komuś) unter-

stehen [ʊntɐˈʃteːən] <untersteht, unterstand, hat unter-
standen> b Der CIA untersteht direkt dem Präsidenten
der Vereinigten Staaten.; (kontroli, opodatkowaniu etc.)
unterliegen [ʊntɐˈliːgŋ̍] <unterliegt, unterlag, hat unter-
legen> b Unsere Produkte unterliegen ständiger
Kontrolle. f Dieses Einkommen unterliegt nicht der
Steuerpflicht.

podległy ≤przym.≥ untergeordnet [ˈʊntɐgə|ɔʳdnət] nie
wyst. w st. wyż./najw. b die dem Ministerium unterge-
ordnete Behörde f Dem Abteilungsleiter waren
zwanzig Mitarbeiter untergeordnet.

podlewać, podlać ≤czas.≥ (kwiaty) gießen [ˈgiːsn̩]
<gießt, goss, hat gegossen> b die Zimmerpflanzen
gießen f Bei dieser Hitze musste ich jeden Tag (den
Rasen) gießen.

podłączać, podłączyć ≤czas.≥ anschließen [ˈanʃliːsn̩]
<schließt an, schloss an, hat angeschlossen> b die
Lampe an die nächste Steckdose anschließen f Die
Waschmaschine muss noch angeschlossen werden.

podłoga ≤rzecz.≥ Fußboden [ˈfuːsboːdn̩] der
<–s, Fußböden> b etw. auf den Fußboden legen/
stellen f etw. vom Fußboden aufheben f den
Fußboden wischen

podłoże ≤rzecz.≥ 1. (podkład) Untergrund [ˈʊntɐgrʊnt]
der <–(e)s, Untergründe> b Für welchen Untergrund
ist diese Farbe geeignet? f Auf sandigem Untergrund
gedeihen nur genügsame Pflanzen. 2. (pożywka)
Nährboden [ˈnɛːɐ̯boːdn̩] der <–s, Nährböden> b Für
diese exotischen Pflanzen braucht man einen speziel-
len Nährboden.

podłożyć → podkładać
podłużnie ≤przysłów.≥ längs [lɛŋs] b ein Blatt Papier

längs falten
podłużny ≤przym.≥ länglich [ˈlɛŋlɪç] b ein länglicher

Behälter f Der Kopf des Sauriers war länglich und
äußerst groß.

podły, podle ≤przym.,¥przysłów.≥ 1. (niegodziwy, nieucz-
ciwy) gemein [gəˈma͜en] b Du bist ein gemeiner
Lügner! f Das war ein ganz gemeiner Trick! f Lach
nicht so gemein! f Sein Verhalten in dieser Angelegen-
heit war gemein. f Ich finde es gemein, wie ihr euch
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über ihn lustig macht! 2. (potocz.) (marny, kiepski)
mies [miːs] <mieser, am miesesten> (potocz.) b Das
Wetter war mies. f ein mieser Job f sich mies fühlen f
Wir werden mies bezahlt.

podmiot ≤rzecz.≥ GRAM. Subjekt [zʊpˈjɛkt] das
<–(e)s, –e> b Im Deutschen steht das Subjekt im
Nominativ.

podmuch ≤rzecz.≥ podmuch wiatru Windstoß [ˈvɪntʃtoːs]
der <–es, Windstöße> b Ein plötzlicher Windstoß
löschte die Kerzen.

podniecać, podniecić ≤czas.≥ 1. (seksualnie)
podniecać kogoś jdn erregen [ɐˈreːgŋ̍] <erregte, hat
erregt> b Der Anblick der jungen Schauspielerin hat
ihn sichtlich erregt. podniecać się erregt werden b
Bei ihrem Anblick wurde er erregt.; (być interesującym
wyzwaniem) podniecać kogoś jdn reizen [ˈra͜eʦn̩]
+haben b Die Aufgabe reizte sie.; (ekscytować kogoś)
podniecać kogoś jdn in freudige Erregung versetzen
[ɪn frɔø͜dɪgə ɐˈreːgʊŋ fɐzɛʦn̩] <versetzt, versetzte, hat
versetzt> b Die Einladung, an einer Talkshow teilzu-
nehmen, versetzte ihn in freudige Erregung. 2. (dener-
wować się) podniecać się sich aufregen [ˈa͜ofreːgŋ̍]
<regt sich auf, regte sich auf, hat sich aufgeregt> b Er
regt sich leicht auf. Nie podniecaj się tak! Reg dich
ab!

podniecenie ≤rzecz.≥ Erregung [ɐˈreːgʊŋ] die <–, –en>
zw. w lp. b Vor Erregung konnte er kaum sprechen. f
Diese Droge ruft sexuelle Erregung hervor.

podniecić → podniecać
podnieść → podnosić
podnieta ≤rzecz.≥ Reiz [ra͜eʦ] der <–es, –e> b Geld hat

auf ihn nie einen großen Reiz ausgeübt.
podniosły ≤przym.≥ gehoben [gəˈhoːbm̩] b der gehobene

Stil des Sprechers f Die Stimmung im Saal war
gehoben.

podnosić, podnieść ≤czas.≥ 1. (unieść w górę) heben
[ˈheːbm̩] <hebt, hob, hat gehoben> b Er hob die Hand
und legte sie ihr auf die Schulter. f Dieses Gewicht
hebe ich mit einer Hand. podnieść słuchawkę den
Telefonhörer abnehmen [deːn teleˈfoːnhøːrɐ
apneːmən] <nimmt ab, nahm ab, hat abgenommen>
2. (z ziemi) aufheben [ˈa͜ofheːbm̩] <hebt auf, hob auf,
hat aufgehoben> b eine Münze vom Boden aufheben
3. (ceny) erhöhen [ɐˈhøːən] <erhöht, erhöhte, hat
erhöht> b Die Benzinpreise sind schon wieder erhöht
worden.; (obroty, tempo, produkcję etc.) steigern
[ˈʃta͜egɐn] <steigert, steigerte, hat gesteigert> b Das
Unternehmen konnte seinen Umsatz steigern. f
seinen Marktanteil auf 20 Prozent steigern f das
Arbeitstempo steigern f den Gewinn/die Produktivität
steigern

podnośnik ≤rzecz.≥ podnośnik samochodowy Wagenhe-
ber [ˈvaːgŋ̍heːbɐ] der <–s, –> b Bei einer Reifen-
panne kommt man ohne Wagenheber nicht aus.

podnóże ≤rzecz.≥ Fuß [fuːs] der <–es> nie wyst. w lm. u
podnóża am Fuß b Am Fuß des Berges kann man
bequem zelten.

podobać się, spodobać się ≤czas.≥ podobać się
komuś jdm gefallen [gəˈfalən] <gefällt, gefiel, hat
gefallen> b Dem einen gefallen Blondinen, dem
anderen eher Schwarzhaarige. To mi się nie podoba.
Das gefällt mir nicht.

podobieństwo ≤rzecz.≥ Ähnlichkeit [ˈɛːnlɪçka͜et] die
<–, –en> b Die Ähnlichkeit zwischen den beiden Auto-
modellen fällt sofort auf. f Ihre Biografien weisen ver-
blüffende Ähnlichkeiten auf.



podobno — podstęp 926

A

B

C

Ć

D

E

F

G

H

I

J

K

L

Ł

M

N

O

Ó

P

Q

R

S

Ś

T

U

V

W

Z

Ź

Ż

podobno ≤przysłów.≥ angeblich [ˈangeːplɪç] b Sie war
angeblich krank. f Angeblich fährst du morgen weg –
stimmt das? f Angeblich hat er seine Frau betrogen.

podobny, podobnie ≤przym.,¥przysłów.≥ (zbliżony) ähnlich
[ˈɛːnlɪç] b Eine ähnliche Geschichte habe ich gestern
schon gehört. f Das sehe ich ähnlich wie du. być do
kogoś podobnym jdm ähnlich sehen b Meine Enkelin
sieht mir sehr ähnlich.
{ coś podobnego na so etwas nic podobnego ausge-
schlossen

podpalać, podpalić ≤czas.≥ (wzniecić pożar) anstecken
[ˈanʃtɛkŋ̍] <steckt an, steckte an, hat angesteckt> b Die
Kinder haben eine Scheune angesteckt.

podpaska ≤rzecz.≥ (dla kobiet w okresie menstruacji)
Binde [ˈbɪndə] die <–, –n> b Sie verwendet lieber
Binden als Tampons.

podpis ≤rzecz.≥ Unterschrift [ˈʊntɐʃrɪft] die <–, –en> b
seine Unterschrift unter einen Vertrag setzen f Die
Unterschrift war gefälscht. przedstawić komuś
papiery/dokumenty do podpisu jdm Papiere/
Dokumente zur Unterschrift vorlegen

podpisywać, podpisać ≤czas.≥ unterschreiben
[ʊntɐˈʃra͜ebm̩] <unterschreibt, unterschrieb, hat unter-
schrieben> b ein Formular unterschreiben f Jetzt
müssen wir nur noch den Vertrag unterschreiben.
podpisać się na liście auf der Liste unterschreiben

podpora ≤rzecz.≥ Stütze [ˈʃtʏʦə] die <–, –n> b Die
Obstbäume brauchen Stützen. f Ihre Tochter war ihr
in dieser Situation keine Stütze. f Vereine als Stütze
der Gesellschaft

podporządkowywać, podporządkować ≤czas.≥

unterordnen [ˈʊntɐ|ɔʳdnən] <ordnet unter, ordnete
unter, hat untergeordnet> podporządkowywać coś
czemuś etw. einer Sache ≤C≥ unterordnen b Alles
muss dem Hauptziel untergeordnet werden. podpo-
rządkowywać się komuś/czemuś sich jdm/einer
Sache unterordnen b Widerstrebend ordnete er sich
den Plänen unter.

podrabiać, podrobić ≤czas.≥ fälschen [ˈfɛlʃn̩] +haben b
Er versteht sich darauf, Dollarnoten zu fälschen. f jds
Unterschrift fälschen f Das Bild ist kein echter
Picasso, sondern nur gefälscht.

podręcznik ≤rzecz.≥ Lehrbuch [ˈleːɐ̯buːx] das
<–(e)s, Lehrbücher> b ein Lehrbuch der Mathematik
podręcznik szkolny Schulbuch [ˈʃuːlbuːx] das
<–(e)s, Schulbücher>

podręczny ≤przym.≥ Hand… [hant] podręczny bagaż
Handgepäck [ˈhantgəpɛk] das <–(e)s> nie wyst. w lm.
podręczny słownik Handwörterbuch [ˈhantvœʳtɐbuːx]
das <–(e)s, Handwörterbücher>

podrobić → podrabiać
podroby ≤rzecz.≥ Innereien [ɪnəˈra͜eən] die <–> tylko w

lm. b Innereien von der Gans werden zu Pastete verar-
beitet.

podróż ≤rzecz.≥ Reise [ˈra͜ezə] die <–, –n> b Sie haben
eine beschwerliche Reise hinter sich. f eine Reise mit
dem Bus durch Skandinavien f eine musikalische
Reise durch die 50er Jahre Szczęśliwej podróży! Gute
Reise! podróż poślubna Hochzeitsreise
[ˈhɔxʦa͜etsra͜ezə]

podróżnik, podróżniczka ≤rzecz.≥ Weltenbummler
[ˈvɛltn̩bʊmlɐ] der <–s, –> ♀Weltenbummlerin
[ˈvɛltn̩bʊmlərɪn] die <–, –nen>

podróżny1, podróżna ≤rzecz.≥ Reisende [ˈra͜ezn̩də] der/
die <–n, die Reisenden> ale: ein Reisender/eine
Reisende/lm. bez rodz.: Reisende b Alle Reisenden
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sollten gegen Krankheit und Unfälle versichert sein. f
Während der Fahrt wurde einem Reisenden übel.

podróżny2 ≤przym.≥ Reise… [ˈra͜ezə] torba podróżna Rei-
setasche [ˈra͜ezətaʃə] die <–, –n> bagaż podróżny Rei-
segepäck [ˈra͜ezəgəpɛk] das <–(e)s> nie wyst. w lm.

podróżować ≤czas.≥ reisen [ˈra͜ezn̩] +sein b Er reiste
unter falschem Namen. f Sie reisten gemeinsam. pod-
różować samolotem/pociągiem mit dem Flugzeug/
der Bahn reisen

podrywać, poderwać ≤czas.≥ 1. (o osobie) podrywać
się aufspringen [ˈa͜ofʃprɪŋən] <springt auf, sprang auf,
ist aufgesprungen> b Als sie gehen wollte, sprang er
sofort auf, um ihr den Mantel zu holen.; (o samolocie)
poderwać się abheben [ˈapheːbm̩] <hebt ab, hob ab,
hat abgehoben> b Das Flugzeug hob gerade ab.; (o
ptakach) aufflattern [ˈa͜offlatɐn] <flattert auf, flatterte
auf, ist aufgeflattert> b Die Vögel flatterten plötzlich
auf. 2. (potocz.) (dziewczynę) anmachen [ˈanmaxn̩]
<macht an, machte an, hat angemacht> (potocz.) b Er
hat am Strand eine Blondine angemacht.

podrzeć → drzeć
podrzucać, podrzucić ≤czas.≥ 1. (piłkę etc.) hochwer-

fen [ˈhoːxvɛʳfn̩] <wirft hoch, warf hoch, hat hochgewor-
fen> b Die Kinder spielten mit dem Ball, indem sie
ihn hochwarfen. 2. (podłożyć) podrzucić komuś coś
jdm etw. unterschieben [ˈʊntɐʃiːbm̩] <schiebt unter,
schob unter, hat untergeschoben> b Man hat ihm
gefälschte Dokumente untergeschoben.

podskakiwać, podskoczyć ≤czas.≥ 1. (w górę) hoch-
springen [ˈhoːxʃprɪŋən] <springt hoch, sprang hoch, ist
hochgesprungen> b Ich sprang hoch, um kurz über die
Mauer zu blicken. 2. (na wybojach) podskakiwać
holpern [ˈhɔlpɐn] <holpert, holperte, hat/ist geholpert>
+haben/w odn. do kierunku: +sein b Der Wagen hat auf
der steinigen Strecke stark geholpert. f Das Kind ist
mit seinem Dreirad über das Kopfsteinpflaster
geholpert.

podsłuch ≤rzecz.≥ 1. (podsłuchiwanie) Abhorchen
[ˈaphɔʳçn̩] das <–s> nie wyst. w lm. b das Abhorchen
mutmaßlicher Terroristen 2. (urządzenie) Abhörgerät
[ˈaphøːɐ̯gərɛːt] das <–(e)s, –e> b Abhörgeräte sind
meistens sehr klein und deshalb schwer zu entdecken.

podsłuchiwać, podsłuchać ≤czas.≥ lauschen [ˈla͜oʃn̩]
+haben b Hast du etwa gelauscht? f Jetzt lauscht er
wieder an der Tür/Wand. podsłuchiwać kogoś/coś
jdn/etw. belauschen [bəˈla͜oʃn̩] <belauscht, belauschte,
hat belauscht> b Sie hat uns/unser Gespräch
belauscht.

podstawa ≤rzecz.≥ Basis [ˈbaːzɪs] die <–, Basen> b Ihre
Zusammenarbeit beruht auf der Basis, dass jeder
seine eigenen Entscheidungen trifft. f Vertrauen und
gegenseitiger Respekt bilden die Basis ihrer
Beziehung. f Berechnen Sie die Länge der Basis des
gleichschenkligen Dreiecks. f Bei der Potenz 3² ist 3
die Basis.; (prawna, ekonomiczna) Grundlage
[ˈgrʊntlaːgə] die <–, –n> b Die Beihilfen sollen auf
eine neue rechtliche/gesetzliche Grundlage gestellt
werden. f eine solide wirtschaftliche Grundlage für
das Projekt schaffen

podstawowy ≤przym.≥ Grund… [grʊnt] podstawowy
warunek Grundbedingung [ˈgrʊntbədɪŋʊŋ] die
<–, –en> szkoła podstawowa Grundschule
[ˈgrʊntʃuːlə] die <–, –n>

podstęp ≤rzecz.≥ List [lɪst] die <–, –en> b Die Belagerer
haben eine List angewandt, um Troja zu erobern.
uciec się do podstępu zu einer List greifen b Um ihn
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näher kennenzulernen, griff sie zu einer List: Sie gab
vor, ohnmächtig zu werden.

podstępny, podstępnie ≤przym.,¥przysłów.≥ hinterlistig
[ˈhɪntɐlɪstɪç] b eine hinterlistige Frage f ein hinterlis-
tiger Betrüger f Das war gemein und hinterlistig von
dir. f Man hat mich hinterlistig behandelt.

podsumować → podsumowywać
podsumowanie ≤rzecz.≥ (powieści etc.) Zusammenfas-

sung [ʦuˈzamənfasʊŋ] die <–, –en> b eine Zusammen-
fassung des Artikels/Romans; (konferencji) Resümee
[rezyˈmeː] das <–s, –s> (podn.) b Wie lautet das
Resümee der Konferenz?

podsumowywać, podsumować ≤czas.≥ 1. (liczby)
addieren [aˈdiːrən] <addiert, addierte, hat addiert> b
die Beträge addieren 2. (wrażenia etc.) zusammenfas-
sen [ʦuˈzamənfasn̩] <fasst zusammen, fasste zusammen,
hat zusammengefasst> b seine Eindrücke kurz zusam-
menfassen f das Wichtigste in einem Satz zusammen-
fassen

podsuwać, podsunąć ≤czas.≥ podsuwać komuś coś
1. (bliżej kogoś) jdm etw. hinschieben [ˈhɪnʃiːbm̩]
<schiebt hin, schob hin, hat hingeschoben> b Die
Mutter schob dem Kind den Teller hin.; (pod kogoś)
jdm etw. unterschieben [ˈʊntɐʃiːbm̩] <schiebt unter,
schob unter, hat untergeschoben> b Er schob ihr einen
Stuhl unter. 2. (przen.) ktoś/coś podsuwa komuś coś
jd/etw. bringt jdn auf etw. ≤B≥ [brɪŋt … a͜of] <bringt,
brachte, hat gebracht> b Dein Vorschlag hat mich auf
einen Gedanken gebracht.

podszewka ≤rzecz.≥ Futter [ˈfʊtɐ] das <–s, –> b eine
Jacke mit herausnehmbarem Futter
{ znać coś od podszewki etw. in- und auswendig
kennen (potocz.) b Ich will diesen Film nicht schon
wieder sehen, ich kenne ihn in- und auswendig.

podszywać, podszyć ≤czas.≥ 1. (podszewką)
podszywać coś etw. füttern [ˈfʏtɐn] <füttert, fütterte,
hat gefüttert> zw. str. bierna wyrażająca stan b Die
Stiefel sind mit Fell gefüttert. f Ich habe mir die Jacke
neu füttern lassen. 2. podszywać się pod kogoś sich
für jdn ausgeben [fyːɐ̯ … a͜osgeːbm̩] <gibt sich aus,
gab sich aus, hat sich ausgegeben> b Er hatte sich
jahrelang für einen Arzt ausgegeben.

podświadomy, podświadomie ≤przym.,¥przysłów.≥

unterbewusst [ˈʊntɐbəvʊst] nie wyst. w st. wyż./najw.
b eine unterbewusste Entscheidung f Viele unserer
Wahrnehmungen sind unterbewusst. f Das läuft zwar
unterbewusst ab, steuert aber unser Verhalten ganz
entschieden.

podtekst ≤rzecz.≥ Hintergedanke [ˈhɪntɐgədaŋkə] der
<–ns, –n> b Ich habe das ganz ohne Hintergedanken
gesagt.

podtrzymywać, podtrzymać ≤czas.≥ 1. (stanowić
podporę) stützen [ˈʃtʏʦn̩] +haben b Zwei Helfer
stützten den gebrechlichen alten Mann. f Früher
glaubten die Menschen, die Erde sei flach und werde
von Säulen gestützt. podtrzymywać się (nawzajem)
sich gegenseitig stützen b Sie stützten sich gegensei-
tig. 2. podtrzymywać kogoś na duchu jdm Mut
machen [ˈmuːt maxn̩] +haben b Sein Zuspruch hat mir
wirklich Mut gemacht. 3. (twierdzenie, zarzuty,
tradycje) aufrechterhalten [ˈa͜ofrɛçt|ɐhaltn̩] <erhält
aufrecht, erhielt aufrecht, hat aufrechterhalten> b Wird
er unter diesen Umständen seine Behauptung/
Forderung/Vorwürfe aufrechterhalten? f Diese
Tradition muss man aufrechterhalten.

podtytuł ≤rzecz.≥ Untertitel [ˈʊntɐtiːtl̩] der <–s, –> b Wie
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lautet der Untertitel des Buches?
poduszka ≤rzecz.≥ 1. (część pościeli) Kissen [ˈkɪsn̩] das

<–s, –> b Ich habe das Kissen neu bezogen. f Auf
dem Sofa liegen viele bunte Kissen. poduszka pod
głowę Kopfkissen [ˈkɔkɪsn̩] 2. (na krzesło) Polster
[ˈpɔlstɐ] das <–s, –> b Sie legte Polster auf die Garten-
stühle. f Mit diesem Schaum kann man Flecken aus
Teppichen und Polstern entfernen.

podwajać, podwoić ≤czas.≥ verdoppeln [fɐˈdɔpl̩n] <ver-
doppelt, verdoppelte, hat verdoppelt> b eine Summe
verdoppeln f Er hat seine Anstrengungen verdoppelt,
um den Termin zu schaffen.

podważać, podważyć ≤czas.≥ 1. (podnosić) anheben
[ˈanheːbm̩] <hebt an, hob an, hat angehoben> b Er hob
die Grabplatte an und versuchte, sie zu entfernen.
2. (podawać w wątpliwość) infrage stellen
[ɪnˈfraːgə ʃtɛlən] +haben b Die Angeklagte stellte alles
infrage, was der Zeuge behauptete.

podwieczorek ≤rzecz.≥ Nachmittagssnack
[ˈnaːxmɪtaːsnɛk] der <–s, –s> b Als Nachmittags-
snack servieren wir Kuchen oder Obst.

podwładny, podwładna ≤rzecz.≥ Untergebene
[ʊntɐˈgeːbənə] der/die <–n, die Untergebenen> ale: ein
Untergebener/eine Untergebene/lm. bez rodz.: Unterge-
bene b Als Untergebener hatte er auf dem Gutshof
nichts zu sagen. f Der Offizier bestellte den Untergebe-
nen zu sich und erteilte ihm eine Rüge. f Sie sollte
mir gegenüber die Gesetze der Höflichkeit beachten,
auch wenn ich ihre Untergebene bin.

podwodny ≤przym.≥ łódź podwodna U-Boot [ˈuːboːt] das
<–(e)s, –e> skały podwodne Unterwasserfelsen
[ʊntɐˈvasɐfɛlzn̩] der <–s, –>

podwoić → podwajać
podwozie ≤rzecz.≥ (samochodu) Fahrgestell [ˈfaːʳgəʃtɛl]

das <–(e)s, –e> b Der Wagen hat ein sehr gutes Fahr-
gestell.; (samolotu) Fahrwerk [ˈfaːʳvɛʳk] das
<–(e)s, –e> b Wie es zu dem Brand am Fahrwerk des
Flugzeugs kommen konnte, muss noch geklärt
werden.

podwójny, podwójnie ≤przym.,¥przysłów.≥ doppelt
[ˈdɔpl̩t] jako przym. zw. przed rzecz.; nie wyst. w st.
wyż./najw. b im doppelten Sinne des Wortes f Sie
bestellte einen doppelten Whisky. f die doppelte
Menge f den Faden doppelt nehmen f Entschuldigen
Sie: Diese Gebühr haben wir Ihnen aus Versehen
doppelt berechnet. f Das ist doppelt ärgerlich.

podwórze, podwórko ≤rzecz.≥ Hof [hoːf] der
<–(e)s, Höfe> b Zum Haus gehört ein großer Hof. na
podwórzu im/auf dem Hof b Die Kinder spielten
zusammen auf dem Hof. f Sie stellte ihr Fahrrad im
Hof ab.

podwyżka ≤rzecz.≥ Erhöhung [ɐˈhøːʊŋ] die <–, –en> b
die Erhöhung der Mehrwertsteuer podwyżka cen Preis-
erhöhung [ˈpra͜es|ɐhøːʊŋ] podwyżka pensji Gehaltser-
höhung [gəˈhalts|ɐhøːʊŋ]

podwyższać, podwyższyć ≤czas.≥ erhöhen [ɐˈhøːən]
<erhöht, erhöhte, hat erhöht> b Die Benzinpreise sind
schon wieder erhöht worden. f eine Note um einen
halben Ton erhöhen f Die Produktion kann noch
weiter erhöht werden. f Seit der letzten Überschwem-
mung sind alle Dämme erhöht worden.

podwyższony ≤przym.≥ erhöht [ɐˈhøːt] <erhöhter, am
erhöhtesten> b Seine Körpertemperatur war leicht
erhöht. f Er hatte erhöhten Blutdruck.

podwyższyć → podwyższać
podyktować → dyktować
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podział ≤rzecz.≥ 1. (pracy etc.) Aufteilung [ˈa͜ofta͜elʊŋ] die
<–, –en> b Über die Aufteilung der Arbeit entscheidet
der Vorstand.; (chronologiczny, przestrzenny etc.) Glie-
derung [ˈgliːdərʊŋ] die <–, –en> b eine chronologi-
sche Gliederung f eine räumliche Gliederung des
Stadtgebietes; (klasyfikacja, systematyzacja) Einteilung
[ˈa͜enta͜elʊŋ] die <–, –en> b Einteilung der Laute nach
der Artikulationsart 2. (antagonizmy) podziały Gegen-
sätze [ˈgeːgŋ̍zɛʦə] die <–> lm. b Die Osterweiterung
der EU verschärft die sozialen Gegensätze in Europa.

podzielać, podzielić ≤czas.≥ podzielać czyjeś poglądy/
zdanie jds Ansichten/Meinung teilen [ˌanzɪçtn̩/
ˌma͜enʊŋ ˈta͜elən] +haben b Teilst du seine Ansichten?

podzielony ≤przym.≥ zdania są podzielone die
Meinungen sind geteilt [diː ˌma͜enʊŋən zɪnt gəˈta͜elt]
+sein b Über das Rauchverbot in öffentlichen Einrich-
tungen sind die Meinungen geteilt.

podziemie ≤rzecz.≥ 1. (katedry etc.) Kellergeschoss
[ˈkɛlɐgəʃɔs] das <–es, –e> b Im Kellergeschoss des
Rathauses befinden sich viele alte Urkunden. 2. (ruch
oporu) Untergrund [ˈʊntɐgrʊnt] der <–(e)s> nie wyst.
w lm. b viele Jahre im Untergrund verbringen f Der ter-
roristische Untergrund operiert in kleinen Gruppen.

podziemny ≤przym.≥ unterirdisch [ˈʊntɐ|ɪʳdɪʃ] nie wyst.
w st. wyż./najw. b ein unterirdischer Gang

podziękować → dziękować
podziękowanie ≤rzecz.≥ Dank [daŋk] der <–(e)s> nie

wyst. w lm. b Ich möchte an dieser Stelle meinen
Dank aussprechen. f Zum Dank überreichte er ihr
einen Blumenstrauß.

podziw ≤rzecz.≥ Bewunderung [bəˈvʊndərʊŋ] die <–>
nie wyst. w lm. b Voller Bewunderung betrachtete er
ihr elegantes Kleid. f eine tiefe Bewunderung für jdn
empfinden godny podziwu bewundernswert
[bəˈvʊndɐnsveːɐ̯t] <bewundernswerter, am bewunderns-
wertesten> b Er hat eine bewundernswerte Fingerfer-
tigkeit. f Es ist bewundernswert, wie sie die Situation
gemeistert hat.

podziwiać ≤czas.≥ bewundern [bəˈvʊndɐn] <bewundert,
bewunderte, hat bewundert> b In diesem Museum gibt
es Dinosaurierskelette zu bewundern. f Ich
bewundere meine Mutter, die immer so geduldig mit
uns ist.

poemat ≤rzecz.≥ LIT. (utwór wierszowany) Epos [ˈeːpɔs] der
<–, Epen>; (wierszowany epos) Versepos [ˈfɛʳs|ˌeːpɔs]

poeta, poetka ≤rzecz.≥ Dichter [ˈdɪçtɐ] der <–s, –>
♀Dichterin [ˈdɪçtərɪn] die <–, –nen> b Johann
Wolfgang von Goethe ist der bekannteste deutsche
Dichter. f Sie versteht sich als Dichterin.

poetycki ≤przym.≥ poetisch [po|ˈeːtɪʃ] b Sie pflegt eine
äußerst poetische Ausdrucksweise. f Die Sprache
seines Romans ist sehr poetisch.

poezja ≤rzecz.≥ Lyrik [ˈlyːrɪk] die <–> nie wyst. w lm. b
die Lyrik Goethes f die romantische Lyrik

pogadać ≤czas.≥ plaudern [ˈpla͜odɐn] <plaudert,
plauderte, hat geplaudert> b Ich plaudere gern mit den
Nachbarn.

pogarda ≤rzecz.≥ Verachtung [fɐ|ˈaxtʊŋ] die <–> nie
wyst. w lm. b Sie sah ihn voller Verachtung an.

pogarszać, pogorszyć ≤czas.≥ verschlechtern
[fɐˈʃlɛçtɐn] <verschlechtert, verschlechterte, hat ver-
schlechtert> b Alkohol verschlechtert das Reaktionsver-
mögen. f Die Note hat meinen Notendurchschnitt ver-
schlechtert. pogarszać się sich verschlechtern b Das
Wetter hat sich verschlechtert.

pogląd ≤rzecz.≥ (sposób rozumowania) Auffassung
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[ˈa͜offasʊŋ] die <–, –en> b Sie vertritt die Auffassung,
dass man jedem eine Chance geben soll. f Er besitzt
eine strenge Auffassung von Moral. podzielać czyjś
pogląd jds Auffassung teilen b Ich teile Ihre Auffas-
sung, dass man mit den Bauarbeiten so schnell wie
möglich anfangen soll.; (polityczne, ekonomiczne)
poglądy Anschauungen [ˈanʃa͜oʊŋən] die <–> lm. b
Seine politischen Anschauungen sind mir fremd.

poglądowy, poglądowo ≤przym.≥ anschaulich
[ˈanʃa͜olɪç] b Sie schildert auf anschauliche Weise die
Ereignisse. f Der Vortrag war sehr anschaulich. f etw.
anschaulich darstellen

pogłębiać, pogłębić ≤czas.≥ vertiefen [fɐˈtiːfn̩] <vertieft,
vertiefte, hat vertieft> b einen Brunnen vertiefen f
seine Kenntnisse vertiefen f die Freundschaft
zwischen zwei Völkern vertiefen pogłębiać się sich
vertiefen b Bestehende Freundschaften haben sich
vertieft, neue wurden geknüpft. f Die Kluft zwischen
den Generationen hat sich vertieft.

pogłoska ≤rzecz.≥ Gerücht [gəˈrʏçt] das <–(e)s, –e> b
Das Gerücht, sie schwanger sei, erwies sich als falsch.
f ein Gerücht dementieren f Dieses Gerücht hielt sich
hartnäckig.

pogniewać się → gniewać się
pogoda ≤rzecz.≥ Wetter [ˈvɛtɐ] das <–s> nie wyst. w lm. b

Das Wetter hält an/schlägt um. f im Urlaub gutes
Wetter haben f Wie wird das Wetter am Wochenende?
f Wir bekommen sommerliches Wetter. f Für morgen
wurde schlechtes/schönes Wetter vorhergesagt.

pogodny ≤przym.≥ heiter [ˈha͜etɐ] b Sie ist ein eher
heiterer Mensch. f in einer heiteren Runde beisam-
mensitzen f Die Stimmung war heiter, fast schon aus-
gelassen. f Morgen soll es heiter und sonnig sein. f
Heute ist aber ein heiterer Tag! f ein heiteres Lachen

pogodzić → godzić
pogoń ≤rzecz.≥ 1. (ściganie kogoś) Verfolgung [fɐˈfɔlgʊŋ]

die <–, –en> b die Verfolgung eines Tieres aufnehmen
2. (za zyskiem etc.) pogoń za czymś Jagd nach etw.
[jaːkt naːx] die <–, –en> zw. w lp. (przen.) b Er ist
immer auf der Jagd nach noch mehr Geld.

pogorszyć → pogarszać
pogotowie ≤rzecz.≥ 1. (instytucja służby zdrowia, karetka)

Ambulanz [ambuˈlanʦ] die <–, –en> b Er wurde
bewusstlos in die Ambulanz eingeliefert. karetka
pogotowia Krankenwagen [ˈkraŋkŋ̍vaːgŋ̍] der <–s, –>
b Rufen Sie einen Krankenwagen! f Ihr Sohn wurde
mit dem Krankenwagen ins Krankenhaus gebracht.
2. być w pogotowiu in Bereitschaft sein
[ɪn bəˈra͜etʃaft za͜en] +sein b Die Polizei ist seit zwei
Tagen in Bereitschaft. stan podwyższonego pogotowia
Alarmbereitschaft [aˈlaʳmbəra͜etʃaft] die <–> nie wyst.
w lm. b Bei Hochwasser wird die Feuerwehr in Alarm-
bereitschaft versetzt.

pogranicze ≤rzecz.≥ Grenzgebiet [ˈgrɛnʦgəbiːt] das
<–(e)s, –e> b Das Kraftwerk liegt im Grenzgebiet zu
China.

pogrążać, pogrążyć ≤czas.≥ pogrążyć kogoś w żałobie
jdn in Trauer versetzen [ɪn ˈtra͜oɐ fɐzɛʦn̩] <versetzt,
versetzte, hat versetzt> pogrążyć kogoś w rozpaczy jdn
zur Verzweiflung treiben [ʦuːɐ̯ fɐˈʦva͜eflʊŋ tra͜ebm̩]
<treibt, trieb, hat getrieben> b Die Not trieb die
Menschen zur Verzweiflung. pogrążyć się w żałobie in
Trauer versinken [ɪn ˈtra͜oɐ fɐzɪŋkŋ̍] <versinkt,
versank, ist versunken>

pogrom ≤rzecz.≥ 1. (masowe wymordowanie ludzi)
Pogrom [poˈgroːm] der lub das <–s, –e> 2. pogrom
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wrogiej armii Zerschlagen der feindlichen Truppen
[ʦɐˌʃlaːgŋ̍ deːɐ̯ ˌfa͜entlɪçn̩ ˈtrʊpm̩] das <–s> nie wyst. w
lm.

pogromca, pogromczyni ≤rzecz.≥ (zwycięzca)
Bezwinger [bəˈʦvɪŋɐ] der <–s, –> ♀Bezwingerin
[bəˈʦvɪŋərɪn] die <–, –nen> b Dschingis Khan, der
Bezwinger Chinas pogromca serc Herzensbrecher
[ˈhɛʳʦn̩sbrɛçɐ] der <–s, –> pogromczyni lwów Löwen-
bändigerin [ˈløːvn̩ˌbɛndɪgərɪn] die <–, –nen>

pogrzeb ≤rzecz.≥ (pochówek) Beerdigung [bə|ˈeːɐ̯dɪgʊŋ]
die <–, –en> b Viele Freunde kamen zur Beerdigung.

pogrzebać ≤czas.≥ (zmarłego, nadzieje) begraben
[bəˈgraːbm̩] <begräbt, begrub, hat begraben> b Dort
sind mehrere Soldaten begraben. f seine Hoffnungen/
Träume begraben

pogwałcić → gwałcić1

poić ≤czas.≥ tränken [ˈtrɛŋkŋ̍] +haben b die Kühe tränken
poinformować → informować
pointa ≤rzecz.≥ Pointe [poˈɛŋtə] die <–, –n> b Das

Gedicht hatte eine unerwartete Pointe. f die Pointe
eines Witzes

pojawiać się, pojawić się ≤czas.≥ erscheinen
[ɐˈʃa͜enən] <erscheint, erschien, ist erschienen> b Er ist
heute nicht zum Dienst erschienen. f Auf dem Bild-
schirm meines Computers erscheinen manchmal
komische Zeichen.

pojazd ≤rzecz.≥ Fahrzeug [ˈfaːʳʦɔø͜k] das <–(e)s, –e> b
Über 60.000 Fahrzeuge rollen täglich über diese
Brücke.

pojąć → pojmować
pojechać ≤czas.≥ hinfahren [ˈhɪnfaːrən] <fährt hin, fuhr

hin, ist hingefahren> b Da können wir mit dem
Fahrrad hinfahren.

pojednanie ≤rzecz.≥ Versöhnung [fɐˈzøːnʊŋ] die
<–, –en> b Er reichte ihm die Hand zur Versöhnung.

pojedynczy, pojedynczo ≤przym.,¥przysłów.≥ einzeln
[ˈa͜enʦl̩n] jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w st.
wyż./najw. b eine einzelne Socke f Sie betraten den
Raum einzeln. f ein einzeln stehendes Gebäude f Die
Gläser waren einzeln verpackt/erhältlich. f Jeder
Kandidat wurde einzeln geprüft. f ein einzelnes Ion/
Atom gra pojedyncza Einzel [ˈa͜enʦl̩] das <–s, –> b
Agassi gewann im Einzel gegen Sampras bei den US-
Open. pojedynczy pokój Einzelzimmer [ˈa͜enʦl̩ʦɪmɐ]
das <–s, –> liczba pojedyncza Singular [ˈzɪŋgulaːʳ]
der <–s, –e> zw. w lp. b Manche Substantive kommen
nur im Singular vor.

pojedynek ≤rzecz.≥ (sportowy etc.) Zweikampf
[ˈʦva͜ekam] der <–(e)s, Zweikämpfe> b Der
Zweikampf der Boxer ging unentschieden aus.; (z
sekundantami, na argumenty) Duell [du|ˈɛl] das
<–s, –e> b Er forderte seinen Widersacher zum Duell
heraus. f Die Kanzlerkandidaten lieferten sich im
Fernsehen ein scharfes Duell. pojedynek na słowa
Wortgefecht [ˈvɔʳtgəfɛçt] das <–(e)s, –e> b Das Wort-
gefecht zwischen den beiden Politikern war sehr
spannend.

pojemnik ≤rzecz.≥ Behälter [bəˈhɛltɐ] der <–s, –> b
einen Behälter mit Wasser füllen

pojemność ≤rzecz.≥ 1. (z podaniem ilości) Inhalt [ˈɪnhalt]
der <–(e)s, –e> zw. w lp. b Die Rucksäcke sind erhält-
lich mit 30 und 40 Litern Inhalt. f Der Kofferraum hat
120 Liter Inhalt. 2. (bryły geometrycznej) Volumen
[voˈluːmən] das <–s, – lub Volumina> b Die Schüler
sollen das Volumen einer Kugel berechnen.
3. (twardego dysku, obiektu sportowego etc.) Kapazität
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[kapaʦiˈtɛːt] die <–, –en> b Eine CD hat eine
Kapazität von 700 MB. f Das Stadion hat eine
Kapazität von 60.000 Zuschauern.

pojemny ≤przym.≥ geräumig [gəˈrɔø͜mɪç] b Der Koffer-
raum seines Autos ist sehr geräumig. f eine
geräumige Mülltonne

pojęcie ≤rzecz.≥ Begriff [bəˈgrɪf] der <–(e)s, –e> b „Soli-
darität“ ist ein dehnbarer Begriff. f Der Begriff „Flüs-
sigkristall“ klingt widersprüchlich. f der traditionelle
Begriff von Ehe und Familie
{ nie mieć bladego pojęcia keinen blassen
Schimmer haben (potocz.) b Ich habe keinen blassen
Schimmer, wo er sein könnte.

pojętny ≤przym.≥ aufgeweckt [ˈa͜ofgəvɛkt] <aufgeweckter,
am aufgewecktesten> b ein aufgewecktes Kind f Die
junge Verkäuferin war sehr aufgeweckt.

pojmować, pojąć ≤czas.≥ begreifen [bəˈgra͜efn̩]
<begreift, begriff, hat begriffen> b Begreifst du, was
das für mich bedeutet?! f Er begreift nicht die Folgen
seines Handelns. f Sie begriff die Ironie seiner Worte
nicht. f Er hat den neuen Lernstoff schnell begriffen.

pojutrze ≤przysłów.≥ übermorgen [ˈyːbɐmɔʳgŋ̍] b Die
Party findet übermorgen Abend statt.

pokarm ≤rzecz.≥ Nahrung [ˈnaːrʊŋ] die <–> nie wyst. w
lm. b pflanzliche Nahrung zu sich nehmen f Die
Nahrung der Kühe besteht hauptsächlich aus Gras.

pokarmowy ≤przym.≥ 1. zatrucie pokarmowe Lebensmit-
telvergiftung [ˈleːbm̩smɪtl̩fɐgɪftʊŋ] die <–, –en> b
Lebensmittelvergiftungen sind vor allem bei Kindern
sehr gefährlich. 2. przewód pokarmowy Verdauungs-
trakt [fɐˈda͜oʊŋstrakt] der <–(e)s, –e> zw. w lp.

pokaz ≤rzecz.≥ Schau [ʃa͜o] die <–, –en> b Auf der Schau
wurden die neuesten Modelle vorgeführt. na pokaz zur
Schau b Dieses Streitgespräch veranstalten sie nur zur
Schau. pokaz mody Modenschau [ˈmoːdn̩ʃa͜o]

pokazywać, pokazać ≤czas.≥ zeigen [ˈʦa͜egŋ̍] +haben b
Zeigen Sie bitte Ihren Pass. f Das Thermometer zeigt
fast 22 Grad unter Null. f Die Uhr zeigt fünf vor acht.
pokazywać komuś coś jdm etw. zeigen b Sie zeigte
der Polizei die Stelle, an der es passiert war. f Er hat
uns das alte Rathaus und den Marktplatz gezeigt. f
jdm den Weg zeigen f Wir zeigen Ihnen heute den
Spielfilm „Ben Hur“. f Ich zeige dir jetzt mal, wie das
geht. Pokaż! Zeig mal! b Das ist ja ein tolles Spielzeug-
auto! Zeig mal!

pokaźny ≤przym.≥ (spory, znaczny) beträchtlich
[bəˈtrɛçtlɪç] b Der Sachschaden war beträchtlich. f Er
hat beträchtliche Fortschritte gemacht.

poker ≤rzecz.≥ Poker [ˈpoːkɐ] das lub der <–s> nie wyst.
w lm. b beim Poker viel Geld gewinnen grać w pokera
Poker spielen b Er hat Poker gespielt und dabei viel
Geld verloren.

pokład ≤rzecz.≥ (statku) Deck [dɛk] das <–(e)s, –s> b
auf Deck sein dolny pokład Unterdeck [ˈʊntɐdɛk];
(samolotu) Bord [bɔʳt] der <–(e)s, –e> zw. w lp. być
na pokładzie an Bord sein b Sind alle an Bord? iść na
pokład an Bord gehen b Nach dem Einchecken gingen
wir an Bord.

pokłócić się → kłócić się ≤czas.≥ sich überwerfen
[yːbɐˈvɛʳfn̩] <überwirft sich, überwarf sich, hat sich über-
worfen> b Sie hatten sich wegen des Geldes überwor-
fen.

pokochać ≤czas.≥ lieb gewinnen [ˈliːp gəvɪnən]
<gewinnt, gewann, hat gewonnen> b Sie hat die Katze
auf dem Dachboden gefunden und gleich lieb
gewonnen.
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pokojówka ≤rzecz.≥ Zimmermädchen [ˈʦɪmɐmɛːtçən]
das <–s, –> b Sie ist Zimmermädchen in einem
großen Hotel. f dem Zimmermädchen ein großzügiges
Trinkgeld geben.

pokolenie ≤rzecz.≥ Generation [genəraˈʦi̯oːn] die
<–, –en> b die Generation unserer Eltern f die Gene-
ration der 68er f Meine Familie lebt schon seit acht
Generationen in dieser Stadt. z pokolenia na
pokolenie von Generation zu Generation b Die Über-
lieferungen werden von Generation zu Generation
weitergereicht.

pokonywać, pokonać ≤czas.≥ 1. (wroga etc.) besiegen
[bəˈziːgŋ̍] <besiegt, besiegte, hat besiegt> b einen
Gegner besiegen f Die deutschen Volleyballer
besiegten Portugal mit zwei zu eins. 2. (strach etc.)
überwinden [yːbɐˈvɪndn̩] <überwindet, überwand, hat
überwunden> b Es dauerte ein bisschen, bis sie ihre
Schüchternheit überwunden hatte. f seine Angst über-
winden
{ pokonać odległość/10 kilometrów etc. eine
Strecke/10 Kilometer etc. zurücklegen b Die
Läuferin hatte bereits 15 Kilometer zurückgelegt.

pokora ≤rzecz.≥ Demut [ˈdeːmuːt] die <–> nie wyst. w lm.
znosić coś z pokorą etw. in/mit Demut ertragen b Er
hat sein hartes Schicksal in Demut ertragen.

pokój ≤rzecz.≥ 1. (w domu, hotelu) Zimmer [ˈʦɪmɐ] das
<–s, –> b ein möbliertes/leeres/geräumiges Zimmer f
Die Geschwister teilen sich ein Zimmer. f eine
Wohnung mit drei Zimmern, Küche und Bad f In dem
Hotel sind noch Zimmer frei. f Ich ließ mir das
Frühstück aufs Zimmer bringen. 2. (stan bez wojny,
spokój, układ) Frieden [ˈfriːdn̩] der <–s> nie wyst. w
lm. b Der Frieden in Europa darf nicht gefährdet
werden. f Bis heute leben alle in Frieden miteinander.
f den häuslichen Frieden gefährden/stören f Ruhe in
Frieden. f Im Mai 1635 unterzeichneten sie den
Prager Frieden.

pokrewieństwo ≤rzecz.≥ Verwandtschaft [fɐˈvantʃaft]
die <–> lm. zw. w znacz. „podobieństwo” b Zwischen
ihm und mir besteht keinerlei Verwandtschaft. f Die
Sprachen der beiden Völker lassen auf eine alte Ver-
wandtschaft schließen.

pokrewny ≤przym.≥ verwandt [fɐˈvant] nie wyst. w st.
wyż./najw. b eine verwandte Art f verwandte Sprachen

pokroić → kroić
pokrótce ≤przysłów.≥ kurz [kʊʳʦ] b Zuerst möchte ich

kurz die einzelnen Teile meines Beitrags vorstellen.
pokrętło ≤rzecz.≥ Knopf [knɔ] der <–(e)s, Knöpfe> b

den Knopf am Radio drehen
pokrycie ≤rzecz.≥ 1. (na kanapie, fotelu etc.) Bezug

[bəˈʦuːk] der <–(e)s, Bezüge> b Der Bezug dieser
Eckbank hat kein schönes Muster. f Wir möchten gern
neue Bezüge aus Leder für unsere alte Couch machen
lassen. 2. (z marmuru, boazerii) Verkleidung
[fɐˈkla͜edʊŋ] die <–, –en> b eine Verkleidung aus
Holz/Aluminium 3. FINAN. Deckung [ˈdɛkʊŋ] die
<–, –en> zw. w lp. b Die Deckung der Kosten ist
gesichert. bez pokrycia ohne Deckung b ein Scheck
ohne Deckung

pokryć → pokrywać
pokrywa ≤rzecz.≥ 1. (wieko) Deckel [ˈdɛkl̩] der <–s, –> b

ein Behälter mit Deckel 2. (warstwa) pokrywa śnieżna
Schneedecke [ˈʃneːdɛkə] die <–, –n> b Unter der
dicken Scheedecke waren nur noch die Umrisse des
Autos erkennbar.

pokrywać, pokryć ≤czas.≥ 1. (zakryć, powlekać)
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bedecken [bəˈdɛkŋ̍] <bedeckt, bedeckte, hat bedeckt>
b Der erste Schnee bedeckte die Berge. f Sein Gesicht
und seine Arme waren mit Staub bedeckt.; (farbą,
klejem, lakierem etc.) bestreichen [bəˈʃtra͜eçn̩]
<bestreicht, bestrich, hat bestrichen> b Meinen Garten-
zaun habe ich mit gelber Farbe bestrichen. f eine
Tapete mit Kleister bestreichen f Fingernägel mit
Nagellack bestreichen 2. (zapotrzebowanie, koszty)
decken [ˈdɛkŋ̍] +haben b Das Angebot deckt bei
Weitem nicht die Nachfrage. f Die Einnahmen der Ver-
anstaltung deckten gerade die Kosten. (zgadzać się)
pokrywać się z czymś sich mit etw. decken b Seine
Erzählung deckt sich mit dem, was der Zeuge gestern
gesagt hat.

pokrywka ≤rzecz.≥ Deckel [ˈdɛkl̩] der <–s, –> b der
Deckel einer Schachtel/eines Marmeladenglases

pokrzywa ≤rzecz.≥ Brennnessel [ˈbrɛnnɛsl̩] die <–, –n>
b Die Brennnessel gilt als blutreinigende Heilpflanze.
f Sein Fuß juckt, weil er barfuß in eine Brennnessel
getreten ist.

pokrzywdzony, pokrzywdzona ≤rzecz.≥ Geschädigte
[gəˈʃɛːdɪçtə] der/die <–n, die Geschädigten> ale: ein
Geschädigter/eine Geschädigte/lm. bez rodz.: Geschä-
digte b Der Geschädigte will auf Schadenersatz
klagen. f Sie empfand sich als Geschädigte.

pokusa ≤rzecz.≥ Versuchung [fɐˈzuːxʊŋ] die <–, –en> b
Die Versuchung war einfach zu groß/stark. nie móc
oprzeć się pokusie der Versuchung nicht widerste-
hen können b Sie konnte der Versuchung nicht wider-
stehen und griff nach der Schokolade. ulec pokusie
der Versuchung erliegen b Er erlag der Versuchung
und ließ die CD in der Tasche verschwinden.

pokuta ≤rzecz.≥ Buße [ˈbuːsə] die <–, –n> b Wer
gesündigt hat, muss Buße tun.

pokwitowanie ≤rzecz.≥ Quittung [ˈkvɪtʊŋ] die <–, –en>
b jdm eine Quittung über 100 Euro ausstellen f
Brauchen Sie eine Quittung für das Finanzamt?

Polak, Polka ≤rzecz.≥ Pole [ˈpoːlə] der <–n, –n> ♀Polin
[ˈpoːlɪn] die <–, –nen> → Niemiec

polana ≤rzecz.≥ Lichtung [ˈlɪçtʊŋ] die <–, –en> b Wir
haben gestern auf einer Lichtung Rehe gesehen.

polarny ≤przym.≥ polar [poˈlaːʳ] nie wyst. w st. wyż./najw.,
tylko przed rzecz. b polare Kaltluft f die polare
Eisdecke; Polar… [poˈlaːʳ] niedźwiedź polarny
Polarbär [poˈlaːʳbɛːɐ̯] der <–en, –en> noc polarna
Polarnacht [poˈlaːʳnaxt] die <–, Polarnächte> gwiazda
polarna Polarstern [poˈlaːʳʃtɛʳn] der <–(e)s> nie wyst.
w lm.

polaryzacja ≤rzecz.≥ Polarisierung [polariˈziːrʊŋ] die
<–, –en> b Die Umfrage zeigt eine gewisse Polarisie-
rung der Meinungen in der Gesellschaft. polaryzacja
światła Polarisierung des Lichts

pole ≤rzecz.≥ 1. (ziemia, obszar, wyodrębniona powierzch-
nia) Feld [fɛlt] das <–(e)s, –er> b Sie pflügte das Feld.
f Ein Schachbrett besteht aus 64 Feldern. f Ich weiß
noch nicht genau, in welchem Feld ich tätig sein
möchte. f Bitte füllen Sie alle Felder vollständig aus. f
elektromagnetische Felder pole grawitacyjne Gravitati-
onsfeld [gravitaˈʦi̯oːnsfɛlt] pole działania Wirkungs-
feld [ˈvɪʳkʊŋsfɛlt] pole uprawne Acker [ˈakɐ] der
<–s, Äcker> 2. MATEM. Fläche [ˈflɛçə] die <–, –n> b
Die Fläche des Dreiecks beträgt 14 Quadratzentime-
ter.
{ wywieść kogoś w pole jdn aufs Glatteis führen b
Die Politiker haben uns mit ihren Versprechungen so
oft aufs Glatteis geführt.
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polec ≤czas.≥ fallen [ˈfalən] <fällt, fiel, ist gefallen> b Ihr
Großvater ist im Zweiten Weltkrieg gefallen.

polecać, polecić ≤czas.≥ 1. (rekomendować) polecać
coś/kogoś (komuś) (jdm) etw./jdn empfehlen
[ɛmˈeːlən] <empfiehlt, empfahl, hat empfohlen> b Ich
kann das Hotel wärmstens empfehlen. f Dieser
Zahnarzt wurde mir empfohlen. 2. (zlecić) polecać
coś komuś zrobić jdn anweisen, etw. zu tun
[ˈanva͜ezn̩ … ʦuː] <weist an, wies an, hat angewiesen> b
Der Arzt wies die Krankenschwester an, dem
Patienten eine Spritze zu geben. f Sie hat mich ange-
wiesen, sorgfältiger zu arbeiten. 3. polecać kogoś
czyjejś opiece jdm jdn anvertrauen [ˈanfɐtra͜oən]
<vertraut an, vertraute an, hat anvertraut> b Darf ich
Ihnen meine Kinder für ein, zwei Stunden anver-
trauen?

polecenie ≤rzecz.≥ 1. (nakaz, żądanie, do zadania (mate-
matycznego)) Anweisung [ˈanva͜ezʊŋ] die <–, –en> b
Der Chef hat mir die Anweisung gegeben, mich darum
zu kümmern. f Auf wessen Anweisung geschieht das?
f Er handelte auf Anweisung des Chefs. f jdm Anwei-
sungen geben f Lies dir bitte die Anweisung zu dieser
Rechenaufgabe genau durch! 2. (rekomendacja) Emp-
fehlung [ɛmˈeːlʊŋ] die <–, –en> b auf Empfehlung
eines Arztes/Fachmanns

polecić → polecać
polecieć ≤czas.≥ fliegen [ˈfliːgŋ̍] <fliegt, flog, ist geflogen>

(też potocz.) b Mein Bruder ist gestern nach Amerika
geflogen. f Mir ist das Glas aus der Hand/auf den
Boden geflogen.

polecony ≤rzecz.≥ list polecony/przesyłka polecona Ein-
schreiben [ˈa͜enʃra͜ebm̩] das <–s, –> b Ich habe heute
ein Einschreiben bekommen. poleconym per Ein-
schreiben b etw. per Einschreiben schicken

polegać ≤czas.≥ 1. (ufać) polegać na kimś sich auf jdn
verlassen [a͜of … fɐˈlasn̩] <verlässt sich, verließ sich,
hat sich verlassen> b Ich kann mich immer auf ihn
verlassen. 2. (o pracy, zadaniu etc.) polegać na czymś
in etw. ≤C≥ bestehen [ɪn … bəʃteːən] <besteht, bestand,
hat bestanden> b Ihre Aufgabe bestand darin, neue
Kunden zu werben.

polemika ≤rzecz.≥ Polemik [poˈleːmɪk] die <–, –en> zw.
w lp. (podn.) b unsachliche Polemik f Er sollte sich
mit Polemik gegen den Chef zurückhalten.

polepszać, polepszyć ≤czas.≥ verbessern [fɐˈbɛsɐn]
<verbessert, verbesserte, hat verbessert> b Die neue
Wohnung hat unser Zusammenleben verbessert.
polepszyć się sich verbessern b Sein Gesundheitszu-
stand hat sich verbessert.

polepszenie ≤rzecz.≥ Besserung [ˈbɛsərʊŋ] die <–> nie
wyst. w lm. b Die Besserung der Wirtschaftslage lässt
noch auf sich warten.

polerować, wypolerować ≤czas.≥ polieren [poˈliːrən]
<poliert, polierte, hat poliert> b Ich poliere die Schuhe/
das Auto mit einem Lappen.

policja ≤rzecz.≥ Polizei [poliˈʦa͜e] die <–, –en> zw. w lp.
b Er arbeitet/ist bei der Polizei. f Sie geriet in Schwie-
rigkeiten mit der Polizei. f Er ließ sich widerstandslos
von der Polizei festnehmen. f Sie rief die Polizei. f
Die Polizei befindet sich gleich neben dem Theater.
policja drogowa Verkehrspolizei [fɐˈkeːɐ̯spoliˌʦa͜e]
policja kryminalna Kriminalpolizei [krɪmiˈnaːlpoliˌʦa͜e]

policjant, policjantka ≤rzecz.≥ Polizist [poliˈʦɪst] der
<–en, –en> ♀Polizistin [poliˈʦɪstɪn] die <–, –nen> b
Er ist von Beruf Polizist. f Die Polizistin nahm dem
Autofahrer den Führerschein ab.
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policyjny ≤przym.≥ Polizei… [poliˈʦa͜e] wóz policyjny
Polizeiwagen [poliˈʦa͜evaːgŋ̍] der <–s, –> pies
policyjny Polizeihund [poliˈʦa͜ehʊnt] der <–(e)s, –e>

policzek ≤rzecz.≥ 1. (część twarzy) Backe [ˈbakə] die
<–, –n> b rote/runde/volle Backen f eine dicke/
geschwollene Backe pocałować kogoś w policzek jdn
auf die Wange küssen [a͜of diː ˈvaŋə kʏsn̩] +haben
(podn.) b Er küsste sie auf die Wange. 2. (uderzenie w
twarz) Ohrfeige [ˈoːɐ̯fa͜egə] die <–, –n> b eine
Ohrfeige bekommen wymierzyć komuś policzek jdm
eine Ohrfeige geben

policzyć → liczyć
poliglota, poliglotka ≤rzecz.≥ ein Mensch, der

mehrere Sprachen beherrscht
politechnika ≤rzecz.≥ Technische Hochschule

[ˌtɛçnɪʃə ˈhoːxʃuːlə] die <–, –n> b an der Technischen
Hochschule studieren

polityczny, politycznie ≤przym.,¥przysłów.≥ politisch
[poˈliːtɪʃ] b Seine politischen Freunde haben ihn im
Stich gelassen. f Sie strebt eine politische Laufbahn
an. f Diese Entscheidung ist doch rein politisch! f Sie
war politisch sehr engagiert.

polityk ≤rzecz.≥ Politiker [poˈliːtɪkɐ] der <–s, –> ♀Politi-
kerin [poˈliːtɪkərɪn] die <–, –nen> b Als Politiker
kann er sich so ein Verhalten nicht leisten. f eine
rechtsextremistische Politikerin

polityka ≤rzecz.≥ Politik [poliˈtiːk] die <–> nie wyst. w
lm. b Sie beschäftigt sich mit Fragen der europäischen
Politik. f Sie studiert Jura, will aber später in die
Politik gehen. f eine konservative/liberale/linke/
rechte Politik f Welche Politik verfolgt er? f Die
Aktion entspricht nicht der Politik der Firma. polityka
wewnętrzna Innenpolitik [ˈɪnənpoliˌtiːk] polityka
zagraniczna Außenpolitik [ˈa͜osn̩poliˌtiːk]

polka ≤rzecz.≥ Polka [ˈpɔlkaː] die <–, –s> b Polka tanzen
Polka r. ż. od Polak
polny ≤przym.≥ Feld… [fɛlt] kwiat polny Feldblume

[ˈfɛltbluːmə] die <–, –n> droga polna Feldweg
[ˈfɛltveːk] der <–(e)s, –e> konik polny Grashüpfer
[ˈgraːshʏɐ] der <–s, –> (potocz.) b Grashüpfer, auch
Heuschrecken genannt, ernähren sich von Pflanzen.

polonez ≤rzecz.≥ Polonaise [poloˈnɛːzə] die <–, –n>
polować ≤czas.≥ polować na coś etw. jagen [ˈjaːgŋ̍]

+haben b Geschützte Tiere dürfen nicht gejagt
werden. f Wir sahen, wie ein Gepard eine Antilope
jagte. (na sensację etc.) polować na coś nach etw.
jagen b Viele jagen vergeblich nach Geld und Ansehen

polowanie ≤rzecz.≥ Jagd [jaːkt] die <–, –en> zw. w lp. b
Der König ritt zur Jagd aus. f Am Wochenende geht er
immer auf die Jagd. f Die Jagd auf Enten ist nur
begrenzt erlaubt.

polowy ≤przym.≥ 1. WOJSK. Feld… [fɛlt] kuchnia polowa
Feldküche [ˈfɛltkʏçə] die <–, –n> łóżko polowe
Feldbett [ˈfɛltbɛt] das <–(e)s, –en> 2. prace polowe
Feldarbeit [ˈfɛlt|aʳba͜et] die <–, –en> b Bauern bei
der Feldarbeit

Polska ≤rzecz.≥ Polen [ˈpoːlən] das <–s> rodz. tylko w
połącz. z przydawką, nie wyst. w lm. → Niemcy

polski ≤przym.≥ polnisch [ˈpɔlnɪʃ] zw. przed rzecz. →
niemiecki

polubić ≤czas.≥ polubić kogoś/coś jdn/etw. lieb
gewinnen [ˈliːp gəvɪnən] <gewinnt, gewann, hat
gewonnen> b Er hat sie richtig lieb gewonnen.

polubowny, polubownie ≤przym.,¥przysłów.≥ gütlich
[ˈgyːtlɪç] jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w st.
wyż./najw. b eine gütliche Regelung/Lösung f sich um
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eine gütliche Einigung bemühen f Der Streit wurde
gütlich beigelegt.

połamać → łamać
połączenie ≤rzecz.≥ 1. (lotnicze, też: możliwość rozmowy

telefonicznej) Verbindung [fɐˈbɪndʊŋ] die <–, –en> b
In den neuen Flugplan wurde die Verbindung
zwischen Stuttgart und Birmingham aufgenommen. f
Die Verbindung wurde unterbrochen. 2. (fuzja) Zusam-
menschluss [ʦuˈzamənʃlʊs] der <–es, Zusammen-
schlüsse> b Von einem Zusammenschluss würden
beide Firmen profitieren.

połączyć → łączyć
połknąć → połykać
połowa ≤rzecz.≥ 1. (część) Hälfte [ˈhɛlftə] die <–, –n> b

Die Hälfte von vier ist zwei. f Die Hälfte der Insel ist
von Wald bedeckt.; (meczu, rozgrywki etc.) Halbzeit
[ˈhalpʦa͜et] die <–, –en> b In der zweiten Halbzeit
wurden zwei Spieler ausgewechselt. 2. (środek)
Mitte … ≤D≥ [ˈmɪtə] przy nazwach miesiąca nieodm. b
Mitte des Monats/Jahres ziehen wir um. połowa
stycznia/lutego etc. Mitte Januar/Februar etc. b Ich
habe Mitte September Geburtstag.

położenie ≤rzecz.≥ Lage [ˈlaːgə] die <–, –n> b die maleri-
sche Lage des Hotels f eine günstige geografische Lage
znajdować się w szczęśliwym położeniu sich in einer
glücklichen Lage befinden znaleźć się w trudnym
położeniu in eine schwierige Lage geraten

położna ≤rzecz.≥ Hebamme [ˈheːp|amə] die <–, –n> b
Sie ist von Beruf Hebamme. f Die Hebamme half ihr
in den ersten Wochen nach der Geburt.

położyć → kłaść
połów ≤rzecz.≥ Fang [faŋ] der <–(e)s, Fänge> b eine

Petition gegen den Fang von Walen und Delfinen f
Der Angler zog einen kapitalen Fang ans Ufer. f Die
Fänge bei Kabeljau gehen zurück.

południe ≤rzecz.≥ 1. (godzina dwunasta) Mittag [ˈmɪtaːk]
der <–s, –e> około południa gegen Mittag b Ich
komme gegen Mittag an. na krótko przed południem/
po południu kurz vor/nach Mittag b Wir trafen uns
kurz nach Mittag. w południe mittags [ˈmɪtaːks] b Es
ist 12 Uhr mittags. f Er kam erst mittags an. przed
południem vormittags [ˈfoːɐ̯mɪtaːks] b Vormittags
kaufe ich ein und koche. po południu nachmittags
[ˈnaːxmɪtaːks] 2. (strona świata) Süden [ˈzyːdn̩] der
<–s> nie wyst. w lm. b Die Sonne steht im Süden. f
nach Süden fahren f im Süden der Stadt wohnen f
Urlaub im Süden machen na południe od czegoś
südlich … ≤D≥, südlich von etw. [ˈzyːtlɪç (fɔn)] b Der
Stadtteil liegt südlich des Mains. f Wir wohnen
südlich von Warschau.

południowy ≤przym.≥ 1. (przypadający na środek dnia)
Mittags… [ˈmɪtaːks] godzina południowa Mittags-
stunde [ˈmɪtaːksʃtʊndə] die <–, –n> południowy upał
Mittagshitze [ˈmɪtaːkshɪʦə] die <–> nie wyst. w lm.
2. (odnoszący się do południa) südlich [ˈzyːtlɪç] tylko
przed rzecz. b die südlichen Länder Europas f im
südlichen Teil der Stadt f in südliche Richtung fahren
f Der Wind weht aus südlicher Richtung. f Er ist ein
südlicher Typ. wiatr południowy Südwind [ˈzyːtvɪnt]
der <–(e)s, –e>

połykać, połknąć ≤czas.≥ (też przen.) schlucken [ˈʃlʊkŋ̍]
+haben b Du musst noch deine Tabletten schlucken.;
(nieumyślnie) verschlucken [fɐˈʃlʊkŋ̍] <verschluckt, ver-
schluckte, hat verschluckt> b einen Kirschkern ver-
schlucken; (w pośpiechu, chciwie) verschlingen
[fɐˈʃlɪŋən] <verschlingt, verschlang, hat verschlungen> b
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einen Teller Nudeln verschlingen f Der Hund ver-
schlang gierig eine Wurst. f ein Buch/einen Roman
verschlingen
{ połknąć głoskę/wyraz einen Laut/ein Wort ver-
schlucken

połysk ≤rzecz.≥ Glanz [glanʦ] der <–es> nie wyst. w lm.
b Dieser Lack besitzt einen schönen Glanz.

pomagać, pomóc ≤czas.≥ helfen [ˈhɛlfn̩] <hilft, half, hat
geholfen> b Er hilft, wo er nur kann. f Mit Ratschlä-
gen allein ist uns wenig geholfen. f Jetzt hilft nur
noch Beten! pomóc komuś (w czymś) jdm (bei etw.)
helfen b Sag mir, was ich für dich tun kann. Ich helfe
dir gern. f Kannst du mir bei den Hausaufgaben
helfen?

pomalować → malować
pomarańcza ≤rzecz.≥ Orange [oˈraŋʒə] die <–, –n>
pomarańczowy ≤przym.≥ 1. (odnoszący się do owocu

pomarańczy) Orangen… [oˈraŋʒn̩] sok pomarańczowy
Orangensaft [oˈraŋʒn̩zaft] der <–(e)s, Orangensäfte>
2. (mający barwę pomarańczy) orange [oˈraŋʃ] nieodm.
b orange Farbe f Die Tapette war orange.

pomarszczony ≤przym.≥ faltig [ˈfaltɪç] b faltige Haut f
Das Jackett ist ziemlich faltig.

pomiar ≤rzecz.≥ Messung [ˈmɛsʊŋ] die <–, –en> b
genaue Messungen vornehmen pomiar temperatury
Temperaturmessung [tɛmpəraˈtuːɐ̯mɛsʊŋ]

pomidor ≤rzecz.≥ Tomate [toˈmaːtə] die <–, –n> b
Tomaten für den Salat in Scheiben schneiden f
Tomaten pflanzen/anbauen/ernten f Tomaten heißen
in Österreich Paradeiser. f Er wurde vor Scham rot
wie eine Tomate.

pomidorowy ≤przym.≥ Tomaten… [toˈmaːtn̩] zupa pomi-
dorowa Tomatensuppe [toˈmaːtn̩zʊpə] die <–, –n>
sok pomidorowy Tomatensaft [toˈmaːtn̩zaft] der
<–(e)s, Tomatensäfte>

pomieszać → mieszać
pomieszczenie ≤rzecz.≥ Raum [ra͜om] der

<–(e)s, Räume> b Als er den Raum verließ, begannen
sie zu tuscheln. f Feuerwerkskörper nicht in geschlos-
senen Räumen abbrennen!

pomieścić ≤czas.≥ fassen [ˈfasn̩] +haben b Dieses
Stadion wird 60.000 Zuschauer fassen können.;
(pasażerów etc.) aufnehmen [ˈa͜ofneːmən] <nimmt auf,
nahm auf, hat aufgenommen> b Das Schiff kann 200
Passagiere aufnehmen.

pomiędzy ≤przyim.≥ zwischen [ˈʦvɪʃn̩] przypadek zależny
od rekcji czasownika; w odn. do ukierunkowanego ruchu
+B, w pozostałych przypadkach +C b Im Theater saß
sie zwischen einer älteren Dame und einem jungen
Mann. f Die Lehrerin setzte sich zwischen die Kinder.
f Seit Tagen herrscht zwischen ihr und ihrem Mann
eisiges Schweigen. f Es kam zu einer heftigen Diskus-
sion zwischen ihnen. f Sie war hin- und hergerissen
zwischen Wut und Enttäuschung. f den Brief
zwischen alte Papiere legen f Stell deinen Wagen
zwischen das Haus und mein Auto.

pomijać, pominąć ≤czas.≥ übergehen [yːbɐˈgeːən]
<übergeht, überging, hat übergangen> b einen
Einwand/eine Frage übergehen pominąć kogoś (przy
czymś) jdn (bei etw.) übergehen b Sie überging ihn
einfach. f Ich wollte Sie nicht übergehen. f Wir sind
bei der Gehaltserhöhung übergangen worden.

pomimo ≤przyim.≥ trotz [trɔʦ] ≤+D≥ lub potocz. ≤+C≥ b Trotz
aller Kritik ist diese Fernsehsendung sehr beliebt. f
Wir haben trotz Regen und Sturm einen Spaziergang
gemacht.
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pominąć → pomijać
pomnażać, pomnożyć ≤czas.≥ 1. (zwiększyć)

vermehren [fɐˈmeːrən] <vermehrt, vermehrte, hat
vermehrt> b Er wollte sein Geld vermehren.; (zwielo-
krotnić) vervielfachen [fɐˈfiːlfaxn̩] <vervielfacht, verviel-
fachte, hat vervielfacht> b die Produktionszahlen ver-
vielfachen 2. MATEM. pomnożyć multiplizieren
[mʊltipliˈʦiːrən] <multipliziert, multiplizierte, hat multi-
pliziert> pomnożyć dwa przez trzy zwei mit drei multi-
plizieren

pomniejszać, pomniejszyć ≤czas.≥ (wartość, ryzyko)
mindern [ˈmɪndɐn] <mindert, minderte, hat
gemindert> b Ein Unfallschaden mindert den Wert
eines Autos. f das Risiko mindern; (zdjęcie, personel)
verkleinern [fɐˈkla͜enɐn] <verkleinert, verkleinerte, hat
verkleinert> b die Kopie/das Foto verkleinern f Der
Chef wollte die Belegschaft verkleinern. pomniejszać
czyjeś zasługi jds Verdienste schmälern
[fɐˈdiːnstə ˌʃmɛːlɐn] <schmälert, schmälerte, hat
geschmälert> b Einflussreiche Kreise versuchen, die
Verdienste des Wissenschaftlers zu schmälern.

pomnik ≤rzecz.≥ Denkmal [ˈdɛŋkmaːl] das
<–s, Denkmäler lub podn. Denkmale> b Das Denkmal
wurde feierlich enthüllt. f Die Firma stellt steinerne
Denkmale her, insbesondere Grabmale. pomnik
przyrody Naturdenkmal [naˈtuːɐ̯dɛŋkmaːl] pomnik
kultury Kulturdenkmal [kʊlˈtuːɐ̯dɛŋkmaːl]

pomnożyć → pomnażać
pomoc ≤rzecz.≥ 1. (pomaganie) Hilfe [ˈhɪlfə] die <–, –n>
b Jede Hilfe kam zu spät. f Er bat sie um Hilfe. f
Holen Sie sich Hilfe! Pomocy! Hilfe! b Hilfe! Ich
ertrinke! pierwsza pomoc Erste Hilfe b Kenntnisse in
Erster Hilfe haben f Erste Hilfe ist sehr wichtig im
Straßenverkehr. pomoc naukowa Lernhilfe [ˈlɛʳnhɪlfə]
2. (osoba do pomocy) Aushilfe [ˈa͜oshɪlfə] die <–, –n>
b Aushilfe gesucht! f Sie arbeitet als Aushilfe in einer
Kneipe. pomoc domowa Haushaltshilfe
[ˈha͜oshaltshɪlfə] die <–, –n> b Früher arbeiteten viele
Mädchen nach der Schulzeit als Haushaltshilfe.
{ przychodzić komuś z pomocą jdm zu Hilfe
kommen

pomocniczy ≤przym.≥ Hilfs… [hɪlfs] środek pomocniczy
Hilfsmittel [ˈhɪlfsmɪtl̩] das <–s, –> oddziały pomocni-
cze Hilfstruppen [ˈhɪlfstrʊpm̩] die <–> lm.

pomocnik, pomocnica ≤rzecz.≥ 1. (osoba do pomocy)
Gehilfe [gəˈhɪlfə] der <–n, –n> ♀Gehilfin [gəˈhɪlfɪn]
die <–, –nen> b Er ist der Gehilfe des Kochs. f Unsere
Gehilfin hat heute ihren freien Tag. 2. SPORT (nie wyst.
w r. ż.) Mittelfeldspieler [ˈmɪtl̩fɛltʃpiːlɐ] der <–s, –>
♀Mittelfeldspielerin [ˈmɪtl̩fɛltʃpiːlərɪn] die <–, –nen>
b Der Wechsel des Mittelfeldspielers überraschte zahl-
reiche Fans. f Sie hat sich als Mittelfeldspielerin
bestens bewährt.

pomocny ≤przym.≥ hilfreich [ˈhɪlfra͜eç] b hilfreiche
Nachbarn f hilfreiche Informationen f Ihre Rat-
schläge sind immer sehr hilfreich. być komuś w czymś
pomocnym jdm bei etw. behilflich sein
[ba͜e … bəˈhɪlflɪç za͜en] +sein b Er ist seiner Frau nur
selten beim Abwasch behilflich.

pomost ≤rzecz.≥ Steg [ʃteːk] der <–(e)s, –e> b Ein Boot
legte am Steg an. f das Boot am Steg festmachen

pomóc → pomagać
pompa ≤rzecz.≥ 1. (urządzenie) Pumpe [ˈpʊmpə] die

<–, –n> b eine elektrische/handbetriebene Pumpe
pompa paliwowa Kraftstoffpumpe [ˈkraftʃtɔfpʊmpə]
2. (przepych) Pomp [pɔmp] der <–(e)s> nie wyst. w
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lm. (też pejor.) b Die Hochzeit wurde mit großem
Pomp gefeiert. f Der Minister wurde mit allem Pomp
empfangen.

pompka ≤rzecz.≥ 1. pompka rowerowa Fahrradpumpe
[ˈfaːʳraːtpʊmpə] die <–, –n> b Eine Fahrradpumpe
gehört zur Standardausrüstung eines Fahrrads.
2. SPORT Liegestütz [ˈliːgəʃtʏʦ] der <–es, –e> b Um den
physischen Test zu bestehen, muss der Kandidat 100
Liegestütze schaffen.

pompować ≤czas.≥ pumpen [ˈpʊmpm̩] +haben b Luft in
einen Reifen pumpen f Das Herz pumpt das Blut
durch die Adern. f Du musst kräftig pumpen, bis das
Wasser läuft.

pomylić → mylić ≤czas.≥ pomylić się w rachunkach sich
verrechnen [fɐˈrɛçnən] <verrechnet sich, verrechnete
sich, hat sich verrechnet> b Der Verkäufer hat sich um
70 Cent verrechnet.

pomyłka ≤rzecz.≥ Irrtum [ˈɪʳtuːm] der <–s, Irrtümer> b
Sie hat ihren Irrtum eingesehen. f Das muss ein
Irrtum sein.; (przeoczenie) Versehen [fɐˈzeːən] das
<–s, –> b Es war ein Versehen, dass nicht alle Titel
übersetzt wurden. przez pomyłkę aus Versehen b Aus
Versehen hat sie wichtige Dokumente weggeworfen.

pomysł ≤rzecz.≥ Idee [iˈdeː] die <–, –n> b Die Idee zu
dem Roman kam ihm auf seiner Italienreise. Dobry
pomysł! Gute Idee! wpaść na pomysł auf eine Idee
kommen b Wie kommst du denn auf die Idee?

pomysłowy, pomysłowo ≤przym.,¥przysłów.≥ 1. (pełen
inwencji) einfallsreich [ˈa͜enfalsra͜eç] b ein einfallsrei-
cher Mensch f Dieser Garten ist einfallsreich angelegt.
2. (oryginalny) originell [origiˈnɛl] b Dieser Tanz ist
eine originelle Mischung aus Salsa und Tango. f Das
Geschenk war originell verpackt.

pomyśleć ≤czas.≥ pomyśleć o kimś/czymś über jdn/etw.
nachdenken [yːbɐ … ˌnaːxdɛŋkŋ̍] <denkt nach, dachte
nach, hat nachgedacht> b Ich muss über diese Sache
nachdenken.
{ kto by pomyślał, że wer hätte gedacht, dass b
Wer hätte gedacht, dass die Gräfin die Mörderin ist!

pomyślnie → pomyślny
pomyślność ≤rzecz.≥ Wohlergehen [ˈvoːl|ɐgeːən] das

<–s> nie wyst. w lm. wypić za czyjąś pomyślność auf
jds Wohl trinken [a͜of … ˈvoːl trɪŋkŋ̍] <trinkt, trank,
hat getrunken> b Gestern hatte Klaus Geburtstag, und
wir haben ein gutes Tröpfchen auf sein Wohl
getrunken.

pomyślny, pomyślnie ≤przym.,¥przysłów.≥ erfreulich
[ɐˈfrɔø͜lɪç] b eine erfreuliche Entwicklung/Nachricht f
Das Ergebnis war sehr erfreulich. f Die Aktion ist
erfreulich verlaufen.

ponad ≤przyim.≥ über [ˈyːbɐ] przypadek zależny od rekcji
czasownika; w odn. do ukierunkowanego ruchu +B, w
pozostałych przypadkach +C; bez czasownika +C b Mos-
kitonetze hängt man über das Bett. f Er hielt die
Hände über das Feuer. f Der Personalchef steht über
den Abteilungsleitern. f Du lebst über deine Verhält-
nisse. f ein Film von über drei Stunden Länge f Der
Appell wurde von über 1000 Ärzten unterschrieben. f
Er war über ein Jahr weg. f Ich fuhr mit einer
Geschwindigkeit von über 130 km/h. f der Himmel
über Berlin

ponadczasowy ≤przym.≥ zeitlos [ˈʦa͜etloːs] <zeitloser,
am zeitlosesten> b zeitlose Dichtung/Kunst f Dieser
Stil ist absolut zeitlos.

ponadto ≤partyk.≥ zudem [ʦuˈdeːm] b Ich habe leider
keine Zeit, und zudem habe ich schreckliche Kopf-
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schmerzen. f Er ist reich und sieht zudem gut aus.
ponawiać, ponowić ≤czas.≥ erneuern [ɐˈnɔø͜ɐn]

<erneuert, erneuerte, hat erneuert> b eine Einladung/
einen Vorschlag etc. erneuern

poniedziałek ≤rzecz.≥ Montag [ˈmoːntaːk] der
<–(e)s, –e> b Die Waren werden nächsten Montag
geliefert. f Am Montag findet eine Besprechung statt.
f von Montag bis Freitag arbeiten f ein regnerischer
Montag f Wir treffen uns am kommenden Montag. f
Letzten Montag/Am Montag hatte ich leider keine Zeit.
Do poniedziałku! Bis Montag!
{ lany poniedziałek Ostermontag szewski ponie-
działek blauer Montag

poniedziałkowy ≤przym.≥ Montag(s)… [ˈmoːntaːk(s)]
poniedziałkowy poranek Montagmorgen
[moːntaːkˈmɔʳgŋ̍] der <–s, –> poniedziałkowy trening
Montagstraining [ˈmoːntaːkstrɛːnɪŋ] das <–s, –s>

poniekąd ≤partyk.≥ gewissermaßen [gəˈvɪsɐˈmaːsn̩] b Er
gehört gewissermaßen zur Familie. f Die Anwesenheit
des Bürgermeisters machte die Veranstaltung gewisser-
maßen offiziell.

ponieść → ponosić
ponieważ ≤spój.≥ weil [va͜el] b Er konnte nicht kommen,

weil er krank war. f Sie hatte Angst, weil die anderen
nicht mehr zu sehen waren. f Weil er nur einige
Meter entfernt wohnte, war er sofort da. f Er zog nach
Köln, weil er davon überzeugt war, dass es dort
schöner sei.

poniżać, poniżyć ≤czas.≥ poniżyć kogoś jdn erniedri-
gen [ɐˈniːdrɪgŋ̍] <erniedrigt, erniedrigte, hat erniedrigt>
b Der Chef hat die Mitarbeiterin vor der ganzen Beleg-
schaft erniedrigt. poniżyć się (do czegoś) sich (zu
etw.) erniedrigen b Viele Menschen müssen sich dazu
erniedrigen, in Mülltonnen nach Essen zu wühlen. f
Damit hat sie sich selbst erniedrigt.

poniżej ≤przyim.≥ unter [ˈʊntɐ] przypadek zależny od
rekcji czasownika; w odn. do ukierunkowanego ruchu
+B, w pozostałych przypadkach +C; bez czasownika +C
b Temperaturen unter null/dem Gefrierpunkt f Seine
Leistungen liegen weit unter dem Niveau der Klasse. f
Nachts fielen die Temperaturen unter fünf Grad. f Die
Beteiligung sank auf unter 10 Prozent.

poniżyć → poniżać
ponosić, ponieść ≤czas.≥ (odpowiedzialność, koszty)

tragen [ˈtraːgŋ̍] <trägt, trug, hat getragen> b ein großes
Risiko tragen f die Folgen/Kosten tragen; (stratę,
klęskę) erleiden [ɐˈla͜edn̩] <erleidet, erlitt, hat erlitten>
b Wir haben im letzten Halbjahr große Verluste
erlitten. f Der VfB hat eine vernichtende Niederlage
erlitten.

ponowić → ponawiać
ponowny, ponownie ≤przym.,¥przysłów.≥ erneut [ɐˈnɔø͜t]

jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w st. wyż./najw.
b Ein erneuter Ausbruch der Krankheit ist zu befürch-
ten. f ein erneuter Anlauf f Wir haben erneut
versucht, diese Frage zu klären.

ponton ≤rzecz.≥ 1. (łódź płaskodenna, pływający zbiornik
zamknięty) Ponton [pɔnˈtɔŋ] der <–s, –s> b Diese
Pontons sind vorwiegend für den Einsatz auf Fluss-
und Schleusenbaustellen konzipiert. 2. (potocz.)
(gumowa łódka) Schlauchboot [ˈʃla͜oxboːt] das
<–(e)s, –e> b In Schlauchbooten werden die Gäste zu
den Inseln gefahren.

ponury, ponuro ≤przym.,¥przysłów.≥ (posępny) düster
[ˈdyːstɐ] b Die Atmosphäre des Films ist düster. f
düstere Legenden f Das Bild wirkte ziemlich düster.;
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(o wyrazie twarzy, sposobie bycia) mürrisch [ˈmʏrɪʃ] b
ein mürrisches Gesicht machen f ein mürrisch drein-
blickender Busfahrer ≤przym.≥ (o pogodzie) trüb [tryːp] b
ein trüber Novembertag f Bis jetzt ist es nur trüb,
aber es regnet noch nicht.

pończocha ≤rzecz.≥ Strumpf [ʃtrʊm] der
<–(e)s, Strümpfe> b warme/dicke Strümpfe anziehen
f ein Paar Strümpfe stricken

pop ≤rzecz.≥ (gatunek muzyki) Pop [pɔp] der <–(s)> nie
wyst. w lm. b Sie hörte gern Pop. f Magst du lieber Pop
oder Rock?

popadać, popaść ≤czas.≥ popaść w coś in etw. ≤B≥
geraten [ɪn … gəˈraːtn̩] <gerät, geriet, ist geraten> b in
Not/in Armut geraten f Die Eltern des kranken
Mädchens sind aufgrund der Behandlungskosten in
Schulden geraten. popaść w depresję depressiv
werden [deprɛˈsiːf veːɐ̯dn̩] +sein b Nach dem Tod ihrer
Tochter ist sie depressiv geworden.

poparzenia ≤rzecz.≥ Verbrennungen [fɐˈbrɛnʊŋən] die
<–> lm. b Verbrennungen ersten/zweiten/dritten
Grades doznać poparzeń Verbrennungen erleiden

poparzyć się ≤czas.≥ poparzyć się o coś sich an etw. ≤C≥
verbrennen [an … fɐˌbrɛnən] <verbrennt sich, ver-
brannte sich, hat sich verbrannt> b Das Kind hat sich
an der Herdplatte die Finger verbrannt. poparzyć się
czymś sich mit etw. ≤C≥ verbrühen [mɪt … fɐˌbrɛnən]
<verbrüht sich, verbrühte sich, hat sich verbrüht> b Als
Kind verbrühte ich mich mit heißer Milch.

popaść → popadać
popatrzeć, popatrzyć ≤czas.≥ sehen [ˈzeːən] <sieht,

sah, hat gesehen> b Sieh mal nach hinten. f durchs
Fernglas/auf die Uhr sehen

popchnąć → popychać
popcorn ≤rzecz.≥ Popcorn [ˈpɔpkɔʳn] das <–s> nie wyst.

w lm. b im Kino Popcorn essen f Popcorn kann man
auch selbst machen.

popełniać, popełnić ≤czas.≥ begehen [bəˈgeːən]
<begeht, beging, hat begangen> b Sie beging ein Verbre-
chen. f einen Fehler begehen popełnić samobójstwo
Selbstmord begehen b Der Tatverdächtige hat im
Gefängnis Selbstmord begangen.

popęd ≤rzecz.≥ Trieb [triːp] der <–(e)s, –e> b ein natür-
licher/zwanghafter Trieb popęd płciowy Geschlechts-
trieb [gəˈʃlɛçtstriːp]

popić → popijać
popielniczka ≤rzecz.≥ Aschenbecher [ˈaʃn̩bɛçɐ] der

<–s, –>
popierać, poprzeć ≤czas.≥ popierać coś etw. befürwor-

ten [bəˈfyːɐ̯vɔʳtn̩] <befürwortet, befürwortete, hat befür-
wortet> b ein Projekt/einen Plan/eine Idee befürwor-
ten popierać kogoś w czymś jdn in etw. ≤C≥ unterstüt-
zen [ɪn … ʊntɐˈʃtʏʦn̩] <unterstützt, unterstützte, hat
unterstützt> b Er unterstützte sie in ihrem Entschluss/
Wunsch, den Flugschein zu machen. f Ich werde Sie
in jedem Punkt/jeder Hinsicht unterstützen. popierają
się (wzajemnie) sie unterstützen sich (gegenseitig) b
Sie haben sich bei diesem Projekt gegenseitig unter-
stützt.

popijać, popić ≤czas.≥ 1. (pić małymi łyczkami) popijać
coś an etw. ≤C≥ nippen [an … nɪpm̩] +haben b Sie saß
allein in der Ecke und nippte an einem Bier. 2. (w
celu przełknięcia) popić tabletkę wodą eine Tablette
mit Wasser einnehmen [a͜enə taˌblɛtə mɪt ˈvasɐ
ˌa͜enneːmən] <nimmt ein, nahm ein, hat eingenommen>
3. (o alkoholu) ostro (sobie) popić tüchtig trinken
[tʏçtɪç ˈtrɪŋkŋ̍] <trinkt, trank, hat getrunken> b Bei
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seinem Polterabend gestern haben wir tüchtig
getrunken.

popiół ≤rzecz.≥ Asche [ˈaʃə] die <–, fach. –n> b Von ihrer
Zigarette fiel Asche auf den Boden.
{ obrócić coś w popiół etw. in Schutt und Asche
legen

popis ≤rzecz.≥ (dla zwrócenia na siebie uwagi) Schau [ʃa͜o]
die <–, –en> zw. w lp. (potocz., pejor.) b Dieser
Aufwand ist doch nur Schau. popis artystyczny künst-
lerische Darbietung [ˌkʏnstlərɪʃə ˈdaːʳbiːtʊŋ] die
<–, –en>

popłoch ≤rzecz.≥ Panik [ˈpaːnɪk] die <–, –en> zw. w lp. b
Panik auslösen wpaść w popłoch in Panik geraten b
Nach dem Bombenanschlag gerieten viele Menschen in
Panik.

popłynąć → płynąć
popołudnie ≤rzecz.≥ Nachmittag [ˈnaːxmɪtaːk] der

<–s, –e> b Ich habe den ganzen Nachmittag versucht,
dich zu erreichen.

popołudniowy ≤przym.≥ Nachmittags… [ˈnaːxmɪtaːks]
spacer popołudniowy Nachmittagsspaziergang
[ˈnaːxmɪtaːksʃpaˌʦiːɐ̯gaŋ] der
<–(e)s, Nachmittagsspaziergänge> drzemka popołud-
niowa Nachmittagsschlaf [ˈnaːxmɪtaːksʃlaːf] der
<–(e)s> tylko w lm. zajęcia popołudniowe Nachmit-
tagsunterricht [ˈnaːxmɪtaːks|ʊntɐrɪçt] der <–(e)s> nie
wyst. w lm.

poprawa ≤rzecz.≥ Besserung [ˈbɛsərʊŋ] die <–> nie
wyst. w lm. b Der Patient befindet sich auf dem Wege
der Besserung. f Eine Besserung auf dem Arbeits-
markt ist nicht in Sicht. f eine Besserung der Lage in
Nahost f Ich gelobe Besserung! f Wie können wir zur
Besserung der Stimmung beitragen?

poprawiać, poprawić ≤czas.≥ verbessern [fɐˈbɛsɐn]
<verbessert, verbesserte, hat verbessert> b den Umsatz
im ersten Halbjahr deutlich verbessern f ein Diktat
verbessern f jdn verbessern, wenn er ein Wort falsch
ausspricht

poprawka ≤rzecz.≥ 1. (błędów etc.) Korrektur [kɔrɛkˈtuːɐ̯]
die <–, –en> (podn.) b Korrekturen vornehmen f Der
eingeschlagene Kurs bedarf dringend einer Korrektur.
2. SZKOL., UNIW. Nachprüfung [ˈnaːxpryːfʊŋ] die
<–, –en> b Nach der missglückten Prüfung tritt er
zur Nachprüfung an.

poprawność ≤rzecz.≥ Richtigkeit [ˈrɪçtɪçka͜et] die <–>
nie wyst. w lm. b Der Phonetiker achtet vor allem auf
die Richtigkeit der Aussprache. f die Richtigkeit einer
Formulierung

poprawny, poprawnie ≤przym.,¥przysłów.≥ korrekt
[kɔˈrɛkt] <korrekter, am korrektesten> b die korrekte
Aussprache eines Wortes f Dieser Satz ist nicht
korrekt. f Er hat ihren Namen korrekt ausgesprochen/
geschrieben. f sich korrekt benehmen/verhalten

poprosić → prosić
poprowadzić → prowadzić
poprzeczka ≤rzecz.≥ 1. SPORT Latte [ˈlatə] die <–, –n> b

Sie legte die Latte auf 1,80 m. f Der Ball prallte gegen
die Latte. 2. (przen.) Maßstab [ˈmaːsʃtaːp] der
<–(e)s, Maßstäbe> ustawić wysoko poprzeczkę die
Maßstäbe hoch ansetzen

poprzeczny ≤przym.≥ Quer… [kveːɐ̯] ulica poprzeczna
Querstraße [ˈkveːɐ̯ʃtraːsə] die <–, –n> przekrój
poprzeczny Querschnitt [ˈkveːɐ̯ʃnɪt] der <–(e)s, –e>

poprzeć → popierać
poprzedni ≤przym.≥ vorig [ˈfoːrɪg] tylko przed rzecz. <ein

voriger …, eine vorige …, ein voriges …> b aus dem
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vorigen Jahrhundert f Vorige Nacht war es sehr kalt. f
in der vorigen Saison

poprzednik, poprzedniczka ≤rzecz.≥ Vorgänger
[ˈfoːɐ̯gɛŋɐ] der <–s, –> ♀Vorgängerin [ˈfoːɐ̯gɛŋərɪn]
die <–, –nen> b Anders als sein Vorgänger hat dieses
Modell vier Airbags. f Sie hat den Job bekommen, weil
ihre Vorgängerin ins Ausland gegangen ist.

poprzednio ≤przysłów.≥ vorher [ˈfoːɐ̯heːɐ̯] b Er sieht
besser aus als vorher.

poprzedzać, poprzedzić ≤czas.≥ (odbyć się przed
czymś) vorausgehen [foˈra͜osgeːən] <geht voraus, ging
voraus, ist vorausgegangen> b Dem Vulkanausbruch
gingen mehrere Erdstöße voraus.

poprzez → przez
popsuć → psuć
populacja ≤rzecz.≥ 1. (ludność) Bevölkerung

[bəˈfœlkərʊŋ] die <–, –en> zw. w lp. b Die Bevölke-
rung in Deutschland schrumpft und wird immer älter.
2. BIOL. Population [populaˈʦi̯oːn] die <–, –en> b Bei
manchen Vogelarten wächst die Population von Jahr
zu Jahr.

popularność ≤rzecz.≥ Popularität [populariˈtɛːt] die <–>
nie wyst. w lm. b Ihre große Popularität verdankt sie
besonders ihrem unwiderstehlichen Charme. cieszyć
się dużą popularnością sich großer Beliebtheit
erfreuen [groːsɐ bəˈliːptha͜et ɐfrɔø͜ən] <erfreut sich,
erfreute sich, hat sich erfreut> b Der riesige Gorilla
erfreut sich großer Beliebtheit bei den Zoobesuchern.

popularny ≤przym.≥ populär [popuˈlɛːɐ̯] b eine populäre
Bürgermeisterin f Das ist eine sehr populäre These,
doch sie ist nicht belegt. f Die Reform ist bei den
Wählern nicht sehr populär.

popularyzacja ≤rzecz.≥ Popularisierung [populariˈziːrʊŋ]
die <–, –en> zw. w lp. b Zweck des Vereins sind die
Förderung und die Popularisierung von Wissenschaft
und Forschung.

popularyzować, spopularyzować ≤czas.≥ populari-
sieren [populariˈziːrən] <popularisiert, popularisierte,
hat popularisiert> b Manche Romanschriftsteller haben
die Psychologie popularisiert. f ein Wissenschaftler,
der die Psychoanalyse popularisierte

popychać, popchnąć ≤czas.≥ (posuwać) schieben
[ˈʃiːbm̩] <schiebt, schob, hat geschoben> b einen Kin-
derwagen schieben f Zwei Männer schoben ein Auto,
das nicht anspringen wollte.; (szturchać) schubsen
[ˈʃʊpsn̩] +haben b Sie schubste ihn zur Tür. f Die Fans
drängelten und schubsten.

popyt ≤rzecz.≥ EKON. Nachfrage [ˈnaːxfraːgə] die <–> nie
wyst. w lm. b Der Preis einer Ware resultiert aus dem
Verhältnis zwischen Angebot und Nachfrage. popyt na
coś die Nachfrage nach etw. b Die Nachfrage nach
diesem Produkt sinkt/steigt/hält an.

por ≤rzecz.≥ 1. (warzywo) Lauch [la͜ox] der <–(e)s, –e>
zw. w lp. b Lauch ist ein Gemüse, das nicht jedem
schmeckt. 2. (mikroskopijny otwór) Pore [ˈpoːrə] die
<–, –n> zw. w lm. b Schweiß brach ihm aus allen
Poren. f Bei Wassermangel schließen sich die Poren
der Haut. f Das Material weist viele mikroskopisch
kleine Poren auf.

pora ≤rzecz.≥ Zeit [ʦa͜et] die <–, –en> zw. w lp. w samą
porę zur rechten Zeit b Du kommst zur rechten Zeit.
o tej porze zu dieser Zeit b Zu dieser Zeit blühen die
Apfelbäume. nie w porę zur falschen Zeit b zur
falschen Zeit Beifall klatschen do tej pory bis zu
diesem Zeitpunkt [bɪs ʦuː ˈdiːzəm ˌʦa͜etpʊŋkt] b Bis
zu diesem Zeitpunkt hatte sie immer gedacht, dass …
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pora obiadowa Mittagszeit [ˈmɪtaːksʦa͜et] pora roku
Jahreszeit [ˈjaːrəsʦa͜et]

porada ≤rzecz.≥ (rada, polecenie) Ratschlag [ˈraːtʃlaːk] der
<–(e)s, Ratschläge> b jds Ratschlag befolgen f jdm
Ratschläge geben; (fachowa) Beratung [bəˈraːtʊŋ] die
<–, –en> b Hier brauchen Sie die Beratung eines
Facharztes.

poradnia ≤rzecz.≥ Beratungsstelle [bəˈraːtʊŋsʃtɛlə] die
<–, –n> poradnia rodzinna Familienberatungsstelle
[faˈmiːli̯ənbəˌraːtʊŋsʃtɛlə]

poradnik ≤rzecz.≥ Ratgeber [ˈraːtgeːbɐ] der <–s, –> b
Dieser Ratgeber enthält viele praktische Tipps für den
Haushalt.

poradzić → radzić
poranek ≤rzecz.≥ Morgen [ˈmɔʳgŋ̍] der <–s, –> b Am

heutigen Morgen war es sehr neblig.
poranny ≤przym.≥ Morgen… [ˈmɔʳgŋ̍] gimnastyka

poranna Morgengymnastik [ˈmɔʳgŋ̍gʏmˌnastɪk] die
<–> nie wyst. w lm. poranna kawa Morgenkaffee
[ˈmɔʳgŋ̍kafeː] der <–s, –s>

porażenie ≤rzecz.≥ 1. porażenie słoneczne Sonnenstich
[ˈzɔnənʃtɪç] der <–(e)s, –e> b Eine Kopfbedeckung
schützt vor Sonnenstich. 2. porażenie dziecięce Kin-
derlähmung [ˈkɪndɐlɛːmʊŋ] die <–, –en> zw. w lp. b
Die Schutzimpfung gegen Kinderlähmung ist in vielen
Ländern Pflicht.

porażka ≤rzecz.≥ Niederlage [ˈniːdɐlaːgə] die <–, –n> b
Als Sportler musste er dieses Jahr eine Niederlage nach
der anderen einstecken.

porcelana ≤rzecz.≥ Porzellan [pɔʳʦɛˈlaːn] das
<–s, zwł. fach. –e> w znacz. „naczynia z porcelany”
nie wyst. w lm. b echtes chinesisches/Meißner
Porzellan f Geschirr aus Porzellan

porcja ≤rzecz.≥ Portion [pɔʳˈʦi̯oːn] die <–, –en> b Er hat
eine (doppelte) Portion Pommes Frites bestellt. f eine
ordentliche/die nötige Portion Humor na porcje in
Portionen b das Essen in Portionen aufteilen

poręcz ≤rzecz.≥ (balustrada) Geländer [gəˈlɛndɐ] das
<–s, –> b sich an/über das Geländer lehnen; (przy
schodach) Handlauf [ˈhantla͜of] der
<–(e)s, Handläufe> b Wenn man die Treppe hinunter-
geht, sollte man sich am Handlauf festhalten.

poręczenie ≤rzecz.≥ PRAWO Bürgschaft [ˈbʏʳkʃaft] die
<–, –en> b einen Kredit mit einer Bürgschaft
absichern f eine Bürgschaft übernehmen poręczenie
majątkowe Kaution [ka͜oˈʦi̯oːn] die <–, –en> b Die
Entlassung aus der Untersuchungshaft war erst gegen
eine Bürgschaft in Höhe von 30.000 Euro möglich.

poręczny ≤przym.≥ handlich [ˈhantlɪç] b ein handlicher
Reiseführer f Dieser Camcorder ist klein und
handlich.

porno ≤rzecz.≥ Porno [ˈpɔʳnoː] der <–s, –s> oglądać
porno einen Porno ansehen

pornografia ≤rzecz.≥ Pornografie [pɔʳnograˈfiː] die
<–, –n> zw. w lp. b die Verbreitung/das Verbot von
Pornografie f Der Unterschied zwischen Pornografie
und Erotik ist oft ziemlich vage.

poronienie ≤rzecz.≥ Fehlgeburt [ˈfeːlgəbuːɐ̯t] die
<–, –en> b Sie hatte eine Fehlgeburt erlitten/gehabt.
f Koffeinkonsum erhöht das Risiko einer Fehlgeburt.

porozmawiać → rozmawiać
porozumieć się → porozumiewać się
porozumienie ≤rzecz.≥ 1. (porozumiewanie się) Verständi-

gung [fɐˈʃtɛndɪgʊŋ] die <–, –en> zw. w lp. b Die Ver-
ständigung mit den Japanern war nur in Englisch
möglich. 2. (układ) Abkommen [ˈapkɔmən] das
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<–s, –> b ein internationales Abkommen zur Atompo-
litik; (umowa) Vereinbarung [fɐ|ˈa͜enbaːrʊŋ] die
<–, –en> b eine Vereinbarung mit jdm treffen f sich
nicht an eine Vereinbarung halten

porozumiewać się, porozumieć się ≤czas.≥ sich ver-
ständigen [fɐˈʃtɛndɪgŋ̍] <verständigt sich, verständigte
sich, hat sich verständigt> b In welchen Sprachen kann
man sich mit den Eingeborenen Neuseelands verstän-
digen?

poród ≤rzecz.≥ Geburt [gəˈbuːɐ̯t] die <–, –en> b Sie hatte
eine sehr schwere Geburt. f die Geburt einleiten

porównać → porównywać
porównanie ≤rzecz.≥ Vergleich [fɐˈgla͜eç] der

<–(e)s, –e> b „Dumm wie Bohnenstroh“ ist ein
sprichwörtlicher Vergleich. f Vergleiche zwischen zwei
Systemen anstellen w porównaniu z kimś/czymś im
Vergleich zu jdm/etw. b Im Vergleich zu anderen Pro-
grammen ist dieses hier leicht zu bedienen.

porównawczy ≤przym.≥ vergleichend [fɐˈgla͜eçn̩t] nie
wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b die verglei-
chende Literaturwissenschaft

porównywać, porównać ≤czas.≥ vergleichen
[fɐˈgla͜eçn̩] <vergleicht, verglich, hat verglichen> b eine
Kopie mit dem Original vergleichen f Preise verglei-
chen f Du kannst doch einen Hund nicht mit einem
Baby vergleichen.

porównywalny ≤przym.≥ vergleichbar [fɐˈgla͜eçbaːʳ] nie
wyst. w st. wyż./najw. b eine vergleichbare Stelle
finden f Ihre Leistung ist nicht mit der ihres Bruders
vergleichbar.

port ≤rzecz.≥ Hafen [ˈhaːfn̩] der <–s, Häfen> b der
Rostocker Hafen f Das Schiff ist in den Hafen einge-
laufen. port lotniczy Flughafen [ˈfluːkhaːfn̩]

portal ≤rzecz.≥ Portal [pɔʳˈtaːl] das <–s, –e> b Das
Königspaar durchschritt das Portal des Domes. f
Dieses Portal im Internet ist ein Sprachrohr der Behin-
derten.

portfel ≤rzecz.≥ Brieftasche [ˈbriːftaʃə] die <–, –n> b Er
kramte in seiner Brieftasche, konnte aber seinen Fahr-
schein nicht finden.

portier, portierka ≤rzecz.≥ Pförtner [ˈœʳtnɐ] der
<–s, –> ♀Pförtnerin [ˈœʳtnərɪn] die <–, –nen> b
Der Pförtner ließ nur angemeldete Besucher ins
Gebäude ein. f Er ist Pförtner von Beruf. f Sie
arbeitet dort als Pförtnerin.

portowy ≤przym.≥ Hafen… [ˈhaːfn̩] miasto portowe
Hafenstadt [ˈhaːfn̩ʃtat] die <–, Hafenstädte> dzielnica
portowa Hafenviertel [ˈhaːfn̩fɪʳtl̩] das <–s, –>

portret ≤rzecz.≥ Porträt [pɔʳˈtrɛː] das <–s, –s> b ein
Porträt malen/anfertigen f In der Halle hängen
Porträts der Ahnen des Schlossherrn. f Die Dokumen-
tation zeichnet ein eindrucksvolles Porträt des Staats-
mannes.

Portugalczyk, Portugalka ≤rzecz.≥ Portugiese
[pɔʳtuˈgiːzə] der <–n, –n> ♀Portugiesin [pɔʳtuˈgiːzɪn]
die <–, –nen> → Niemiec

Portugalia ≤rzecz.≥ Portugal [ˈpɔʳtugal] das <–s> rodz.
tylko w połącz. z przydawką, nie wyst. w lm. → Niemcy

Portugalka r. ż. od Portugalczyk
portugalski ≤przym.≥ portugiesisch [pɔʳtuˈgiːzɪʃ] zw.

przed rzecz. → niemiecki
porucznik ≤rzecz.≥ Oberleutnant [ˈoːbɐlɔø͜tnant] der

<–s, –s> b Der Oberleutnant soll in zwei Wochen
zum Hauptmann befördert werden.

poruszać, poruszyć ≤czas.≥ 1. (ruszyć) bewegen
[bəˈveːgŋ̍] <bewegt, bewegte, hat bewegt> b Ich
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konnte meinen Arm nicht bewegen. 2. (napędzać)
antreiben [ˈantra͜ebm̩] <treibt an, trieb an, hat ange-
trieben> b Die Anlage wird von Wasserkraft angetrie-
ben. 3. (kwestię, temat) behandeln [bəˈhandl̩n]
<behandelt, behandelte, hat behandelt> b Diese Frage
behandle ich lieber erst später. f Das Thema Geld
wurde im Laufe ihres Gesprächs gar nicht
behandelt. f Der Film behandelt die Frage des Waf-
fenbesitzes in den USA. 4. (wzruszyć) poruszyć kogoś
jdn berühren [bəˈryːrən] <berührt, berührte, hat
berührt> b Das Schicksal des kleinen Jungen hat sie
sehr berührt. f Die Schönheit der Musik berührte
ihn sehr.

poruszający ≤przym.≥ ergreifend [ɐˈgra͜efn̩t] b Das
Fernsehen zeigte ergreifende Szenen. f Die Opernauf-
führung war sehr ergreifend.

poruszenie ≤rzecz.≥ 1. (tematu etc.) Berührung
[bəˈryːrʊŋ] die <–> nie wyst. w lm. b Wir sollten bei
der Berührung dieses Themas in ihrer Gegenwart vor-
sichtig sein. 2. (emocje) Erregung [ɐˈreːgʊŋ] die
<–, –en> b Derr Mord hat im ganzen Land für große
Erregung gesorgt.

poruszony ≤przym.≥ ergriffen [ɐˈgrɪfn̩] nie wyst. w st.
wyż./najw. b Der Prediger hinterließ eine ergriffene
Gemeinde. f Ich war von seinem Tod sehr ergriffen.

poruszyć → poruszać
porwać → porywać
porwanie ≤rzecz.≥ Entführung [ɛntˈfyːrʊŋ] die <–, –en>
b Er hat die Entführung des Mädchens geplant.

porywać, porwać ≤czas.≥ 1. (o lawinie, wietrze etc.)
mitreißen [ˈmɪtra͜esn̩] <reißt mit, riss mit, hat mitgeris-
sen> b Die Lawine hat zwei Bergsteiger mitgerissen. f
Der Sturm riss ganze Dächer mit. 2. (uprowadzić)
entführen [ɛntˈfyːrən] <entführt, entführte, hat
entführt> b Die Millionenerbin wurde von unbekann-
ten Tätern entführt. 3. (wzbudzać entuzjazm, uskrzy-
dlać) hinreißen [ˈhɪnra͜esn̩] <reißt hin, riss hin, hat hin-
gerissen> b Die Premiere riss die Kritiker zu Begeiste-
rungsstürmen hin.

porywczy ≤przym.≥ 1. (impulsywny) cholerisch [koˈleːrɪʃ]
b Cholerische Menschen sind leicht reizbar. f Sein
Verhalten ist oft cholerisch. 2. (gwałtowny, nagły)
stürmisch [ˈʃtʏʳmɪʃ] b eine stürmische Umarmung f
Der Wind war sehr stürmisch.

porządek ≤rzecz.≥ Ordnung [ˈɔʳdnʊŋ] die <–, –en> b Auf
meinem Schreibtisch herrscht immer Ordnung. f
andere zur Ordnung anhalten utrzymywać porządek
Ordnung halten b Die Kinder müssen in ihrem
Zimmer Ordnung halten. w porządku alfabetycznym
in alphabetischer Ordnung b Die Stichwörter in
diesem Wörterbuch sind in alphabetischer Ordnung
angegeben.
{ coś jest na porządku dziennym etw. ist an der
Tagesordnung b An dieser Krezung sind Unfälle an
der Tagesordnung.

porządkować, uporządkować ≤czas.≥ 1. (książki, akta
etc.) ordnen [ˈɔʳdnən] <ordnet, ordnete, hat geordnet>
b Ich muss endlich meine Bücher ordnen.; (poukładać
chronologicznie/w przegródkach) einordnen
[ˈa͜en|ɔʳdnən] <ordnet ein, ordnete ein, hat eingeord-
net> b Man muss die Akten im Ordner chronologisch
einordnen. 2. (szafę, mieszkanie etc.) aufräumen
[ˈa͜ofrɔø͜mən] <räumt auf, räumte auf, hat aufgeräumt> b
Er sollte mal gründlich seinen Schrank aufräumen. f
Räum bitte deine Schulsachen auf!

porządkowy1, porządkowa ≤rzecz.≥ Ordner [ˈɔʳdnɐ]
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der <–s, –> ♀Ordnerin [ˈɔʳdnərɪn] die <–, –nen> b
Ordner und Polizisten haben Krawalle nach der Kund-
gebung vereitelt.

porządkowy2 ≤przym.≥ Ordnungs… [ˈɔʳdnʊŋs] służby
porządkowe Ordnungsdienst [ˈɔʳdnʊŋsdiːnst] der
<–(e)s, –e> liczebnik porządkowy Ordnungszahl
[ˈɔʳdnʊŋsʦaːl] die <–, –en>

porządny, porządnie ≤przym.,¥przysłów.≥ ordentlich
[ˈɔʳdn̩tlɪç] (też potocz.) b Julia ist ein sehr ordentliches
Kind. f Die Wohnung war sauber und ordentlich. f Er
hat sich immer ordentlich benommen. f Bist du für
die Hochzeit ordentlich angezogen? f eine ordentliche
Portion essen f ordentlich frühstücken f Sie bekam
eine ordentliche Abreibung. f Die Bezahlung ist hier
ordentlich. f Wenn ihr euch nicht ordentlich benehmt,
könnt ihr gehen! f Er sagt, die Schauspielerei sei kein
ordentlicher Beruf.

porzeczka ≤rzecz.≥ Johannisbeere [joˈhanɪsbeːrə] die
<–, –n> b Rote/Schwarze Johannisbeeren

porzucać, porzucić ≤czas.≥ 1. (zostawić rzeczy) zurück-
lassen [ʦuˈrʏklasn̩] <lässt zurück, ließ zurück, hat
zurückgelassen> b Die Flüchtlinge mussten Hab und
Gut zurücklassen.; (żonę, męża etc.) verlassen
[fɐˈlasn̩] <verlässt, verließ, hat verlassen> b Er hat
seine Familie verlassen und sich aus dem Staub
gemacht.; (psa, kota etc.) aussetzen [ˈa͜oszɛtsn̩] <setzt
aus, setzte aus, hat ausgesetzt> b Zur Urlaubszeit
werden viele Haustiere ausgesetzt. 2. (projekt, teorię,
pomysł etc.) verwerfen [fɐˈvɛʳfn̩] <verwirft, verwarf, hat
verworfen> b Ich wollte einmal Archäologe werden,
habe diesen Gedanken aber längst verworfen.; (naukę,
studia etc.) aufgeben [ˈa͜ofgeːbm̩] <gibt auf, gab auf,
hat aufgegeben> b Wegen Krankheit musste er sein
Studium aufgeben.

posada ≤rzecz.≥ (stanowisko) Posten [ˈpɔstn̩] der <–s, –>
b Um diesen wichtigen Posten haben sich viele
beworben.; (stałe miejsce pracy) Stelle [ˈʃtɛlə] die
<–, –n> b eine Stelle als leitender Arzt antreten f
eine Stelle suchen/finden

posadzić → sadzać, sadzić
posadzka ≤rzecz.≥ Fußboden [ˈfuːsboːdn̩] der

<–s, Fußböden> b Im Kellerraum haben wir
Fußboden gelegt. posadzka marmurowa Marmorfuß-
boden [ˈmaʳmoːɐ̯fuːsboːdn̩] posadzka kamienna Stein-
fußboden [ˈʃta͜enfuːsboːdn̩] posadzka drewniana Holz-
fußboden [ˈhɔlʦfuːsboːdn̩]

posąg ≤rzecz.≥ Statue [ˈʃtaːtuə] die <–, –n> b eine grie-
chische Statue des Hermes

poselski ≤przym.≥ mandat poselski Abgeordnetenman-
dat [ˈapgə|ɔʳdnətn̩manˌdaːt] das <–(e)s, –e>

poseł, posłanka ≤rzecz.≥ Abgeordnete [ˈapgə|ɔʳdnətə]
der/die <–n, die Abgeordneten> ale: ein Abgeordneter/
eine Abgeordnete/lm. bez rodz.: Abgeordnete b der
SPD-Abgeordnete/die ÖVP-Abgeordnete f Die Mehrheit
der Abgeordneten stimmte zu. f Sie ist Abgeordnete
der CDU.

posesja ≤rzecz.≥ Grundstück [ˈgrʊntʃtʏk] das
<–(e)s, –e> prywatna posesja Privatgrundstück
[priˈvaːtgrʊntʃtʏk]

posiadacz, posiadaczka ≤rzecz.≥ (właściciel) Besitzer
[bəˈzɪʦɐ] der <–s, –> ♀Besitzerin [bəˈzɪʦərɪn] die
<–, –nen> b Er ist Besitzer einer großen Briefmarken-
sammlung. f Wo ist die Besitzerin dieses Wagens?;
(zw. w połącz. z uprawnieniami etc.) Inhaber [ˈɪnhaːbɐ]
der <–s, –> ♀Inhaberin [ˈɪnhaːbərɪn] die <–, –nen> b
Inhaber von diplomatischen Pässen werden außer der
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Reihe abgefertigt. f die amtierende Inhaberin des Welt-
meistertitels posiadacz konta Kontoinhaber
[ˈkɔnto|ɪnhaːbɐ]

posiadać ≤czas.≥ besitzen [bəˈzɪʦn̩] <besitzt, besaß, hat
besessen> b Wir besitzen ein eigenes Haus. f Er
besitzt offensichtlich nicht den Mut, es ihr zu sagen.

posiadanie ≤rzecz.≥ Besitz [bəˈzɪʦ] der <–es> nie wyst.
w lm. b unerlaubter Besitz von Waffen f Das Haus ist
in den Besitz der Bank übergegangen.

posiadłość ≤rzecz.≥ Liegenschaft [ˈliːgŋ̍ʃaft] die
<–, –en> b Liegenschaften der Bundeswehr f Bei der
Bewertung einer Liegenschaft kommen viele Aspekte
zum Tragen.

posiedzenie ≤rzecz.≥ Sitzung [ˈzɪʦʊŋ] die <–, –en> b
Das Protokoll der Sitzung ist im Sekretariat einzuse-
hen.

posiedzieć ≤czas.≥ (usiąść na krótki czas) sitzenbleiben
[ˈzɪʦn̩bla͜ebm̩] <bleibt sitzen, blieb sitzen, ist sitzengeblie-
ben> b Sie blieb einen Augenblick auf der Bank
sitzen.

posiłek ≤rzecz.≥ Mahlzeit [ˈmaːlʦa͜et] die <–, –en> b
eine Mahlzeit zu sich nehmen f Wir essen drei Mahl-
zeiten am Tag: Frühstück, Mittagessen und Abendes-
sen. f eine üppige Mahlzeit

poskarżyć się → skarżyć
poskąpić → skąpić
posłać → posyłać
posłaniec ≤rzecz.≥ Bote [ˈboːtə] der <–n, –n> ♀Botin

[ˈboːtɪn] die <–, –nen> b Der Brief wurde von einem
Boten überbracht. f Der König schickte eine Botin ins
Dorf.

posłanka r. ż. od poseł
posłuchać → słuchać
posługa ≤rzecz.≥ ostatnia posługa das letzte Geleit

[das lɛʦtə gəˈla͜et] <–(e)s, –e> b Wir haben dem Ver-
storbenen das letzte Geleit gegeben.

posługiwać, posłużyć ≤czas.≥ posługiwać się czymś
etw. benutzen [bəˈnʊʦn̩] <benutzt, benutzte, hat
benutzt> b Das Kind kann schon Löffel und Gabel
benutzen. f Auf Reisen benutze ich meistens Englisch.
posługiwać się kimś jdn benutzen b Du hast mich
nur benutzt!

posługiwanie się ≤rzecz.≥ Benutzung [bəˈnʊʦʊŋ] die
<–> nie wyst. w lm. b Die Benutzung von Werkzeugen
belegt die hohe Intelligenz der Affen.

posłuszeństwo ≤rzecz.≥ Gehorsam [gəˈhoːɐ̯zaːm] der
<–s> nie wyst. w lm. b Unser Schäferhund ist ein
Muster an Gehorsam. f Blinder Gehorsam passt zu
totalitären Systemen.

posłuszny, posłusznie ≤przym.,¥przysłów.≥ gehorsam
[gəˈhoːɐ̯zaːm] b ein gehorsamer Hund f Ihre Kinder
sind nicht immer gehorsam. f Die Kinder wuschen
sich gehorsam die Hände.

posłużyć → posługiwać
posolić → solić
pospieszyć się → pośpieszyć się
pospieszny → pośpieszny
pospolity, pospolicie ≤przym.,¥przysłów.≥ gewöhnlich

[gəˈvøːnlɪç] jako przym. tylko przed rzecz. b ganz
gewöhnliches Unkraut f ein gwöhnlicher Name, wie z.
B. Müller f eine Tierart, die hier gewöhnlich nicht
heimisch ist; (sposób wyrażania, zachowanie) unge-
schliffen [ˈʊngəʃlɪfn̩] b eine ungeschliffene Ausdrucks-
weise f sich ungeschliffen benehmen f Dein
Benehmen ist etwas ungeschliffen. nazwa pospolita
Gattungsname [ˈgatʊŋsnaːmə] der <–ns, –n>
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post ≤rzecz.≥ Fastenzeit [ˈfastn̩ʦa͜et] die <–, –en>
postać1 ≤rzecz.≥ 1. (forma, stan) Form [fɔʳm] die

<–, –en> b Seine Ausbrüche nehmen gefährliche
Formen an. f Ich lehne Gewalt in jeder Form ab. f
Diese Form des Hautausschlags ist für die Krankheit
typisch. w postaci czegoś in Form … ≤D≥ b eine Ent-
schuldigung in Form eines Briefes 2. (sylwetka,
wygląd etc.) Gestalt [gəˈʃtalt] die <–, –en> b Der Täter
war von kräftiger/schlanker Gestalt. f Ich sah eine
traurige Gestalt auf der Parkbank sitzen. f eine
fiktive Gestalt f Das Schloss hat nicht mehr seine
ursprüngliche Gestalt. 3. (w powieści, filmie etc.) Figur
[fiˈguːɐ̯] die <–, –en> b Hamlet ist wirklich die
tragische Figur unter Shakespeares Helden.

postać2 → stać
postanawiać, postanowić ≤czas.≥ postanowić coś

zrobić beschließen, etw. zu tun [bəˈʃliːsn̩ … ʦuː]
<beschließt, beschloss, hat beschlossen> b Ich habe
beschlossen, nicht mehr zu rauchen. postanowić o
czymś etw. beschließen b Die Firma hat die
Kündigung von hundert Arbeitsplätzen beschlossen.

postanowienie ≤rzecz.≥ 1. (decyzja, zamiar) Entschluss
[ɛntˈʃlʊs] der <–es, Entschlüsse> b Das ist mein fester
Entschluss – niemand wird mich davon abbringen
können. f ein einsamer/beherzter/mutiger Entschluss;
(na przyszłość) Vorsatz [ˈfoːɐ̯zaʦ] der <–es, Vorsätze>
b gute Vorsätze fürs neue Jahr fassen f Ich habe den
festen Vorsatz, im kommenden Jahr das Rauchen auf-
zugeben. 2. (zw. organu władzy etc.) Beschluss
[bəˈʃlʊs] der <–es, Beschlüsse> (zwł. urzęd.) b Ehren-
mitglieder werden durch einstimmigen Beschluss des
Vorstands ernannt. f ein Verstoß gegen einen richterli-
chen Beschluss

postarać się → starać się
postarzeć się → starzeć się
postawa ≤rzecz.≥ (budowa ciała, pozycja, stanowisko,

nastawienie) Haltung [ˈhaltʊŋ] die <–, –en> b eine
gebeugte Haltung haben f die Haltung der Regierung
gegenüber dem Kosovo-Krieg f Wie beeinflusst die
innere Haltung unser Denken?

postawić → stawiać
postąpić → postępować
posterunek ≤rzecz.≥ posterunek policji Polizeiwache

[poliˈʦa͜evaxə] die <–, –n> b Der Taschendieb wurde
gefasst und auf die Polizeiwache gebracht.

postęp ≤rzecz.≥ Fortschritt [ˈfɔʳtʃrɪt] der <–(e)s, –e> b
Der technische Fortschritt war nicht aufzuhalten. f
Kinder machen in wenigen Monaten erhebliche Fort-
schritte. f Seine Fortschritte im Deutschen sind
enorm.

postępować, postąpić ≤czas.≥ (działać) vorgehen
[ˈfoːɐ̯geːən] <geht vor, ging vor, ist vorgegangen> b Wir
sollten in Zukunft zurückhaltender vorgehen.;
(łagodnie, ostro etc.) verfahren [fɐˈfaːrən] <verfährt,
verfuhr, ist verfahren> b Wie sollen wir in diesem Fall
verfahren? f Die Polizei wird mit Temposündern in
Zukunft härter verfahren.

postępowanie ≤rzecz.≥ 1. (zachowanie) Verhalten
[fɐˈhaltn̩] das <–s> nie wyst. w lm. b Sein Verhalten
lässt Einiges zu wünschen übrig. f taktisch kluges
Verhalten; (działanie) Vorgehen [ˈfoːɐ̯geːən] das <–s>
nie wyst. w lm. b Das Vorgehen der Firmenleitung
während der Krise war sehr klug. 2. PRAWO Verfahren
[fɐˈfaːrən] das <–s, –> b Die Staatsanwaltschaft wird
ein Verfahren gegen ihn einleiten. postępowanie
sądowe Gerichtsverfahren [gəˈrɪçtsfɐfaːrən] b Morgen
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wird das Gerichtsverfahren in Sachen Schmieder
eröffnet.

postępowy ≤przym.≥ fortschrittlich [ˈfɔʳtʃrɪtlɪç] b Wir
werden diese fortschrittliche Bewegung unterstützen.
f Das Verfahren war für damalige Verhältnisse
äußerst fortschrittlich.

postępujący ≤przym.≥ progressiv [progrɛˈsiːf] tylko przed
rzecz. b Die Diagnose lautete auf progressive Muskel-
lähmung.

postój ≤rzecz.≥ 1. (w czasie jazdy) Halt [halt] der
<–(e)s, –e lub –s> b Dieser Zug fährt ohne Halt von
Bonn nach Köln.; (na dłuższą chwilę) Aufenthalt
[ˈa͜ofn̩thalt] der <–(e)s, –e> b Der Zug hat in
Nürnberg einige Minuten Aufenthalt. f Unser Aufent-
halt in Köln dauerte zwei Stunden. 2. postój taksówek
Taxistand [ˈtaiʃtant] der <–(e)s, Taxistände> b Wo
ist der nächste Taxistand?

postrach ≤rzecz.≥ Schrecken [ˈʃrɛkŋ̍] der <–s, –> b Der
Lehrer war der Schrecken der Schule.

postulat ≤rzecz.≥ Postulat [pɔstuˈlaːt] das <–(e)s, –e>
(podn.) b Die Postulate der Streikenden wurden von
der Regierung abgelehnt.

posunąć → posuwać
posunięcie ≤rzecz.≥ 1. (krok) Schritt [ʃrɪt] der

<–(e)s, –e> b Dieser Schritt war wohldurchdacht.
2. GRA, SZACHY Zug [ʦuːk] der <–(e)s, Züge> b Du bist
am Zug! f jdn in fünf Zügen matt setzen

posuwać, posunąć ≤czas.≥ 1. (popychać) schieben
[ˈʃiːbm̩] <schiebt, schob, hat geschoben> b Sie schob
ihn sanft von sich. f einen Stuhl zur Seite schieben;
(przesunąć) posunąć coś gdzieś etw. irgendwohin
rücken [ˈrʏkŋ̍] +haben b das Bett an die Wand rücken;
(na bok, w prawo etc.) posunąć się gdzieś irgendwo-
hin rücken [ˈrʏkŋ̍] +sein b Kannst du bitte ein
bisschen zur Seite rücken? 2. (przen.) posunąć się do
czegoś sich ≤C≥ etw. herausnehmen [hɛˈra͜osneːmən]
<nimmt sich heraus, nahm sich heraus, hat sich heraus-
genommen> b Er nahm sich eine freche Bemerkung
heraus. f Sie nahm sich heraus, ihrem Chef zu
drohen. posunąć się w czymś za daleko mit etw. zu
weit gehen [mɪt … ʦuː ˈva͜et geːən] <geht, ging, ist
gegangen> b Mit dieser Forderung ist sie wirklich zu
weit gegangen!

posyłać, posłać ≤czas.≥ posyłać komuś coś jdm etw.
schicken [ˈʃɪkŋ̍] +haben b Er hat seiner Tante ein
Weihnachtspaket geschickt. f Ich schicke dir eine
Postkarte aus dem Urlaub.

poszanowanie ≤rzecz.≥ Achtung [ˈaxtʊŋ] die <–> nie
wyst. w lm. b älteren Menschen Achtung entgegenbrin-
gen

poszczególny ≤przym.≥ einzeln [ˈa͜enʦl̩n] nie wyst. w st.
wyż./najw., tylko przed rzecz. b Wir haben einzelne
Kapitel meiner Arbeit besprochen.

poszczycić się ≤czas.≥ poszczycić się czymś sich einer
Sache ≤D≥ rühmen [ˈryːmən] +haben b Wer kann sich
schon einer solchen Leistung rühmen?

poszerzać, poszerzyć ≤czas.≥ (lotnisko, asortyment,
wiadomości etc.) erweitern [ɐˈva͜etɐn] <erweitert, erwei-
terte, hat erweitert> b Der Flughafen soll erweitert
werden. f Wir wollen unsere Produktpalette
erweitern. f Sie hat ihre PC-Kenntnisse erweitert.;
(kontakty, udziały, ochronę praw etc.) ausweiten
[ˈa͜osva͜etn̩] <weitet aus, weitete aus, hat ausgeweitet> b
seine Kontakte ausweiten f den Marktanteil
ausweiten f Der Urheberschutz auf Software soll aus-
geweitet werden.
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poszewka ≤rzecz.≥ Überzug [ˈyːbɐʦuːk] der <–(e)s,
Überzüge> b ein frischer Überzug für das Kissen

poszkodowany1, poszkodowana ≤rzecz.≥ Geschä-
digte [gəˈʃɛːdɪçtə] der/die <–n, die Geschädigten> ale:
ein Geschädigter/eine Geschädigte/lm. bez rodz.:
Geschädigte b Dem Geschädigten steht Wiedergutma-
chung zu.

poszkodowany2 ≤przym.≥ geschädigt [gəˈʃɛːdɪçt] nie
wyst. w st. wyż./najw. b die geschädigte Partei

poszukać ≤czas.≥ suchen [ˈzuːxn̩] +haben b Er wollte
sich endlich eine eigene Wohnung suchen. f Du
solltest dir zuverlässigere Freunde suchen.

poszukiwacz, poszukiwaczka ≤rzecz.≥ poszukiwacz/
poszukiwaczka skarbów Schatzgräber [ˈʃaʦgrɛːbɐ] der
<–s, –> ♀Schatzgräberin [ˈʃaʦgrɛːbərɪn] die
<–, –nen> b Kennst du Goethes Ballade „Der Schatz-
gräber“? poszukiwacz/poszukiwaczka przygód Aben-
teurer [ˈaːbm̩tɔø͜rɐ] der <–s, –> ♀Abenteurerin
[ˈaːbm̩tɔø͜rərɪn] die <–, –nen> (pejor.) b Der Wilde
Westen war einst das Mekka vieler Abenteurer. f „Die
Wildnis im Herzen. Bekenntnisse einer Abenteurerin“

poszukiwać ≤czas.≥ suchen [ˈzuːxn̩] +haben b Wir
suchen eine neue Wohnung. f Die Firma sucht Mitar-
beiter. f Sie wird von der Polizei gesucht.

poszukiwanie ≤rzecz.≥ Suche [ˈzuːxə] die <–> nie wyst.
w lm. b Auf der Suche nach einem besseren Leben
kam er nach Amerika. f Wir machten uns auf die
Suche nach einem geeigneten Grundstück für einen
Neubau.

poszukiwany, poszukiwana ≤rzecz.≥ (poszukiwana
osoba) Gesuchte [gəˈzuːxtə] der/die
<–n, die Gesuchten> ale: ein Gesuchter/eine Gesuchte/
lm. bez rodz.: Gesuchte b Die Polizei hat ein Phantom-
bild des Gesuchten veröffentlicht. f Die Gesuchte
wurde zuletzt am Flughafen gesehen.; (zaginiona
osoba) Vermisste [fɐˈmɪstə] der/die <–n, die Vermiss-
ten> ale: ein Vermisster/eine Vermisste/lm. bez rodz.:
Vermisste b Der Vermisste hat immer noch kein
Lebenszeichen von sich gegeben. f Die Suche nach
den Vermissten geht weiter.

pościel ≤rzecz.≥ 1. (poduszki, kołdra, poszewki) Bettzeug
[ˈbɛtʦɔø͜k] das <–(e)s> nie wyst. w lm. (potocz.) b Im
Studentenwohnheim mussten wir eigenes Bettzeug
haben. 2. (bielizna pościelowa) Bettwäsche [ˈbɛtvɛʃə]
die <–> nie wyst. w lm.

pościg ≤rzecz.≥ Verfolgung [fɐˈfɔlgʊŋ] die <–, –en> b Bei
der Verfolgung der Einbrecher waren mehrere Streifen-
wagen mit Blaulicht im Einsatz.

poślizg ≤rzecz.≥ wpaść w poślizg ins Schleudern geraten
[ɪns ˈʃlɔø͜dɐn gəraːtn̩] <gerät, geriet, ist geraten> b Auf
der vereisten Straße ist das Auto ins Schleudern
geraten.

pośpiech ≤rzecz.≥ Eile [ˈa͜elə] die <–> nie wyst. w lm. b
Er drängte/mahnte zur Eile. f In großer Eile raffte sie
ihre Sachen zusammen und rannte zum Bahnhof. f
Ohne Eile packte ich meinen Koffer. w pośpiechu in
der Eile b In der Eile habe ich viele Fehler gemacht.

pośpieszny, pospieszny ≤przym.≥ pociąg pośpieszny
}Schnellzug [ˈʃnɛlʦuːk] der <–(e)s, Schnellzüge> b
Schnellzüge halten an diesem Bahnhof nicht.

pośpieszyć się, pospieszyć się ≤czas.≥ sich beeilen
[bə|ˈa͜elən] <beeilt sich, beeilte sich, hat sich beeilt> b
Du musst dich beeilen, sonst verpasst du den Zug.

pośredni, pośrednio ≤przym.,¥przysłów.≥ (nie wprost)
indirekt [ˈɪndirɛkt] jako przym. tylko przed rzecz.; nie
wyst. w st. wyż./najw. b Die Firma war zumindest
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indirekt an dem Waffengeschäft beteiligt. podatek
pośredni indirekte Steuer ≤przym.≥ (między dwiema wiel-
kościami/formami etc.) mittlere [ˈmɪtlərə] nie wyst. w
st. wyż./najw., tylko przed rzecz. <der/die/das mittlere;
ein mittlerer …, eine mittlere …, ein mittleres …> b
Das kleine Schuhgeschäft dort führt nur mittlere
Größen. f Er nimmt bei der Bundeswehr einen
mittleren Rang ein.

pośrednictwo ≤rzecz.≥ Vermittlung [fɐˈmɪtlʊŋ] die
<–, –en> b Die Firma beschäftigt sich mit der Vermitt-
lung von Ferienhäusern in Skandinavien.

pośredniczka r. ż. od pośrednik
pośredniczyć ≤czas.≥ vermitteln [fɐˈmɪtl̩n] <vermittelt,

vermittelte, hat vermittelt> b Der Betriebsrat soll
zwischen Belegschaft und Geschäftsleitung vermitteln.

pośrednik, pośredniczka ≤rzecz.≥ 1. (pośredniczący,
mediator) Vermittler [fɐˈmɪtlɐ] der <–s, –> ♀Vermittle-
rin [fɐˈmɪtlərɪn] die <–, –nen> b Er übernahm die
Rolle des Vermittlers zwischen den zerstrittenen
Brüdern. 2. (w transakcjach handlowych) Zwischen-
händler [ˈʦvɪʃn̩hɛndlɐ] der <–s, –> ♀Zwischenhändle-
rin [ˈʦvɪʃn̩hɛndlərɪn] die <–, –nen> b Die Zwischen-
händlerin bestand auf dem Rabatt von 30 %. f Um die
Preise senken zu können, sollte man die Zwischen-
händler ausschalten.

pośrodku ≤przyim.≥ pośrodku czegoś 1. (w środkowym
punkcie) mitten in etw. ≤C≥ [ˈmɪtn̩ ɪn] osiedle pośrodku
miasta eine Wohnsiedlung mitten in der Stadt 2. (na
środku) mitten auf etw. ≤C≥ [ˈmɪtn̩ a͜of] b Die Schüssel
stand mitten auf dem Tisch.

pośród ≤przyim.≥ (między czymś) inmitten [ɪnˈmɪtn̩] ≤+D≥ b
Das Dorf liegt inmitten grüner Wiesen.; (w otoczeniu
kogoś) unter [ˈʊntɐ] ≤+C≥ b ein gemütlicher Abend unter
Freunden f Sie war eine der Größten unter den Gleich-
altrigen.

poświęcać, poświęcić ≤czas.≥ 1. (czas, siły) poświęcać
coś (dla kogoś/czegoś) etw. (für jdn/etw.) opfern
[ˈɔɐn] <opfert, opferte, hat geopfert> b Er opfert viel
Zeit für sein Ehrenamt. f für Behördengänge einen
Urlaubstag opfern; (zdrowie, życie) etw. (für jdn/etw.)
hingeben [ˈhɪngeːbm̩] <gibt hin, gab hin, hat hingege-
ben> (podn.) b Sie gab ihr Liebstes für ihn hin. f Er
gab sein Leben für das Vaterland hin.; (podporządkowy-
wać, przeznaczać, dedykować) poświęcać coś komuś/
czemuś jdm/einer Sache etw. widmen [ˈvɪtmən]
<widmet, widmete, hat gewidmet> b jdm seine Aufmerk-
samkeit widmen f seine Zeit der Forschung widmen f
Diesem Thema wurden mehrere Artikel in der Zeitung
gewidmet. poświęcać się dla kogoś sich für jdn
aufopfern [ˈa͜of|ɔɐn] <opfert sich auf, opferte sich auf,
hat sich aufgeopfert> b Er hat sich für seine Familie
aufgeopfert. 2. REL. weihen [ˈva͜eən] <weiht, weihte, hat
geweiht> b die Kirche wurde im Jahre 1140 geweiht

poświęcenie ≤rzecz.≥ 1. (oddanie) Hingabe [ˈhɪngaːbə]
die <–> nie wyst. w lm. b Sie widmen sich mit
Hingabe der Erziehung ihrer Kinder. 2. REL. Weihe
[ˈva͜eə] die <–, –n> b Mit der Weihe wird die Kirche in
Gebrauch genommen.

poświęcić → poświęcać
pot ≤rzecz.≥ Schweiß [ʃva͜es] der <–es> nie wyst. w lm. b

Bei dieser Knochenarbeit lief mir der Schweiß in
Strömen herunter. f Meine Hände waren nass vor
Schweiß.
{ w pocie czoła im Schweiße seines Angesichts b
Ich habe das Haus im Schweiße meines Angesichts
selbst gebaut.
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potajemny, potajemnie ≤przym.,¥przysłów.≥ heimlich
[ˈha͜emlɪç] jako przym. tylko przed rzecz. b Niemand
erfuhr von ihrem heimlichen Treffen. f Dichten ist
meine heimliche Leidenschaft. f Sie haben heimlich
geheiratet, ohne es ihrer Familie zu sagen. f jdn
heimlich beobachten

potas ≤rzecz.≥ Kalium [ˈkaːli̯ʊm] das <–s> nie wyst. w lm.
b Kalium ist für den menschlichen Körper unentbehr-
lich. f Welche Lebensmittel enthalten am meisten
Kalium?

potem ≤przysłów.≥ 1. (następnie) dann [dan] b Gehen Sie
hier geradeaus; erst kommt die Kirche, dann das
Museum. f Am liebsten mag ich Rot, dann Grün, dann
Gelb. f Zuerst regnete es, aber dann schien die Sonne.
f Mein Lieblingssport ist Tennis, dann kommt lange
nichts. 2. (później) hinterher [hɪntɐˈheːɐ̯] b Wir wollen
hinterher noch einen Kaffee trinken gehen. f
Hinterher tat es ihm furchtbar leid. f Wir gingen
spazieren und hinterher noch ins Kino.

potencja ≤rzecz.≥ Potenz [poˈtɛnʦ] die <–> nie wyst. w
lm. (podn.) b Die schöpferische Potenz Picassos wird
kaum zu überbieten sein. f Das Mittel steigert die
sexuelle Potenz des Mannes.

potencjalny, potencjalnie ≤przym.,¥przysłów.≥ potenziell
[potɛnˈʦi̯ɛl] jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w
st. wyż./najw. (podn.) b die potenziellen Risiken
abwägen f potenzielle Kunden/Investoren/Wähler
ansprechen f Von dieser Entwicklung ist potenziell
jeder betroffen.

potencjał ≤rzecz.≥ Potenzial [potɛnˈʦi̯aːl] das <–s, –e> b
Er schöpft sein geistiges Potenzial bei Weitem nicht
aus. f das elektrische Potenzial

potęga ≤rzecz.≥ 1. (moc, władza, też: potężne państwo)
Macht [maxt] die <–, Mächte> b Die USA sind nicht
nur eine politische, sondern auch eine wirtschaftliche
Macht ersten Ranges. f die Macht der Liebe 2. MATEM.

Potenz [poˈtɛnʦ] die <–, –en> b Große Zahlen in der
Physik werden meistens als/in Potenzen dargestellt.
podnieść liczbę do potęgi drugiej eine Zahl in die
zweite Potenz erheben x do potęgi y x hoch y
[ɪ hoːx ˈʏpsilɔn] b Zwei hoch drei ist acht.

potęgować ≤czas.≥ (wzmagać) steigern [ˈʃta͜egɐn]
<steigert, steigerte, hat gesteigert> b Solche Ereignisse
steigern die ohnehin große Spannung zwischen den
beiden Staaten. potęgować się sich steigern b Die
Spannung steigerte sich und wurde langsam unerträg-
lich.

potępiać, potępić ≤czas.≥ 1. (oceniać negatywnie) verur-
teilen [fɐ|ˈʊʳta͜elən] <verurteilt, verurteilte, hat verur-
teilt> b Ich verurteile sein Verhalten auf das Schärfste.
potępić kogoś za coś jdn für etw. verurteilen b Er ver-
urteilt mich für mein Verhalten. 2. REL. verdammen
[fɐˈdamən] <verdammt, verdammte, hat verdammt> b
einen Sünder verdammen

potępienie ≤rzecz.≥ 1. (negatywna ocena czegoś) Verur-
teilung [fɐ|ˈʊʳta͜elʊŋ] die <–, –en> b die Verurteilung
einer Tat 2. REL. Verdammnis [fɐˈdamnɪs] die <–> nie
wyst. w lm. wieczne potępienie ewige Verdammnis b
der ewigen Verdammnis anheimfallen

potężny, potężnie ≤przym.,¥przysłów.≥ mächtig [ˈmɛçtɪç]
jako przym. zw. przed rzecz. b China ist ein mächtiges
Land. f ein mächtiger Feind f eine mächtige Eiche f
Es hat mächtig gekracht.; (o eksplozji, fali, siłach
natury) gewaltig [gəˈvaltɪç] b Eine gewaltige Explosion
erschütterte die Stadt. f Die Flutwelle war gewaltig. f
Auf dem Gipfel stürmte es gewaltig.
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potknąć się → potykać się
potłuc ≤czas.≥ 1. (porozbijać) zerbrechen [ʦɐˈbrɛçn̩]

<zerbricht, zerbrach, hat/ist zerbrochen> przech.
+haben/nieprzech. +sein potłuc coś etw. zerbrechen b
Oma hat aus Versehen ihre Brille zerbrochen. coś się
potłukło etw. zerbrach, etw. ist zerbrochen b Die
Tasse fiel zu Boden und zerbrach. 2. (spowodować
obrażenia ciała przez upadek) potłuc się sich bei
einem Sturz verletzen [ba͜e a͜enəm ˌʃtʊʳʦ fɐˈlɛʦn̩]
<verletzt sich, verletzte sich, hat sich verletzt> b Sie
verletzte sich bei einem Sturz.

potoczny, potocznie ≤przym.,¥przysłów.≥ JĘZ. umgangs-
sprachlich [ˈʊmgaŋsʃpraːxlɪç] b Der umgangssprachli-
che Ausdruck für „bekommen“ ist „kriegen“. f Ich
finde den Stil dieses Textes zu umgangssprachlich. f
Dieser Ausdruck wird nur umgangssprachlich
verwendet. mowa potoczna Umgangssprache
[ˈʊmgaŋsʃpraːxə] die <–> nie wyst. w lm.

potoczyć się ≤czas.≥ 1. (o piłce) potoczyć się rollen
[ˈrɔlən] +sein b Wohin ist der Ball gerollt? 2. (przen.)
(odbywać się) sich abspielen [zɪç ˈapʃpiːlən] <spielt
sich ab, spielte sich ab, hat sich abgespielt> b Die Ereig-
nisse haben sich ganz anders abgespielt.; (rozmowa)
verlaufen [fɐˈla͜ofn̩] <verläuft, verlief, ist verlaufen> b
Das Gespräch verlief leider anders als erwartet.

potok ≤rzecz.≥ 1. (nurt wody) Bach [bax] der
<–(e)s, Bäche> b Der Bach schlängelt sich rauschend
durch das Tal. potok górski Gebirgsbach [gəˈbɪʳksbax]
2. (też przen.) (strumień) Strom [ʃtroːm] der
<–(e)s, Ströme> b der Strom der Ereignisse potok
lawy Lavastrom [ˈlaːvaʃtroːm] b Die Lavaströme
blieben kurz vor dem Bergdorf stehen. potok ludzi
Menschenstrom [ˈmɛnʃn̩ʃtroːm] b Ein schier endloser
Menschenstrom befand sich auf dem Weg zu den Bade-
stränden. potok słów Wortschwall [ˈvɔʳtʃval] der
<–(e)s, –e> zw. w lp. (pejor.) b Er empfing uns mit
einem lautstarken Wortschwall.

potomek ≤rzecz.≥ Nachkomme [ˈnaːxkɔmə] der
<–n, –n> b Der König starb ohne direkten Nachkom-
men. f Sie hinterließ ihren Nachkommen ein ansehnli-
ches Erbe.

potomstwo ≤rzecz.≥ (potomkowie) Nachkommenschaft
[ˈnaːxkɔmənʃaft] die <–> nie wyst. w lm. b eine zahlrei-
che Nachkommenschaft; (synowie, córki, też: młode u
zwierząt) Nachwuchs [ˈnaːxvuː] der <–es> nie wyst.
w lm. b Unser Nachwuchs kommt jetzt in die Schule. f
Meine Hamster haben Nachwuchs bekommen!

potrafić ≤czas.≥ können [ˈkœnən] <kann, konnte, hat
gekonnt/können> „hat können” w połącz. z bezokol. b
Das hat er schon als Kind nicht gekonnt. f Ich habe
das noch nie gekonnt. f Sie hat das Rätsel nicht lösen
können. f Kann das Kind schon lesen? f Hast du die
Aufgabe lösen können?

potraktować ≤czas.≥ → traktować
potrawa ≤rzecz.≥ Speise [ˈʃpa͜ezə] die <–, –n> b ein

leckeres Angebot an warmen Speisen potrawa
mleczna Milchspeise [ˈmɪlçʃpa͜ezə] potrawa mączna
Mehlspeise [ˈmeːlʃpa͜ezə]

potrącać, potrącić ≤czas.≥ 1. (otrzeć się) streifen
[ˈʃtra͜efn̩] +haben b Der Hubschrauber streifte eine
Leitung.; (szturchnąć) anstoßen [ˈanʃtoːsn̩] <stößt an,
stieß an, hat angestoßen> b Er stieß sie an und sie ließ
dabei das Tablett fallen. f Bei dem Gedränge wurde
ich dauernd angestoßen.; (najechać) anfahren
[ˈanfaːrən] <fährt an, fuhr an, hat angefahren> b Der
Wagen fuhr den Radfahrer an. f Er hat ein Kind ange-
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fahren. 2. (odliczyć) potrącać coś (z czegoś) etw. (von
etw.) abziehen [ˈapʦiːən] <zieht ab, zog ab, hat
abgezogen> b Ziehen Sie zehn Prozent von der
Rechnung/Summe ab.

potrójny, potrójnie ≤przym.,¥przysłów.≥ dreifach
[ˈdra͜efax] jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w st.
wyż./najw. b eine dreifache Vergrößerung des Bildes f
Frauen sind durch Beruf, Kinder und Haushalt oft
dreifach belastet.

potrwać ≤czas.≥ 1. (istnieć przez jakiś czas) dauern
[ˈda͜oɐn] <dauert, dauerte, hat gedauert> b Wie lange
wird das noch dauern, bist du fertig bist? 2. (nie
kończyć się) anhalten [ˈanhaltn̩] <hält an, hielt an, hat
angehalten> b Wenn der Regen noch lange anhält, gibt
es eine Überschwemmung.

potrzeba ≤rzecz.≥ 1. (zapotrzebowanie) Bedarf [bəˈdaʳf]
der <–(e)s> nie wyst. w lm. b Mein Bedarf an Schlaf
ist mit acht Stunden gedeckt. w razie potrzeby je nach
Bedarf b Süßen Sie je nach Bedarf noch etwas nach.
potrzeba fizjologiczna Notdurft [ˈnoːtdʊʳft] die <–>
nie wyst. w lm. (podn.) b seine Notdurft verrichten
2. (rzeczy niezbędne) potrzeby Bedürfnisse
[bəˈdʏʳfnɪsə] die <–> lm. b Essen und Trinken sind
primäre Bedürfnisse des Menschen. zaspokajać czyjeś
potrzeby jds Bedürfnisse befriedigen b Mit Liebe und
Konsequenz deckt man die wichtigsten Bedürfnisse
von Kindern.
{ potrzeba jest matką wynalazków Not macht erfin-
derisch potrzeba komuś czegoś jd braucht etw. b
Wir brauchen Geld/Zeit. f Was brauchst du?

potrzebny ≤przym.≥ notwendig [ˈnoːtvɛndɪç] b notwen-
dige Unterlagen f Ich habe alles in Reichweite, was
für meine Arbeit notwendig ist. Jestem ci jeszcze
potrzebny? Brauchst du mich noch?

potrzebować ≤czas.≥ brauchen [ˈbra͜oxn̩] +haben b Ich
brauche Ruhe. f Wir brauchen Hilfe. f In schweren
Zeiten braucht man Freunde. f Für das Kleid brauchst
du drei Meter Stoff. f Ich brauche mindestens noch
drei Tage Zeit zum Nachdenken. f Für die Einreise in
dieses Land brauchen Sie ein Visum.

potwierdzać, potwierdzić ≤czas.≥ bestätigen
[bəˈʃtɛːtɪgŋ̍] <bestätigt, bestätigte, hat bestätigt> b Ich
kann bestätigen, dass er das gesagt hat. f Diese
Meldung ist nicht offiziell bestätigt worden. f Bitte
bestätigen Sie den Erhalt der Ware. f Sein Verhalten
hat meinen Verdacht bestätigt. f Neue Forschungser-
gebnisse bestätigen diese Theorie.

potwierdzenie ≤rzecz.≥ Bestätigung [bəˈʃtɛːtɪgʊŋ] die
<–, –en> b Wir benötigen eine Bestätigung Ihrer
Aussage vor Gericht. f Die Untersuchung brachte
keine Bestätigung des Verdachts auf eine Krankheit. f
Die Vermutung der Polizei, dass er der Täter ist, fand
Bestätigung.

potwierdzić → potwierdzać
potworny, potwornie ≤przym.,¥przysłów.≥ 1. (straszny, nie-

zmiernie wielki) fürchterlich [ˈfʏʳçtɐlɪç] (też potocz.) b
ein fürchterlicher Fehler f Die Schmerzen waren fürch-
terlich. f fürchterlich schreien f Der Film war fürch-
terlich langweilig. f Es gab einen fürchterlichen Knall.
2. (obrzydliwy, ohydny) scheußlich [ˈʃɔø͜slɪç] b Das
Wetter war gestern wirklich scheußlich. f ein scheußli-
cher Gestank f Das Essen schmeckt scheußlich.

potwór ≤rzecz.≥ Ungeheuer [ˈʊngəhɔø͜ɐ] das <–s, –> b
das Ungeheuer von Loch Ness f Jack the Ripper galt als
das Ungeheuer von London.

potyczka ≤rzecz.≥ Gefecht [gəˈfɛçt] das <–(e)s, –e> b
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Vor der entscheidenden Schlacht gab es ein paar
kleinere Gefechte. potyczka słowna Wortgefecht
[ˈvɔʳtgəfɛçt] b Die Wortgefechte der beiden Politiker
sind immer ein fesselndes Spektakel.

potykać się, potknąć się ≤czas.≥ stolpern [ˈʃtɔlpɐn]
<stolpert, stolperte, ist gestolpert> b Sie stolperte und
ließ die Vase fallen. potykać się o coś über etw. ≤B≥
stolpern b Ich stolperte über die Schwelle.

pouczać, pouczyć ≤czas.≥ belehren [bəˈleːrən] <belehrt,
belehrte, hat belehrt> b Versuch mich nicht darüber zu
belehren, was gut für mich ist. f einen Verhafteten
über seine Rechte belehren

poufny, poufnie ≤przym.,¥przysłów.≥ vertraulich
[fɐˈtra͜olɪç] b eine vertrauliche Unterredung f Die
Sache ist streng vertraulich. f Bitte behandeln Sie
diese Informationen vertraulich.

powaga ≤rzecz.≥ Ernst [ɛʳnst] der <–es> nie wyst. w lm.
b Er sprach mit großem Ernst über die Weltlage.
zachować powagę ernst bleiben [ˈɛʳnst bla͜ebm̩]
<bleibt, blieb, ist geblieben> b Beim Anblick der
spielenden Kinder hatte er Mühe, ernst zu bleiben.

poważać ≤czas.≥ achten [ˈaxtn̩] <achtet, achtete, hat
geachtet> b Jedermann achtet ihn wegen seiner Ver-
dienste. oni poważają się (wzajemnie) sie achten sich
(gegenseitig)

poważny, poważnie ≤przym.,¥przysłów.≥ (nieżartobliwy,
ważny, znaczny) ernsthaft [ˈɛʳnsthaft] <ernsthafter, am
ernsthaftesten> b Sie sprach in ernsthaftem Ton mit
mir. f Ich habe ernsthafte Zweifel, ob wir das
schaffen. f Ich muss mal ganz ernsthaft mit dir reden.
f Als Schüler war er immer sehr ernsthaft und zuver-
lässig. f Er ist ein sehr ernsthafter Mensch. f Wir
sollten ein ernsthaftes Gespräch darüber führen. f Das
ist ein ernsthaftes Problem/Thema. f Er ist ernsthaft
verletzt. ≤przym.≥ (wybitny, poważany) seriös [zeˈri̯øːs]
<seriöser, am seriösesten> b eine seriöse Zeitung/
Geschäftsfrau f ein seriöser Politiker

powiadamiać, powiadomić ≤czas.≥ benachrichtigen
[bəˈnaːxrɪçtɪgŋ̍] <benachrichtigt, benachrichtigte, hat
benachrichtigt> b Alle wurden per E-Mail benachrich-
tigt. powiadamiać kogoś o czymś jdn über etw. ≤B≥
benachrichtigen b Haben sie ihn schon über das
Vorhaben benachrichtigt?

powiat ≤rzecz.≥ Landkreis [ˈlantkra͜es] der <–es, –e> b
Der Landkreis Böblingen wurde erneut vom Hochwas-
ser heimgesucht.

powiatowy ≤przym.≥ Kreis… [kra͜es] urząd powiatowy
Kreisamt [ˈkra͜es|amt] das <–(e)s, Kreisämter> miasto
powiatowe Kreisstadt [ˈkra͜esʃtat] die <–, Kreisstädte>

powiązać ≤czas.≥ (też przen.) (sznurkiem etc.) verbinden
[fɐˈbɪndn̩] <verbindet, verband, hat verbunden> b Die
beiden Teile waren nur behelfsmäßig mit Draht
verbunden.; (fakty etc.) in Verbindung bringen
[ɪn fɐˈbɪndʊŋ brɪŋən] <bringt, brachte, hat gebracht> b
Erst im Nachhinein habe ich diese Fakten mit dem
Unfall in Verbindung gebracht.

powiązanie ≤rzecz.≥ (też przen.) Verbindung [fɐˈbɪndʊŋ]
die <–, –en> b die Festigkeit einer Verbindung f eine
Verbindung zwischen zwei Vorfällen sehen

powidła ≤rzecz.≥ powidła śliwkowe Pflaumenmus
[ˈla͜omənmuːs] das <–es, –e>

powiedzenie ≤rzecz.≥ Redensart [ˈreːdn̩s|aːʳt] die
<–, –en> b Das ist nur so eine Redensart von ihm.
{ mieć wiele do powiedzenia viel zu sagen haben

powiedzieć ≤czas.≥ sagen [ˈzaːgŋ̍] +haben b Was hat er
gesagt? f etw. leise/laut sagen f Er sagt, er wolle das
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nicht. prawdę powiedziawszy offen gesagt b Offen
gesagt: Ich mag ihn nicht.

powieka ≤rzecz.≥ Lid [liːt] das <–(e)s, –er> b Wenn man
müde ist, werden die Lider schwer. f Lidschatten auf
die Lider auftragen górna powieka Oberlid [ˈoːbɐliːt]
dolna powieka Unterlid [ˈʊntɐliːt]
{ coś komuś spędza sen z powiek etw. raubt jdm
den Schlaf bez zmrużenia powieki ohne mit der
Wimper zu zucken powieki się komuś kleją jdm
fallen die Augen zu

powielać, powielić ≤czas.≥ vervielfältigen [fɐˈfiːlfɛltɪgŋ̍]
<vervielfältigt, vervielfältigte, hat vervielfältigt> b einen
Text (100-fach) vervielfältigen

powierzać, powierzyć ≤czas.≥ powierzyć komuś coś
1. (zlecić jakąś funkcję) jdm etw. übertragen
[yːbɐˈtraːgŋ̍] <übertägt, übertrug, hat übertragen> b
Ihm wurde das Amt des Stadtschreibers übertragen.
2. (zawierzyć, dać na przechowanie) jdm etw. anver-
trauen [ˈanfɐtra͜oən] <vertraut an, vertraute an, hat
anvertraut> b Er hat mir ein wichtiges Dokument
anvertraut. powierzyć komuś jakąś tajemnicę jdm ein
Geheimnis anvertrauen b Sie vertraute ihm ihre
Geheimnisse an.

powierzchnia ≤rzecz.≥ 1. (zewnętrzna strona czegoś,
pole figury) Oberfläche [ˈoːbɐflɛçə] die <–, –n> b Ein
Spiegel hat eine glatte Oberfläche. f Das Spray reinigt
alle Oberflächen wie Glas und Kristall. f die Oberflä-
che eines Quaders/Würfels berechnen powierzchnia
wody Wasseroberfläche [ˈvasɐ|ˌoːbɐflɛçə] 2. (płasz-
czyzna, obszar) Fläche [ˈflɛçə] die <–, –n> b ein
Grundstück mit einer Fläche von zwei Hektar f Auf
mehreren Hundert Quadratmetern Fläche zeigt die
Ausstellung Kunstwerke der Renaissance. f Weite
Flächen Kanadas sind mit Wald bedeckt. powierzchnia
użytkowa Nutzfläche [ˈnʊʦflɛçə] b Die Miete wird
nach der Nutzfläche berechnet. powierzchnia uprawna
Anbaufläche [ˈanba͜oflɛçə] b Hier werden auf einer
Anbaufläche von 30 Hektar Zuckerrüben angebaut.

powierzchowny, powierzchownie ≤przym.,¥przysłów.≥

oberflächlich [ˈoːbɐflɛçlɪç] (też pejor.) b Die Verlet-
zung ist zum Glück nur oberflächlich. f Er verfügt auf
diesem Gebiet über ein eher oberflächliches Wissen. f
„Kennst du ihn?“ – „Ja, aber nur oberflächlich.“ f Er
ist mir zu oberflächlich. f ein oberflächlicher Mensch

powierzyć → powierzać
powiesić → wieszać
powieść ≤rzecz.≥ Roman [roˈmaːn] der <–s, –e> b ein

spannender Roman f einen Roman lesen/schreiben
powieść się ≤czas.≥ gelingen [gəˈlɪŋən] <gelingt, gelang,

ist gelungen> b Das Experiment ist bereits beim ersten
Versuch gelungen.

powietrze ≤rzecz.≥ Luft [lʊft] die <–> nie wyst. w lm. b Lass
mal ein bisschen Luft herein. fDie schwüle Luft macht
ihr zu schaffen. fDu musst Luft in den Ball pumpen. w
powietrze in die Luft b Bei der Explosion flog die Brücke
in die Luft. w powietrzu in der Luft b Ein Unwetter lag
in der Luft. na świeżym powietrzu an der frischen Luft
b Im Urlaub bin ich am liebsten an der frischen Luft.
powietrze morskie Seeluft [ˈzeːlʊft] b Seeluft ist gut für
die Bronchien.
{ traktować kogoś jak powietrze jdn wie Luft
behandeln coświsi w powietrzu etw. liegt in der Luft

powietrzny ≤przym.≥ Luft… [lʊft] obszar powietrzny
Luftraum [ˈlʊftra͜om] der <–(e)s, Lufträume> most
powietrzny Luftbrücke [ˈlʊftbrʏkə] die <–, –n>
poduszka powietrzna Airbag [ˈɛːɐ̯bɛk] der <–s, –s> b
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Airbags haben schon manche Menschenleben gerettet.
powiew ≤rzecz.≥ Lufthauch [ˈlʊftha͜ox] der <–(e)s, –e>

zw. w lp. b Ein warmer Lufthauch wehte mir ins
Gesicht.

powiększać, powiększyć ≤czas.≥ (optycznie, przestrzen-
nie) vergrößern [fɐˈgrøːsɐn] <vergrößert, vergrößerte,
hat vergrößert> b Diese Lupe vergrößert um 20
Prozent. f ein Foto vergrößern lassen f ein Haus
durch einen Anbau vergrößern; (liczbowo) erhöhen
[ɐˈhøːən] <erhöht, erhöhte, hat erhöht> powiększać
coś etw. erhöhen b die Anzahl der Sicherheitskräfte
erhöhen powiększyć się sich erhöhen b Die Anzahl
der Kursteilnehmer hat sich im Vergleich zum Vorjahr
um das zweifache erhöht.

powiększenie ≤rzecz.≥ Vergrößerung [fɐˈgrøːsərʊŋ] die
<–, –en> b Bei der Vergrößerung des Negativs
entdeckte er Details, die er damals nicht wahrgenom-
men hatte. f die Vergrößerung eines Zimmers durch
das Entfernen einer Wand

powikłanie ≤rzecz.≥ MED. Komplikation [kɔmplikaˈʦi̯oːn]
die <–, –en> b Bei der Operation traten Komplikatio-
nen auf.

powinien ≤czas.≥ 1. (obowiązek) ktoś powinien coś
zrobić jd soll etw. tun [zɔl] <sollte, hat sollen> b Das
hätte der Vater oder die Mutter machen sollen. f
Eigentlich sollte er Architekt werden, aber dann ließ
er sich zum Buchhändler ausbilden. ktoś powinien
jakiś być, coś powinno jakieś być jd/etw. sollte etw.
sein b Ein Lektor sollte sorgfältig sein. f Die Getränke
sollten gekühlt sein. 2. (prawdopodobieństwo) ktoś
powinien coś zrobić jd müsste etw. tun [ˈmʏstə] b Sie
müsste jetzt schon zu Hause angekommen sein.

powinność ≤rzecz.≥ Schuldigkeit [ˈʃʊldɪçka͜et] die
<–, –en> zw. w lp. pełnić swoją powinność seine
Schuldigkeit tun b Er hat seine Schuldigkeit getan
und kann jetzt gehen. powinności obywatelskie bür-
gerliche Pflichten [ˌbʏʳgɐlɪçə ˈlɪçtn̩] die <–n> lm.

powitać ≤czas.≥ begrüßen [bəˈgryːsn̩] <begrüßt,
begrüßte, hat begrüßt> b Die Direktorin begrüßte uns
freundlich.

powitanie ≤rzecz.≥ (pozdrowienie) Begrüßung
[bəˈgryːsʊŋ] die <–, –en> b Die Sitzung begann mit
einer Begrüßung durch den Präsidenten. f Um Mittag
ist eine offizielle Begrüßung der Gäste geplant. f eine
freundliche/kühle/höfliche Begrüßung; (z kwiatami,
uściskami etc.) Empfang [ɛmˈaŋ] der <–(e)s> nie
wyst. w lm. b Den Europameister erwartete ein stürmi-
scher Empfang auf dem Flughafen.

powłoka ≤rzecz.≥ (cienka szczelna warstwa, osłona) Film
[fɪlm] der <–(e)s, –e> b Die Fischhaut wird durch
einen Film aus Schleim geschützt. f Das Öl aus dem
gekenterten Tanker bildet einen kilometerweiten Film
auf dem Wasser.

powodować, spowodować ≤czas.≥ (być przyczyną
czegoś) verursachen [fɐ|ˈuːɐ̯zaxn̩] <verursacht, verur-
sachte, hat verursacht> b Sie hat durch Unachtsamkeit
einen Autounfall verursacht.; (wywoływać coś) hervor-
rufen [hɐˈfoːɐ̯ruːfn̩] <ruft hervor, rief hervor, hat hervor-
gerufen> b Konservierungsmittel können Allergien her-
vorrufen.

powodzenie ≤rzecz.≥ 1. (sukces) Erfolg [ɐˈfɔlk] der
<–(e)s, –e> b Ich glaubte immer an den Erfolg
unserer Mission. Powodzenia! Viel Erfolg! z powodze-
niem mit Erfolg b Er arbeitete auch als Koch mit
Erfolg. 2. (popularność, wzięcie) Beliebtheit
[bəˈliːptha͜et] die <–> nie wyst. w lm. cieszyć się
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dużym powodzeniem sich großer Beliebtheit
erfreuen b Handys erfreuen sich bei jungen Leuten
immer größerer Beliebtheit. mieć powodzenie u kogoś
bei jdm gut ankommen [ba͜e … ˌguːt ˈankɔmən]
<kommt an, kam an, ist angekommen> b Diese Schau-
spielerin kommt bei jedem Publikum gut an.

powodzić się ≤czas.≥ (finansowo) komuś powodzi się
dobrze/źle jd steht finanziell gut/nicht gut da
[ʃteːt finanˌʦi̯ɛl ˈguːt/ˈnɪçt ˌguːt daː] <stand da, hat dage-
standen> b Seit ich den neuen Job habe, stehe ich
finanziell gut da. f Im Ruhestand steht sie finanziell
nicht gut da.

powojenny ≤przym.≥ Nachkriegs… [ˈnaːxkriːks] okres
powojenny Nachkriegszeit [ˈnaːxkriːksʦa͜et] die
<–, –en> pokolenie powojenne Nachkriegsgenera-
tion [ˈnaːxkriːksgenəraˌʦi̯oːn] die <–, –en>

powoli ≤przysłów.≥ langsam [ˈlaŋzaːm] b Fahr langsamer!
f Die Kassiererin arbeitet recht langsam.

powołać → powoływać
powołanie ≤rzecz.≥ 1. (na opiekuna, promotora etc.)

Bestellung [bəˈʃtɛlʊŋ] die <–, –en> b Die Bestellung
eines Vormunds für das Kind obliegt dem Familienge-
richt. f Der Fakultätsrat soll die Bestellung der beiden
Gutachter abstimmen.; (do wojska) Einberufung
[ˈa͜enbəruːfʊŋ] die <–, –en> b Er scheut sich vor der
Einberufung zum Wehrdienst.; (na świadka w sądzie)
Vorladung [ˈfoːɐ̯laːdʊŋ] die <–, –en> b Ich habe vom
Gericht eine Vorladung als Zeuge bekommen. 2. (zami-
łowanie) Berufung [bəˈruːfʊŋ] die <–, –en> zw. w lp.
czuć w sobie powołanie do czegoś eine Berufung zu
etw. spüren b Er spürte schon in jungen Jahren eine
Berufung zum Erzieher.

powoływać, powołać ≤czas.≥ (na urząd, stanowisko)
berufen [bəˈruːfn̩] <beruft, berief, hat berufen> b jdn
in ein Amt berufen f eine Regierung berufen f Er
wird wahrscheinlich auf den Lehrstuhl für Geschichte
berufen. f Sie wurde zur Vorsitzenden des Ausschusses
berufen.; (do wojska) einberufen [ˈa͜enbəruːfn̩] <beruft
ein, berief ein, hat einberufen> b Er wird dieses Jahr
zum Wehrdienst einberufen.; (na świadka w sądzie)
vorladen [ˈfoːɐ̯laːdn̩] <lädt vor, lud vor, hat vorgeladen>
b Er wurde vom Gericht als Zeuge vorgeladen.

powód1 ≤rzecz.≥ (przyczyna) Grund [grʊnt] der
<–(e)s, Gründe> b Was sind die wahren Gründe für
diesen Krieg? bez jakiegokolwiek powodu ohne jeden
Grund b Ohne jeden Grund schrie sie ihn an. z
powodu czegoś wegen etw. ≤D≥ [ˈveːgŋ̍] b Wegen eines
Motorschadens blieb das Auto mitten auf der
Kreuzung stehen.; (pretekst, okazja, okoliczność)
Anlass [ˈanlas] der <–es, Anlässe> b Die derzeitige
Situation gibt Anlass zur Sorge. f Beim geringsten
Anlass fängt das Kind zu weinen an.

powód2, powódka ≤rzecz.≥ PRAWO Kläger [ˈklɛːgɐ] der
<–s, –> ♀Klägerin [ˈklɛːgərɪn] die <–, –nen> b Der
Kläger wird durch seinen Anwalt vertreten. f Die
Klägerin musste die Gerichtskosten übernehmen.

powódź ≤rzecz.≥ Hochwasser [ˈhoːxvasɐ] das <–s, –> zw.
w lp. b Viele Betriebe waren von dem Hochwasser
betroffen. f Das Hochwasser hat beträchtliche
Schäden angerichtet.

powracać, powrócić ≤czas.≥ (z urlopu, do kogoś)
zurückkommen [ʦuˈrʏkkɔmən] <kommt zurück, kam
zurück, ist zurückgekommen> b aus dem Urlaub
zurückkommen f in die Heimat/zu jdm zurückkom-
men

powrotny ≤przym.≥ Rück… [ˈʏk] droga powrotna
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Rückweg [ˈrʏkveːk] der <–(e)s, –e> zw. w lp. bilet
powrotny Rückfahrkarte [ˈrʏkfaːʳkaʳtə] die <–, –n>

powrócić → powracać
powrót ≤rzecz.≥ Rückkehr [ˈrʏkkeːɐ̯] die <–> nie wyst. w

lm. b die Rückkehr in die Heimat powrót do domu
Heimkehr [ˈha͜emkeːɐ̯] die <–> nie wyst. w lm. b Sie
hatte Jahre auf seine Heimkehr gewartet.; (zawrócenie
w połowie drogi) Umkehr [ˈʊmkeːɐ̯] die <–> nie wyst.
w lm. b jdn zur Umkehr bewegen/zwingen powrót do
zdrowia Genesung [gəˈneːzʊŋ] die <–> nie wyst. w lm.
b Wir wünschen Ihnen baldige Genesung!

powstać → powstawać
powstanie ≤rzecz.≥ 1. (powstawanie) Entstehung

[ɛntˈʃteːʊŋ] die <–, –en> b Wachsendes Nationalbe-
wusstsein führte zur Entstehung neuer Staaten.
2. (walka) Aufstand [ˈa͜ofʃtant] der <–(e)s, Aufstände>
b ein bewaffneter Aufstand f der Aufstand gegen die
Kolonialherrschaft f Das Regime warf den Aufstand
nieder. powstanie styczniowe der Januaraufstand in
Polen 1863/1864

powstawać, powstać ≤czas.≥ 1. (jako wynik czegoś)
entstehen [ɛntˈʃteːən] <entsteht, entstand, ist entstan-
den> b Es entstand der falsche Eindruck, alles sei in
bester Ordnung. f Über 2000 Arbeitsplätze sollen im
Zuge dieser Produktionserweiterung entstehen. f Bei
dem Brand entstand ein Schaden von 50.000 Euro.
2. (przyjąć pozycję wyprostowaną) aufstehen
[ˈa͜ofʃteːən] <steht auf, stand auf, ist aufgestanden> b Als
der Direktor den Klassenraum betrat, standen alle
auf.

powstrzymywać, powstrzymać ≤czas.≥ 1. (zatrzymać,
wstrzymać) aufhalten [ˈa͜ofhaltn̩] <hält auf, hielt auf, hat
aufgehalten> b Die Katastrophe ließ sich nicht mehr
aufhalten. f einen Dieb aufhalten f Man versuchte ver-
geblich, den Feind aufzuhalten. 2. (łzy) zurückhalten
[ʦuˈrʏkhaltn̩] <hält zurück, hielt zurück, hat zurückge-
halten> b Sie versuchte, die Tränen zurückzuhalten.;
(od śmiechu, płaczu, kaszlu) powstrzymywać się od
czegoś etw. unterdrücken [ʊntɐˈdrʏkŋ̍] <unterdrückt,
unterdrückte, hat unterdrückt> b das Lachen nicht
unterdrücken können f den Husten unterdrücken;
(od komentarzy) sich einer Sache ≤D≥ enthalten
[ɛntˈhaltn̩] <enthält sich, enthielt sich, hat sich
enthalten> (podn.) b Sie enthielt sich jeder weiteren
Äußerung.

powszechny, powszechnie ≤przym.,¥przysłów.≥

allgemein [algəˈma͜en] jako przym. tylko przed rzecz. b
Nach allgemeiner Auffassung handelt es sich hierbei
um einen Irrtum. f Sollte die allgemeine Wehrpflicht
abgeschafft werden? f Das ist allgemein bekannt.

powszedni ≤przym.≥ alltäglich [alˈtɛːklɪç] b eine alltägli-
che Erfahrung f Gefährdungen der Gesundheit durch
Umweltbelastung sind alltäglich geworden.

powtarzać, powtórzyć ≤czas.≥ wiederholen
[viːdɐˈhoːlən] <wiederholt, wiederholte, hat wiederholt>
b Das Konzert wird nächste Woche im Radio wieder-
holt. f einen Versuch wiederholen f Sie musste die
neunte Klasse wiederholen. f Wir müssen alle
Vokabeln wiederholen.

powtórka ≤rzecz.≥ Wiederholung [viːdɐˈhoːlʊŋ] die
<–, –en> b die Wiederholung der Prüfung/des Tests f
Im Fernsehen kommen dauernd Wiederholungen.

powtórny, powtórnie ≤przym.,¥przysłów.≥ wiederholt
[viːdɐˈhoːlt] jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w
st. wyż./najw. b Erst beim wiederholten Versuch hatten
wir Erfolg. f Sie hatte ihn wiederholt darum gebeten.
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powtórzenie ≤rzecz.≥ Wiederholung [viːdɐˈhoːlʊŋ] die
<–, –en> b Die Wiederholung des Experiments war
nicht möglich.

powtórzyć → powtarzać
powyżej ≤przyim.≥ (ponad) über [ˈyːbɐ] ≤+C≥ b Temperatu-

ren über null/dem Gefrierpunkt f Dieser Preis liegt
weit über dem gängigen Marktpreis.

powyższy ≤przym.≥ oben genannt [ˌoːbm̩ gəˈnant] b Die
oben genannte Adresse ist nicht mehr aktuell.

powziąć ≤czas.≥ fassen [fasn̩] + haben powziąć decyzję/
postanowienie einen Entschluss/Vorsatz fassen b
Hast du schon einen Entschluss gefasst? f Ich fasste
den Vorsatz, mehr Zeit mit der Familie zu verbringen.

poza1 ≤rzecz.≥ (postawa) Pose [ˈpoːzə] die <–, –n> b Das
Titelblatt zeigt die Schauspielerin in lässiger Pose.

poza2 ≤przyim.≥ 1. (z wyjątkiem, na zewnątrz, dalej niż)
außer [ˈa͜osɐ] ≤+C≥ b Außer meiner Mutter waren alle
Verwandten gekommen. f Ich arbeite jeden Tag außer
samstags und sonntags. f Außer einem leichten Sach-
schaden war bei dem Unfall nichts Schlimmes
passiert. f Sie waren schon außer Sichtweite. f Herr
Bönzli ist zurzeit außer Haus. 2. (nie w obrębie/w
ramach, na zewnątrz) außerhalb [ˈa͜osɐhalp] ≤+D≥ b Der
Hof liegt außerhalb des Dorfes. f Was ich außerhalb
der Firma mache, geht keinen etwas an. f Die Ent-
scheidung liegt außerhalb meiner Befugnisse. f
außerhalb der Geschäftszeiten/der Saison f Wir
wohnen außerhalb Hamburgs.

pozbawiać, pozbawić ≤czas.≥ pozbawić kogoś czegoś
jdm etw. entziehen [ɛntˈʦiːən] <entzieht, entzog, hat
entzogen> b Man entzog ihm das Sorgerecht für
seinen Sohn. pozbawić kogoś życia jdn töten [ˈtøːtn̩]
<tötet, tötete, hat getötet>

pozbawiony ≤przym.≥…los [loːs] pozbawiony poczucia
humoru humorlos [huˈmoːɐ̯loːs] <humorloser, am
humorlosesten> pozbawiony złudzeń illusionslos
[ɪluˈzi̯oːnsloːs] nie wyst. w st. wyż./najw.

pozbierać ≤czas.≥ 1. (zgromadzić) aufsammeln
[ˈa͜ofzaml̩n] <sammelt auf, sammelte auf, hat aufgesam-
melt> b heruntergefallene Äpfel vom Boden aufsam-
meln 2. (potocz.) (odzyskać wewnętrzną równowagę)
pozbierać się sich erholen [ɐˈhoːlən] <erholt sich,
erholte sich, hat sich erholt> b Sie erholte sich nur
langsam von diesem Schicksalsschlag.

pozbywać się, pozbyć się ≤czas.≥ loswerden
[ˈloːsveːɐ̯dn̩] <wird los, wurde los, ist losgeworden> b
Endlich sind wir diesen Nimmersatt losgeworden. f
Wann werden wir endlich diese Probleme loswerden?

pozdrawiać, pozdrowić ≤czas.≥ grüßen [ˈgryːsn̩]
+haben b Er grüßte sie mit einem Nicken/Lächeln. f
Er grüßt mich nicht mehr. f Sie grüßte freundlich, als
sie das Zimmer betrat.

pozdrowienie ≤rzecz.≥ Gruß [gruːs] der <–es, Grüße> b
Ein freundlicher Gruß kostet nichts und ist trotzdem
unbezahlbar. serdeczne pozdrowienia herzliche
Grüße przekazywać komuś pozdrowienia jdm Grüße
ausrichten

poziom ≤rzecz.≥ 1. (w rzece, w jeziorze etc.) poziom wody
Wasserpegel [ˈvasɐpeːgl̩] der <–s, –>b In den Hochwas-
sergebieten blieben die Wasserpegel in den letzten
Stunden weitgehend stabil. poziom morza Meeresspie-
gel [ˈmeːrəsʃpiːgl̩] der <–s> nie wyst. w lm. bDiese
Eisenbahn wurde 1500 m über dem Meeresspiegel
gebaut. 2. (stopień rozwoju) Niveau [niˈvoː] das <–s, –s>
bDas Niveau an unseren Schulen muss sich bessern. f
ein Roman von/mit hohem künstlerischen Niveau
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poziomica ≤rzecz.≥Wasserwaage [ˈvasɐvaːgə] die <–, –n>
poziomka ≤rzecz.≥ Walderdbeere [ˈvalt|eːɐ̯tbeːrə] die

<–, –n>
poziomy, poziomo ≤przym.,¥przysłów.≥ waagerecht

[ˈvaːgərɛçt] nie wyst. w st. wyż./najw. b Die waage-
rechte Achse wird x-Achse genannt. f Die Linie ist
waagerecht. f das Serviertablett waagerecht halten

poznać → poznawać
poznanie ≤rzecz.≥ (nawiązanie znajomości, zaznajomienie

się) Kennenlernen [ˈkɛnənlɛʳnən] das <–s> nie wyst. w
lm. b Bei dem Symposium war mir das Kennenlernen
neuer Fachkollegen das Wichtigste. f Dieses Computer-
programm soll das Kennenlernen moderner Marketing-
methoden erleichtern.

poznawać, poznać ≤czas.≥ 1. (rozpoznać) erkennen
[ɐˈkɛnən] <erkennt, erkannte, hat erkannt> b Erkennst
du mich denn nicht? f Ich habe sie sofort an ihrer
Stimme erkannt. f Diese Krankheit erkennt man an
den roten Flecken auf der Haut. 2. (nawiązywać znajo-
mości, zaznajamiać się, doświadczać) kennenlernen
[ˈkɛnənlɛʳnən] <lernt kennen, lernte kennen, hat kennen-
gelernt> b Heute habe ich unseren neuen Nachbarn
kennengelernt. f Man muss längere Zeit in einer Stadt
wohnen, um Vor- und Nachteile des Stadtlebens ken-
nenzulernen.

pozorny, pozornie ≤przym.,¥przysłów.≥ scheinbar
[ˈʃa͜enbaːʳ] jako przym. zw. przed rzecz.; nie wyst. w st.
wyż./najw. b ein scheinbarer Widerspruch f Dieser
Triumph ist nur scheinbar. f Sie reagierte scheinbar
gelassen.

pozostać → pozostawać
pozostałość ≤rzecz.≥ Überrest [ˈyːbɐrɛst] der

<–(e)s, –e> b Der Stein war der Überrest eines Meteo-
riten. f Die Archäologen entdeckten Überreste
mehrerer antiker Siedlungen.

pozostały ≤przym.≥ 1. (stanowiący resztę, pozostający do
zrobienia etc.) restliche [ˈrɛstlɪçə] używ. tylko po rodz.
określ.; nie wyst. w st. wyż./najw. <der/die/das
restliche …> b Wo ist das restliche Geld? f Die restli-
chen Gäste kommen erst morgen an. f Die restliche
Zeit lernt sie. f Wo sind die restlichen Schüler?
pozostały przy życiu am Leben geblieben
[am ˈleːbm̩ gəbliːbm̩] b die am Leben gebliebenen
Unfallopfer 2. (poza wymienionymi) sonstig [ˈzɔnstɪç]
nie wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b Mantel,
Pullis und sonstige Bekleidungsstücke

pozostawać, pozostać ≤czas.≥ 1. (zostać gdzieś, nie
zmieniać się) bleiben [ˈbla͜ebm̩] <bleibt, blieb, ist
geblieben> b Lass uns Freunde bleiben! f Er möchte
ungenannt bleiben. f Uns bleibt nicht mehr viel Zeit.
f Meine Warnungen blieben ohne jedes Echo.; (nie
oddalać się) zurückbleiben [ʦuˈrʏkbla͜ebm̩] <bleibt
zurück, blieb zurück, ist zurückgeblieben> b bei einem
kranken Kind zurückbleiben f allein in seinem
Zimmer zurückbleiben 2. (jako reszta) übrig bleiben
[ˈyːbrɪç bla͜ebm̩] <bleibt, blieb, ist geblieben> b Nach
Abzug der Schulden blieben noch knapp 1000 Euro
übrig.

pozostawiać, pozostawić ≤czas.≥ 1. (długi, informację,
ślady etc.) pozostawiać coś (komuś) (jdm) etw. hin-
terlassen [hɪntɐˈlasn̩] <hinterlässt, hinterließ, hat hinter-
lassen> b Sie hat viele Schulden/drei Häuser hinterlas-
sen. f Die Handwerker hinterließen eine Menge
Schmutz. f keinerlei Spuren hinterlassen f Sie hinter-
ließ ihm einen Zettel. f Er hat auf dem Anrufbeant-
worter eine Nachricht hinterlassen. f Sie hinterlässt
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einen Mann und zwei Kinder. pozostawić kogoś
samego jdn allein lassen [aˈla͜en lasn̩] <lässt, ließ, hat
gelassen> b Sie ließ die Kinder für einige Minuten in
der Wohnung allein. 2. (do dyspozycji, na własność)
pozostawiać coś komuś jdm etw. überlassen
[yːbɐˈlasn̩] <überlässt, überließ, hat überlassen> b Ich
überließ ihm die Entscheidung. f Sie überließ das
Kochen ihrer Mutter. f die Stadt dem Feind überlassen
pozostawić kogoś na pastwę losu jdn seinem
Schicksal überlassen 3. (po staremu, bez zmian)
belassen [bəˈlasn̩] <belässt, beließ, hat belassen> b
Wenn der Verdacht auf ein Verbrechen besteht,
belassen Sie alles so, wie Sie es vorgefunden haben.

pozować ≤czas.≥ 1. (do obrazu) Modell stehen
[moˈdɛl ʃteːən] <steht, stand, hat gestanden> b Sie
stand für historisches Gemälde Modell.; (do zdjęcia)
posieren [poˈziːrən] <posiert, posierte, hat posiert> b
Die Kinder posierten vor der Kamera. 2. (przen.)
pozować na kogoś sich als jd aufspielen
[als … a͜ofʃpiːlən] <spielt sich auf, spielte sich auf, hat
sich aufgespielt> (pejor.) b Er spielte sich als Weinken-
ner auf.

pozór ≤rzecz.≥ Schein [ʃa͜en] der <–(e)s> nie wyst. w lm.
b Das ist nur Schein. Pozory mylą. Der Schein trügt.
zachować pozory den Schein wahren
{ pod żadnym pozorem unter keinen Umständen b
Kidnapping ist unter keinen Umständen zu rechtferti-
gen. z pozoru allem Anschein nach b Allem Anschein
nach hat er sich gut erholt.

pozwalać, pozwolić ≤czas.≥ (wyrazić zgodę, zezwalać)
pozwalać (komuś) na coś (jdm) etw. erlauben
[ɐˈla͜obm̩] <erlaubt, erlaubte, hat erlaubt> b Meine
Eltern erlauben mir nicht, so spät am Abend noch weg-
zugehen. f Erlauben Sie, dass ich hier Platz nehme? f
Mein Geldbeutel erlaubt mir solche Reisen nicht.; (zwł.
w zakazach, formach grzeczn.) gestatten [gəˈʃtatn̩]
<gestattet, gestattete, hat gestattet> (podn.) b Haustiere
sind in dieser Wohnung nicht gestattet. f Rauchen
unter freiem Himmel ist nicht gestattet. pani/pan
pozwoli gestatten Sie
{ pozwalać sobie na coś sich ≤C≥ etw. erlauben b Er
erlaubt sich seinem Lehrer gegenüber so manche
Frechheit. f Ich habe mir erlaubt, den Brief zu öffnen.

pozwolenie ≤rzecz.≥ Erlaubnis [ɐˈla͜opnɪs] die <–, –se>
zw. w lp. b Hast du dafür die Erlaubnis deiner Eltern?
f um Erlaubnis bitten f die Erlaubnis erteilen/verwei-
gern

pozwolić → pozwalać
pozycja ≤rzecz.≥ 1. (w klasyfikacji, na boisku, też:

położenie) Position [poziˈʦi̯oːn] die <–, –en> b Zu
Beginn der letzten Runde lag er in erster/zweiter/
letzter Position. f die eigene Position stärken/verbes-
sern/ausbauen f Er spielt heute in halb linker
Position. 2. (ułożenie ciała, korzystne/niekorzystne
położenie) Stellung [ˈʃtɛlʊŋ] die <–, –en> b in aufrech-
ter/gebeugter Stellung f Ziehen Sie die Knie an die
Brust und bleiben Sie kurz in dieser Stellung. f Der
Konzern hat seine marktbeherrschende Stellung miss-
braucht. f eine führende Stellung einnehmen f die
soziale/gesellschaftliche Stellung der Frau 3. (na liście,
zamówieniu, rachunku etc.) Posten [ˈpɔstn̩] der
<–s, –> b ein noch offener Posten f Diesen Posten
Ihrer Bestellliste haben wir nicht vorrätig. f Der
größte Posten im Etat ist der Verteidigungshaushalt.

pozyskiwać, pozyskać ≤czas.≥ gewinnen [gəˈvɪnən]
<gewinnt, gewann, hat gewonnen> b Die neue Lehrerin



pozytywny — półtora 946

A

B

C

Ć

D

E

F

G

H

I

J

K

L

Ł

M

N

O

Ó

P

Q

R

S

Ś

T

U

V

W

Z

Ź

Ż

hat sofort die Sympathie aller Schüler gewonnen. f
neue Kunden gewinnen f Es gelang uns, ihn für
unsere Ziele zu gewinnen. f Dadurch sollen zusätzli-
che Geldmittel für die Modernisierung der Sportanlage
gewonnen werden.

pozytywny, pozytywnie ≤przym.,¥przysłów.≥ positiv
[ˈpoːzitiːf] b Seine Antwort auf die Einladung war
positiv. f eine positive Einstellung/Haltung f Die
Resonanz auf das Angebot war durchweg positiv. f
Die Entwicklung wird positiv bewertet/beurteilt/aufge-
nommen. f Der Schwangerschaftstest war positiv.

pożar ≤rzecz.≥ Brand [brant] der <–(e)s, Brände> b
einen Brand löschen f In einer Chemiefabrik ist ein
Brand ausgebrochen. f Eine glimmende Zigarette hat
den Brand verursacht.

pożarny ≤przym.≥ straż pożarna Feuerwehr [ˈfɔø͜ɐveːɐ̯]
die <–, –en> b Schon zehn Minuten nach dem Anruf
rückte die Feuerwehr an.

pożądać ≤czas.≥ begehren [bəˈgeːrən] <begehrt,
begehrte, hat begehrt> b eine Frau begehren f einen
Preis/eine Auszeichnung begehren

pożądanie ≤rzecz.≥ Begierde [bəˈgiːɐ̯də] die <–, –n> b
ein Medikament, das die sexuelle Begierde erhöht f
Im Schaufenster lag das Objekt seiner Begierde.
pożądanie bogactwa Geldgier [ˈgɛltgiːɐ̯] die <–> nie
wyst. w lm. pożądanie sławy starkes Verlangen nach
Ruhm [ʃtaʳkəs fɐˌlaŋən naːx ˈruːm] <–s> nie wyst. w
lm. b Ein starkes Verlangen nach Ruhm trieb ihn an.

pożądany ≤przym.≥ wünschenswert [ˈvʏnʃn̩sveːɐ̯t] <wün-
schenswerter, am wünschenswertesten> b Ein gepflegtes
Aussehen ist in diesem Beruf wünschenswert. f eine
wünschenswerte Änderung/Entwicklung

pożegnać ≤czas.≥ verabschieden [fɐ|ˈapʃiːdn̩] <verab-
schiedet, verabschiedete, hat verabschiedet> b Wir
haben sie auf dem Flughafen verabschiedet. pożegnać
się (z kimś) sich (von jdm) verabschieden b Wir
müssen uns verabschieden, denn ich habe es eilig.

pożegnanie ≤rzecz.≥ Abschied [ˈapʃiːt] der <–(e)s, –e>
zw. w lp. b Er winkte mir zum Abschied.

pożyczać, pożyczyć ≤czas.≥ (użyczać komuś) pożyczać
coś komuś jdm etw. leihen [ˈla͜eən] <leiht, lieh, hat
geliehen> b Kannst du mir das Buch für eine Woche
leihen? (brać od kogoś pod warunkiem zwrotu)
pożyczać coś (od kogoś) sich ≤C≥ (von jdm) etw.
leihen b Für den Urlaub hat er sich von Freunden
Geld geliehen.
{ dobry zwyczaj – nie pożyczaj Borgen bringt
Sorgen

pożyczka ≤rzecz.≥ 1. FINAN. (z banku) Darlehen
[ˈdaːʳleːən] das <–s, –> b Die Bank gewährte ihr ein
zinsgünstiges Darlehen. f Er hat zum Kauf des Grund-
stücks ein Darlehen aufgenommen.; (na rynku kapitało-
wym) Anleihe [ˈanla͜eə] die <–, –n> b in hochverzinsli-
che Anleihen investieren f öffentliche Anleihen
zeichnen 2. JĘZ. Lehnwort [ˈleːnvɔʳt] das <–(e)s,
Lehnwörter> b Lehnwörter aus dem Deutschen

pożyczyć → pożyczać
pożyteczny, pożytecznie ≤przym.,¥przysłów.≥ (pomocny)

nützlich [ˈnʏʦlɪç] b Danke für den nützlichen Tipp! f
Spinnen sind nützliche Tiere. f Es war für mich sehr
nützlich, Deutsch zu lernen.; (z sensem) sinnvoll
[ˈzɪnfɔl] b die sinnvolle Nutzung von Rohstoffen f
seine Freizeit sinnvoll verbringen f eine Technik
sinnvoll einsetzen

pożytek ≤rzecz.≥ Nutzen [ˈnʊʦn̩] der <–s> nie wyst. w
lm. b Die Kosten für das Auto sind höher als der
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Nutzen. f Welchen Nutzen kann man daraus ziehen?
pożywienie ≤rzecz.≥ Nahrung [ˈnaːrʊŋ] die <–> nie wyst.

w lm. b Die Nahrung der Veganer besteht nur aus
pflanzlichen Produkten. f Die meisten wirbellosen
Tiere leben von flüssiger Nahrung.

pójść → iść
póki ≤spój.≥ (tak długo, jak) solange [zoˈlaŋə] b Solange

du Geld hast, wirst du auch Freunde haben.; (do
czasu, aż) bis [bɪs] b Diese Zierpflanzen bleiben so
lange in der Wohnung stehen, bis sie verblüht sind.
póki co bis auf Weiteres b Bis auf Weiteres plane ich
keine Auslandsreise.
{ póki człowiek żyje, póty ma nadzieję man hofft,
solange man lebt póty dzban wodę nosi, póki się
ucho nie urwie der Krug geht so lange zum
Brunnen, bis er bricht

pół ≤liczeb.≥ halb [halp] nie wyst. w st. wyż./najw., tylko
przed rzecz. <ein halber …, eine halbe …, ein
halbes …> b eine halbe Stunde f Die halbe Klasse
hatte keine Hausaufgaben gemacht.

półfinał ≤rzecz.≥ Halbfinale [ˈhalpfiˌnaːlə] das <–s, –> b
Die Mannschaft gelangte bei der Fußballweltmeister-
schaft bis ins Halbfinale.

półka ≤rzecz.≥ (przegródka) Fach [fax] das
<–(e)s, Fächer> b Die Handtücher sind im obersten
Fach links.; (na kapelusze, na listy etc.) Ablage
[ˈaplaːgə] die <–, –n> b eine Ablage für Hüte f die
Ablage für ausgehende Post

półkula ≤rzecz.≥ 1. (ziemska) Halbkugel [ˈhalpkuːgl̩] die
<–, –n> b die nördliche/südliche Halbkugel der Erde
2. MED. półkula mózgowa Gehirnhälfte [gəˈhɪʳnhɛlftə]
die <–, –n> b Die linke und die rechte Gehirnhälfte
sind miteinander verbunden.

półmisek ≤rzecz.≥ Platte [ˈplatə] die <–, –n> b Der
Spargel wurde auf einer Platte angerichtet/serviert. f
Die Kellner trugen die Platten mit den Schinkenröll-
chen herein.

północ ≤rzecz.≥ 1. (godzina 12.00 w nocy) Mitternacht
[ˈmɪtɐnaxt] die <–> rzad. z rodz, nie wyst. w lm. o/
około/po północy um/gegen/nach Mitternacht b Um
Mitternacht war ich noch wach. f Der Zug wird gegen
Mitternacht in München eintreffen. f Sie kamen erst
nach Mitternacht im Hotel an. tuż przed północą kurz
vor Mitternacht b Wir sind kurz vor Mitternacht nach
Hause gekommen. 2. (strona świata) Norden [ˈnɔʳdn̩]
der <–s> nie wyst. w lm. b im Norden des Landes f
nach Norden fahren f Der Norden Frankreichs ist
ziemlich flach. f Urlaub im Norden machen na północ
od czegoś nördlich … ≤D≥, nördlich von etw.
[ˈnœʳtlɪç (fɔn)] b Der Flughafen liegt nördlich der
Stadt. f Wir wohnen nördlich von Hamburg.

północny ≤przym.≥ nördlich [ˈnœʳtlɪç] tylko przed rzecz.
b die nördliche Erdhalbkugel f im nördlichen Teil des
Landes f in nördliche Richtung fahren f mäßiger
Wind aus nördlicher Richtung wiatr północny
Nordwind [ˈnɔʳtvɪnt] der <–(e)s, –e>

półrocze ≤rzecz.≥ Halbjahr [ˈhalpjaːʳ] das <–(e)s, –e> b
Der Aufsichtsrat legte den Geschäftbericht für das
erste Halbjahr vor.

półroczny ≤przym.≥ halbjährig [ˈhalpjɛːrɪç] nie wyst. w st.
wyż./najw., zw. przed rzecz. b halbjährige Vorberei-
tungskurse Ma półrocznego syna. Ihr Sohn ist ein
halbes Jahr alt.

półtora ≤liczeb.≥ eineinhalb [ˈa͜en|a͜enˈhalp] b Der
Schinken wog eineinhalb Kilo. f in den letzten einein-
halb Jahren f Der Film dauerte eineinhalb Stunden.
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półwysep ≤rzecz.≥ Halbinsel [ˈhalp|ɪnzl̩] die <–, –n> b
auf einer Halbinsel wohnen

późny, późno ≤przym.,¥przysłów.≥ spät [ʃpɛːt] <später, am
spätesten> b bis in die späte Nacht f Das ist der
späteste Abgabetermin, den ich Ihnen anbieten kann.
f Der Termin war sehr spät. f die späten Achtziger-
jahre f ein später Picasso f Sie haben sich sehr spät
kennengelernt. f Ich bin gestern erst spät ins Bett
gekommen. za późno zu spät b Du kommst heute
schon wieder zu spät!

praca ≤rzecz.≥ Arbeit [ˈaʳba͜et] die <–, –en> b körperli-
che/geistige Arbeit leisten f Der Unfall geschah auf
dem Weg zur Arbeit. f Sie kommt jeden Tag um 17
Uhr von der Arbeit. f Sie hat eine Arbeit gefunden. f
Die Modedesigner zeigten ihre Arbeiten. f Ein Garten
macht/kostet viel Arbeit. praca dyplomowa Diplomar-
beit [diˈploːm|aʳba͜et] praca magisterska Magisterar-
beit [maˈgɪstɐ|aʳba͜et] praca domowa Hausarbeit
[ˈha͜os|aʳba͜et]; (dorywcza) Job [ʤɔp] der <–s, –s> b Er
hat für die Ferien einen Job gefunden.
{ bez pracy nie ma kołaczy ohne Fleiß kein Preis

pracochłonny ≤przym.≥ arbeitsaufwendig
[ˈaʳba͜ets|a͜ofvɛndɪç] b eine arbeitsaufwendige Tätig-
keit f Die Reparatur war äußerst arbeitsaufwendig.

pracodawca, pracodawczyni ≤rzecz.≥ Arbeitgeber
[ˈaʳba͜etgeːbɐ] der <–s, –> ♀Arbeitgeberin
[ˈaʳba͜etgeːbərɪn] die <–, –nen> b Es gibt staatliche
und private Arbeitgeber. f Seine Arbeitgeberin ist die
Stadt Köln.

pracować ≤czas.≥ arbeiten [ˈaʳba͜etn̩] <arbeitet, arbeitete,
hat gearbeitet> b Er arbeitet normalerweise sehr hart.
f Sie arbeitet beim Finanzamt/als Lehrerin. f Ich
arbeite gern mit Kindern. f Er arbeitet gerade an
einer Studie über … f Das EKG-Gerät zeigt, wie das
Herz arbeitet. pracować na pół etatu/na cały etat
halbtags/ganztags arbeiten b Seit sie ein Kind hat,
arbeitet sie nur noch halbtags.

pracowity, pracowicie ≤przym.,¥przysłów.≥ fleißig
[ˈfla͜esɪç] b Du bist sehr fleißig. f ein fleißiger Mensch

pracownia ≤rzecz.≥ (warsztat) Werkstatt [ˈvɛʳkʃtat] die
<–, Werkstätten> b Modeschmuck aus eigener
Werkstatt verkaufen f sich ≤C≥ eine Werkstatt zum
Basteln einrichten; (artystyczna) Atelier [atəˈli̯eː] das
<–s, –s> b Die meisten seiner Bilder sind nicht im
Atelier entstanden.

pracownica r. ż. od pracownik
pracowniczy ≤przym.≥ Arbeitnehmer… [ˈaʳba͜etneːmɐ]

pracowniczy związek zawodowy Arbeitnehmerver-
band [ˈaʳba͜etneːmɐfɐbant] der <–(e)s, Arbeitnehmer-
verbände> samorząd pracowniczy }Betriebsrat
[bəˈtriːpsraːt] der <–(e)s, Betriebsräte> zw. w lp.

pracownik, pracownica ≤rzecz.≥ (osoba zatrudniona)
Arbeiter [ˈaʳba͜etɐ] der <–s, –> ♀Arbeiterin
[ˈaʳba͜etərɪn] die <–, –nen> b ein fleißiger/ungelernter
Arbeiter f Sie war eine gewissenhafte Arbeiterin.; (zw.
umysłowy) Angestellte [ˈangəʃtɛltə] der/die
<–n, die Angestellten> ale: ein Angestellter/eine Ange-
stellte/lm. bez rodz.: Angestellte b Sie ist Angestellte in
einem Büro. f ein Angestellter des Verlags

pracujący ≤przym.≥ erwerbstätig [ɐˈvɛʳpstɛːtɪç] nie wyst.
w st. wyż./najw. b ein Gesetz zum Schutz der erwerbs-
tätigen Mütter f Sind Sie zurzeit erwerbstätig?

prać ≤czas.≥ waschen [ˈvaʃn̩] <wäscht, wusch, hat
gewaschen> b Diesen Pulli kann man bei 40 Grad
waschen. f Sie wäscht dreimal die Woche.

pragnąć ≤czas.≥ begehren [bəˈgeːrən] <begehrt, begehrte,
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hat begehrt> b Hier bekommst du alles, was dein Herz
begehrt. f einen Preis/eine Auszeichnung begehren f
eine Frau begehren

pragnienie ≤rzecz.≥ 1. (niedobór płynu w organizmie) Durst
[dʊʳst] der <–(e)s> nie wyst. w lm. b Er trank, bis sein
Durst gestillt war. f Im Festzelt können Sie Ihren Durst
löschen. mieć pragnienie Durst haben b „Ich habe
Durst“, sagte der Kranke leise. 2. (pożądanie, gorąca
chęć) Verlangen [fɐˈlaŋən] das <–s> nie wyst. w lm.
(podn.) b Er hatte das Verlangen, sie noch ein letzes Mal
zu sehen.; (marzenie, życzenie) Wunsch [vʊnʃ] der
<–(e)s, Wünsche> b sich ≤C≥ einen lang gehegten
Wunsch erfüllen pragnienie czegoś der Wunsch nach
etw. b der Wunsch nach Ruhe/Frieden (miłości, sławy,
zemsty) das Verlangen nach etw. b sein großes
Verlangen nach Liebe/Ruhm/Rache

praktyczny, praktycznie ≤przym.,¥przysłów.≥ praktisch
[ˈpraktɪʃ] b Einbauküchen sind sehr praktisch. f prak-
tische Erfahrungen f Sie ist nicht so praktisch und ver-
nünftig, wie sie gern wäre. f Vollkommene Gerechtig-
keit ist praktisch unmöglich. f ein praktisch erprobtes
Verfahren f Die Wohnung ist sehr praktisch eingerich-
tet.

praktyk ≤rzecz.≥ Praktiker [ˈpraktɪkɐ] der <–s, –>
♀Praktikerin [ˈpraktɪkərɪn] die <–, –nen> b Er ist
kein großer Theoretiker, aber ein erfahrener
Praktiker. f Als Praktikerin ist sie an schnellen Ergeb-
nissen interessiert.

praktyka ≤rzecz.≥ 1. (konkretne działanie, doświadczenie,
utarty zwyczaj) Praxis [ˈpraɪs] die <–> nie wyst. w
lm. b einen Plan in die Praxis umsetzen f Folter ist
dort eine gängige Praxis. f Ich verstehe Spanisch recht
gut, aber zum Sprechen fehlt mir die Praxis. w
praktyce in der Praxis b Das muss sich erst in der
Praxis bewähren. praktyka zawodowa Berufspraxis
[bəˈruːfspraɪs] 2. UNIW., SZKOL. Praktikum [ˈpraktikʊm]
das <–s, Praktika> b während des Studiums mehrere
Praktika absolvieren/machen

praktykant, praktykantka ≤rzecz.≥ 1. (w firmie) Prakti-
kant [praktiˈkant] der <–en, –en> ♀Praktikantin
[praktiˈkantɪn] die <–, –nen> b Ist die neue Praktikan-
tin schon da? f Er arbeitet als Praktikant bei einem
Verlag. 2. (w zakładzie rzemieślniczym) Lehrling
[ˈleːɐ̯lɪŋ] der <–s, –e> b Lehrlinge beschäftigen/
ausbilden/einstellen

praktykować ≤czas.≥ (stosować, wykonywać praktyki
religijne) praktizieren [praktiˈʦiːrən] <praktiziert, prakti-
zierte, hat praktiziert> b Demokratie praktizieren f
Praktizierst du Meditation? f praktizierender Christ/
Jude/Moslem sein

pralka ≤rzecz.≥ Waschmaschine [ˈvaʃmaˌʃiːnə] die
<–, –n> b Sie stopfte die Wäsche in die Waschma-
schine. f Die Waschmaschine schleudert gerade.

pralnia ≤rzecz.≥ Wäscherei [vɛʃəˈra͜e] die <–, –en> b Er
gab die Hemden in die Wäscherei.

pranie ≤rzecz.≥ Wäsche [ˈvɛʃə] die <–> nie wyst. w lm. b
Bei mir zu Hause ist heute große Wäsche. f vor der
Wäsche die Hosentaschen kontrollieren f Tu das
Hemd in die Wäsche! f Er hängte die Wäsche auf.

prasa ≤rzecz.≥ Presse [ˈprɛsə] die <–, –n> w znacz. „ogół
czasopism” nie wyst. w lm. b Darüber hat die interna-
tionale/lokale Presse berichtet. f Gegenüber der Presse
erklärte der Minister, dass … f diskreditierende Infor-
mationen der Presse zuspielen f eine hydraulische/
mechanische Presse f Nach der Lese kommen die
Trauben in die Presse.
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prasować1, sprasować ≤czas.≥ (wyciskać, tłoczyć)
pressen [ˈprɛsn̩] +haben b Stroh zu Ballen pressen f
Äpfel in der Mosterei pressen

prasować2, wyprasować ≤czas.≥ (żelazkiem) bügeln
[ˈbyːgl̩n] <bügelt, bügelte, hat gebügelt> b Hemden/
Wäsche bügeln f Meine Mutter bügelt gern.

prasowy ≤przym.≥ Presse… [ˈprɛsə] konferencja
prasowa Pressekonferenz [ˈprɛsəkɔnfeˌrɛnʦ] die
<–, –en> rzeczniczka prasowa Pressesprecherin
[ˈprɛsəʃprɛçərɪn] die <–, –nen>

prawda ≤rzecz.≥ Wahrheit [ˈvaːʳha͜et] die <–, –en> b Sagt
sie die Wahrheit? f Ich erzählte ihr die Wahrheit über
ihn. f Er rückte endlich mit der Wahrheit heraus. f
Das entspricht nicht ganz der Wahrheit.

prawdopodobieństwo ≤rzecz.≥ Wahrscheinlichkeit
[vaːʳˈʃa͜enlɪçka͜et] die <–, fach. –en> b Die Wahrschein-
lichkeit einer Katastrophe durch Meteoriten ist
äußerst gering.

prawdopodobny, prawdopodobnie ≤przym.,¥przysłów.≥

(do przyjęcia) wahrscheinlich [vaːʳˈʃa͜enlɪç] b Es ist
nicht sehr wahrscheinlich, dass er noch einmal
heiratet. f Sie gilt als wahrscheinliche Nachfolgerin. f
Wahrscheinlich war er müde.; (przypuszczalny) vermut-
lich [fɐˈmuːtlɪç] jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst.
w st. wyż./najw. b Herzversagen war die vermutliche
Todesursache. f Rache ist das vermutliche Motiv für
den Anschlag. f Die Entscheidung fällt vermutlich am
Dienstag.

prawdziwy, prawdziwie ≤przym.,¥przysłów.≥ 1. (orygi-
nalny, autentyczny, niepodrobiony) echt [ɛçt] <echter,
am echtesten> rzad. w st. wyż./najw. b Das Bild ist
echt. f ein echter Brillant f ein echter Bayer f eine
täuschend echt aussehende Spielzeugpistole 2. (niek-
westionowany, niepozorowany) richtig [ˈrɪçtɪç] jako
przym. zw. przed rzecz.; nie wyst. w st. wyż./najw. b Wer
ist ihr richtiger Vater? f Sie findet, dass er kein
richtiger Mann ist. f Sie kann richtig gemein sein.
≤przym.≥ (zgodny z prawdą) wahr [vaːʳ] b Kennst du den
wahren Grund dafür? f Ist die Geschichte wahr? f Das
wahre Ausmaß der Katastrophe ist noch nicht
bekannt. f Du bist ein wahrer Freund! f Das Bad war
eine wahre Wohltat!

prawica ≤rzecz.≥ Rechte [ˈrɛçtə] die <–n, –n> zw. w lp.
b Vor den Parlamentswahlen rückte die Rechte näher
zusammen. f Er reichte ihr die Rechte zur Versöh-
nung.

prawicowy ≤przym.≥ rechte [ˈrɛçtə] <rechter, am rechtes-
ten> rzad. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. <der/die/
das rechte …; ein rechter …, eine rechte …, ein
rechtes …> b Er gehört dem rechten Flügel seiner
Partei an. f die rechte Szene in Frankreich

prawidłowość ≤rzecz.≥ 1. (poprawność) Richtigkeit
[ˈrɪçtɪçka͜et] die <–> nie wyst. w lm. b die Richtigkeit
von etw. überprüfen 2. (biologiczna, ekonomiczna,
rozwojowa etc.) Gesetzmäßigkeit [gəˈzɛʦmɛːsɪçka͜et]
die <–, –en> b Gregor Mendel hat als Erster die Gesetz-
mäßigkeiten der Vererbung genetischer Merkmale
untersucht.

prawidłowy, prawidłowo ≤przym.,¥przysłów.≥ richtig
[ˈrɪçtɪç] b Diese Schreibweise ist richtig. f Wie ist die
richtige Aussprache dieses Wortes? f Ist das richtig
geschrieben?

prawie ≤partyk.≥ fast [fast] b Ich bin fast fertig. f Es ist
schon fast fünf Uhr. f Eine billige Wohnung zu finden,
war fast unmöglich. f Sie hätte das Treffen fast
vergessen. f Fast tausend Personen waren an dem
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Projekt beteiligt. f Der Streich hätte fast mit einem
Unfall geendet. f Der Umsatz ist gegenüber dem
Vorjahr fast unverändert.

prawniczka r. ż. od prawnik
prawniczy ≤przym.≥ juristisch [juˈrɪstɪʃ] nie wyst. w

st.wyż./najw., zw. przed rzecz. b eine juristische Ausbil-
dung język prawniczy Rechtssprache [ˈrɛçʦʃpraːxə]
die <–, –n> zw. w lp.

prawnik, prawniczka ≤rzecz.≥ Jurist [juˈrɪst] der
<–en, –en> ♀Juristin [juˈrɪstɪn] die <–, –nen> b Er
arbeitet als Jurist in einer Berliner Bundesbehörde. f
Sie ist eine erstklassige Juristin. f der Fachstellen-
markt für Juristen

prawny, prawnie ≤przym.,¥przysłów.≥ (zgodny z prawem,
ustawowy) gesetzlich [gəˈzɛʦlɪç] jako przym. tylko
przed rzecz.; nie wyst. w st. wyż./najw. b Die gesetzli-
chen Bestimmungen/Vorschriften müssen eingehalten
werden. f Sie forderten eine klare gesetzliche
Regelung. f Das ist alles gesetzlich geregelt. f Ist er
dazu gesetzlich verpflichtet?; (dotyczący prawa, zgodny
z prawem) rechtlich [ˈrɛçtlɪç] jako przym. tylko przed
rzecz.; nie wyst. w st. wyż./najw. b rechtliche Fragen/
Normen f Wir haben keine rechtliche Handhabe gegen
ihn. f Der Vertrag ist rechtlich verbindlich. f Der
Inhalt des Schreibens ist rechtlich in Ordnung.

prawo1 ≤rzecz.≥ 1. (porządek prawny, uprawnienie,
przywilej) Recht [rɛçt] das <–(e)s, –e> w znacz.
„porządek prawny” nie wyst. w lm. b das Recht
brechen/verletzen/mit Füßen treten f Die Software ist
durch internationales Recht geschützt. f Er forderte
das Recht, sein Kind zu sehen. f Der Erfolg gibt ihm
das Recht, optimistisch zu sein. f auf seine Rechte
pochen f Gleiche Rechte, gleiche Pflichten. mieć
prawo do czegoś ein Recht auf etw. ≤B≥ haben b ein
Recht auf Schadenersatz haben prawo handlowe Han-
delsrecht [ˈhandl̩srɛçt] nie wyst. w lm. 2. (ustawa,
zasada) Gesetz [gəˈzɛʦ] das <–es, –e> b Der
Bundestag hat ein neues Gesetz verabschiedet. f Er
hat gegen das Gesetz verstoßen. f In dieser Firma
gelten offenbar andere Gesetze. f physikalische/
chemische Gesetze f das Gesetz von der Erhaltung der
Masse 3. (przedmiot nauczania/studiów) Jura [ˈjuːraː]
bez rodz. b die Fachschaft Jura f Sie studiert Jura an
der dortigen Universität. f die Abschlussprüfung in
Jura

prawo2 ≤przysłów.≥ (po prawej stronie) na prawo rechts
[rɛçʦ] b Sie wohnt in der ersten Straße rechts. f Er
sitzt rechts vorne. f Rechts sitzt mein Bruder und
links mein Vater.; (w prawą stronę) w/na prawo nach
rechts [naːx rɛçʦ] b Schau mal nach rechts! f Er
machte drei Schritte nach rechts.
{ W prawo zwrot! Rechts um!

prawomocny, prawomocnie ≤przym.,¥przysłów.≥ rechts-
kräftig [ˈrɛçʦkrɛftɪç] nie wyst. w st. wyż./najw. b Das
Urteil ist rechtskräftig. f ein rechtskräftiger Vertrag f
Der Angeklagte wurde rechtskräftig wegen Betrugs ver-
urteilt.

prawosławny ≤przym.≥ griechisch-orthodox
[ˌgriːçɪʃ|ɔʳtoˈdɔ] nie wyst. w st. wyż./najw. b In der
griechisch-orthodoxen Kirche heißen die Bischöfe Met-
ropoliten. f Ein großer Teil der Bevölkerung Kretas ist
griechisch-orthodox.

prawy ≤przym.≥ 1. (o nodze, stronie) rechte [ˈrɛçtə]
<rechter, am rechtesten> tylko przed rzecz. <ein
rechter …, eine rechte …, ein rechtes …> b Auf dem
rechten Ohr ist er taub. f Mir tut das rechte Bein weh.
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f Der Ballsaal befindet sich im rechten Flügel des
Schlosses. 2. (szlachetny, uczciwy) aufrecht [ˈa͜ofrɛçt]
<aufrechter, am aufrechtesten> tylko przed rzecz. b ein
aufrechter Kämpfer für die Freiheit/gegen Korruption

prąd ≤rzecz.≥ 1. (elektryczny) Strom [ʃtroːm] der <–(e)s>
nie wyst. w lm. b Strom verbrauchen/sparen f Strom
aus Sonnenlicht gewinnen f Wegen des Sturms fiel in
der ganzen Stadt der Strom aus. f Kupfer leitet Strom
besonders gut. 2. (wody, powietrza, w literaturze/sztuce
etc.) Strömung [ˈʃtrøːmʊŋ] die <–, –en> b die
Strömung des Flusses f eine kalte Strömung in den
unteren Luftschichten f neue Strömungen in der
Malerei

precedens ≤rzecz.≥ Präzedenzfall [prɛʦeˈdɛnʦfal] der
<–(e)s, Präzedenzfälle> b Die Begnadigung gegen den
Willen des Verurteilten wäre ein Präzedenzfall.

precyzja ≤rzecz.≥ Präzision [prɛʦiˈzi̯oːn] die <–> nie
wyst. w lm. (podn.) b Bei dieser Arbeit ist höchste
Präzision erforderlich.

precyzyjny, precyzyjnie ≤przym.,¥przysłów.≥ präzise
[prɛˈʦiːzə] <präziser, am präzisesten> b präzise Formu-
lierungen f Ist diese Beschreibung präzise? f Es funk-
tioniert präzise wie ein Uhrwerk. f etw. präzise
beschreiben

precz ≤przysłów.≥ weg [vɛk] b Weg mit euch! f Finger/
Hände weg von meiner Sandburg!
{ Precz z kimś/czymś! Nieder mit jdm/etw.!

preferencja ≤rzecz.≥ Präferenz [prɛfeˈrɛnʦ] die
<–, –en> (podn.) b Er bekundet eine Präferenz für
Qualitätsware.

preferować ≤czas.≥ bevorzugen [bəˈfoːɐ̯ʦuːgŋ̍]
<bevorzugt, bevorzugte, hat bevorzugt> b Ich bevorzuge
die Reise mit der Bahn.

prefiks ≤rzecz.≥ 1. JĘZ. Präfix [ˈprɛːfɪ] das <–es, –e>
2. (do różnych operatorów) Call-by-Call-Vorwahl
[ˌkɔːlba͜eˈkɔːlfoːɐ̯vaːl] die <–, –en> b Welche Vorwahl
ist um diese Uhrzeit für Ferngespräche am günstigs-
ten?

prekursor, prekursorka ≤rzecz.≥ Pionier [pioˈniːɐ̯] der
<–s, –e> ♀Pionierin [pioˈniːrɪn] die <–, –nen> b Nils
Bohr gilt als ein Pionier des Atomzeitalters. f Frieda
Duensing, Pionierin und Begründerin der Jugendfür-
sorge in Deutschland

prelekcja ≤rzecz.≥ Vortrag [ˈfoːɐ̯traːk] der
<–(e)s, Vorträge> b Das Thema des Vortrags war
Umweltschutz. f einen Vortrag halten

premia ≤rzecz.≥ Prämie [ˈprɛːmi̯ə] die <–, –n> b für
herausragende Leistungen eine Prämie in Höhe von
3000 Euro bekommen/kassieren f Insgesamt wurde
eine Million Euro an Prämien ausgeschüttet. f Als
Prämie für frühzeitige Anmeldung bekam man zwei
Bücher gratis. f eine Prämie für gute Leistungen/
Unfallfreiheit etc.

premier ≤rzecz.≥ (rządu państwa) Premierminister
[preˈmi̯eːmiˌnɪstɐ] der <–s, –> ♀Premierministerin
[preˈmi̯eːmiˌnɪstərɪn] die <–, –nen> b der amtierende
britische Premierminister f Margaret Thatcher wurde
1979 als erste Frau Premierministerin von Großbritan-
nien.; (w krajach związkowych RFN) Ministerpräsident
[miˈnɪstɐprɛziˌdɛnt] der <–en, –en> ♀Ministerpräsi-
dentin [miˈnɪstɐprɛziˌdɛntɪn] die <–, –nen> b Wer ist
der Ministerpräsident von Niedersachsen? f Heide
Simonis war zwölf Jahre lang Ministerpräsidentin von
Schleswig-Holstein.

premiera ≤rzecz.≥ Premiere [preˈmi̯eːrə] die <–, –n> b
Ihr neuer Film hat nächsten Freitag in Deutschland
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Premiere. f Das Theater war zur Premiere der neuen
Inszenierung ausverkauft.

prenumerata ≤rzecz.≥ Abonnement [abɔnəˈmaŋ] das
<–s, –s> b ein Abonnement für eine neue Buchreihe/
eine Tageszeitung abschließen

preparat ≤rzecz.≥ Präparat [prɛpaˈraːt] das <–(e)s, –e>
b Der Arzt hat mir ein teures Präparat verschrieben. f
anatomische Präparate

presja ≤rzecz.≥ Druck [drʊk] der <–(e)s> nie wyst. w lm.
b Sie steht unter großem Druck. f Unter dem Druck
der öffentlichen Meinung musste die Regierung die
geplante Preiserhöhung zurücknehmen. wywierać na
kogoś presję Druck auf jdn ausüben b Die Regierung
übte massiven Druck auf ihn aus.

prestiż ≤rzecz.≥ Prestige [prɛsˈtiːʃ] das <–s> nie wyst. w
lm. (podn.) b Der Konzern hat bei der Fusion an
Prestige gewonnen/verloren.

prestiżowy ≤przym.≥ renommiert [renɔˈmiːɐ̯t] <renom-
mierter, am renommiertesten> zw. przed rzecz. (podn.)
b Er studiert an einer renommierten Universität.

pretekst ≤rzecz.≥ Vorwand [ˈfoːɐ̯vant] der
<–(e)s, Vorwände> b Er blieb der Feier unter einem
fadenscheinigen Vorwand fern. f Das Wetter war ihr
ein willkommener Vorwand, nicht im Garten zu
arbeiten.

pretendować ≤czas.≥ pretendować do czegoś etw. für
sich beanspruchen [fyːɐ̯ … bə|ˌanʃprʊxn̩] <bean-
sprucht, beanspruchte, hat beansprucht> b Sie bean-
sprucht die Führungsrolle für sich.

pretensja ≤rzecz.≥ 1. (wyrzut, zarzut) Vorwurf [ˈfoːɐ̯vʊʳf]
der <–(e)s, Vorwürfe> b Ich lehnte seine Vorwürfe ab.
2. (roszczenie) Anspruch [ˈanʃprʊx] der
<–(e)s, Ansprüche> b Meine Schwester erhebt mir
gegenüber immer wieder unbegründete Ansprüche.

prezent ≤rzecz.≥ Geschenk [gəˈʃɛŋk] das <–(e)s, –e> b
Sie übergab ihm ein Geschenk. f Sie ließ das
Geschenk einpacken. f Zum Geburtstag bekam sie
viele Geschenke.

prezentacja ≤rzecz.≥ (pokaz) Präsentation
[prɛzɛntaˈʦi̯oːn] die <–, –en> b eine publikumswirk-
same/vorbildliche Präsentation der neuen Produkte;
(zapoznanie kogoś) Vorstellung [ˈfoːɐ̯ʃtɛlʊŋ] die
<–, –en> b Sie übernahm die Vorstellung der neuen
Mitarbeiter.

prezenter, prezenterka ≤rzecz.≥ Moderator
[modeˈraːtoːɐ̯] der <–s, –en> ♀Moderatorin
[moderaˈtoːrɪn] die <–, –nen> b Der Moderator führte
geschickt durch die Sendung. f Sie hat sich als Modera-
torin schon öfters bewährt.

prezentować, zaprezentować ≤czas.≥ 1. (wiedzę,
umiejętności) anbringen [ˈanbrɪŋən] <bringt an,
brachte an, hat angebracht> (przen.) b Er konnte sein
Wissen in der Prüfung gar nicht anbringen. 2. (przed-
stawiać publicznie) präsentieren [prɛzɛnˈtiːrən] <prä-
sentiert, präsentierte, hat präsentiert> b Sie präsentier-
ten ihre neuesten Modelle auf der Messe/im Internet. f
Er konnte seinen Wählern noch keine Erfolge präsen-
tieren.; (na pokazie mody, sztuki etc.) vorführen
[ˈfoːɐ̯fyːrən] <führt vor, führte vor, hat vorgeführt> b
neueste Kreationen vorführen f Kunststücke
vorführen

prezerwatywa ≤rzecz.≥ Präservativ [prɛzɛʳvaˈtiːf] das
<–s, –e> b ein Präservativ benutzen/verwenden

prezes ≤rzecz.≥ 1. (partii, związku, komisji etc.) Vorsit-
zende [ˈfoːɐ̯zɪʦn̩də] der/die <–n, die Vorsitzenden>
ale: ein Vorsitzender/eine Vorsitzende/lm. bez rodz.: Vor-
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sitzende b Der Vorsitzende des Leitungsgremiums
vertritt die Hochschule. f Sie wurde zur ersten Vorsit-
zenden der Partei gewählt. prezes zarządu Vorstands-
vorsitzende [ˈfoːɐ̯ʃtantsˌfoːɐ̯zɪʦn̩də] 2. POLIT. prezes
rady ministrów Ministerpräsident [miˈnɪstɐprɛziˌdɛnt]
der <–en, –en> ♀Ministerpräsidentin
[miˈnɪstɐprɛziˌdɛntɪn] die <–, –nen> b Er trat als
Ministerpräsident zurück. f Sie wurde zur Minister-
präsidentin gewählt.

prezydencki ≤przym.≥ Präsidenten… [prɛziˈdɛntn̩]
wybory prezydenckie Präsidentenwahl
[prɛziˈdɛntn̩vaːl] die <–, –en>

prezydent ≤rzecz.≥ 1. (państwa, instytucji) Präsident
[prɛziˈdɛnt] der <–en, –en> ♀Präsidentin
[prɛziˈdɛntɪn] die <–, –nen> b die Frau des französi-
schen Präsidenten f Sie ist Präsidentin einer Hilfsorga-
nisation. 2. (głowa państwa w Niemczech i w Austrii)
prezydent (federalny) Bundespräsident
[ˈbʊndəsprɛziˌdɛnt] der <–en, –en> ♀Bundespräsiden-
tin [ˈbʊndəsprɛziˌdɛntɪn] die <–, –nen> b Von 1949 bis
1959 war Theodor Heuss Bundespräsident. f Der Bun-
despräsident hielt die Eröffnungsrede. 3. prezydent
miasta Oberbürgermeister [ˈoːbɐˌbʏʳgɐma͜estɐ] der
<–s, –> ♀Oberbürgermeisterin
[ˈoːbɐˌbʏʳgɐma͜estərɪn] die <–, –nen> b Die Stadt hat
einen neuen Oberbürgermeister.; (w Szwajcarii) Stadt-
präsident [ˈʃtatprɛzi̩dɛnt] der <–en, –en> ♀Stadtpräsi-
dentin [ˈʃtatprɛzi̩dɛntɪn] die <–, –nen> b Sie wurde
zur Stadtpräsidentin gewählt.

prezydium ≤rzecz.≥ Präsidium [prɛˈziːdi̯ʊm] das
<–s, Präsidien> b Er wurde ins Präsidium des Vereins
gewählt. prezydium rządu Regierungspräsidium
[reˈgiːrʊŋsprɛˌziːdi̯ʊm]

prędki, prędko ≤przym.,¥przysłów.≥ schnell [ʃnɛl] b ein
schneller Atem/Puls f Ich fahre noch schnell in die
Stadt, um einzukaufen. f Diese Krankheit breitet sich
schnell aus. f Jetzt musst du dich schnell entscheiden.
f Im Winter wird es schnell dunkel. Prędko! Schnell!
b Schnell! Wir müssen uns beeilen! jak najprędzej so
schnell wie möglich b Bitte kommen Sie so schnell
wie möglich!

prędkość ≤rzecz.≥ Geschwindigkeit [gəˈʃvɪndɪçka͜et] die
<–, –en> b Der Lkw war mit viel zu hoher Geschwin-
digkeit unterwegs. f Kurz vor dem Ziel betrug seine
Geschwindigkeit nur noch 120 km/h. f Die Viren ver-
mehrten sich mit rasender Geschwindigkeit. prędkość
światła Lichtgeschwindigkeit [ˈlɪçtgəˌʃvɪndɪçka͜et]
prędkość dźwięku Schallgeschwindigkeit
[ˈʃalgəˌʃvɪndɪçka͜et]

pręt ≤rzecz.≥ Stange [ˈʃtaŋə] die <–, –n> b Der Wellensit-
tich sitzt auf seiner Stange. f Die Bohnen ranken sich
an den Stangen empor.; (zw. krótszy) Stab [ʃtaːp] der
<–(e)s, Stäbe> b die Stäbe des Gitters żelazny pręt
Eisenstab [ˈa͜ezn̩ʃtaːp]

prężny, prężnie ≤przym.,¥przysłów.≥ 1. (giętki, sprawny)
stramm [ʃtram] b ein strammer Körperbau f Dank des
Trainings sind ihre Muskeln wieder stramm
geworden. f stramm marschieren 2. (przen.) (ener-
giczny) dynamisch [dyˈnaːmɪʃ] b Die Bürger wollen
einen dynamischen Staat. f Sind Sie dynamisch?
Dann sind Sie die richtige Mitarbeiterin für uns. f Der
biologische Landbau in der Schweiz hat sich in den
letzten Jahren sehr dynamisch entwickelt.

problem ≤rzecz.≥ Problem [proˈbleːm] das <–s, –e> b
ein großes/ernstes/gravierendes/unlösbares Problem f
Die technischen Probleme konnten mittlerweile gelöst
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werden. f Rufen Sie mich, wenn Probleme auftreten.
f Hat es Probleme gegeben? f Wir haben ziemliche
Probleme mit unseren Nachbarn. Nie ma problemu!
Kein Problem! robić/stwarzać problemy Probleme
machen b Unser neuer Computer macht immer
wieder Probleme. Problem polega na tym, że Das
Problem besteht darin, dass bez problemu problem-
los [proˈbleːmloːs] nie wyst. w st. wyż./najw. b Ich
konnte alle Aufgaben problemlos lösen.

problematyczny ≤przym.≥ problematisch
[probleˈmaːtɪʃ] b in problematischen Fällen f das prob-
lematische Verhältnis der beiden Staaten f Die
Situation war höchst problematisch.

problematyka ≤rzecz.≥ Problematik [probleˈmaːtɪk] die
<–> nie wyst. w lm. b Ich bin an einer Erörterung
dieser Problematik interessiert. problematyka
społeczna/polityczna/naukowa soziale/politische/
wissenschaftliche Problematik

proboszcz ≤rzecz.≥ Pfarrer [ˈarɐ] der <–s, –> ♀Pfarre-
rin [ˈarərɪn] die <–, –nen> b Grüß Gott! Ich bin der
neue Pfarrer. f Als Pfarrerin hat sie in ihrer Gemeinde
alle Hände voll zu tun.

proca ≤rzecz.≥ Schleuder [ˈʃlɔø͜dɐ] die <–, –n> b mit der
Schleuder auf etw. ≤B≥ schießen

proceder ≤rzecz.≥ Machenschaft [ˈmaxn̩ʃaft] die
<–, –en> zw. w lm. b Die dunklen Machenschaften im
Gemeinderat sind vor Kurzem aufgeflogen.

procedura ≤rzecz.≥ Prozedur [proʦeˈduːɐ̯] die <–, –en>
b die aufwendige/umständliche Prozedur bei Bauge-
nehmigungen

procent ≤rzecz.≥ 1. (setna część, zniżka) Prozent
[proˈʦɛnt] das <–(e)s, –e> lm. w połącz. z liczeb.:
Prozent b Fast fünfzehn Prozent der Bevölkerung sind
arbeitslos. f Sie bekommt Prozente für jedes verkaufte
Produkt. 2. (część jakiejś wielkości) Prozentsatz
[proˈʦɛntzaʦ] der <–es, Prozentsätze> b ein hoher/
niedriger Prozentsatz f nur ein bescheidener Prozent-
satz der Befragten 3. (odsetki) procenty Zinsen
[ˈʦɪnzn̩] die <–> lm. b Das Wertpapier bringt hohe/
niedrige Zinsen. f die Zinsen anheben/erhöhen/
senken f Wie viele Zinsen bekommt man auf/für ein
Sparbuch? f Für den Kredit werden monatlich 10,9
Prozent Zinsen fällig.
{ na sto procent hundertprozentig (potocz.) b Er
war hundertprozentig davon überzeugt.

proces ≤rzecz.≥ Prozess [proˈʦɛs] der <–es, –e> b Im
Gehirn laufen komplexe chemische Prozesse ab. f
einen Prozess beschleunigen/verlangsamen f einen
Prozess gegen jdn führen/gewinnen/verlieren f Er
strengte einen Prozess gegen die Firma an. proces
myślowy Denkprozess [ˈdɛŋkproˌʦɛs] proces gojenia
się Heilungsprozess [ˈha͜elʊŋsproˌʦɛs] proces cywilny
Zivilprozess [ʦiˈviːlproˌʦɛs] proces karny Strafprozess
[ˈʃtraːfproˌʦɛs]

procesja ≤rzecz.≥ Prozession [proʦɛˈsi̯oːn] die <–, –en>
b an einer Prozession teilnehmen

proch ≤rzecz.≥ 1. (do broni palnej) Pulver [ˈpʊlfɐ] das
<–s, –> b eine Waffe mit Pulver und Blei laden
2. (ludzkie) prochy Asche [ˈaʃə] die <–> nie wyst. w
lm. b Die Urne mit der Asche des Verstorbenen wurde
auf dem Westfriedhof beigesetzt.
{ rozsypywać/rozpadać się w proch zu Staub
zerfallen

producent, producentka ≤rzecz.≥ 1. (wytwórca)
Produzent [produˈʦɛnt] der <–en, –en> b kurze Wege
vom Produzenten zum Verbraucher f Chile ist der
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weltweit größte Produzent von Kupfer. 2. (filmu, sztuki
teatralnej) Produzent [produˈʦɛnt] der <–en, –en>
♀Produzentin [produˈʦɛntɪn] die <–, –nen> b George
Lucas, der Regisseur und Produzent von „Star Wars“ f
Sie ist eine bekannte Produzentin.

produkcja ≤rzecz.≥ Produktion [prodʊkˈʦi̯oːn] die
<–, –en> w znacz. „wytwarzanie" nie wyst. w lm. b Der
Text beschreibt die Produktion von Kakaopulver. f Die
Produktion landwirtschaftlicher Erzeugnisse ist
zurückgegangen. f Das Werk hat die Produktion
(dieses Modells) aufgenommen/eingestellt. f Der Film/
Die Serie/Show ist eine Produktion des Westdeutschen
Rundfunks.

produkcyjny ≤przym.≥ Produktions… [prodʊkˈʦi̯oːns]
zakład produkcyjny Produktionsbetrieb
[prodʊkˈʦi̯oːnsbətriːp] der <–(e)s, –e> hala produk-
cyjna Produktionshalle [prodʊkˈʦi̯oːnshalə] die
<–, –n>

produkować, wyprodukować ≤czas.≥ produzieren
[produˈʦiːrən] <produziert, produzierte, hat produziert>
b Autos/Strom produzieren f Der Film wurde von
Warner Brothers produziert. f Was produziert Ihre
Firma?

produkt ≤rzecz.≥ Produkt [proˈdʊkt] das <–(e)s, –e> b
ein neues Produkt entwickeln/auf den Markt bringen/
herstellen/anbieten f Seine Konsumsucht ist ein
typisches Produkt unserer Zeit. f Dieser Käse ist ein
deutsches Produkt. produkty rolne landwirtschaftliche
Erzeugnisse [ˌlantvɪʳtʃaftlɪçə ɐˈʦɔø͜knɪsə] <–> lm.
produkty spożywcze Lebensmittel [ˈleːbm̩smɪtl̩] die
<–> lm.

prof. ≤skr.≥ (skr. od profesor) Prof. [proˈfɛsoːɐ̯] b Frau
Prof. Dr. Berger

profesjonalista, profesjonalistka ≤rzecz.≥ Profi
[ˈproːfiː] der <–s, –s> (potocz.) b So was darf einem
Profi eigentlich nicht passieren. f Mittlerweile ist sie
ein gestandener Profi auf dem Gebiet.

profesjonalny, profesjonalnie ≤przym.,¥przysłów.≥ pro-
fessionell [profɛsi̯oˈnɛl] b ein professioneller Sänger/
Anwender/Nutzer f professionelle Hilfe anbieten f Ein
solches Verhalten gegenüber einem Kunden ist wenig
professionell. f Sie arbeiten dort sehr professionell
und zuverlässig.

profesor ≤rzecz.≥ Professor [proˈfɛsoːɐ̯] der <–s, –en>
♀Professorin [profɛˈsoːrɪn] die <–, –nen> b Sie ist
Professorin für Wirtschaftsgeografie. f Der Professor
hielt einen langen Vortrag.

profil ≤rzecz.≥ Profil [proˈfiːl] das <–s, –e> b das Profil
eines Serientäters erstellen f Sie entsprechen leider
nicht dem Profil unserer Firma. z/w profilu im Profil
b Auf dem Foto ist sie im Profil zu sehen.

profilaktyczny, profilaktycznie ≤przym.,¥przysłów.≥ pro-
phylaktisch [profyˈlaktɪʃ] nie wyst. w st. wyż./najw. b
eine prophylaktische Maßnahme f Die Untersuchung
ist rein prophylaktisch. f Ich nehme prophylaktisch
Vitamin C ein.

profilaktyka ≤rzecz.≥ Vorbeugung [ˈfoːɐ̯bɔø͜gʊŋ] die
<–> nie wyst. w lm. b Grippe überrascht mich selten,
weil ich etwas zur Vorbeugung tue.; Prophylaxe
[profyˈlaə] die <–, –n> zw. w lp. (fach.) b die Prophy-
laxe bei Parodontose

profit ≤rzecz.≥ Profit [proˈfiːt] der <–(e)s, –e> b Der
Konzern macht mit diesem Produkt zu wenig Profit. f
Produziert wird nur, was Profit verspricht. mieć/
czerpać z czegoś profit von etw. profitieren
[fɔn … profiˈtiːrən] <profitiert, profitierte, hat profitiert>

WPLD$$ 03-04-08 15:43:08 DaFpd_P_Q_print_neu.xml

b Vor allem junge Familien sollen von dieser neuen
Regelung profitieren.

prognoza ≤rzecz.≥ Prognose [proˈgnoːzə] die <–, –n>
(fach.) b Sämtliche Prognosen haben ihm einen klaren
Wahlsieg prophezeit. f Ich wage die Prognose, dass es
gut gehen wird. f Wenn die Krankheit früh erkannt
wird, ist die Prognose für den Patienten gut. prognoza
pogody Wettervorhersage [ˈvɛtɐfoːɐ̯ˌheːɐ̯zaːgə] die
<–, –n> b Die Wettervorhersage für morgen: …

program ≤rzecz.≥ Programm [proˈgram] das <–s, –e> b
ein Programm zur Textverarbeitung f ein Programm
installieren/aufrufen/starten/anwenden/deinstallieren
f Das Programm habe ich mir aus dem Internet
heruntergeladen. f Im Programm der Volkshochschule
stehen: … f Auf/In welchem Programm kommt der
Krimi? f Wir haben eine Vielzahl neuer Produkte in
unser Programm aufgenommen. f das Programm
einer Partei f ein Programm zur Bekämpfung der
Arbeitslosigkeit/Armut program wyborczy Wahlpro-
gramm [ˈvaːlproˌgram] program nauczania Lehrplan
[ˈleːɐ̯plaːn] der <–(e)s, Lehrpläne>

programować ≤czas.≥ programmieren [prograˈmiːrən]
<programmiert, programmierte, hat programmiert> b
Sie lernen dort, mit Visual Basic zu programmieren. f
ein Spiel programmieren f Ich kann ja noch nicht
mal meinen Videorekorder programmieren.

programowy, programowo ≤przym.,¥przysłów.≥ program-
matisch [prograˈmaːtɪʃ] b Der Beirat hat programmati-
sche Richtlinien verabschiedet. f Der Eröffnungsvor-
trag war programmatisch. f Dieser Ausdruck ist rein
programmatisch zu verstehen.

progresywny, progresywnie ≤przym.,¥przysłów.≥ pro-
gressiv [progrɛˈsiːf] b Diese Partei vereinigt alle pro-
gressiven Kräfte. f Der Einkommensteuertarif ist pro-
gressiv. f progressiv denken

projekcja ≤rzecz.≥ (wyświetlanie) Vorführung [ˈfoːɐ̯fyːrʊŋ]
die <–, –en> b Die Vorführung findet morgen um 18
Uhr statt. projekcja filmowa Filmvorführung
[ˈfɪlmfoːɐ̯fyːrʊŋ] projekcja przezroczy Diavortrag
[ˈdiːafoːɐ̯traːk] der <–(e)s, Diavorträge>

projekt ≤rzecz.≥ 1. (plan działania, przedsięwzięcie)
Projekt [proˈjɛkt] das <–(e)s, –e> b Er ist an dem
Projekt beteiligt. f ein Projekt realisieren 2. (architek-
toniczny, legislacyjny) Entwurf [ɛntˈvʊʳf] der
<–(e)s, Entwürfe> b Der Architekt zeichnete einen
Entwurf. f Die Novellierung ist derzeit noch im
Entwurf.

projektant, projektantka ≤rzecz.≥ Projektant
[projɛkˈtant] der <–en, –en> ♀Projektantin
[projɛkˈtantɪn] die <–, –nen> b Er arbeitet als Projekt-
ant im Bauwesen. f Der Projektantin legte ihre
neuesten Entwürfe vor. projektant/projektantka mody
Modedesigner [ˈmoːdədiˌza͜enɐ] der <–s, –> ♀Mode-
designerin [ˈmoːdədiˌza͜enərɪn] die <–, –nen> b die
bekannte Modedesignerin Vivian Westwood f Er ist
Modedesigner im Hause Chanel.

projektor ≤rzecz.≥ Projektor [proˈjɛktoːɐ̯] der <–s, –en>
b eine Filmrolle in den Projektor einlegen

projektować, zaprojektować ≤czas.≥ entwerfen
[ɛntˈvɛʳfn̩] <entwirft, entwarf, hat entworfen> b
Kostüme/Kleider entwerfen

prokurator ≤rzecz.≥ Staatsanwalt [ˈʃtaːts|anvalt] der
<–(e)s, Staatsanwälte> ♀Staatsanwältin
[ˈʃtaːts|anvɛltɪn] die <–, –nen> b Der Staatsanwalt
erhob Anklage wegen Körperverletzung. f als Staatsan-
wältin tätig sein
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prokuratura ≤rzecz.≥ Staatsanwaltschaft
[ˈʃtaːts|anvaltʃaft] die <–, rzad. –en> b Die Staatsan-
waltschaft ermittelt gegen ihn wegen Verdachts auf
Betrug.

prom ≤rzecz.≥ Fähre [ˈfɛːrə] die <–, –n> b Ich nehme die
Fähre nach Dover.

promieniotwórczy ≤przym.≥ radioaktiv [radi̯o|akˈtiːf] b
eine radioaktive Substanz f Uran ist radioaktiv.

promieniować ≤czas.≥ strahlen [ˈʃtraːlən] +haben b
Plutonium strahlt mit einer Halbwertszeit von über
24.000 Jahren. promieniować radością/energią etc.
vor Freude/Energie etc. strahlen b Sie strahlte vor
Freude, als sie das hörte.; (ciepło) ausstrahlen
[ˈa͜osʃtraːlən] <strahlt aus, strahlte aus, hat ausgestrahlt>
b Die Sonne strahlt Wärme aus. (o bólu) promieniować
gdzieś irgendwohin ausstrahlen b Die Schmerzen
strahlen in den Rücken aus.

promieniowanie ≤rzecz.≥ Strahlung [ˈʃtraːlʊŋ] die
<–, –en> b radioaktive Strahlung promieniowanie
słoneczne Sonnenstrahlung [ˈzɔnənʃtraːlʊŋ]

promień ≤rzecz.≥ 1. (wiązka światła, strumień cząstek)
Strahl [ʃtraːl] der <–(e)s, –en> b Ein heller Strahl fiel
durch den Türspalt auf den Tisch. promienie elektro-
magnetyczne elektromagnetische Strahlen promień
słońca Sonnenstrahl [ˈzɔnənʃtraːl] 2. MATEM. Radius
[ˈraːdi̯ʊs] der <–, Radien> b der Radius eines Kreises

prominentny ≤przym.≥ prominent [promiˈnɛnt] <promi-
nenter, am prominentesten> zw. przed rzecz. b ein pro-
minenter Politiker f zehn prominente Vertreter ver-
schiedener Fachrichtungen

promocja ≤rzecz.≥ 1. (do następnej klasy) Versetzung
[fɐˈzɛʦʊŋ] die <–, –en> b Die Versetzung des Schülers
ist gefährdet. f um die Versetzung in die nächste
Klasse bangen 2. (doktorska) Promotion [promoˈʦi̯oːn]
die <–, –en> 3. (towarów) Vermarktung [fɐˈmaʳktʊŋ]
die <–, –en> zw. w lp. b die Vermarktung neuer
Produkte; (w atrakcyjnej cenie) Sonderangebot
[ˈzɔndɐ|angəboːt] das <–(e)s, –e> b Spargel gibt es
zurzeit im Sonderangebot.

promotor, promotorka ≤rzecz.≥ UNIW. Doktorvater
[ˈdɔktoːɐ̯faːtɐ] der <–s, Doktorväter> ♀Doktormutter
[ˈdɔktoːɐ̯mʊtɐ] die <–, Doktormütter> b Mein Doktor-
vater betreut noch zwei weitere Doktoranden. f eine
Doktormutter/einen Doktorvater wählen

promować ≤czas.≥ 1. (do następnej klasy) versetzen
[fɐˈzɛʦn̩] <versetzt, versetzte, hat versetzt> b in die
fünfte Klasse versetzt werden 2. (nadawać stopień
doktora) promovieren [promoˈviːrən] <promoviert, pro-
movierte, hat promoviert> b Der Fakultätsrat hat ihn
zum Doktor der Medizin promoviert.; (nadawać
stopień wojskowy) befördern [bəˈfœʳdɐn] <befördert,
beförderte, hat befördert> b Er wurde zum Offizier
befördert. 3. (towary) promować coś etw. vermarkten
[fɐˈmaʳktn̩] <vermarktet, vermarktete, hat vermarktet> b
Sie vermarktet dieses Produkt weltweit.

propaganda ≤rzecz.≥ Propaganda [propaˈgandaː] die
<–> nie wyst. w lm. b separatistische/kommunistische
etc. Propaganda verbreiten/betreiben f Das ist doch
reine Propaganda!

propagandowy ≤przym.≥ Propaganda… [propaˈgandaː]
film propagandowy Propagandafilm
[propaˈgandafɪlm] der <–(e)s, –e>

proponować, zaproponować ≤czas.≥ 1. (występować z
propozycją) proponować (komuś) coś (jdm) etw. vor-
schlagen [ˈfoːɐ̯ʃlaːgŋ̍] <schlägt vor, schlug vor, hat vorge-
schlagen> b Was schlägst du in dieser Situation vor? f
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jdm einen Spaziergang/einen Kinobesuch vorschlagen
proponować kogoś na jakieś stanowisko jdn für einen
Posten vorschlagen b Man hat sie für den Posten der
Vorsitzenden vorgeschlagen. 2. (oferować) proponować
coś komuś jdm etw. anbieten [ˈanbiːtn̩] <bietet an, bot
an, hat angeboten> b Darf ich Ihnen etwas zum
Trinken anbieten? f jdm einen Kaffee/Tee anbieten f
Sie haben mir die Stelle des Geschäftsleiters
angeboten.

proporcja ≤rzecz.≥ Proportion [propɔʳˈʦi̯oːn] die
<–, –en> zw. w lm. b Als Architekt/Maler braucht man
ein Gefühl für die richtigen Proportionen. f Achten
Sie immer darauf, dass die Proportionen stimmen.

proporcjonalny, proporcjonalnie ≤przym.,¥przysłów.≥

proportional [propɔʳʦi̯oˈnaːl] (też podn.) b Der Beitrag
wird als proportionaler Anteil des Bruttoeinkommens
erhoben. f Der Ertrag war proportional zum Aufwand.
f Der Gewinn soll proportional zum Umsatz wachsen.
f umgekehrt proportional

propozycja ≤rzecz.≥ 1. (projekt, wniosek) Vorschlag
[ˈfoːɐ̯ʃlaːk] der <–(e)s, Vorschläge> b Er griff ihren
Vorschlag auf. zrobić/uczynić komuś jakąś propozycję
jdm einen Vorschlag machen b Sie machte uns den
Vorschlag, eine Pause einzulegen. 2. (oferta) Angebot
[ˈangəboːt] das <–(e)s, –e> b ein günstiges/interessan-
tes Angebot f jdm ein Angebot machen f ein Angebot
annehmen/ablehnen

prorok ≤rzecz.≥ Prophet [proˈfeːt] der <–en, –en> ♀Pro-
phetin [proˈfeːtɪn] die <–, –nen> b der Prophet
Mohammed f Hildegard von Bingen galt als Prophetin
Gottes. f die Propheten eines baldigen Weltuntergangs

prosić, poprosić ≤czas.≥ 1. bitten [ˈbɪtn̩] <bittet, bat, hat
gebeten> b Und wenn du noch so bittest – ich kann
das nicht erlauben. prosić (kogoś) o coś (jdn) um
etw. bitten b Ich bitte um Aufmerksamkeit. f Er bat
mich um ein Glas Wasser. prosić kogoś do telefonu
jdn ans Telefon bitten 2. (wyrażając życzenie/żądanie/
zgodę) proszę bitte [ˈbɪtə] b Könntest du bitte das
Fenster zumachen? f Bitte, darf ich jetzt gehen? f Seid
bitte etwas leiser. f Frag mich bitte nicht, warum. f
„Gibst du mir mal das Salz?“ – „Hier bitte.“ f „Darf
ich Platz nehmen?“ – „Bitte.“ Proszę bardzo! Bitte
sehr! Co proszę? Wie bitte? No proszę! Na bitte!

prospekt ≤rzecz.≥ Prospekt [proˈspɛkt] der <–(e)s, –e>
b Laut Prospekt ist das Hotel direkt am Meer. f
Prospekte anfordern f kostenlose Prospekte verteilen

prosta ≤rzecz.≥ Gerade [gəˈraːdə] die <–n, –n> b In der
Geometrie ist eine Gerade im Unterschied zur Strecke
unbegrenzt. f parallele Geraden f Die Punkte U und V
befinden sich auf der Geraden t. f Seine Geraden
waren bei anderen Boxern sehr gefürchtet. f Auf der
Geraden überholte er.

prostacki, prostacko ≤przym.,¥przysłów.≥ derb [dɛʳp] b
ein derber Spaß f Seine Ausdrucksweise war sehr
derb. f derber Humor f Er drückt sich oft sehr derb
aus.

prosto ≤przysłów.≥ 1. (przed siebie, na wprost) geradeaus
[gəraːdə|ˈa͜os] b Du musst immer weiter geradeaus
fahren, bis du an eine Ampel kommst. 2. (w pozycji
pionowej, wyprostowanej) aufrecht [ˈa͜ofrɛçt] b sich
sehr aufrecht halten 3. (łatwo, jasno) einfach [ˈa͜enfax]
b Die Aufgabe ist einfach zu lösen. 4. (bezpośrednio)
direkt [diˈrɛkt] b direkt vom Hersteller f Milch direkt
von der Kuh verkaufen

prostokąt ≤rzecz.≥ Rechteck [ˈrɛçt|ɛk] das <–(e)s, –e>
b Das Stadion hat die Form eines Rechtecks.
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prostokątny ≤przym.≥ rechteckig [ˈrɛçt|ɛkɪç] nie wyst. w
st. wyż./najw. b An den Flaschen kleben rechteckige
Etiketten. f Das Zimmer ist rechteckig.

prostopadły ≤przym.≥ senkrecht [ˈzɛŋkrɛçt] nie wyst. w
st. wyż./najw. b Zeichne von Punkt A eine senkrechte
Gerade zur Strecke AB. f Die Linie war nicht ganz
senkrecht.

prostota ≤rzecz.≥ Einfachheit [ˈa͜enfaxha͜et] die <–> nie
wyst. w lm. b Die Einfachheit seiner Kleidung war auf-
fallend.

prostować1, sprostować ≤czas.≥ (dokonywać sprosto-
wania) berichtigen [bəˈrɪçtɪgŋ̍] <berichtigt, berichtigte,
hat berichtigt> b Der Regierungssprecher musste eine
ungeschickte Erklärung des Premierministers berichti-
gen.

prostować2, wyprostować ≤czas.≥ (czynić prostym)
prostować coś etw. gerade biegen [gəˈraːdə biːgŋ̍]
<biegt, bog, hat gebogen> b Man muss den Eisenstab
wieder gerade biegen.; (o kimś) prostować się sich auf-
richten [ˈa͜ofrɪçtn̩] <richtet sich auf, richtete sich auf,
hat sich aufgerichtet> b sich bücken und wieder auf-
richten

prosty ≤przym.≥ 1. (nie wykrzywiony, wyprostowany)
gerade [gəˈraːdə] <gerader, am geradesten> b Der Zug
entgleiste auf einer geraden Strecke. f Die Linie ist
nicht gerade. f Sieh zu, dass dein Rücken gerade ist! f
Er bemüht sich beim Gehen um eine gerade Haltung.
2. (łatwy, nieskomplikowany, skromny) einfach
[ˈa͜enfax] b Die Bedienung des CD-Spielers ist denkbar/
verblüffend einfach. f Er ist aus dem einfachen
Grund nicht gekommen, dass er krank war. f aus
einfachen Verhältnissen kommen f ein ganz einfacher
Mensch f Das Abendessen war recht einfach; es gab
Brot und Käse.
{ po prostu einfach b Du bist einfach ein Tollpatsch.

prostytutka ≤rzecz.≥ Prostituierte [prɔstitu|ˈiːɐ̯tə] der/die
<–n, die Prostituierten> ale: ein Prostituierter/eine Pros-
tituierte/lm. bez rodz.: Prostituierte b eine Beratungs-
stelle für Prostituierte f Sie hat jahrelang als Prostitu-
ierte gearbeitet.

proszek ≤rzecz.≥ Pulver [ˈpʊlfɐ] das <–s, –> b ein
feines/grobkörniges Pulver f etw. zu Pulver
zermahlen/zerreiben proszek do prania Waschpulver
[ˈvaʃpʊlfɐ] proszek do pieczenia Backpulver
[ˈbakpʊlfɐ]

prośba ≤rzecz.≥ Bitte [ˈbɪtə] die <–, –n> b Er hat meine
Bitte erfüllt. f Mit Bitte um umgehende Benachrichti-
gung. f Ich kann ihm diese Bitte schlecht abschlagen.;
(urzędowa) Anliegen [ˈanliːgŋ̍] das <–s, –> b Er hat
immer ein offenes Ohr für die Anliegen seiner Ange-
stellten.
{ na czyjąś prośbę auf jds Wunsch b Er hat den
Betrieb nur auf Wunsch seines Vaters übernommen.

protest ≤rzecz.≥ Protest [proˈtɛst] der <–(e)s, –e> b
heftiger/schwacher Protest gegen etw. f Bei der Vorstel-
lung des neuen Projekts hagelte es Proteste. na znak
protestu aus Protest b aus Protest von seinem Amt
zurücktreten

protestacyjny ≤przym.≥ Protest… [proˈtɛst] wiec protes-
tacyjny Protestkundgebung [proˈtɛstkʊntgeːbʊŋ] die
<–, –en> strajk protestacyjny Proteststreik
[proˈtɛstʃtra͜ek] der <–(e)s, –s>

protestancki ≤przym.≥ protestantisch [protɛsˈtantɪʃ] nie
wyst. w st. wyż./najw. b die protestantische Kirche f
Die dortige Bevölkerung ist protestantisch.

protestant, protestantka ≤rzecz.≥ Protestant
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[protɛsˈtant] der <–en, –en> ♀Protestantin
[protɛsˈtantɪn] die <–, –nen> b Meine Frau ist Protes-
tantin. f Für Protestanten ist der 31. Oktober ein
wichtiger Feiertag.

protestować, zaprotestować ≤czas.≥ protestieren
[protɛsˈtiːrən] <protestiert, protestierte, hat protestiert>
b gegen den Krieg protestieren f Also das geht nun
wirklich nicht. Ich protestiere! f Zahlreiche Atomkraft-
gegner protestieren gegen den Bau des Kraftwerks.

proteza ≤rzecz.≥ MED. Prothese [proˈteːzə] die <–, –n> b
eine Prothese tragen f sich ≤B≥ eine Prothese anpassen
lassen proteza dentystyczna Zahnprothese
[ˈʦaːnproˌteːzə]

protokołować, zaprotokołować ≤czas.≥ protokollie-
ren [protokɔˈliːrən] <protokolliert, protokollierte, hat
protokolliert> b Das polizeiliche Verhör wurde proto-
kolliert.

protokół ≤rzecz.≥ Protokoll [protoˈkɔl] das <–s, –e> b
Wer führt das Protokoll? f Nehmen Sie das bitte ins
Protokoll auf.

proton ≤rzecz.≥ Proton [ˈproːtɔn] das <–s, –en> b
Atomkerne enthalten Protonen und Neutronen.

prototyp ≤rzecz.≥ Prototyp [ˈproːtotyːp] der <–s, –en> b
Auf der Teststrecke werden Prototypen neuer Autos
auf ihre Fahreigenschaften hin geprüft.

prowadzenie ≤rzecz.≥ Führung [ˈfyːrʊŋ] die <–, –en> b
Sie konnten ihre anfängliche Führung von zwei
Punkten noch ausbauen. f die Führung eines Unterneh-
mens objąć prowadzenie die Führung übernehmen

prowadzić ≤czas.≥ 1. führen [ˈfyːrən] +haben b „Wer
führt?“ – „Die Bochumer, mit drei zu eins.“ f Er führt
die Klasse mit strenger Hand. f Sie führt die Geschäfte
für ihn. f Die Polizisten führten den Verbrecher in
Handschellen zum Verhör. f Wohin führt dieser Weg? f
Diese Route führt direkt ans Meer. prowadzić
rozmowę telefoniczną ein Telefongespräch führen
2. (pojazd mechaniczny) lenken [ˈlɛŋkŋ̍] +haben b Wer
lenkte den Bus zum Zeitpunkt des Unfalls? f einen
Schlitten lenken

prowiant ≤rzecz.≥ Proviant [proˈvi̯ant] der <–s, –e> zw.
w lp. b Die Ausflügler hatten Proviant für drei Tage.

prowincja ≤rzecz.≥ Provinz [proˈvɪnʦ] die <–, –en> w
znacz. „region oddalony od dużego miasta" nie wyst. w
lm. (też pejor.) b Er kam aus der tiefsten Provinz in
die Stadt. f eine ehemalige römische Provinz

prowincjonalny ≤przym.≥ provinziell [provɪnˈʦi̯ɛl]
(pejor.) b provinzielle Enge f Die Aufführung war
ziemlich provinziell. miasto prowincjonalne Provinz-
stadt [proˈvɪnʦʃtat] die <–, Provinzstädte>

prowizja ≤rzecz.≥ Provision [proviˈzi̯oːn] die <–, –en> b
Er kassiert/bekommt für jedes verkaufte Haus eine
Provision.

prowizoryczny, prowizorycznie ≤przym.,¥przysłów.≥ pro-
visorisch [proviˈzoːrɪʃ] b Der Arzt legte einen provisori-
schen Verband an. f eine provisorische Liste f Diese
Lösung ist nur provisorisch, bis uns etwas Besseres
einfällt. f etw. provisorisch reparieren/richten

prowokacja ≤rzecz.≥ Provokation [provokaˈʦi̯oːn] die
<–, –en> b etw. als Provokation auffassen f Damals
war das noch eine ungeheure Provokation.

prowokacyjny, prowokacyjnie ≤przym.,¥przysłów.≥

provokant [provoˈkant] <provokanter, am provokantes-
ten> b Ihr Make-up war ziemlich provokant. f eine
provokante Art haben f Ihr provokanter Auftritt scho-
ckierte das Publikum. f provokant lässig

prowokować, sprowokować ≤czas.≥ provozieren
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[provoˈʦiːrən] <provoziert, provozierte, hat provoziert>
b Er lässt sich nicht provozieren. f eine Schlägerei pro-
vozieren f Sie fühlt sich durch seine Bemerkungen
provoziert.

proza ≤rzecz.≥ Prosa [ˈproːzaː] die <–> nie wyst. w lm. b
Seine Prosa zeichnet sich durch lange Schachtelsätze
aus.

prozaiczny ≤przym.≥ 1. LIT. Prosa… [ˈproːzaː] utwór pro-
zaiczny Prosawerk [ˈproːzavɛʳk] das <–(e)s, –e> b
Das Prosawerk Robert Musils 2. (pospolity, mało intere-
sujący) prosaisch [proˈzaːɪʃ] zw. przed rzecz. b Das
Treffen kam aus ganz prosaischen Gründen nicht
zustande: Ich verpasste den Zug.

próba ≤rzecz.≥ 1. (udana, nieudana etc.) Versuch [fɐˈzuːx]
der <–(e)s, –e> b etw. ist einen Versuch wert f einen
Versuch machen/unternehmen/wagen f ein geglückter/
fehlgeschlagener/misslungener Versuch fDer Versuch,
zu entkommen, scheiterte. f Beim Weitsprung hat jeder
drei Versuche. 2. (sprawdzian, też: teatralna) Probe
[ˈproːbə] die <–, –n> bDie Proben für das neue Stück
sind schon angelaufen. f eine öffentliche Probe f Ihre
Ehe/Treue hat die Probe nicht bestanden. wystawić
kogoś/coś na próbę jdn/etw. auf die Probe stellen b Ich
stellte sie mit einer Fangfrage auf die Probe. f ein neues
Produkt auf die Probe stellen próba generalna General-
probe [genəˈraːlproːbə]

próbka ≤rzecz.≥ Probe [ˈproːbə] die <–, –n> b Proben
nehmen/entnehmen/analysieren/untersuchen f Beim
Dopingtest waren drei der Proben positiv.

próbny ≤przym.≥ Probe… [ˈproːbə] jazda próbna Probe-
fahrt [ˈproːbəfaːʳt] die <–, –en> okres próbny
Probezeit [ˈproːbəʦa͜et] die <–, –en> zw. w lp.

próbować, spróbować ≤czas.≥ 1. (degustować)
probieren [proˈbiːrən] <probiert, probierte, hat
probiert> b Hast du schon probiert? Das schmeckt
wirklich gut. próbować czegoś (von) etw. probieren
b Probier doch mal von der Soße! f Hast du den Wein
schon probiert? 2. (usiłować, robić na próbę)
versuchen [fɐˈzuːxn̩] <versucht, versuchte, hat
versucht> b Er versucht sein Bestes. f Sie versuchte,
einen Parkplatz zu finden. f Ich versuche seit Tagen,
Sie telefonisch zu erreichen. f Ich weiß nicht, ob ich
das kann, aber ich kann's ja mal versuchen. f Darf
ich mal versuchen? 3. (rolę, scenę, sztukę etc.) proben
[ˈproːbm̩] +haben b Er probt fleißig für seinen Auftritt.
f Diese Szene müssen wir noch ein paar Mal proben.
Die sitzt noch nicht.

próchnica ≤rzecz.≥ (zębów) Karies [ˈkaːri̯ɛs] die <–> nie
wyst. w lm. b eine Zahnpasta gegen Karies f Die Hälfte
der Zähne war von Karies befallen. f Ich habe Karies.

prócz ≤przyim.≥ außer [ˈa͜osɐ] ≤+C≥ b Außer Geld zählt
auch die Moral. f Ich arbeite jeden Tag außer
samstags und sonntags. f Außer einem leichten Sach-
schaden war bei dem Unfall nichts Schlimmes
passiert.

próg ≤rzecz.≥ (w drzwiach, też: początek czegoś) Schwelle
[ˈʃvɛlə] die <–, –n> (też przen.) b Er trug seine Braut
über die Schwelle. na progu/u progu an der Schwelle
b an der Schwelle des neuen Jahrtausends

próżnia ≤rzecz.≥ Vakuum [ˈvaːkuʊm] das
<–s, Vakuen lub Vakua> (też przen.) b Luft absaugen
bis ein Vakuum entsteht f Es ist noch nicht abzu-
sehen, wer dieses politische Vakuum ausfüllen wird.

próżno ≤przysłów.≥ na próżno umsonst [ʊmˈzɔnst] b Ich
habe umsonst gewartet, denn die Veranstaltung wurde
abgesagt.
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próżny ≤przym.≥ 1. (zarozumiały) eitel [ˈa͜etl̩] <eitler, am
eitelsten> <der/die/das eitle …> b Er ist ein eitler Typ.
f Sie war eine großartige Schauspielerin, aber
ziemlich eitel. 2. (daremny) vergeblich [fɐˈgeːplɪç] nie
wyst. w st. wyż./najw. b unsere vergeblichen Bemühun-
gen um eine Aussöhnung f Mein Versuch, sie davon
abzubringen, war vergeblich.

prusak ≤rzecz.≥ Schabe [ˈʃaːbə] die <–, –n> b Schaben
sind schwer zu bekämpfen.

prymitywny, prymitywnie ≤przym.,¥przysłów.≥ primitiv
[primiˈtiːf] (też pejor.) b primitive Lebensformen/
Kulturen f Das kann man schon mit ganz primitiven
Mitteln bewerkstelligen. f Dort leben viele Kinder
unter primitivsten Bedingungen. f Was er gesagt hat,
war dumm und primitiv. f primitiv leben f sich
primitiv benehmen

pryskać, prysnąć ≤czas.≥ spritzen [ˈʃprɪʦn̩] przech./
nieprzech. +haben; nieprzech. w odn. do kierunku:+sein
b mit Wasser/mit dem Gartenschlauch spritzen f Er
hat mir Wasser ins Gesicht gespritzt. f He, spritz nicht
so! coś pryska na coś etw. spritzt auf etw. ≤B≥ b Wasser
spritzte auf meine Hose, als das Auto durch die Pfütze
fuhr.

prysznic ≤rzecz.≥ Dusche [ˈduːʃə] die <–, –n> b Machst
du bitte die Dusche sauber? f eine (ausgiebige)
Dusche nehmen

prywatny, prywatnie ≤przym.,¥przysłów.≥ privat [priˈvaːt]
<privater, am privatesten> b private Telefongespräche
führen f private Investoren f die privaten Fernsehsen-
der f eine private Altersvorsorge/Krankenkasse f Das
ist meine private Angelegenheit. f Die Begegnung war
rein privat. f Können wir uns vielleicht einmal privat
treffen?

pryzmat ≤rzecz.≥ Prisma [ˈprɪsmaː] das <–s, Prismen> b
Lichtstrahlen werden in einem gläsernen Prisma
gebrochen.
{ patrzeć na coś przez pryzmat czegoś etw. vom
Gesichtspunkt … ≤D≥ aus betrachten b Wenn man die
Massentierhaltung vom Gesichtpunkt der Ökologie aus
betrachtet, …

przeanalizować ≤czas.≥ analysieren [analyˈziːrən] <ana-
lysiert, analysierte, hat analysiert> b Die Kosten müssen
noch mal analysiert werden. f die Ergebnisse einer
Prüfung analysieren f einen Vertrag genau analysie-
ren

przebaczać, przebaczyć ≤czas.≥ przebaczać (komuś)
(coś) (jdm) (etw.) verzeihen [fɐˈʦa͜eən] <verzeiht,
verzieh, hat verziehen> b jdm eine Lüge verzeihen f
Sie wird mir niemals verzeihen, dass ich ihren
Geburtstag vergessen habe. f So etwas ist nicht zu
verzeihen! f Verzeihst du mir noch einmal?

przebić → przebijać
przebiec → przebiegać
przebieg ≤rzecz.≥ 1. (tok, rozwój, droga) Verlauf [fɐˈla͜of]

der <–(e)s, Verläufe> b Die weitere Zukunft hängt
vom Verlauf des Krieges ab. f Der Verlauf der Kurve
war nicht abzuschätzen. f Die Karte zeigt den Verlauf
der Berliner Mauer.; (dyskusji, obrad etc.) Ablauf
[ˈapla͜of] der <–(e)s, Abläufe> b der Ablauf des Gesche-
hens/der Handlung f den Ablauf des Programms durch-
sprechen 2. (ilość przejechanych kilometrów) Kilometer-
stand [kiloˈmeːtɐʃtant] der <–(e)s, Kilometerstände>
zw. w lp. b Den Kilometerstand zu manipulieren, ist
ein beliebter Trick von Gebrauchtwagenhändlern.

przebiegać, przebiec ≤czas.≥ 1. (dystans) ablaufen
[ˈapla͜ofn̩] <läuft ab, lief ab, hat/ist abgelaufen> b Ich
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bin/habe den ganzen Weg noch einmal abgelaufen,
habe aber den verlorenen Ring nicht gefunden.
2. (odbywać się, rozciągać się) verlaufen [fɐˈla͜ofn̩]
<verläuft, verlief, ist verlaufen> b Die Demonstration
ist friedlich verlaufen. f Mein Leben/Der Tag verlief
ganz anders als geplant. f Die Straße verläuft parallel
zur Autobahn/entlang der ehemaligen Grenze.

przebiegły, przebiegle ≤przym.,¥przysłów.≥ schlau [ʃla͜o]
<schlauer, am schlau(e)sten> b Sie ist schlau wie ein
Fuchs. f ein schlauer Bursche f Der Plan war schlau
ausgedacht/eingefädelt.

przebierać, przebrać ≤czas.≥ 1. (zmienić ubranie) prze-
bierać się/kogoś sich/jdn umziehen [ˈʊmʦiːən] <zieht
um, zog um, hat umgezogen> b Bergleute ziehen sich
nach der Arbeit um. fDie Mutter hat das Kind
umgezogen. przebierać się/kogoś za kogoś/coś sich/
jdn als jdn/etw. verkleiden [als… fɐkla͜edn̩] <verkleidet,
verkleidete, hat verkleidet> b Am Halloweentag verklei-
dete er sich als Vampir. fDie Mutter hat ihren Sohn zum
Fasching als Zorro verkleidet. 2. (owoce, grzyby) przebie-
rać coś etw. aussortieren [ˈa͜oszɔʳtiːrən] <sortiert aus,
sortierte aus, hat aussortiert> bDer Obsthändler sortierte
die unreifen Äpfel aus. 3. (w jedzeniu etc.) przebieraćw
czymśwählerisch sein [ˈvɛːlərɪʃ za͜en] +sein bDer kleine
Tobias ist beim Essen sehr wählerisch.
{ nie przebieraćw słowach kein Blatt vor den Mund
nehmen

przebijać, przebić ≤czas.≥ 1. (strzałą, sztyletem)
przebijać coś/kogoś etw./jdn durchbohren
[dʊʳçˈboːrən] <durchbohrt, durchbohrte, hat durch-
bohrt> b Der Pfeil durchbohrte seine Hand. f den
Feind mit einem Dolch durchbohren; (igłą) przebijać
coś etw. durchstechen [dʊʳçˈʃtɛçn̩] <durchsticht, durch-
stach, hat durchstochen> b Die Nadel durchstach die
oberste Hautschicht.; (w celu noszenia kolczyków)
przebijać komuś uszy jdm Ohrlöcher stechen
[ˈoːɐ̯lœçɐ ʃtɛçn̩] <sticht, stach, hat gestochen> b Ich
ließ mir vom Juwelier Ohrlöcher stechen. 2. KARTY, GRA

stechen [ˈʃtɛçn̩] <sticht, stach, hat gestochen> b Er hat
meinen König mit dem Ass gestochen. 3. (o słońcu,
świetle, promieniach) przebijać się durch etw. dringen
[dʊʳç … drɪŋən] <dringt, drang, ist gedrungen> b Die
Sonne drang durch die Wolkendecke.; (przedrzeć się)
przebijać się przez coś do kogoś/czegoś durch etw.
zu jdm/etw. vordringen [dʊʳç … ʦuː … foːɐ̯drɪŋən]
+haben b Die Retter drangen durch die Schneemassen
zum Lawinenopfer vor.

przebój ≤rzecz.≥ 1. (piosenka) Hit [hɪt] der <–(s), –s>
(potocz.) b Die Band hatte in den Neunzigern viele
Hits. 2. iść przebojem sich durchkämpfen
[ˈdʊʳçkɛmn̩] <kämpft sich durch, kämpfte sich durch,
hat sich durchgekämpft> b Er weiß, wie man sich
durchkämpft. f Sie kämpft sich mit viel Mut durch
das Leben durch.

przebrać → przebierać
przebranie ≤rzecz.≥ Verkleidung [fɐˈkla͜edʊŋ] die

<–, –en> b In seiner Verkleidung erkannte ihn
niemand. f eine Verkleidung als Vampir

przebudowa ≤rzecz.≥ 1. (budynku, ulicy) Umbau
[ˈʊmba͜o] der <–(e)s, –ten> zw. w lp. b Der Umbau der
Brücke hat fast 100.000 Euro gekostet. f wegen
Umbau(s) geschlossen 2. (systemu szkolnictwa, gospo-
darki) Umstrukturierung [ˈʊmʃtrʊkturiːrʊŋ] die
<–, –en> b Bei der Umstrukturierung der Firma kam
es zu etlichen Entlassungen.

przebudowywać, przebudować ≤czas.≥ umbauen
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[ˈʊmba͜oən] <baut um, baute um, hat umgebaut> b ein
Haus umbauen

przebywać, przebyć ≤czas.≥ 1. przebywać za granicą
sich im Ausland aufhalten [ɪm ˈa͜oslant ˌa͜ofhaltn̩]
<hält sich auf, hielt sich auf, hat sich aufgehalten> b
Wer sich im Ausland aufhält, kann dort in der Regel
problemlos mit seiner Kreditkarte zahlen. przebywać z
kimś mit jdm zusammen sein [mɪt … ʦuˌzamən za͜en]
+sein b Ich bin oft mit meiner Familie zusammen.
2. (chorobę, trudny okres etc.) durchmachen
[ˈdʊʳçmaxn̩] <macht durch, machte durch, hat durchge-
macht> b Er hat eine schlimme Krankheit durchge-
macht. 3. (odległość) zurücklegen [ʦuˈrʏkleːgŋ̍] <legt
zurück, legte zurück, hat zurückgelegt> b Die Läuferin
hatte bereits 15 Kilometer zurückgelegt. f durch-
schnittlich 12 Kilometer in der Stunde zurücklegen

przecena ≤rzecz.≥ Sonderangebot [ˈzɔndɐ|angəboːt] das
<–(e)s, –e> b Ich habe diese Bluse im Sonderangebot
gekauft. f Vor Weihnachten gibt es immer zahlreiche
Sonderangebote.

przechadzać się ≤czas.≥ schlendern [ˈʃlɛndɐn] <schlen-
dert, schlenderte, ist geschlendert> b Sie schlendern
durch die Stadt.

przechadzka ≤rzecz.≥ (po parku, lesie) Spaziergang
[ʃpaˈʦiːɐ̯gaŋ] der <–(e)s, Spaziergänge> b Wir machen
heute einen gemütlichen Spaziergang durch den
Park.; (po mieście) Bummel [ˈbʊml̩] der <–s, –> zw. w
lp. (potocz.) b Die Touristen unternahmen einen
Bummel durch die Altstadt.

przechodni ≤przym.≥ 1. (czasownik) transitiv [ˈtranzitiːf]
nie wyst. w st. wyż./najw. b der transitive Gebrauch
von „lernen“ f ein transitives Verb 2. pokój prze-
chodni Durchgangszimmer [ˈdʊʳçgaŋsʦɪmɐ] das
<–s, –>

przechodzić, przejść ≤czas.≥ 1. (przebyć jakąś drogę)
zurücklegen [ʦuˈrʏkleːgŋ̍] <legt zurück, legte zurück,
hat zurückgelegt> b Er hat schon ein Drittel der
Strecke zurückgelegt. 2. przechodzić przez ulicę die
Straße überqueren [diː ˈʃtraːsə yːbɐˌkveːrən]
<überquert, überquerte, hat überquert> b Hier darf
man die Straße nicht überqueren! 3. przechodzić
obok kogoś/czegoś an jdm/etw. vorbeigehen
[an … foːɐ̯ˌba͜egeːən] <geht vorbei, ging vorbei, ist vor-
beigegangen> b Er ist an mir vorbeigegangen, ohne
mich zu erkennen. 4. (na stronę wroga) überlaufen
[ˈyːbɐla͜ofn̩] <läuft über, lief über, ist übergelaufen> b
Drei Soldaten liefen zum Feind über.; (do innej partii,
na inną wiarę) übertreten [ˈyːbɐtreːtn̩] <tritt über, trat
über, ist übergetreten> b zum Islam übertreten f in
eine andere Partei übertreten f nach der vierten
Klasse auf das Gymnasium übertreten 5. przejść na
czyjąś własność in jds Besitz übergehen
[ɪn … bəˌzɪʦ ˌyːbɐgeːən] <geht über, ging über, ist über-
gegangen> b Die Bilder gingen in den Besitz des
Museums über. f Das Haus geht nach nach dem Tod
des Vaters in den Besitz der Ehefrau über. 6. (zmieniać
się w coś) coś przechodzi w coś etw. geht in etw. ≤B≥
über [geːt ɪn … yːbɐ] <ging über, ist übergegangen> b
Der Regen geht langsam in Schnee über. f Das
Gespräch ging in einen Streit über. 7. (przeżyć coś,
doświadczyć czegoś) durchmachen [ˈdʊʳçmaxn̩]
<macht durch, machte durch, hat durchgemacht> b Sie
hat in den letzten Monaten eine erstaunliche Entwick-
lung durchgemacht. f Er hat in seinem Leben viel
durchgemacht. 8. (pierwszą rundę etc.) durchkommen
[ˈdʊʳçkɔmən] <kommt durch, kam durch, ist durchge-
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kommen> b Sie ist im ersten Wahlgang durchgekom-
men. f Der erste Springreiter kam fehlerfrei durch.
{ ciarki kogoś przechodzą jdn überläuft es kalt
przejść do historii in die Geschichte eingehen
przejść na inny temat das Thema wechseln coś
przechodzi bez echa etw. findet keine Resonanz
przejść nad czymś do porządku dziennego nach
etw. ≤C≥ zur Tagesordnung übergehen b Nach diesem
traurigen Ereignis können wir nicht einfach zur Tages-
ordnung übergehen. to przechodzi wszelkie granice
das sprengt alle Grenzen przejść na „ty” mit jdm
zum Du übergehen

przechodzień ≤rzecz.≥ Passant [paˈsant] der <–en, –en>
♀Passantin [paˈsantɪn] die <–, –nen> b Ein paar
Passanten halfen der gestürzten Frau.

przechować → przechowywać
przechowalnia ≤rzecz.≥ przechowalnia bagażu Gepäck-

aufbewahrung [gəˈpɛk|a͜ofbəˌvaːrʊŋ] die <–> nie wyst.
w lm. b Geben Sie Ihre Koffer bei der Gepäckaufbewah-
rung ab.

przechowanie ≤rzecz.≥ oddać komuś coś na przechowa-
nie jdm etw. zur Aufbewahrung geben
[ʦuːɐ̯ ˈa͜ofbəvaːrʊŋ geːbm̩] <gibt, gab, hat gegeben> b
Er hat ihr einen Geldumschlag zur Aufbewahrung
gegeben.

przechowywać, przechować ≤czas.≥ aufbewahren
[ˈa͜ofbəvaːrən] <bewahrt auf, bewahrte auf, hat aufbe-
wahrt> b Medikamente stets kühl und trocken aufbe-
wahren! f Sie hat die Münze als Andenken aufbe-
wahrt.

przeciąć → przecinać
przeciąg ≤rzecz.≥ 1. (ciąg powietrza) Luftzug [ˈlʊftʦuːk]

der <–(e)s, Luftzüge> zw. w lp. b Ich saß im Luftzug
und habe mir dabei einen steifen Hals geholt. f Ein
Luftzug ließ die Tür zufallen. 2. w przeciągu …
innerhalb … ≤D≥ [ˈɪnɐhalp] b innerhalb einer Woche/
eines Jahres

przeciągać, przeciągnąć ≤czas.≥ 1. (przewlec przez
środek) durchziehen [ˈdʊʳçʦiːən] <zieht durch, zog
durch, hat durchgezogen> b Stecken Sie das Kabel in
die Röhre und ziehen Sie es vorsichtig durch! f ein
Gummiband in das Bündchen stecken und vorsichtig
durchziehen 2. (rozwiesić coś) spannen [ˈʃpanən]
+haben b ein Seil zwischen den Bäumen spannen
3. (o chmurach, ptakach, ludziach, armii) vorbeiziehen
[foːɐ̯ˈba͜eʦiːən] <zieht vorbei, zog vorbei, ist vorbeigezo-
gen> b Schwarze Wolken zogen am Himmel vorbei.
4. (przedłużać) przeciągać rozmowę ein Gespräch in
die Länge ziehen [a͜en gəˌʃprɛːç ɪn diː ˈlɛŋə ʦiːən]
<zieht, zog, hat gezogen> b Ich habe mich darüber
geärgert, wie sie das Gespräch in die Länge zogen.
przeciągać się sich hinziehen [zɪç ˈhɪnʦiːən] <zieht
sich hin, zog sich hin, hat sich hingezogen> b Sein
Studium zog sich hin. f Der Vortrag zog sich
unendlich lange hin. 5. (wyprostować się wyciągając
ręce/nogi) przeciągać się sich strecken [ˈʃtrɛkŋ̍]
+haben b Er gähnte herzhaft und streckte sich.

przeciążenie ≤rzecz.≥ Überlastung [yːbɐˈlastʊŋ] die
<–, –en> b eine Überlastung der Wirbelsäule f Die
vielen Anrufer sorgten für eine Überlastung der
Leitungen. f Viele Eltern beklagen ihre Überlastung. f
Überlastung und Stress führen häufig zu Krankheiten.

przeciek ≤rzecz.≥ 1. (nieszczelność) Leck [lɛk] das
<–(e)s, –s> b Der Tank hatte ein Leck bekommen.
2. (źródło informacji) undichte Stelle [ˌʊndɪçtə ˈʃtɛlə]
die <–, –n> b Es gibt eine undichte Stelle; die Konkur-
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renz weiß von unserer Neuentwicklung.; (zdradzone
informacje) durchgesickerte Informationen
[ˌdʊʳçgəzɪkɐtə ɪnfɔʳmaˈʦi̯oːnən] das <–s, –> b Aus den
durchgesickerten Informationen geht hervor, dass Kor-
ruption im Spiel war.; (wyjawienie tajnych informacji)
Weitergabe vertraulicher Informationen
[ˌva͜etɐgaːbə fɐˌtra͜olɪçɐ ɪnfɔʳmaˈʦi̯oːnən] die <–> nie
wyst. w lm. b Er wurde wegen der Weitergabe vertrauli-
cher Informationen entlassen.

przeciekać, przeciec ≤czas.≥ 1. (o baku) lecken [ˈlɛkŋ̍]
+haben b Der Tank leckt. 2. (przenikać) coś przecieka
przez coś etw. sickert durch etw. [ˈzɪkɐt dʊʳç]
<sickerte, ist gesickert> b Das Wasser sickert durch die
Deiche. 3. (przen.) (o informacjach) durchsickern
[ˈdʊʳçzɪkɐn] <sickert durch, sickerte durch, ist durchge-
sickert> b Vertrauliche Informationen waren durchge-
sickert.
{ coś przecieka komuś przez palce etw. zerrinnt
jdm zwischen den Fingern

przecierać, przetrzeć ≤czas.≥ 1. (naczynia etc.)
abwischen [ˈapvɪʃn̩] <wischt ab, wischte ab, hat abge-
wischt> b den Tisch nass abwischen 2. przecierać coś
przez sito etw. durch ein Sieb streichen
[dʊʳç a͜en ˈziːp ʃtra͜eçn̩] <streicht, strich, hat gestrichen>
b Streichen Sie die Himbeeren durch ein Sieb.
3. (zużyć się) przetrzeć się durchgescheuert sein
[ˈdʊʳçgəʃɔø͜ɐt za͜en] +sein b Meine Jacke ist am linken
Ärmel schon durchgescheuert. 4. przecierać komuś
szlak jdm den Weg bahnen [deːn ˈveːk baːnən]
+haben b Mit ihren Macheten bahnten uns die
Indianer den Weg durch den Urwald. 5. (przen.) prze-
cierać czemuś szlak einer Sache ≤C≥ den Weg
bereiten [deːn ˈveːk bəra͜etn̩] <bereitet, bereitete, hat
bereitet> b eine Entdeckung, die einer neuen Wissen-
schaft den Weg bereitete

przecież ≤partyk.≥ doch [dɔx] b Ich bin doch kein kleines
Kind mehr! f Es ist doch klar, was wir tun müssen! f
Es war doch von Anfang an klar, dass das nicht funk-
tionieren würde!

przeciętna ≤rzecz.≥ Durchschnitt [ˈdʊʳçʃnɪt] der
<–(e)s, –e> b Die Rente liegt in diesem Land deutlich
über dem europäischem Durchschnitt.

przeciętny, przeciętnie ≤przym.,¥przysłów.≥ durch-
schnittlich [ˈdʊʳçʃnɪtlɪç] rzad. w st. wyż./najw. (też
pejor.) b durchschnittliche Löhne f ein durchschnittli-
cher Schüler f Der Umsatz war durchschnittlich. f Die
Preise sind um durchschnittlich zehn Prozent
gestiegen.

przecinać, przeciąć ≤czas.≥ 1. (papier, nitkę) durch-
schneiden [ˈdʊʳçʃna͜edn̩] <schneidet durch, schnitt
durch, hat durchgeschnitten> b ein Blatt Papier in der
Mitte durchschneiden 2. (o liniach, drogach etc.)
schneiden [ˈʃna͜edn̩] <schneidet, schnitt, hat geschnit-
ten> b Die Gerade A schneidet die Gerade B in Punkt
C. Błyskawice przecięły niebo. Blitze durchschnitten
den Himmel. przecinać się sich schneiden b Diese
beiden Linien schneiden sich. f Wo schneiden sich die
beiden Strecken? 3. (dyskusję, sprawę etc.) abbrechen
[ˈapbrɛçn̩] <bricht ab, brach ab, hat abgebrochen> b
Weil die Diskussion auszuufern drohte, brach sie der
Moderator ab.

przecinek ≤rzecz.≥ Komma [ˈkɔmaː] das <–s, –s lub –ta>
b ein Komma setzen f Ein Relativsatz wird durch ein
Komma abgetrennt. f Es wird auf eine Stelle hinter
dem Komma gerundet.

przeciw, przeciwko ≤przyim.≥ gegen [ˈgeːgŋ̍] ≤+B≥ b Er
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erhebt schwere Vorwürfe gegen den Autor. f Sie
sammelten Unterschriften gegen den Krieg. f ein
Mittel gegen Husten f Er wehrte sich gegen diese Ent-
scheidung. mieć przeciw sobie kogoś/coś jdn/etw.
gegen sich haben b Sie hatte die ganze Belegschaft
gegen sich. Czy ma pan/pani coś przeciwko, żebym
otworzył okno? Haben Sie was dagegen, wenn ich
das Fenster aufmache?

przeciwciało ≤rzecz.≥ Antikörper [ˈantikœʳpɐ] der
<–s, –> zw. w lm. b Antikörper bilden

przeciwdziałać ≤czas.≥ entgegenwirken [ɛntˈgeːgŋ̍vɪʳkŋ̍]
<wirkt entgegen, wirkte entgegen, hat entgegengewirkt>
b Sie versuchten, der Krise/dem negativen Trend entge-
genzuwirken.

przeciwieństwo ≤rzecz.≥ Gegenteil [ˈgeːgŋ̍ta͜el] das
<–(e)s, –e> zw. w lp. b Er ist das genaue Gegenteil
von dem, was man sich unter einem Helden vorstellt.
f Das Gegenteil von „hell“ ist „dunkel“.
{ w przeciwieństwie do kogoś/czegoś im
Gegensatz zu jdm/etw. b Im Gegensatz zu Thomas ist
Monika sehr musikalisch.

przeciwko → przeciw
przeciwległy ≤przym.≥ gegenüberliegend

[geːgŋ̍|ˈyːbɐliːgŋ̍t] nie wyst. w st. wyż./najw., tylko przed
rzecz. b auf der gegenüberliegenden Seite parken f
die Summe zweier gegenüberliegender Winkel

przeciwnie ≤przysłów.≥ im Gegenteil [ɪm ˈgeːgŋ̍ta͜el] b
„Hatten die Kinder Angst?“ – „Im Gegenteil! Sie amü-
sierten sich prächtig.“ wręcz przeciwnie ganz im
Gegenteil b „Langweilst du dich?“ – „Nein, ganz im
Gegenteil!“

przeciwnik, przeciwniczka ≤rzecz.≥ Gegner [ˈgeːgnɐ]
der <–s, –> ♀Gegnerin [ˈgeːgnərɪn] die <–, –nen> b
Sie griffen den Gegner an. f Wer wird ihre Gegnerin
im Halbfinale sein? f seine politischen Gegner f Ist
sie eine Befürworterin oder eine Gegnerin dieser
Politik/der Nutzung von Atomenergie?

przeciwny ≤przym.≥ 1. (odwrotny, przeciwstawny) entge-
gengesetzt [ɛntˈgeːgŋ̍gəzɛʦt] nie wyst. w st. wyż./najw.,
nie wyst. przed rzecz. b Seine Rede hatte die entgegenge-
setzte Wirkung. f Sie vertritt den entgegengesetzten
Standpunkt. w przeciwnym kierunku in entgegengesetz-
ter Richtung bDas Flugzeug bewegte sich genau in ent-
gegengesetzter Richtung. 2. (przeciwległy) gegenüber-
liegend [geːgŋ̍|ˈyːbɐliːgŋ̍t] nie wyst. w st. wyż./najw.,
tylko przed rzecz. b Sie wohnt auf der gegenüberliegen-
den Straßenseite. 3. (odmienny) gegenteilig
[ˈgeːgŋ̍ta͜elɪç] tylko przed rzecz. b gegenteilige
Meinungen/Ansichten 4. (nieprzyjazny, wrogi) być prze-
ciwnym komuś/czemuś gegen jdn/etw. sein [ˌgeːgŋ̍…
za͜en] +sein b Ich bin gegen rechtsradikale Parteien.

przeciwstawiać, przeciwstawić ≤czas.≥ 1. przeciw-
stawiać coś czemuś einer Sache ≤C≥ etw. entgegenset-
zen [ɛntˈgeːgŋ̍zɛʦn̩] <setzt entgegen, setzte entgegen,
hat entgegengesetzt> b Welche Argumente kann man
diesen Behauptungen entgegensetzen? 2. przeciwsta-
wiać się komuś/czemuś sich jdm/einer Sache wider-
setzen [viːdɐˈzɛʦn̩] <widersetzt sich, widersetzte sich,
hat sich widersetzt> b Er hat sich seinen Eltern
mehrmals widersetzt.

przeczekiwać, przeczekać ≤czas.≥ abwarten
[ˈapvaʳtn̩] <wartet ab, wartete ab, hat abgewartet> b Wir
sollten abwarten und sehen, was passiert. f Ich warte
noch fünf Minuten ab, dann gehe ich nach Hause. f
Wir warten ab, bis sich alles beruhigt hat.

przecznica ≤rzecz.≥ Querstraße [ˈkveːɐ̯ʃtraːsə] die
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<–, –n> b Biegen Sie in die nächste Querstraße
rechts ein.

przeczucie ≤rzecz.≥ Ahnung [ˈaːnʊŋ] die <–, –en> b
Düstere Ahnungen quälten sie. f Seine Ahnungen
haben sich nicht bewahrheitet. mieć przeczucie, że
das Gefühl haben, dass [das gəˈfyːl haːbm̩ das]
+haben b Ich habe das Gefühl, dass du mir etwas ver-
schweigst.

przeczuwać, przeczuć ≤czas.≥ (mieć przeczucie) ahnen
[ˈaːnən] +haben b Ich hab's ja geahnt! f Ich ahnte,
dass etwas Schreckliches passiert war.; (przewidywać)
vorausahnen [foˈra͜os|aːnən] <ahnt voraus, ahnte
voraus, hat vorausgeahnt> b Sie ahnte voraus, dass
etwas passieren würde/dass es Probleme geben würde.

przeczyć ≤czas.≥ przeczyć czemuś 1. (negować, zaprze-
czać) etw. abstreiten [ˈapʃtra͜etn̩] <streitet ab, stritt ab,
hat abgestritten> b Sie stritten ab, an dem Komplott
beteiligt gewesen zu sein. 2. (stać w sprzeczności)
einer Sache ≤C≥ widersprechen [viːdɐˈʃprɛçn̩] <wider-
spricht, widersprach, hat widersprochen> b Ihre Ausage
widerspricht meiner. f Ihr Verhalten widerspricht
dem, was Sie sagen. Fakty temu przeczą. Die Fakten
sprechen dagegen.

przeczytać ≤czas.≥ durchlesen [ˈdʊʳçleːzn̩] <liest durch,
las durch, hat durchgelesen> b Ich habe den Roman in
einer Nacht durchgelesen.

przed, przede ≤przyim.≥ 1. (w odn. do miejsca, kolej-
ności, w zw. wyrazowych) vor [foːɐ̯] przypadek zależny
od rekcji czasownika; w odn. do ukierunkowanego ruchu
+B, w pozostałych przypadkach +C b Er stellte die Vase
vor den Spiegel. f Die Vase steht nun vor dem Spiegel
f Sie setzte sich vor den Fernseher. f Vor unserem
Haus wächst ein großer Baum. wyjść przed dom/
drzwi vor das Haus/die Tür gehen ostrzegać przed
czymś/kimś vor etw./jdm warnen b Man warnte uns
vor Taschendieben in öffentlichen Verkehrsmitteln.
uciekać przed czymś/kimś vor etw./jdm fliehen b
Viele Menschen fliehen vor dem Hochwasser. iść przed
kimś vor jdm hergehen b Sie ging vor mir her und
ich folgte. 2. (w odn. do czasu) vor [foːɐ̯] ≤+C≥ przed
dwoma dniami/tygodniami etc. vor zwei Tagen/
Wochen ≤C≥ etc. b Vor zwei Wochen war ich im
Ausland. być przed kimś (w kolejce) vor jdm dran
sein b Wie viele sind denn noch vor dir dran?

przeddzień ≤rzecz.≥ (dzień przed czymś) Vortag
[ˈfoːɐ̯taːk] der <–(e)s, –e> b am Vortag der Premiere/
des Festes; (też przen.) Vorabend [ˈfoːɐ̯|aːbm̩t] der
<–s, –e> b der Vorabend der Revolution w przed-
dzień/przededniu … am Vorabend … ≤D≥ b Wir
feierten schon am Vorabend seines Geburtstags.

przede → przed
przedkładać, przedłożyć ≤czas.≥ 1. (argumenty, swoje

stanowisko etc.) darlegen [ˈdaːʳleːgŋ̍] <legt dar, legte
dar, hat dargelegt> b Sie hat ihre Sicht der Dinge aus-
führlich dargelegt. 2. (woleć) przedkładać kogoś/coś
nad kogoś/coś jdm/einer Sache jdn/etw. vorziehen
[ˈfoːɐ̯ʦiːən] <zieht vor, zog vor, hat vorgezogen> b Scho-
kolade ziehe ich anderen Süßigkeiten jederzeit vor.
3. (projekt, prośbę, dokumenty etc.) vorlegen
[ˈfoːɐ̯leːgŋ̍] <legt vor, legte vor, hat vorgelegt> b einen
Entwurf vorlegen f Legen Sie bitte unaufgefordert
Ihren Ausweis vor.

przedłużacz ≤rzecz.≥ Verlängerungskabel
[fɐˈlɛŋərʊŋskaːbl̩] das <–s, –> b Diese Lüfter können
direkt oder mit beiliegenden Verlängerungskabeln
angeschlossen werden.
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przedłużać, przedłużyć ≤czas.≥ verlängern [fɐˈlɛŋɐn]
<verlängert, verlängerte, hat verlängert> b Er hat das
Kabel/Rohr um 20 Zentimeter verlängert. f Sie verlän-
gerten ihren Urlaub (um eine Woche). f Die Firma
verlängerte seinen Vertrag um weitere drei Jahre.
przedłużać się sich verlängern b Der Bremsweg ver-
längerte sich. f Die Rückfahrt verlängerte sich wegen
Glatteis um eine Stunde.

przedmieście ≤rzecz.≥ Vorstadt [ˈfoːɐ̯ʃtat] die
<–, Vorstädte> b In der Vorstadt wohnen viele
Familien mit Kindern.

przedmiot ≤rzecz.≥ 1. (rzecz, temat, treść) Gegenstand
[ˈgeːgŋ̍ʃtant] der <–(e)s, Gegenstände> b Mit einem
spitzen Gegenstand zerkratzte er das Auto. f Was ist
der Gegenstand der heutigen Diskussion? 2. SZKOL.,

UNIW. Fach [fax] das <–(e)s, Fächer> b In welchen
Fächern ist sie am besten? f Englisch war in der
Schule mein liebstes Fach. f Welche Fächer studiert
sie?

przedmowa ≤rzecz.≥ Vorwort [ˈfoːɐ̯vɔʳt] das <–(e)s, –e>
b Der bekannte Professor hat das Vorwort zu diesem
Buch geschrieben.

przedni ≤przym.≥ vordere [ˈfɔʳdərə] tylko przed rzecz.
<ein vorderer …, eine vordere …, ein vorderes …> b
im vorderen Teil des Zuges f Wir verließen das Haus
durch den vorderen Eingang.; (w samochodzie)
przednie siedzenie Vordersitz [ˈfɔʳdɐzɪʦ] der
<–es, –e> napęd przedni Frontantrieb [ˈfrɔnt|antriːp]
der <–(e)s, –e> przednie zęby Schneidezähne
[ˈʃna͜edəʦɛːnə] die <–> lm.

przedostać się → przedostawać się
przedostatni ≤przym.≥ vorletzte [ˈfoːɐ̯lɛʦtə] tylko przed

rzecz. <ein vorletzter …, eine vorletzte …, ein vorletz-
tes …> b Er ging als vorletzter Läufer durchs Ziel. f
vorletzte Woche f die vorletzte Vorstellung

przedostawać się, przedostać się ≤czas.≥ 1. (na
zewnątrz) gelangen [gəˈlaŋən] <gelangt, gelangte, ist
gelangt> b Alle Bewohner gelangten unverletzt ins
Freie. f Schadstoffe gelangen oft unkontrolliert in die
Umwelt. f Wie konnten diese Informationen an die
Öffentlichkeit gelangen? 2. (do wewnątrz) eindringen
[ˈa͜endrɪŋən] <dringt ein, drang ein, ist eingedrungen> b
Der Einbrecher drang durch ein gekipptes Fenster in
das Haus ein. f Bei der Flut drang Wasser in Wasser in
die Keller ein.

przedpłata ≤rzecz.≥ Anzahlung [ˈanʦaːlʊŋ] die <–, –en>
b Eine Reservierung ist normalerweise nur gegen
Anzahlung möglich.

przedpokój ≤rzecz.≥ Diele [ˈdiːlə] die <–, –n> b Mein
Mantel hängt in der Diele.

przedpołudnie ≤rzecz.≥ Vormittag [ˈfoːɐ̯mɪtaːk] der
<–(e)s, –e> b ein freier Vormittag przedpołudniem
am Vormittag b Am Vormittag geht er meistens
spazieren.

przedramię ≤rzecz.≥ Unterarm [ˈʊntɐ|aʳm] der
<–(e)s, –e> b sich beim Snowboarden den Unterarm
brechen

przedrostek ≤rzecz.≥ Vorsilbe [ˈfoːɐ̯zɪlbə] die <–, –n>
przedruk ≤rzecz.≥ Nachdruck [ˈnaːxdrʊk] der

<–(e)s, –e> b der Nachdruck des Wörterbuchs
przedsiębiorca ≤rzecz.≥ Unternehmer [ʊntɐˈneːmɐ] der

<–s, –> ♀Unternehmerin [ʊntɐˈneːmərɪn] die
<–, –nen> b die Entführung eines bekannten Unter-
nehmers f Sie ist Unternehmerin in der Textilbran-
che.

przedsiębiorczy ≤przym.≥ tatkräftig [ˈtaːtkrɛftɪç] zw.
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przed rzecz. b eine tatkräftige Geschäftsfrau, die eine
erfolgreiche Firma gründete

przedsiębiorstwo ≤rzecz.≥ Unternehmen [ʊntɐˈneːmən]
das <–s, –> b ein mittelständisches Unternehmen mit
Sitz in Hamburg

przedsiębrać, przedsięwziąć ≤czas.≥ unternehmen
[ʊntɐˈneːmən] <unternimmt, unternahm, hat unternom-
men> b Anstrengungen unternehmen f Wir haben
alles unternommen, um den Schaden zu begrenzen. f
Warum hast du nichts dagegen unternommen?

przedsięwzięcie ≤rzecz.≥ Unternehmen [ʊntɐˈneːmən]
das <–s, –> b sich auf ein riskantes Unternehmen
einlassen

przedsionek ≤rzecz.≥ Vorraum [ˈfoːɐ̯ra͜om] der
<–(e)s, Vorräume> b Im Vorraum gibt es eine gemütli-
che Sitzecke.

przedsprzedaż ≤rzecz.≥ Vorverkauf [ˈfoːɐ̯fɐka͜of] der
<–(e)s, Vorverkäufe> zw. w lp. b Der Vorverkauf für
das Konzert in drei Monaten hat bereits begonnen.

przedstawiać, przedstawić ≤czas.≥ 1. (wymienić
nazwisko i imię) przedstawiać kogoś komuś jdn jdm
vorstellen [ˈfoːɐ̯ʃtɛlən] <stellt vor, stellte vor, hat vorge-
stellt> b Sie hat mich gestern dem Chef vorgestellt. f
Darf ich Ihnen unseren neuen Mitarbeiter vorstellen?
przedstawiać się (komuś) sich (jdm) vorstellen b
Darf ich mich vorstellen? Mein Name ist Björn
Nadesan. 2. (wyrazić, stanowić, zagrać na scenie) dar-
stellen [ˈdaːʳʃtɛlən] <stellt dar, stellte dar, hat darge-
stellt> b Dieses Gemälde stellt die Schwester des
Künstlers dar. f Was soll dieses Bild darstellen? f Sie
würde gern einmal die Mutter Courage darstellen. f
Das Theaterstück stellt den Alltag von Jugendlichen in
Südafrika dar. f Der Bau der Brücke stellt keine
besondere technische Schwierigkeit dar. przedstawiać
się sich darstellen b Die Angelegenheit stellte sich als
äußerst komplex dar. f Wie stellt sich das Problem
dar? 3. (przedłożyć) vorlegen [ˈfoːɐ̯leːgŋ̍] <legt vor,
legte vor, hat vorgelegt> b Ergebnisse/Beweise/einen
Entwurf vorlegen

przedstawiciel, przedstawicielka ≤rzecz.≥ Vertreter
[fɐˈtreːtɐ] der <–s, –> ♀Vertreterin [fɐˈtreːtərɪn] die
<–, –nen> b ein Treffen führender Vertreter von Wirt-
schaft und Industrie f Abgeordnete sind die gewählten
Vertreter des Volkes.

przedstawicielstwo ≤rzecz.≥ Vertretung [fɐˈtreːtʊŋ] die
<–, –en> b die Vertretungen der einzelnen Länder bei
den Vereinten Nationen przedstawicielstwo handlowe
Handelsvertretung [ˈhandl̩sfɐtreːtʊŋ]

przedstawić → przedstawiać
przedstawienie ≤rzecz.≥ (teatralne, operowe etc.) Vor-

stellung [ˈfoːɐ̯ʃtɛlʊŋ] die <–, –en> b Die Vorstellung
war ausverkauft.

przedszkolak ≤rzecz.≥ Kindergartenkind
[ˈkɪndɐgaʳtn̩kɪnt] das <–(e)s, –er>

przedszkole ≤rzecz.≥ Kindergarten [ˈkɪndɐgaʳtn̩] der
<–s, Kindergärten> b Meine Tochter kommt/geht in
den Kindergarten.

przedtem ≤przysłów.≥ vorher [ˈfoːɐ̯heːɐ̯] b Du kannst
mich gern besuchen, aber sag mir vorher kurz
Bescheid. f Vorher wohnte hier eine junge Familie.

przedwczesny, przedwcześnie ≤przym.,¥przysłów.≥

vorzeitig [ˈfoːɐ̯ʦa͜etɪç] jako przym. tylko przed rzecz.;
nie wyst. w st. wyż./najw. b ein vorzeitiger Winterein-
bruch f Sie ist vorzeitig in den Ruhestand geschickt
worden.

przedwczoraj ≤przysłów.≥ vorgestern [ˈfoːɐ̯gɛstɐn] b Ich
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habe ihn seit vorgestern nicht mehr gesehen. f Das
Brot ist von vorgestern.

przedwojenny ≤przym.≥ czasy przedwojenne Vorkriegs-
zeit [ˈfoːɐ̯kriːksʦa͜et] die <–, –en> b Die Gebäude
stammen noch aus Vorkriegszeiten und sind entspre-
chend baufällig geworden.

przedyskutować ≤czas.≥ durchdiskutieren
[ˈdʊʳçdɪskutiːrən] <diskutiert durch, diskutierte durch,
hat durchdiskutiert> b Wir müssen dieses Thema noch
durchdiskutieren.

przedział ≤rzecz.≥ 1. (kolejowy) Abteil [apˈta͜el] das
<–(e)s, –e> b Ein Fahrgast betrat das Abteil.
przedział dla niepalących Nichtraucherabteil
[ˈnɪçtra͜oxɐ|apta͜el] 2. przedział czasu Zeitraum
[ˈʦa͜etra͜om] der <–(e)s, Zeiträume> b Wenn Sie den
Job bekommen wollen, müssen Sie in einem Zeitraum
von zwei Jahren drei Kurse erfolgreich abgeschlossen
haben.

przeganiać, przegonić, przegnać ≤czas.≥ 1. (insekty,
chmury, ludzi) vertreiben [fɐˈtra͜ebm̩] <vertreibt,
vertrieb, hat vertrieben> b lästige Fliegen vertreiben f
Der Wind wird die Wolken bald vertreiben. f neugie-
rige Passanten vertreiben; (zw. zwierzęta) fortjagen
[ˈfɔʳtjaːgŋ̍] <jagt fort, jagte fort, hat fortgejagt> b einen
Hund fortjagen 2. (prześcignąć, być lepszym)
überholen [yːbɐˈhoːlən] <überholt, überholte, hat
überholt> b Da sie sehr langsam ging, konnte ich sie
leicht überholen. f Kann China die USA wirtschaftlich
überholen? f Was die Noten betrifft, hast du mich
inzwischen überholt.

przegapiać, przegapić ≤czas.≥ verpassen [fɐˈpasn̩]
<verpasst, verpasste, hat verpasst> b Er war eingeschla-
fen und hatte seine Haltestelle verpasst. f Sie
verpasste den Anfang des Films. f eine günstige Gele-
genheit verpassen

przegląd ≤rzecz.≥ 1. (w celu kontroli, oceny) Überprüfung
[yːbɐˈpryːfʊŋ] die <–, –en> b Die technische Überprü-
fung der Anlage erfolgt alle fünf Jahre. 2. (przedstawie-
nie najważniejszych faktów) Überblick [ˈyːbɐblɪk] der
<–(e)s, –e> b ein Überblick über die Geschichte des
20. Jahrhunderts przegląd wiadomości Nachrichten-
überblick [ˈnaːxrɪçtn̩|yːbɐblɪk] przegląd prasy Presse-
schau [ˈprɛsəʃa͜o] die <–, –en> b Diese Internetseite
bietet aktuelle Presseschauen und Themendossiers.

przeglądać, przejrzeć ≤czas.≥ 1. (zapoznać się
pobieżnie, przeszukać) przeglądać coś etw. durchse-
hen [ˈdʊʳçzeːən] <sieht durch, sah durch, hat durchgese-
hen> b eine Zeitschrift durchsehen f Sieh bitte noch
die Post durch. Ich erwarte eine Rechnung.
2. (oglądać swoje odbicie) przeglądać się w lustrze
sich im Spiegel betrachten [ɪm ˈʃpiːgl̩ bətraxtn̩]
<betrachtet, betrachtete, hat betrachtet> b Mit einem
prüfenden Blick betrachtete er sich im Spiegel.

przeglądarka ≤rzecz.≥ Browser [ˈbra͜ozɐ] der <–s, –> b
Kannst du mir sagen, warum das Surfen mit diesem
Browser nicht zu empfehlen ist?

przegnać → przeganiać
przegonić → przeganiać
przegrać → przegrywać
przegrana ≤rzecz.≥ (porażka) Niederlage [ˈniːdɐlaːgə] die

<–, –n> b Im Falle einer Niederlage scheidet die
Mannschaft aus dem Turnier aus. f Und noch eine Nie-
derlage für die deutschen Handballer! r. ż. od
przegrany

przegrany, przegrana ≤rzecz.≥ Verlierer [fɐˈliːrɐ] der
<–s, –> ♀Verliererin [fɐˈliːrərɪn] die <–, –nen> b Die
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Verlierer gratulierten der Siegermannschaft. f Welche
Partei war die Verliererin in dieser Wahl?

przegroda ≤rzecz.≥ 1. (ścianka dzielna) Trennwand
[ˈtrɛnvant] die <–, Trennwände> b mit einer
Trennwand schnell neue Räume schaffen 2. ANAT.

przegroda nosowa Nasenscheidewand
[ˈnaːzn̩ʃa͜edəvant] die <–, Nasenscheidewände> b eine
schiefe Nasenscheidewand haben

przegrywać, przegrać ≤czas.≥ 1. (wojnę, mecz,
pieniądze etc.) verlieren [fɐˈliːrən] <verliert, verlor, hat
verloren> b den Krieg/ein Spiel/die Wahl verlieren f
Sie verlor 400 Euro in der Spielbank. f Die Mann-
schaft hat leider verloren. 2. (z taśmy na taśmę etc.)
überspielen [yːbɐˈʃpiːlən] <überspielt, überspielte, hat
überspielt> b Daten auf einen PC überspielen f
Kannst du mir diese Kassette überspielen?

przegryzać, przegryźć ≤czas.≥ 1. (na dwie części) prze-
gryzać coś etw. durchbeißen [ˈdʊʳçba͜esn̩] <beißt
durch, biss durch, hat durchgebissen> b Ich habe die
Salzstange in der Mitte durchgebissen. 2. (zjeść coś w
pośpiechu) przegryźć coś etw. auf die Schnelle essen
[a͜of diː ˈʃnɛlə ˌɛsn̩] <isst, aß, hat gegessen> b Ich ging
in die kleine Imbissstube, um etwas auf die Schnelle
zu essen. 3. (przeżreć) przegryzać się przez coś sich
durch etw. durchfressen [dʊʳç … ˌdʊʳçfrɛsn̩] <frisst
sich durch, fraß sich durch, hat sich durchgefressen> b
Der Rost hat sich durch die Blechtür durchgefressen.
{ przegryzać się przez coś sich durch etw. arbeiten
b Ich arbeitete mich durch eine philosophische
Abhandlung von Kant.

przegub ≤rzecz.≥ Gelenk [gəˈlɛŋk] das <–(e)s, –e> b
sich das Gelenk brechen f Ketten und Gelenke müssen
jeden Tag geölt werden.

przejaw ≤rzecz.≥ 1. (oznaka) Anzeichen [ˈanʦa͜eçn̩] das
<–s, –> b In diesen Gebieten gibt es schon erste
Anzeichen von Unruhen. 2. MED. Symptom [zʏmpˈtoːm]
das <–s, –e> b die Symptome der Vogelgrippe

przejawiać ≤czas.≥ zeigen [ˈʦa͜egŋ̍] +haben b Er zeigte
Interesse für Musik. coś przejawia się w czymś etw.
äußert sich in etw. ≤C≥ [ˈɔø͜sɐt zɪç ɪn] <äußerte sich,
hat sich geäußert> b Der Unmut der Bevölkerung
äußerte sich in Demonstrationen. f Die Krankheit
äußert sich in plötzlich auftretenden Schwindelanfäl-
len mit Übelkeit.

przejazd ≤rzecz.≥ 1. (jazda, jechanie przez coś) Fahrt [faːʳt]
die <–, –en> b Kinder bis 16 Jahre haben freie Fahrt. f
Was kostet denn eine Fahrt mit dem Bus? być/bawić
przejazdem auf der Durchreise sein [a͜of deːɐ̯
ˈdʊʳçra͜ezə za͜en] +sein b Ich bin auf der Durchreise nach
Polen. f Sie waren auf der Durchreise in Deutschland.
2. (przejeżdżanie, miejsce przejeżdżania) Durchfahrt
[ˈdʊʳçfaːʳt] die <–, –en> b Bitte die Durchfahrt freihal-
ten! fDurchfahrt verboten! 3. przejazd kolejowy Bahn-
übergang [ˈbaːn|yːbɐgaŋ] der <–(e)s, Bahnübergänge>
b am Bahnübergang anhalten

przejażdżka ≤rzecz.≥ Spazierfahrt [ʃpaˈʦiːɐ̯faːʳt] die
<–, –en> b eine Spazierfahrt durch die Berge machen

przejeżdżać, przejechać ≤czas.≥ 1. (przebyć) zurückle-
gen [ʦuˈrʏkleːgŋ̍] <legt zurück, legte zurück, hat zurück-
gelegt> b durchschnittlich 120 km in der Stunde
zurücklegen 2. (przedostać się przez coś) durchfahren
[ˈdʊʳçfaːrən] <fährt durch, fuhr durch, ist durchgefah-
ren> b Fahren Sie durch das Tor durch. 3. (rozjechać,
zranić) überfahren [yːbɐˈfaːrən] <überfährt, überfuhr,
hat überfahren> b eine Katze überfahren f von einer
Straßenbahn überfahren werden 4. przejechać się
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samochodem eine Runde mit dem Auto drehen
[a͜enə ˌrʊndə mɪt deːm ˈa͜otoː dreːən] +haben (potocz.)

przejąć → przejmować
przejęcie ≤rzecz.≥ 1. (firmy etc.) Übernahme [ˈyːbɐnaːmə]

die <–, –n> zw. w lp. b Sie erwägen eine Übernahme
der englischen Firma. f auf die Übernahme weiterer
Geschäftsanteile spekulieren 2. (wzruszenie) Ergriffen-
heit [ɐˈgrɪfn̩ha͜et] die <–> nie wyst. w lm. b Vor Ergrif-
fenheit begann er zu weinen.

przejęty ≤przym.≥ (wzruszony) ergriffen [ɐˈgrɪfn̩] b die
ergriffenen Gesichter der Zuhörer f von Rührung
ergriffen sein

przejmować, przejąć ≤czas.≥ 1. (objąć, zapożyczyć)
übernehmen [yːbɐˈneːmən] <übernimmt, übernahm,
hat übernommen.> b die Firma seines Vaters überneh-
men f die Leitung der Truppe übernehmen f Er
übernahm die Verteidigung des Angeklagten. f Das
Arbeitsamt übernimmt die Kosten des Kurses. f Sitten
und Bräuche übernehmen 2. (przechwycić) abfangen
[ˈapfaŋən] <fängt ab, fing ab, hat abgefangen> b Er fing
die Briefe ab. f Den Spezialkräften ist es gelungen,
den Drogentransport abzufangen. 3. (ogarniać)
ergreifen [ɐˈgra͜efn̩] <ergreift, ergriff, hat ergriffen> b
Als er das hörte, ergriff ihn große Angst. 4. (wziąć
sobie coś mocno do serca) przejmować się czymś sich
≤C≥ etw. zu Herzen nehmen [ʦuː ˈhɛʳʦn̩ neːmən]
<nimmt, nahm, hat genommen> b Wir haben uns die
Kritik sehr zu Herzen genommen.

przejrzeć → przeglądać ≤czas.≥ (rozszyfrować) przejrzeć
coś/kogoś etw./jdn durchschauen [dʊʳçˈʃa͜oən]
<durchschaut, durchschaute, hat durchschaut> b Ich
habe seine Pläne/Absichten längst durchschaut. f
Nach einer Weile hatte sie ihn durchschaut.

przejrzysty, przejrzyście ≤przym.,¥przysłów.≥ (o tekście
etc.) übersichtlich [ˈyːbɐzɪçtlɪç] zw. przed rzecz. b eine
übersichtliche Straßenkarte f ein übersichtlich geglie-
derter Text ≤przym.≥ (o wodzie, powietrzu) klar [klaːʳ] b
Das Wasser des Sees war klar. f klare Luft; (o tkaninie
etc.) durchsichtig [ˈdʊʳçzɪçtɪç] rzad. w st. wyż./najw. b
durchsichtiger Kunststoff f Das Gehäuse dieser Uhr ist
durchsichtig.

przejście ≤rzecz.≥ 1. (droga, miejsce) Durchgang
[ˈdʊʳçgaŋ] der <–(e)s, Durchgänge> b Der Durchgang
führte in einen Innenhof. przejście wzbronione Kein
Durchgang! przejście podziemne Unterführung
[ʊntɐˈfyːrʊŋ] die <–, –en> b die Unterführung
benutzen przejście dla pieszych Fußgängerüberweg
[ˈfuːsgɛŋɐ|yːbɐveːk] der <–(e)s, Fußgängerüberwege>
przejście graniczne Grenzübergang [ˈgrɛnʦ|yːbɐgaŋ]
der <–(e)s, Grenzübergänge> 2. (przykre przeżycie)
Schicksalsschlag [ˈʃɪkzaːlsʃlaːk] der <–(e)s, Schick-
salsschläge> b Nach all diesen Schicksalsschlägen ist
er ein anderer Mensch geworden.

przejściowy, przejściowo ≤przym.,¥przysłów.≥ vorüberge-
hend [foˈryːbɐgeːənt] jako przym. zw. przed rzecz.; nie
wyst. w st. wyż./najw. b Das ist nur eine vorüberge-
hende Erscheinung. f Wegen Umbau vorübergehend
geschlossen/gesperrt! f jdn vorübergehend festnehmen
okres przejściowy Übergangszeit [ˈyːbɐgaŋsʦa͜et] die
<–, –en>

przejść → przechodzić
przekaz ≤rzecz.≥ FINAN. (przelew) Überweisung

[yːbɐˈva͜ezʊŋ] die <–, –en> b eine Überweisung von 70
Euro f per Überweisung bezahlen; (blankiet) Überwei-
sungsformular [yːbɐˈva͜ezʊŋsfɔʳmuˌlaːʳ] das <–s, –e> b
ein Überweisungsformular ausfüllen przekaz
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pocztowy Postanweisung [ˈpɔst|anva͜ezʊŋ] die
<–, –en>

przekazać → przekazywać
przekazanie ≤rzecz.≥ Übergabe [ˈyːbɐgaːbə] die <–, –n>
b Die Übergabe des Lösegelds scheiterte. f Wann findet
die Übergabe des Hauses an den Käufer statt? f die
Übergabe Hongkongs an China

przekazywać, przekazać ≤czas.≥ 1. (do rąk własnych,
do czyjejś dyspozycji etc.) przekazywać kogoś/coś
(komuś) (jdm) jdn/etw. übergeben [yːbɐˈgeːbm̩]
<übergibt, übergab, hat übergeben> b jdm einen Brief
übergeben f den Täter der Polizei übergeben 2. (stano-
wisko, urząd) przekazywać coś komuś jdm etw. über-
tragen [yːbɐˈtraːgŋ̍] <überträgt, übertrug, hat übertra-
gen> b jdm eine Aufgabe/die Verantwortung übertra-
gen f Ich übertrage Ihnen die Leitung des Projektes.
3. (informacje, pozdrowienia) przekazywać coś
(komuś) (jdm) etw. übermitteln [yːbɐˈmɪtl̩n] <übermit-
telt, übermittelte, hat übermittelt> b jdm eine Botschaft/
Nachricht übermitteln f Meine Mutter ließ ihre Glück-
wünsche übermitteln. 4. (na konto bankowe etc.) prze-
kazywać coś komuś/gdzieś etw. an jdn/irgendwohin
überweisen [yːbɐˈva͜ezn̩] <überweist, überwies, hat
überwiesen> b Sie hat das Geld gestern an jdn/auf ein
Konto überwiesen.

przekąska ≤rzecz.≥ Imbiss [ˈɪmbɪs] der <–es, –e> b
einen kleinen Imbiss vorbereiten/einnehmen f In der
Pause wurde ein kalter Imbiss gereicht.

przekląć → przeklinać
przekleństwo ≤rzecz.≥ 1. (wulgarne słowo) Schimpfwort

[ˈʃɪmvɔʳt] das <–(e)s, Schimpfwörter> b Schimpfwör-
ter benutzen 2. (złorzeczenie) Fluch [fluːx] der
<–(e)s, Flüche> b einen Fluch ausstoßen

przeklęty ≤przym.≥ verflucht [fɐˈfluːxt] nie wyst. w st.
wyż./najw., tylko przed rzecz. b Hau ab, du verfluchter
Idiot!

przeklinać, przekląć ≤czas.≥ 1. (wypowiadać przekleń-
stwo) fluchen [ˈfluːxn̩] +haben b Er fluchte laut.
2. przekląć coś/kogoś etw./jdn verfluchen [fɐˈfluːxn̩]
<verflucht, verfluchte, hat verflucht> b Ich verfluchte
den Tag meiner Geburt. f Er verfluchte den Kollegen,
der ihm diese Arbeit eingebrockt hatte.

przekład ≤rzecz.≥ Übersetzung [yːbɐˈzɛʦʊŋ] die
<–, –en> zw. w lp. b eine wörtliche Übersetzung f
eine deutsche Übersetzung des Artikels anfertigen

przekładać, przełożyć ≤czas.≥ 1. (inaczej ułożyć)
umräumen [ˈʊmrɔø͜mən] <räumt um, räumte um, hat
umgeräumt> b Ich muss meine ganzen Bücher
umräumen. 2. (przesunąć na inny termin) verlegen
[fɐˈleːgŋ̍] <verlegt, verlegte, hat verlegt> b Der Vortrag
wurde auf nächsten Samstag verlegt.; (na później) ver-
schieben [fɐˈʃiːbm̩] <verschiebt, verschob, hat verscho-
ben> b einen Termin auf einen anderen Tag verschie-
ben 3. (przetłumaczyć) übersetzen [yːbɐˈzɛʦn̩]
<übersetzt, übersetzte, hat übersetzt> b Er hat den Text
ins Polnische übersetzt.

przekonać → przekonywać
przekonanie ≤rzecz.≥ Überzeugung [yːbɐˈʦɔø͜gʊŋ] die

<–, –en> b aus Überzeugung handeln f jds politische/
religiöse Überzeugung dojść do przekonania, że zu
der Überzeugung gelangen, dass

przekonywać, przekonać ≤czas.≥ überzeugen
[yːbɐˈʦɔø͜gŋ̍] <überzeugt, überzeugte, hat überzeugt> b
sich nicht überzeugen lassen przekonywać kogoś (o
czymś) jdn (von etw.) überzeugen b Es gelang mir
nicht, sie zu überzeugen. f jdn von einem Plan über-
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zeugen f jdn vom Gegenteil überzeugen przekonać się
o czymś sich von etw. überzeugen b Er wollte sich
persönlich davon überzeugen. być przekonanym o
czymś von etw. überzeugt sein b Ich war von den
neuen Methoden nicht überzeugt.

przekopywać, przekopać ≤czas.≥ 1. (ogródek, grządkę)
umgraben [ˈʊmgraːbm̩] <gräbt um, grub um, hat umge-
graben> b Sie hat das Beet/den Garten umgegraben.
2. (rów, tunel) graben [ˈgraːbm̩] <gräbt, grub, hat
gegraben> +haben b einen Tunnel graben przekopać
się pod czymś sich unter etw. ≤C≥ durchgraben
[ˈdʊʳçgraːbm̩] +haben b Die geflohenen Häftlinge
hatten sich unter der Außenmauer durchgegraben.

przekora ≤rzecz.≥ Trotz [trɔʦ] der <–es> nie wyst. w lm.
z przekory aus Trotz b Aus Trotz lehnte er das verlo-
ckende Angebot ab.

przekorny, przekornie ≤przym.,¥przysłów.≥ trotzig
[ˈtrɔʦɪç] b eine trotzige Reaktion f Unsere Tochter ist
zurzeit sehr trotzig. f „Das werde ich nicht tun!“,
sagte er trotzig.

przekraczać, przekroczyć ≤czas.≥ 1. (rzekę, ulicę etc.)
überqueren [yːbɐˈkveːrən] <überquert, überquerte, hat
überquert> b einen Bach/eine Straße überqueren;
(granicę państwa) passieren [paˈsiːrən] <passiert,
passierte, hat passiert> b Nur mit einem gültigen Pass
darf die Staatsgrenze passiert werden. 2. (prędkość,
granicę wieku etc.) überschreiten [yːbɐˈʃra͜etn̩] <über-
schreitet, überschritt, hat überschritten> b die Höchstge-
schwindigkeit deutlich überschreiten f Sie hat die 50
schon weit überschritten. f die tägliche Arbeitszeit
von acht Stunden überschreiten f Das überschreitet
deine Befugnisse. przekroczyć prawo das Gesetz
verletzen [das gəˈzɛʦ fɐˌlɛʦn̩] <verletzt, verletzte, hat
verletzt> 3. (o podaży, limitach etc.) übersteigen
[yːbɐˈʃta͜egŋ̍] <übersteigt, überstieg, hat überstiegen> b
Die Nachfrage übersteigt das Angebot. f Der Umsatz
überstieg all unsere Erwartungen.

przekrawać, przekroić ≤czas.≥ durchschneiden
[ˈdʊʳçʃna͜edn̩] <schneidet durch, schnitt durch, hat
durchgeschnitten> b einen Laib Brot in der Mitte
durchschneiden

przekreślać, przekreślić ≤czas.≥ 1. (skreślać) durch-
streichen [ˈdʊʳçʃtra͜eçn̩] <streicht durch, strich durch,
hat durchgestrichen> b einen Satz im Manuskript
durchstreichen 2. (przen.) przekreślić czyjeś plany jds
Pläne durchkreuzen [ˌplɛːnə dʊʳçˈkrɔø͜ʦn̩] <durch-
kreuzt, durchkreuzte, hat durchkreuzt> b Die Krankheit
hat seine Pläne durchkreuzt.

przekręcać, przekręcić ≤czas.≥ 1. (przechylić, obrócić)
drehen [ˈdreːən] +haben b Ich drehte den Kopf nach
rechts. przekręcić klucz w zamku den Schlüssel im
Schloss umdrehen b Er drehte den Schlüssel zweimal
im Schloss um. 2. (przeinaczyć) verdrehen [fɐˈdreːən]
<verdreht, verdrehte, hat verdreht> b die Wahrheit
verdrehen f Du verdrehst immer alles, was ich sage! f
jds Namen verdrehen

przekroczenie ≤rzecz.≥ Überschreitung [yːbɐˈʃra͜etʊŋ]
die <–, –en> b die Überschreitung der Landesgrenze f
Diese Entscheidung war eine Überschreitung Ihrer
Befugnisse. f die Überschreitung eines Grenzwertes/
Zeitlimits przekroczenie szybkości Geschwindigkeits-
überschreitung [gəˈʃvɪndɪçka͜ets|yːbɐˌʃra͜etʊŋ] b Ich
bin auf der Heimfahrt wegen Geschwindigkeitsüber-
schreitung an einer Radarfalle geblitzt worden. prze-
kroczenie prawa Rechtsverletzung [ˈrɛçʦfɐlɛʦʊŋ] die
<–, –en>
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przekroczyć → przekraczać
przekroić → przekrawać
przekrój ≤rzecz.≥ (też przen.) Querschnitt [ˈkveːɐ̯ʃnɪt] der

<–(e)s, –e> b Die Abbildung zeigt das menschliche
Auge im Querschnitt. f ein repräsentativer Quer-
schnitt der Bevölkerung przekrój podłużny Längs-
schnitt [ˈlɛŋsʃnɪt] der <–(e)s, –e> b Auf dem Bild
sehen wir den schematischen Längsschnitt eines Hüh-
nereies.

przekształcać, przekształcić ≤czas.≥ (zmienić)
umwandeln [ˈʊmvandl̩n] <wandelt um, wandelte um,
hat umgewandelt> b einen staatlichen Betrieb in eine
GmbH umwandeln f die Haftstrafe in eine Geldstrafe
umwandeln f einen Kellerraum in einen Partyraum
umwandeln; (przeobrazić) przekształcić się (z kogoś/
czegoś) w kogoś/coś sich (von jdm/etw.) in jdn/etw.
verwandeln [fɐˈvandl̩n] <verwandelt, verwandelte, hat
verwandelt> b Sie hat sich inzwischen von einem
Mädchen in eine junge Frau verwandelt.

przekształcenie ≤rzecz.≥ (zmiana) Umwandlung
[ˈʊmvandlʊŋ] die <–, –en> b die Umwandlung einer
Mietwohnung in eine Eigentumswohnung f die
Umwandlung des Kinderschlafzimmers in ein Büro

przekształcić → przekształcać
przekupstwo ≤rzecz.≥ Bestechung [bəˈʃtɛçʊŋ] die

<–, –en> b aktive/passive Bestechung f jdn wegen
Bestechung verurteilen f Es gelang ihm, durch Beste-
chung eines Wärters aus dem Gefängnis auszubre-
chen.

przelać → przelewać
przelatywać, przelecieć ≤czas.≥ 1. (drogą powietrzną)

fliegen [ˈfliːgŋ̍] <fliegt, flog, ist geflogen> b Der Schmet-
terling flog von einer Blume zur anderen. f Das
Flugzeug ist schon mehr als 200.000 km geflogen.
2. (potocz.) (szybko przebiec/przejechać) przelecieć
koło kogoś/czegoś an jdm/etw. vorbeizischen
[an … foːɐ̯ˈba͜eʦɪʃn̩] <zischt vorbei, zischte vorbei, ist
vorbeigezischt> (potocz.) b Er zischte wie ein Verrück-
ter an uns vorbei. 3. (potocz.) (szybko upłynąć) verflie-
gen [fɐˈfliːgŋ̍] <verfliegt, verflog, ist veflogen> b Die
Ferien sind viel zu schnell verflogen.

przelew ≤rzecz.≥ FINAN. Überweisung [yːbɐˈva͜ezʊŋ] die
<–, –en> b eine Überweisung von 70 Euro dokonać
przelewu eine Überweisung tätigen

przelewać, przelać ≤czas.≥ 1. (z jednego naczynia do
drugiego) przelewać coś (do czegoś) etw. (in etw. ≤B≥)
umfüllen [ˈʊmfʏlən] <füllt um, füllte um, hat
umgefüllt> b Sie füllte den Tee in eine Thermoskanne
um. 2. (przenieść na kogoś) übertragen [yːbɐˈtraːgŋ̍]
<überträgt, übertrug, hat übertragen> b Er hat 50
Prozent seiner Aktienanteile auf seine Tochter übertra-
gen 3. FINAN. überweisen [yːbɐˈva͜ezn̩] <überweist,
überwies, hat überwiesen> b Wurde mein Gehalt schon
überwiesen? f Überweisen Sie die Summe an mich/
auf mein Konto. 4. (przez brzegi) przelewać się über-
laufen [ˈyːbɐla͜ofn̩] <läuft über, lief über, ist übergelau-
fen> b Dreh den Wasserhahn zu, sonst läuft das
Wasser/die Badewanne über.
{ komuś się nie przelewa jd lebt nicht im
Überfluss

przeliczać, przeliczyć ≤czas.≥ 1. (pieniądze) nachzäh-
len [ˈnaːxʦɛːlən] <zählt nach, zählte nach, hat nachge-
zählt> b Er zählte das Geld an der Kasse nach.
2. (jedną wartość na drugą) umrechnen [ˈʊmrɛçnən]
<rechnet um, rechnete um, hat umgerechnet> b Meilen
in Kilometer umrechnen 3. (zawieść się) przeliczyć się
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sich verrechnen [fɐˈrɛçnən] <verrechnet sich, verrech-
nete sich, hat sich verrechnet> b Wenn du denkst, ich
gebe auf, dann hast du dich verrechnet!

przelot ≤rzecz.≥ 1. (samolotu, ptaka etc.) Flug [fluːk] der
<–(e)s, Flüge> b Der Flug nach Amerika dauerte acht
Stunden. f der Flug der Zugvögel nach Afrika
2. przelotem/w przelocie im Vorbeigehen
[ɪm foːɐ̯ˈba͜egeːən] b Er grüßte mich im Vorbeigehen,
blieb aber nicht stehen.

przelotny ≤przym.≥ flüchtig [ˈflʏçtɪç] zw. przed rzecz. b
eine flüchtige Bekanntschaft f Sie hatten damals nur
eine flüchtige Beziehung. przelotny deszcz Regen-
schauer [ˈreːgŋ̍ʃa͜oɐ] der <–s, –> b Übers Wochenende
ist wiederholt mit Regenschauern zu rechnen.

przełamywać, przełamać ≤czas.≥ 1. (rozerwać na dwa
kawałki) entzweibrechen [ɛntˈʦva͜ebrɛçn̩] <bricht
entzwei, brach entzwei, hat/ist entzweigebrochen>
przech. +haben/nieprzech. +sein przełamać coś etw.
entzweibrechen b Er brach den Stock entzwei. coś się
przełamuje etw. bricht entzwei b Der Stock brach
entzwei. 2. (przen.) (przezwyciężyć, przemóc) überwin-
den [yːbɐˈvɪndn̩] <überwindet, überwand, hat überwun-
den> przełamać coś etw. überwinden b Es dauerte
eine Weile, bis sie ihre Schüchternheit überwunden
hatte. przełamać się sich überwinden b Sie konnte
sich nicht dazu überwinden, den ersten Schritt zu
machen.

przełączać, przełączyć ≤czas.≥ 1. umschalten
[ˈʊmʃaltn̩] <schaltet um, schaltete um, hat umgeschal-
tet> b auf manuellen Betrieb umschalten 2. (rozmowę
telefoniczną) przełączyć kogoś jdn durchstellen
[ˈdʊʳçʃtɛlən] <stellt durch, stellte durch, hat durchge-
stellt> b Moment bitte, ich stelle Sie zur zuständigen
Abteilung durch.

przełącznik ≤rzecz.≥ Schalter [ˈʃaltɐ] der <–s, –> b den
Schalter für die Lüftung betätigen

przełączyć → przełączać
przełęcz ≤rzecz.≥ Pass [pas] der <–es, Pässe> b ein ver-

schneiter Pass f Der Pass ist für Lkws gesperrt.
przełknąć → przełykać
przełom ≤rzecz.≥ 1. (moment zwrotny) Durchbruch

[ˈdʊʳçbrʊx] der <–(e)s, Durchbrüche> b In den Tarif-
verhandlungen scheint ein Durchbruch gelungen zu
sein. 2. GEOGR. Durchbruchstal [ˈdʊʳçbrʊxstaːl] das
<–(e)s, Durchbruchstäler> przełom Dunaju Donau-
durchbruch [ˈdoːna͜odʊʳçbrʊx]
{ na przełomie wieków um die Jahrhundertwende

przełożony, przełożona ≤przym.≥ 1. siostra przełożona
Oberschwester [ˈoːbɐʃvɛstɐ] die <–, –n> b Sie
arbeitet als Oberschwester in einer Klinik. f eine Ober-
schwester mit viel Erfahrung 2. (zwierzchnik) Vorge-
setzte [ˈfoːɐ̯gəzɛʦtə] der/die <–n, die Vorgesetzten>
ale: ein Vorgesetzter/eine Vorgesetzte/lm. bez rodz.: Vor-
gesetzte b Das werde ich Ihrem Vorgesetzten melden!
f Sie ist meine direkte Vorgesetzte. f Er ist bei Vorge-
setzten und Mitarbeitern gleichermaßen beliebt.

przełożyć → przekładać
przełykać, przełknąć ≤czas.≥ przełknąć coś etw.

schlucken [ˈʃlʊkŋ̍] +haben b Schlucken Sie zwei von
diesen Tabletten!

przemawiać, przemówić ≤czas.≥ sprechen [ˈʃprɛçn̩]
<spricht, sprach, hat gesprochen> b vor dem
Bundestag sprechen f Er spricht heute vor Medizinstu-
denten zum Thema Präimplantationsdiagnostik. coś
przemawia z czegoś etw. spricht aus jdm/etw. b Aus
seinem Brief spricht doch nur der Neid!
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{ coś przemawia za kimś/czymś/przeciwko
komuś/czemuś etw. spricht für/gegen jdn/etw. b Die
Beweise sprechen gegen dich! f Es spricht manches
dafür, das Verfahren zu ändern.

przemiana ≤rzecz.≥ Wandel [ˈvandl̩] der <–s> nie wyst.
w lm. b ein gesellschaftlicher Wandel f Die Kultur ist
einem stetigen Wandel unterworfen. przemiana
materii Stoffwechsel [ˈʃtɔfvɛl̩] der <–s, –> zw. w lp.
b Medikamente, die in den Stoffwechsel eingreifen

przemianowywać, przemianować ≤czas.≥ umbenen-
nen [ˈʊmbənɛnən] <benennt um, benannte um, hat
umbenannt> b Nach der Wende wurde Karl-Marx-Stadt
wieder in Chemnitz umbenannt.

przemieniać, przemienić ≤czas.≥ przemienić kogoś/
coś (w coś) jdn/etw. (in etw. ≤B≥) verwandeln
[fɐˈvandl̩n] <verwandelt, verwandelte, hat verwandelt> b
Der Prinz wurde in einen Frosch verwandelt. przemie-
nić się (w coś) sich (in etw. ≤B≥) verwandeln b Durch
den starken Regen verwandelte sich der Bach in einen
reißenden Fluss.

przemierzać, przemierzyć ≤czas.≥ (przestrzeń) durch-
kreuzen [dʊʳçˈkrɔø͜ʦn̩] <durchkreuzt, durchkreuzte, hat
durchkreuzt> b mit dem Segelboot die Karibik durch-
kreuzen; (odległość) zurücklegen [ʦuˈrʏkleːgŋ̍] <legt
zurück, legte zurück, hat zurückgelegt> b Die Läuferin
hatte bereits 15 Kilometer zurückgelegt.

przemieszczać się, przemieścić się ≤czas.≥ sich
verlagern [fɐˈlaːgɐn] <verlagert sich, verlagerte sich,
hat sich verlagert> b Das Tiefdruckgebiet verlagert sich
nach Osten.

przemijać, przeminąć ≤czas.≥ vergehen [fɐˈgeːən]
<vergeht, verging, ist vergangen> b Liebeskummer
vergeht auch wieder. f Es vergeht kein Tag, an dem sie
nicht an ihn denkt.

przemoc ≤rzecz.≥ Gewalt [gəˈvalt] die <–> nie wyst. w
lm. b Die Gewalt eskalierte. f In den Medien wird zu
viel Gewalt gezeigt. przemocą mit Gewalt b Das
Fenster ließ sich nur mit Gewalt öffnen. akt przemocy
Gewaltakt [gəˈvalt|akt] der <–(e)s, –e>

przemówić → przemawiać
przemówienie ≤rzecz.≥ (przemowa) Rede [ˈreːdə] die

<–, –n> b Anlässlich des Jubiläums hielt er eine Rede.
f In einer einstündigen Rede stellte er das neue Partei-
programm vor.

przemycać, przemycić ≤czas.≥ schmuggeln [ˈʃmʊgl̩n]
<schmuggelt, schmuggelte, hat geschmuggelt> b Zigaret-
ten/Alkohol schmuggeln f Waffen über die Grenze
schmuggeln f Flüchtlinge ins Land schmuggeln

przemysł ≤rzecz.≥ Industrie [ɪndʊsˈtriː] die <–, –n> zw.
w lp. b neue Märkte für die heimische Industrie
erschließen f die Metall/Kunststoff/Holz/Papier verar-
beitende Industrie przemysł ciężki Schwerindustrie
[ˈʃveːɐ̯|ɪndʊsˌtriː] przemysł lekki Leichtindustrie
[ˈla͜eçt|ɪndʊsˌtriː]

przemysłowy ≤przym.≥ Industrie… [ɪndʊsˈtriː] zakład
przemysłowy Industriebetrieb [ɪndʊsˈtriːbətriːp] der
<–(e)s, –e> miasto przemysłowe Industriestadt
[ɪndʊsˈtriːʃtat] die <–, Industriestädte>; industriell
[ɪndʊstriˈɛl] nie wyst. w st. wyż. i najw., tylko przed
rzecz. b die industrielle Produktion f die industrielle
Entwicklung eines Landes

przemyślany ≤przym.≥ durchdacht [dʊʳçˈdaxt] <durch-
dachter, am durchdachtesten> st. najw. rzad. w funkcji
orzecznikowej b ein gut durchdachter Plan f Ihr
Vorgehen war bis ins Detail durchdacht.

przemyśleć ≤czas.≥ (rozważyć) überdenken [yːbɐˈdɛŋkŋ̍]
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<überdenkt, überdachte, hat überdacht> b eine Ent-
scheidung/einen Plan noch einmal überdenken

przemyt ≤rzecz.≥ Schmuggel [ˈʃmʊgl̩] der <–s> nie wyst.
w lm. b Er wurde beim Schmuggel von Drogen/Zigaret-
ten erwischt. f Der Schmuggel von Kunstwerken blüht.

przemytnik, przemytniczka ≤rzecz.≥ Schmuggler
[ˈʃmʊglɐ] der <–s, –> ♀Schmugglerin [ˈʃmʊglərɪn] die
<–, –nen> b Diese Küste war ein Paradies für
Schmuggler.

przeniesienie ≤rzecz.≥ Verlagerung [fɐˈlaːgərʊŋ] die
<–, –en> b die Verlagerung eines Industriebetriebs in
eine andere Stadt f die Verlagerung des Gewichts vom
linken auf das rechte Bein; (pracownika) Versetzung
[fɐˈzɛʦʊŋ] die <–, –en> b die Versetzung eines Mitar-
beiters in eine andere Abteilung

przenieść → przenosić
przenikać, przeniknąć ≤czas.≥ 1. (przedostawać się)

coś przenika przez coś etw. dringt durch etw. ≤B≥
[drɪŋt dʊʳç] <drang, ist gedrungen> b Durch den
Vorhang drang nur wenig Licht. 2. (przen.) (o strachu,
bólu) coś przenika kogoś etw. durchläuft jdn
[dʊʳçˈla͜oft] <durchlief, hat durchlaufen> (podn.) b Ein
Schrecken/wohliger Schauer durchlief sie.

przenikliwy ≤przym.≥ 1. (o chłodzie, spojrzeniu) durch-
dringend [ˈdʊʳçdrɪŋənt] b Die durchdringende Kälte
dauerte drei Wochen an. f Ihr Blick war durchdrin-
gend. 2. (o dźwięku, świetle etc.) grell [grɛl] b ein
greller Schrei f Der Ton war so grell, dass meine
Ohren schmerzten.

przeniknąć → przenikać
przenocować → nocować ≤czas.≥ przenocować kogoś

jdn bei sich übernachten lassen [ba͜e … yːbɐˈnaxtn̩
lasn̩] <lässt, ließ, hat lassen> b Da er den Hausschlüs-
sel vergessen hatte, ließ ich ihn bei mir übernachten.

przenosić, przenieść ≤czas.≥ 1. (w inne miejsce)
verlegen [fɐˈleːgŋ̍] <verlegt, verlegte, hat verlegt> b Die
Patientin wurde auf eine andere Station verlegt. f Sie
verlegten die Produktion in die USA. 2. (na nowe
miejsce, inne stanowisko etc.) versetzen [fɐˈzɛʦn̩]
<versetzt, versetzte, hat versetzt> b ins Ausland/in eine
andere Filiale versetzt werden f Sie will sich versetzen
lassen. 3. (przeprowadzić się) przenieść się umziehen
[ˈʊmʦiːən] <zieht um, zog um, ist umgezogen> b Die
Familie ist nach Berlin umgezogen. 4. (zarazki,
energię etc.) übertragen [yːbɐˈtraːgŋ̍] <überträgt,
übertrug, hat übertragen> b Kann die Krankheit auf
den Menschen übertragen werden? f Daten übertra-
gen 5. (ciężar ciała etc.) verlagern [fɐˈlaːgɐn]
<verlagert, verlagerte, hat verlagert> b Sie verlagerte ihr
Gewicht auf das andere Bein.

przenośnia ≤rzecz.≥ Metapher [meˈtafɐ] die <–, –n> b
Dieses Gedicht ist reich an Metaphern. f die Blume als
Metapher für die Vergänglichkeit

przenośny ≤przym.≥ 1. (ruchomy) tragbar [ˈtraːkbaːʳ] nie
wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b ein
tragbares Radio 2. (metaforyczny) bildlich [ˈbɪltlɪç] nie
wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b ein bildli-
cher Ausdruck znaczenie przenośne eine übertragene
Bedeutung [a͜enə yːbɐˈtraːgənə bəˌdɔø͜tʊŋ]

przeobrażenie ≤rzecz.≥ Verwandlung [fɐˈvandlʊŋ] die
<–, –en> b die Verwandlung einer Raupe in einen
Schmetterling

przeoczenie ≤rzecz.≥ Versehen [fɐˈzeːən] das <–s, –> b
Tut mir leid, das war ein Versehen! przez przeoczenie
aus Versehen b Aus Versehen wurden die Proben ver-
tauscht.

WPLD$$ 03-04-08 15:43:08 DaFpd_P_Q_print_neu.xml

przeoczyć ≤czas.≥ (pominąć) übersehen [yːbɐˈzeːən]
<übersieht, übersah, hat übersehen> b Ich habe Ute auf
der Party glatt übersehen.; (przegapić) verpassen
[fɐˈpasn̩] <verpasst, verpasste, hat verpasst> b Er war
eingeschlafen und hatte seine Haltestelle verpasst.

przepadać, przepaść ≤czas.≥ 1. (zaginąć) verschwin-
den [fɐˈʃvɪndn̩] <verschwindet, verschwand, ist ver-
schwunden> b In den Wirren des Krieges verschwan-
den wichtige Urkunden. f Meine Brieftasche ist ver-
schwunden! 2. (ponieść klęskę) durchfallen
[ˈdʊʳçfalən] <fällt durch, fiel durch, ist durchgefallen> b
Viele Kandidaten der Regierungspartei sind bei den
Wahlen durchgefallen. 3. (bardzo lubić) przepadać za
kimś/czymś verrückt nach jdm/etw. sein
[fɐˌrʏkt naːx … za͜en] +sein b Er ist verrückt nach Scho-
kolade.

przepaść1 ≤rzecz.≥ Kluft [klʊft] die <–, Klüfte> b eine
Kluft zwischen zwei Felsen f Sie stürzte in eine Kluft.
f Hier tut sich eine große Kluft zwischen Theorie und
Praxis auf.
{ stać nad przepaścią vor dem Abgrund stehen b
Nach der politischen Wende steht die Wirtschaft des
Landes vor dem Abgrund.

przepaść2 ≤czas.≥ → przepadać
przepędzać, przepędzić ≤czas.≥ (przegnać, wypędzić)

vertreiben [fɐˈtra͜ebm̩] <vertreibt, vertrieb, hat vertrie-
ben> b jdn aus seinem Haus vertreiben f Mücken mit
chemischen Mitteln vertreiben f Der Wind hat die
Wolken vertrieben.

przepis ≤rzecz.≥ 1. (kulinarny etc.) Rezept [reˈʦɛpt] das
<–(e)s, –e> b Diesen Kuchen habe ich nach einem
Rezept meiner Oma gebacken. 2. (urzędowy) Vor-
schrift [ˈfoːɐ̯ʃrɪft] die <–, –en> b sich an die Vorschrif-
ten halten f ein Verstoß gegen die Vorschriften przepis
prawny Rechtsvorschrift [ˈrɛçtsfoːɐ̯ʃrɪft] przepisy
drogowe Verkehrsregeln [fɐˈkeːɐ̯sreːgl̩n] die <–> lm.

przepisywać, przepisać ≤czas.≥ 1. przepisać coś (od
kogoś/z czegoś) etw. (von jdm/etw.) abschreiben
[ˈapʃra͜ebm̩] <schreibt ab, schrieb ab, hat abgeschrie-
ben> b ein Kuchenrezept fotokopieren, um es nicht
abschreiben zu müssen f Er hat die Lösung von
seinem Tischnachbarn abgeschrieben.; (do zeszytu)
przepisać coś (do czegoś) etw. (in etw. ≤B≥) übertra-
gen [yːbɐˈtraːgŋ̍] <überträgt, übertrug, hat übertragen>
b Notizen in ein Heft übertragen 2. (lek, zabieg etc.)
przepisać komuś coś jdm etw. verschreiben
[fɐˈʃra͜ebm̩] <verschreibt, verschrieb, hat verschrieben>
b Mein Arzt hat mir eine Kur/ein Schmerzmittel ver-
schrieben. f sich Tabletten gegen Bauchschmerzen ver-
schreiben lassen 3. (komuś coś na własność) przepisać
coś na kogoś jdm etw. überschreiben [yːbɐˈʃra͜ebm̩]
<überschreibt, überschrieb, hat überschrieben> b Er
hat ihr die Hälfte seines Vermögens überschrieben.

przepływ ≤rzecz.≥ 1. (wody, prądu etc.) Durchfluss
[ˈdʊʳçflʊs] der <–es, Durchflüsse> b Durch ein ver-
stopftes Rohr wurde der Durchfluss des Wassers beein-
trächtigt. 2. (przen.) przepływ informacji Informations-
fluss [ɪnfɔʳmaˈʦi̯oːnsflʊs] der <–es, Informations-
flüsse> przepływ pieniędzy Geldumlauf [ˈgɛlt|ʊmla͜of]
der <–(e)s> nie wyst. w lm.

przepływać, przepłynąć ≤czas.≥ 1. (kraulem etc.)
schwimmen [ˈʃvɪmən] <schwimmt, schwamm, ist
geschwommen> b Ich bin heute einen Kilometer
geschwommen. f Er ist die 200 Meter in einer Rekord-
zeit geschwommen.; (na jachcie etc.) przepłynąć coś
etw. überqueren [yːbɐˈkveːrən] <überquert, über-
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querte, hat überquert> b den Atlantik überqueren 2. (o
cieczach, prądzie elektrycznym, rzece etc.) fließen
[ˈfliːsn̩] <fließt, floss, ist geflossen> b Der Strom fließt
vom Plus- zum Minuspol. f Der Fluss fließt durch eine
malerische Landschaft.

przepraszać, przeprosić ≤czas.≥ 1. (prosić o wybacze-
nie) przepraszać kogoś (za coś) sich bei jdm (für
etw.) entschuldigen [ɛntˈʃʊldɪgŋ̍] <entschuldigt sich,
entschuldigte sich, hat sich entschuldigt> b Ich möchte
mich bei dir (für mein Verhalten) entschuldigen. Prze-
praszam, że Entschuldige, dass b Entschuldige, dass
ich schon wieder zu spät gekommen bin! 2. Przepra-
szam! Entschuldigung! [ɛntˈʃʊldɪgʊŋ] b Entschuldi-
gung! Darf ich Sie kurz unterbrechen? f Entschuldi-
gung! Ist dieser Platz noch frei?

przeprawa ≤rzecz.≥ (przejście, przejazd) Überfahrt
[ˈyːbɐfaːʳt] die <–, –en> b eine stürmische Überfahrt
nach Dover

przeprosić → przepraszać
przeprosiny ≤rzecz.≥ Entschuldigung [ɛntˈʃʊldɪgʊŋ] die

<–, –en> b Sie forderten eine offizielle Entschuldi-
gung. f Er nahm ihre Entschuldigung an.

przeprowadzać, przeprowadzić ≤czas.≥ 1. przeprowa-
dzić kogoś przez jezdnię jdn über die Straße führen
[yːbɐ diː ˈʃtraːsə fyːrən] +haben b einen Blinden über
die Straße führen 2. (zrealizować, wykonać) durchfüh-
ren [ˈdʊʳçfyːrən] <führt durch, führte durch, hat durch-
geführt> b Das Projekt wurde erfolgreich durchgeführt.
f Wir haben mehrere Experimente durchgeführt.
3. (zmienić miejsce pobytu) przeprowadzić się
umziehen [ˈʊmʦiːən] <zieht um, zog um, ist
umgezogen> b Wir ziehen bald nach Köln um.

przeprowadzka ≤rzecz.≥ Umzug [ˈʊmʦuːk] der
<–(e)s, Umzüge> b Der Umzug in die neue Wohnung
wird etwa drei Tage dauern. f Beim Umzug sind
einige Sachen verloren gegangen.

przepuklina ≤rzecz.≥ Leistenbruch [ˈla͜estn̩brʊx] der
<–(e)s, Leistenbrüche> b am Leistenbruch operiert
werden

przepustka ≤rzecz.≥ Passierschein [paˈsiːɐ̯ʃa͜en] der
<–(e)s, –e> b Zum Betreten dieses Bereichs brauchen
Sie einen Passierschein.
{ być na przepustce (potocz.) Ausgang haben

przepuszczać, przepuścić ≤czas.≥ 1. (pozwalać
przejść, spowodować przechodzenie czegoś) durchlas-
sen [ˈdʊʳçlasn̩] <lässt durch, ließ durch, hat durchgelas-
sen> b Er wurde an der Grenze nicht durchgelassen. f
Diese Folie lässt kein Licht durch. 2. (potocz.)
(pieniądze, majątek) durchbringen [ˈdʊʳçbrɪŋən]
<bringt durch, brachte durch, hat durchgebracht> b Er
hat sein ganzes Geld beim Pferderennen durchge-
bracht. 3. (potocz.) (przeoczyć) przepuścić coś etw.
versäumen [fɐˈzɔø͜mən] <versäumt, versäumte, hat
versäumt> b die Gelegenheit versäumen, ein Angebot
zu nutzen f einen günstigen Zeitpunkt versäumen

przepych ≤rzecz.≥ Pracht [praxt] die <–> nie wyst. w lm.
b Nach der Restaurierung erstrahlt der Palast wieder
in alter Pracht. f die weiße Pracht des Winters

przerabiać, przerobić ≤czas.≥ 1. (płaszcz, suknię etc.)
ändern [ˈɛndɐn] <ändert, änderte, hat geändert> b ein
Kleid ändern lassen; (powieść, utwór etc.) überarbei-
ten [yːbɐ|ˈaʳba͜etn̩] <überarbeitet, überarbeitete, hat
überarbeitet> b Er hat das Theaterstück noch einmal
überarbeitet. 2. (przetwarzać) przerobić coś na coś
etw. zu etw. verarbeiten [ʦuː … fɐ|aʳba͜etn̩] <verarbei-
tet, verarbeitete, hat verarbeitet> b In diesem Betrieb
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wird Fleisch zu Wurst verarbeitet. 3. (przestudiować)
durcharbeiten [ˈdʊʳç|aʳba͜etn̩] <arbeitet durch,
arbeitete durch, hat durchgearbeitet> b einen Text ganz
genau durcharbeiten

przerastać, przerosnąć ≤czas.≥ (przen.) übertreffen
[yːbɐˈtrɛfn̩] <übertrifft, übertraf, hat übertroffen> b Er
übertrifft alle seine Mitschüler. f Das Ergebnis
übertraf unsere kühnsten Erwartungen.

przerazić → przerażać
przeraźliwy, przeraźliwie ≤przym.,¥przysłów.≥ entsetz-

lich [ɛntˈzɛʦlɪç] b einen entsetzlichen Schrei
ausstoßen f Dieses Geräusch ist entsetzlich! f entsetz-
liche Schmerzen f Das dauerte aber entsetzlich lange!

przerażać, przerazić ≤czas.≥ przerazić kogoś jdn
erschrecken [ɐˈʃrɛkŋ̍] <erschreckt, erschreckte, hat
erschreckt> b Ich hoffe, ich habe dich nicht
erschreckt. f Lass dich nicht von seinem Aussehen
erschrecken.; (przestraszyć się) przerazić się erschre-
cken [ɐˈʃrɛkŋ̍] <erschrak, ist erschrocken> b Erschrick
nicht, wenn du ihn siehst. f Ich bin über sein bleiches
Gesicht erschrocken.

przerażający, przerażająco ≤przym.,¥przysłów.≥ schreck-
lich [ˈʃrɛklɪç] b Sie hat uns schreckliche Geschichten
erzählt. f Der Anblick war schrecklich. f Sie war
schrecklich dünn.

przerażenie ≤rzecz.≥ Entsetzen [ɛntˈzɛʦn̩] das <–s> nie
wyst. w lm. b Die Gewalttat löste allgemeines
Entsetzen aus. f mit Entsetzen an etw. ≤B≥ denken

przerażony ≤przym.≥ entsetzt [ɛntˈzɛʦt] nie wyst. w st.
wyż./najw. b ein entsetzter Gesichtsausdruck f Alle
waren entsetzt über die Tat.

przerobić → przerabiać
przerosnąć → przerastać
przerób ≤rzecz.≥ Verarbeitung [fɐ|ˈaʳba͜etʊŋ] die

<–, –en> zw. w lp. b die Verarbeitung von Bioabfall
zu Naturdünger

przeróbka ≤rzecz.≥ (płaszcza, sukni etc.) Änderung
[ˈɛndərʊŋ] die <–, –en> b Die Änderung des Kostüms
kostet 20 Euro.

przerwa ≤rzecz.≥ 1. (nie dobrowolna) Unterbrechung
[ʊntɐˈbrɛçʊŋ] die <–, –en> b den ganzen Tag ohne
Unterbrechung arbeiten f nach dreijähriger Unterbre-
chung sein Studium wieder aufnehmen 2. (wolny
czas) Pause [ˈpa͜ozə] die <–, –n> b Es hat zur Pause
geklingelt. f Nach dem zweiten Akt gibt es eine Pause
von 15 Minuten. przerwa obiadowa Mittagspause
[ˈmɪtaːkspa͜ozə]

przerywać, przerwać ≤czas.≥ 1. (nitkę, taśmę) durch-
reißen [ˈdʊʳçra͜esn̩] <reißt durch, riss durch, hat/ist
durchgerissen> przech. +haben/nieprzech. +sein
przerwać coś na pół etw. in der Mitte durchreißen b
Sie hat den Faden in der Mitte durchgerissen. coś się
przerwało etw. riss durch b Das Seil ist durchgerissen.
2. (linię frontu etc.) durchbrechen [dʊʳçˈbrɛçn̩] <durch-
bricht, durchbrach, hat durchbrochen> b eine Absper-
rung durchbrechen 3. (zatrzymać, zakłócić) unterbre-
chen [ʊntɐˈbrɛçn̩] <unterbricht, unterbrach, hat unter-
brochen> b die Fahrt mehrmals unterbrechen müssen
f eine Sitzung für eine halbe Stunde unterbrechen f
eine Rede durch laute Zwischenrufe unterbrechen
przerwać komuś jdn unterbrechen b Entschuldigen
Sie bitte, dass ich Sie unterbreche. 4. (nie kontynuo-
wać) abbrechen [ˈapbrɛçn̩] <bricht ab, brach ab, hat
abgebrochen> b Wegen Regens musste das Spiel/das
Rennen vorzeitig abgebrochen werden. f Sie brach die
Therapie ab. f eine Schwangerschaft abbrechen
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przerzucać, przerzucić ≤czas.≥ 1. (skądś dokądś,
ponad jakąś przeszkodą) przerzucać coś przez coś
etw. über etw. ≤B≥ werfen [yːbɐ … vɛʳfn̩] <wirft, warf,
hat geworfen> b Unser Nachbar hat die faulen Äpfel
einfach über den Zaun geworfen. Przerzucił sobie
płaszcz przez ramię i wyszedł. Er warf sich den
Mantel über die Schulter und ging hinaus. 2. (niele-
galnie) przerzucać coś etw. schmuggeln [ˈʃmʊgl̩n]
<schmuggelt, schmuggelte, hat geschmuggelt> b
Waffen über die Grenze schmuggeln 3. (przetrząsnąć)
przerzucić coś etw. durchstöbern [dʊʳçˈʃtøːbɐn]
<durchstöbert, durchstöberte, hat durchstöbert> b Auf
der Suche nach dem Artikel durchstöberte er alle
Zeitungen.

przerzutka ≤rzecz.≥ Gangschaltung [ˈgaŋʃaltʊŋ] die
<–, –en> b Er hat ein altes Fahrrad ohne Gangschal-
tung.

przesada ≤rzecz.≥ Übertreibung [yːbɐˈtra͜ebʊŋ] die
<–, –en> b etw. für eine Übertreibung halten bez
przesady ohne Übertreibung b Leo ist ohne Übertrei-
bung der beste Spieler der Mannschaft. do przesady
übertrieben [yːbɐˈtriːbm̩] b Warum ist sie heute so
übertrieben freundlich?

przesadny, przesadnie ≤przym.,¥przysłów.≥ übertrieben
[yːbɐˈtriːbm̩] b übertriebene Höflichkeit f Diese Lohn-
forderung finde ich etwas übertrieben. f Er war über-
trieben freundlich.

przesadzać, przesadzić ≤czas.≥ 1. (rośliny, też: ucznia
do innej ławki) umsetzen [ˈʊmzɛʦn̩] <setzt um, setzte
um, hat umgesetzt> b Einen Baum dieser Größe kann
man nicht mehr umsetzen. f Da er immer störte, hat
die Lehrerin den Schüler umgesetzt.; (do większej
doniczki) umtopfen [ˈʊmtɔn̩] <topft um, topfte um, hat
umgetopft> b Der Topf ist zu klein geworden; wir
müssen die Pflanze umtopfen. 2. (przebrać miarę)
übertreiben [yːbɐˈtra͜ebm̩] <übertreibt, übertrieb, hat
übertrieben> b Sie übertreibt nicht, wenn sie sagt, …

przesąd ≤rzecz.≥ 1. (zabobon) Aberglaube [ˈaːbɐgla͜obə]
der <–ns> nie wyst. w lm. b Das ist ein uralter/weitver-
breiteter Aberglaube. 2. (pejor.) (uprzedzenie) Vorurteil
[ˈfoːɐ̯|ʊʳta͜el] das <–s, –e> b Vorurteile haben/abbauen
f Er wollte mit dem Vorurteil aufräumen, Schotten
seien geizig.

przesądzać, przesądzić ≤czas.≥ (zawyrokować) vorgrei-
fen [ˈfoːɐ̯gra͜efn̩] <greift vor, griff vor, hat vorgegriffen>
b Wir sollten dem weiteren Verlauf der Diskussion
nicht vorgreifen.

przesiadać się, przesiąść się ≤czas.≥ umsteigen
[ˈʊmʃta͜egŋ̍] <steigt um, stieg um, ist umgestiegen> b
von der U-Bahn in den Bus umsteigen f Ich muss in
Zürich umsteigen.

przesilenie ≤rzecz.≥ (w chorobie, gospodarce etc.) Krise
[ˈkriːzə] die <–, –n> b Der Kranke hat die Krise über-
wunden. przesilenie gospodarcze Wirtschaftskrise
[ˈvɪʳtʃaftskriːzə] die <–, –n>

przeskakiwać, przeskoczyć ≤czas.≥ 1. przeskakiwać
(przez) coś etw. überspringen [yːbɐˈʃprɪŋən] <über-
springt, übersprang, hat übersprungen> b einen Bach/
eine Hürde überspringen f das zweite Kapitel eines
Buches überspringen f Begabte Schüler können eine
Klasse überspringen. 2. coś przeskakuje na coś etw.
springt auf etw. ≤B≥ über [ʃprɪŋt a͜of … ˌyːbɐ] <sprang
über, ist übergesprungen> b Der Funke sprang auf das
Heu über.

przesłać → przesyłać
przesłanie ≤rzecz.≥ Botschaft [ˈboːtʃaft] die <–, –en> b
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Die schwache Wahlbeteiligung ist eine klare Botschaft
an die Politiker.

przesłanka ≤rzecz.≥ Voraussetzung [foˈra͜oszɛʦʊŋ] die
<–, –en> b eine stillschweigende Voraussetzung f Bei
der Analyse ging er von falschen Voraussetzungen aus.

przesłuchać → przesłuchiwać
przesłuchanie ≤rzecz.≥ 1. (świadka) Vernehmung

[fɐˈneːmʊŋ] die <–, –en> b die Vernehmung von
Zeugen; (podejrzanego) Verhör [fɐˈhøːɐ̯] das <–s, –e>
b Beim Verhör gestand sie die Tat 2. (muzyków) Vor-
spielen [ˈfoːɐ̯ʃpiːlən] das <–s> nie wyst. w lm.;
(aktorów) Vorsprechen [ˈfoːɐ̯ʃprɛçn̩] das <–s> nie
wyst. w lm. b eine Einladung zum Vorsprechen
bekommen

przesłuchiwać, przesłuchać ≤czas.≥ 1. (świadka)
vernehmen [fɐˈneːmən] <vernimmt, vernahm, hat
vernommen> b Sie wurde vor Gericht als Zeugin
vernommen.; (podejrzanego) verhören [fɐˈhøːrən]
<verhört, verhörte, hat verhört> b Der Tatverdächtige
wird gerade verhört. 2. (płytę, taśmę) przesłuchiwać
coś sich ≤C≥ etw. anhören [ˈanhøːrən] +haben b Ich
hörte mir ein Stück von Beethoven an.

przespać ≤czas.≥ verschlafen [fɐˈʃlaːfn̩] <verschläft, ver-
schlief, hat verschlafen> (potocz.) b den ganzen
Vormittag verschlafen f einen Geburtstag/Termin ver-
schlafen
{ przespać się z kimś mit jdm schlafen

przestać → przestawać
przestarzały ≤przym.≥ veraltet [fɐ|ˈaltət] nie wyst. w st.

wyż./najw. b veraltete und daher ungebräuchliche
Wörter; (o poglądach, pojęciach etc.) überholt
[yːbɐˈhoːlt] nie wyst. w st. wyż./najw. b überholte
Anschauungen f Diese Theorie ist inzwischen
überholt.

przestawać, przestać ≤czas.≥ aufhören [ˈa͜ofhøːrən]
+haben (zaniechać czegoś) przestać coś robić mit etw.
aufhören b Schwangere sollten mit dem Rauchen
aufhören. Deszcz przestał padać. Der Regen hörte
auf.

przestawiać, przestawić ≤czas.≥ umstellen
[ˈʊmʃtɛlən] <stellt um, stellte um, hat umgestellt> b die
Möbel umstellen f einen Hebel/die Weichen umstellen
f die Produktion auf biologische Produkte umstellen
f Ich habe meine Ernährung völlig umgestellt. przesta-
wiać się (z czegoś) na coś sich (von etw.) auf etw. ≤B≥
umstellen b sich auf ein anderes Klima umstellen f
Ich finde es immer schwierig, mich von der Sommer-
auf die Winterzeit umzustellen.; (ścianę, płot)
versetzen [fɐˈzɛʦn̩] <versetzt, versetzte, hat versetzt> b
die Wand/den Zaun um zwei Meter versetzen

przestępca ≤rzecz.≥ Verbrecher [fɐˈbrɛçɐ] der <–s, –>
♀Verbrecherin [fɐˈbrɛçərɪn] die <–, –nen> b ein
gefährlicher/gesuchter Verbrecher f Die Polizei hat die
Verbrecherin verhaftet.

przestępczość ≤rzecz.≥ Kriminalität [krɪminaliˈtɛːt] die
<–> nie wyst. w lm. b Die grenzüberschreitende Krimi-
nalität nimmt zu. f die organisierte Kriminalität
bekämpfen przestępczość (wśród) nieletnich Jugend-
kriminalität [ˈjuːgŋ̍tkrɪminaliˌtɛːt]

przestępczy ≤przym.≥ verbrecherisch [fɐˈbrɛçərɪʃ] b ein
verbrecherisches Regime f Dieses Handeln ist verbre-
cherisch.

przestępstwo ≤rzecz.≥ Verbrechen [fɐˈbrɛçn̩] das
<–s, –> popełnić przestępstwo ein Verbrechen
begehen paść ofiarą przestępstwa einem Verbrechen
zum Opfer fallen
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przestraszyć ≤czas.≥ przestraszyć kogoś jdn erschre-
cken [ɐˈʃrɛkŋ̍] <erschreckt, erschreckte, hat
erschreckt> b Er erschreckte sie mit einem lauten
Pfiff. przestraszyć się (czegoś) jd erschrickt (vor
etw. ≤C≥) [ɐˈʃrɪkt] <erschrak, ist erschrocken> b Ich
erschrak vor der dunklen Silhouette am Tor. f Sie ist
bei seinem Anblick fürchterlich erschrocken.

przestronny ≤przym.≥ geräumig [gəˈrɔø͜mɪç] b ein geräu-
miges Auto f Der Raum war hell und geräumig.

przestrzegać, przestrzec ≤czas.≥ 1. (ostrzegać)
warnen [ˈvaʳnən] +haben przestrzegać kogoś przed
kimś/czymś jdn vor jdm/etw. warnen b Die Meteorolo-
gen warnen die Bevölkerung vor starken Regenfällen.
2. (reguł, diety etc.) einhalten [ˈa͜enhaltn̩] <hält ein,
hielt ein, hat eingehalten> b die Regeln einhalten f Sie
hat jahrelang eine strenge Diät eingehalten.

przestrzeganie ≤rzecz.≥ Einhaltung [ˈa͜enhaltʊŋ] die
<–> nie wyst. w lm. b eine gewissenhafte Einhaltung
der Regeln/Vorschriften

przestrzenny, przestrzennie ≤przym.,¥przysłów.≥

räumlich [ˈrɔø͜mlɪç] nie wyst. w st. wyż./najw.; jako
przym. tylko przed rzecz. b ein räumliches Atommodell
f die räumliche Aufteilung eines Hauses/Zimmers f
Zum räumlichen Sehen braucht man beide Augen. f
Sie wurden räumlich voneinander getrennt.

przestrzeń ≤rzecz.≥ Raum [ra͜om] der <–(e)s, Räume> b
Raum und Zeit f mehr Raum schaffen f Das Kind
braucht mehr Raum, um sich gut zu entwickeln. coś
zajmuje dużą przestrzeń etw. nimmt viel Raum ein
przestrzeń kosmiczna Weltraum [ˈvɛltra͜om] nie wyst.
w lm. przestrzeń życiowa Lebensraum [ˈleːbm̩sra͜om]
przestrzeń powietrzna Luftraum [ˈlʊftra͜om]

przesuwać, przesunąć ≤czas.≥ (na inne miejsce, na
inny termin) verschieben [fɐˈʃiːbm̩] <verschiebt,
verschob, hat verschoben> b Möbel verschieben f Der
schwere Schrank ließ sich um keinen Millimeter ver-
schieben. f Die Brücke wurde um 50 Meter verscho-
ben. f Die Symbole lassen sich auf dem Bildschirm ver-
schieben. f einen Termin auf einen anderen Tag ver-
schieben przesuwać coś gdzieś etw. irgendwohin
rücken [ˈrʏkŋ̍] +haben b das Bett an die Wand rücken
f einen Stuhl zur Seite rücken; (na bok, w prawo etc.)
przesuwać się rücken [ˈrʏkŋ̍] +sein b Rück doch ein
bisschen! f Sie rückte ein wenig zur Seite.

przesył ≤rzecz.≥ Übertragung [yːbɐˈtraːgʊŋ] die <–, –en>
b die Übertragung von Daten von einem PC zum
anderen przesył danych Datenübertragung
[ˈdaːtn̩|yːbɐˌtraːgʊŋ] przesył energii Energieübertra-
gung [enɛʳˈgiː|yːbɐˌtraːgʊŋ]

przesyłać, przesłać ≤czas.≥ (wysyłać, przekazywać)
senden [ˈzɛndn̩] <sendet, sandte, hat gesandt> b Infor-
mationen über das Internet senden f jdm Glückwün-
sche senden; (dokumenty) einsenden [ˈa͜enzɛndn̩]
+haben b Ich sende heute meine Bewerbung ein.

przesyłka ≤rzecz.≥ Sendung [ˈzɛndʊŋ] die <–, –en> b
Der Wert der Sendung beträgt 1000 Euro. f Die
Sendung konnte nicht zugestellt werden. przesyłka
pocztowa Postsendung [ˈpɔstzɛndʊŋ]

przeszczep ≤rzecz.≥ 1. (operacja) Transplantation
[transplantaˈʦi̯oːn] die <–, –en> b Die Transplanta-
tion von Organen hat schon vielen Menschen das
Leben gerettet. 2. (narząd, tkanka, proteza etc.) Trans-
plantat [transplanˈtaːt] das <–(e)s, –e> b Das Trans-
plantat wurde vom Körper abgestoßen.

przeszkadzać, przeszkodzić ≤czas.≥ 1. (rozpraszać
uwagę, zawadzać) stören [ˈʃtøːrən] +haben b Stör mich
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nicht bei den Hausaufgaben! f Er wollte nicht länger
stören, deshalb ging er. f Einige Bilder sind zwar
etwas dunkel geraten, aber das stört nicht besonders.
2. (hamować) behindern [bəˈhɪndɐn] <behindert,
behinderte, hat behindert> b Die vielen Fehler
behindern den Lesefluss. f Behindern dich die langen
Fingernägel nicht beim Tippen?

przeszkoda ≤rzecz.≥Hindernis [ˈhɪndɐnɪs] das
<–ses, –se> bDer hohe Bordstein stellte für den Roll-
stuhlfahrer ein unüberwindliches Hindernis dar. fDas
Pferd übersprang das letzte Hindernis mit Bravour. f
Der Mangel an Hotels galt bisher als Hindernis für die
Entwicklung des Tourismus in diesem Land. bez
przeszkód ungehindert [ˈʊngəhɪndɐt] b Niemand hielt
ihn auf. Ungehindert konnte er ins Haus gelangen. bieg
z przeszkodami Hindernislauf [ˈhɪndɐnɪsla͜of] der
<–(e)s, Hindernisläufe>

przeszkodzić → przeszkadzać
przeszło ≤partyk.≥ über [ˈyːbɐ] b ein Film von über drei

Stunden Länge f Der Appell wurde von über 1000
Ärzten unterschrieben.

przeszłość ≤rzecz.≥ Vergangenheit [fɐˈgaŋənha͜et] die
<–> nie wyst. w lm. b die Vergangenheit dieser Stadt f
Ach, das ist doch längst Vergangenheit.

prześcieradło ≤rzecz.≥ Laken [ˈlaːkŋ̍] das <–s, –> b Das
Bett ist mit einem frischen Laken bezogen.

prześladować ≤czas.≥ verfolgen [fɐˈfɔlgŋ̍] <verfolgt,
verfolgte, hat verfolgt> b In manchen Ländern werden
politisch Andersdenkende verfolgt. f Ich habe den
Eindruck, dass er vom Pech verfolgt wird. f Sie
werden bis heute von ihren schlimmen Erinnerungen
verfolgt.

prześladowanie ≤rzecz.≥ Verfolgung [fɐˈfɔlgʊŋ] die
<–, –en> b politischer Verfolgung ausgesetzt sein f
die Verfolgung Andersdenkender

przeświadczenie ≤rzecz.≥ Überzeugung [yːbɐˈʦɔø͜gʊŋ]
die <–, –en> w głębokim przeświadczeniu in der
festen Überzeugung b Das alles tat er in der festen
Überzeugung, dass es mir helfen würde. W przeświad-
czeniu o słuszności swego postępowania popełniłem
straszne błędy. In der Überzeugung von der Richtig-
keit meines Tuns beging ich schreckliche Fehler.

prześwietlenie ≤rzecz.≥ 1. (badanie) Röntgenuntersu-
chung [ˈrœntgən|ʊntɐˌzuːxʊŋ] die <–, –en> b Der
Hausarzt schickte mich zur Röntgenuntersuchung.
2. (wynik badania) Röntgenbild [ˈrœntgənbɪlt] das
<–(e)s, –er> b Auf dem Röntgenbild der Lunge war
ein Schatten zu sehen.

przetarg ≤rzecz.≥ Ausschreibung [ˈa͜osʃra͜ebʊŋ] die
<–, –en> b die Ausschreibung von Bauaufträgen f
eine öffentliche Ausschreibung

przetrwać ≤czas.≥ überstehen [yːbɐˈʃteːən] <übersteht,
überstand, hat überstanden> b Hier ist das einzige
Haus, das den Krieg überstand. f Hat die Vase die
Reise heil überstanden? f Hoffentlich übersteht er die
Operation. f Wir haben schon schwierigere Zeiten
überstanden.

przetrzeć → przecierać
przetrzymywać, przetrzymać ≤czas.≥ 1. (zatrzymy-

wać) festhalten [ˈfɛsthaltn̩] <hält fest, hielt fest, hat fest-
gehalten> b Die Geiseln wurden im Keller des
Gebäudes festgehalten. 2. (przechowywać) aufbewah-
ren [ˈa͜ofbəvaːrən] <aufbewahrt, bewahrte auf, hat aufbe-
wahrt> b Bewahren Sie die Medikamente in einem
gesicherten Schränkchen auf. 3. (przetrwać, znieść)
überstehen [yːbɐˈʃteːən] <übersteht, überstand, hat
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übersteht> b eine Krise/eine schwierige Zeit gut über-
stehen

przetwarzać, przetworzyć ≤czas.≥ verarbeiten
[fɐ|ˈaʳba͜etn̩] <verarbeitet, verarbeitete, hat verarbeitet>
b Altpapier wird zu neuem Papier verarbeitet. f Perso-
naldaten werden heute oft illegal verarbeitet.

przetwory ≤rzecz.≥ Eingemachte [ˈa͜engəmaxtə] das
<–n> ale: Eingemachtes; zw. bez rodz., nie wyst. w lm.
b Zu den Wintervorräten gehören vor allem Einge-
machtes und Tiefgefrorenes. f Das Eingemachte steht
auf dem Regal.

przetworzyć→ przetwarzać
przetwórstwo ≤rzecz.≥ Verarbeitung [fɐ|ˈaʳba͜etʊŋ] die

<–, –en> przetwórstwo mięsne Fleischverarbeitung
[ˈfla͜eʃfɐ|ˌaʳba͜etʊŋ] przetwórstwo rybne Fischverarbei-
tung [ˈfɪʃfɐ|ˌaʳba͜etʊŋ] przetwórstwo warzywno-
owocowe Obst- und Gemüseverarbeitung [ˌoːpst ʊnt
gəˈmyːzəfɐ|ˌaʳba͜etʊŋ]

przewaga ≤rzecz.≥ (dominacja) Überlegenheit
[yːbɐˈleːgŋ̍ha͜et] die <–> nie wyst. w lm. bDie wirtschaft-
liche Überlegenheit des Landes in Europa bleibt nach
wie vor unangefochten.; (w punktach, sekundach etc.)
Vorsprung [ˈfoːɐ̯ʃprʊŋ] der <–(e)s, Vorsprünge> b Er
wurde mit zwei Sekunden Vorsprung Erster. f Sie
konnte ihren Vorsprung bis ins Ziel halten. f Ich gebe
dir fünf Punkte Vorsprung, damit du eine Chance hast.

przeważać, przeważyć ≤czas.≥ 1. (mieć przewagę, być
ważniejszym) überwiegen [yːbɐˈviːgŋ̍] <überwiegt,
überwog, hat überwogen> b Die Nachteile überwiegen.
2. (być większością) vorherrschen [ˈfoːɐ̯hɛʳʃn̩]
<herrscht vor, herrschte vor, hat vorgeherrscht> b In
unseren Wäldern herrschen Fichten vor.

przeważnie ≤przysłów.≥ 1. (z reguły) meistens [ˈma͜estn̩s]
b Meistens wird übersehen, dass … f Die Kosten für
den Versand trägt meistens der Käufer. 2. (w więk-
szości) vorwiegend [ˈfoːɐ̯viːgŋ̍t] b Das betrifft vorwie-
gend ältere Mitbürger. f Das Wetter: vorwiegend heiter.

przeważyć → przeważać
przewidywać, przewidzieć ≤czas.≥ 1. (przeczuwać)

voraussehen [foˈra͜oszeːən] <sieht voraus, sah voraus,
hat vorausgesehen> b Er sah seinen eigenen Tod
voraus. f Es war doch vorauszusehen, dass das
passiert! f Lässt sich voraussehen, wie viel das kosten
wird? f Diese Entwicklung konnte niemand vorausse-
hen. 2. (zakładać/planować z góry) vorsehen
[ˈfoːɐ̯zeːən] <sieht vor, sah vor, hat vorgesehen> b Das
Treffen findet wie vorgesehen am Montag statt. f
Weitere Investitionen sind nicht vorgesehen. f Das
Gesetz sieht für Brandstiftung Haftstrafen bis zu 15
Jahren vor.

przewidywalny ≤przym.≥ vorhersehbar
[foːɐ̯ˈheːɐ̯zeːbaːʳ] b Wir haben über vorhersehbare
Folgen des Irakkriegs gesprochen. f ein vorhersehba-
res Risiko f Diese Komplikationen waren vorherseh-
bar.

przewidywanie ≤rzecz.≥ Voraussage [foˈra͜oszaːgə] die
<–, –n> b Die rechtzeitige Voraussage von Erdbeben
ist nur beschränkt möglich. f Die Voraussagen haben
sich leider nicht bestätigt.

przewidywany ≤przym.≥ voraussichtlich [foˈra͜oszɪçtlɪç]
nie wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b Die
voraussichtliche Dauer des Downloads beträgt 20
Sekunden.

przewidziany ≤przym.≥ vorgesehen [ˈfoːɐ̯gəzeːən] b Die
vorgesehenen Maßnahmen dürften nicht ausreichen.
f Sind auch Angebote speziell für Mütter vorgesehen?
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przewidzieć → przewidywać
przewietrzyć ≤czas.≥ (mieszkanie, ubrania) lüften [ˈlʏftn̩]

<lüftet, lüftete, hat gelüftet> b die Wohnung/das
Bettzeug lüften

przewieźć → przewozić
przewijać, przewinąć ≤czas.≥ 1. (ranę) verbinden

[fɐˈbɪndn̩] <verbindet, verband, hat verbunden> b eine
Wunde reinigen und verbinden 2. (w odtwarzaczu
wideo etc.) spulen [ˈʃpuːlən] +haben b Du musst die
Videokasette an den Anfang spulen. przewijać do
przodu vorspulen [ˈfoːɐ̯ʃpuːlən] <spult vor, spulte vor,
hat vorgespult> przewijać do tyłu zurückspulen
[ʦuˈrʏkʃpuːlən] <spult zurück, spulte zurück, hat zurück-
gespult> 3. przewinąć dziecko ein Kind wickeln
[a͜en ˌkɪnt ˈvɪkl̩n] <wickelt, wickelte, hat gewickelt>
4. (pojawiać się co pewien czas) przewijać się sich
durchziehen [zɪç ˈdʊʳçʦiːən] <zieht sich durch, zog
sich durch, hat sich durchgezogen> b Das Liebesmotiv
zieht sich durch den ganzen Film durch.

przewinienie ≤rzecz.≥ (wina) Verschulden [fɐˈʃʊldn̩] das
<–s> nie wyst. w lm. b jdm ein Verschulden nachwei-
sen f Der Schaden am Auto ist durch fremdes Verschul-
den entstanden.; (uczynek naruszający przepisy) Ord-
nungswidrigkeit [ˈɔʳdnʊŋsviːdrɪçka͜et] die <–, –en> b
Eine Ordnungswidrigkeit wird meistens mit einer Ord-
nungsstrafe belegt.

przewlekły, przewlekle ≤przym.,¥przysłów.≥ 1. (długo-
trwały) langwierig [ˈlaŋviːrɪç] b Die langwierigen
Ermittlungen haben keine Resultate erbracht. f Die
Erledigung der Formalitäten gestaltete sich langwierig.
2. MED. chronisch [ˈkroːnɪʃ] b Chronische Krankheiten
sind trotz der Fortschritte in der Medizin ein ernstes
Problem des Gesundheitswesens. f chronisch kranke
Kinder

przewodni ≤przym.≥ motyw przewodni Leitmotiv
[ˈla͜etmoˌtiːf] das <–s, –e> b das Leitmotiv einer
Sinfonie/eines Romans/Films

przewodnictwo ≤rzecz.≥ (kierowanie czymś) Vorsitz
[ˈfoːɐ̯zɪʦ] der <–es, –e> b Das Land hat in diesem
Halbjahr den EU-Vorsitz inne.

przewodniczący, przewodnicząca ≤rzecz.≥ (organi-
zacji, komisji etc.) Vorsitzende [ˈfoːɐ̯zɪʦn̩də] der/die
<–n, –n> ale: ein Vorsitzender/eine Vorsitzende b Der
Vorsitzende der Partei trat gestern zurück. f Sie ist
Vorsitzende des Petitionsausschusses.

przewodniczka r. ż. od przewodnik 2

przewodniczyć ≤czas.≥ leiten [ˈla͜etn̩] <leitet, leitete, hat
geleitet> b ein Unternehmen/Projekt leiten f ein Amt
kommissarisch leiten

przewodnik1 ≤rzecz.≥ 1. (książka, poradnik) Leitfaden
[ˈla͜etfaːdn̩] der <–s, Leitfäden> b ein Leitfaden zur
Nutzung des Internets przewodnik turystyczny Reise-
führer [ˈra͜ezəfyːrɐ] der <–s, –> 2. FIZ. Leiter [ˈla͜etɐ]
der <–s, –> b Kupfer ist ein guter Leiter.

przewodnik2, przewodniczka ≤rzecz.≥ Fremdenfüh-
rer [ˈfrɛmdn̩fyːrɐ] der <–s, –> ♀Fremdenführerin
[ˈfrɛmdn̩fyːrərɪn] die <–, –nen> b Die Fremdenführe-
rin sprach auch Französisch. f Er arbeitet als Frem-
denführer auf einer Burg.; (w podróży) Reiseleiter
[ˈra͜ezəla͜etɐ] der <–s, –> ♀Reiseleiterin
[ˈra͜ezəla͜etərɪn] die <–, –nen> b Als Reiseleiter sollte
man mehrere Fremdsprachen beherrschen. f Die Reise-
leiterin erklärt ihnen die Sehenswürdigkeiten.

przewodzić ≤czas.≥ (wyprawie, projektowi etc.) przewo-
dzić czemuś etw. leiten [ˈla͜etn̩] <leitet, leitete, hat
geleitet> b eine Expedition in den Urwald leiten f ein
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Unternehmen/Projekt leiten (prąd, ciepło) przewodzić
coś etw. leiten b Kann Wasser Strom leiten? coś
dobrze/źle przewodzi coś etw. ist ein guter/schlech-
ter Leiter für etw. [ɪst a͜en ˌguːtɐ/ˌʃlɛçtɐ ˈla͜etɐ fyːɐ̯]
+sein b Kupfer ist ein guter Leiter für Strom.

przewozić, przewieźć ≤czas.≥ befördern [bəˈfœʳdɐn]
<befördert, beförderte, hat befördert> b Waren/Güter
(mit der Bahn) befördern f Dieses Flugzeug befördert
Passagiere und Fracht.

przewoźnik ≤rzecz.≥ Frachtführer [ˈfraxtfyːrɐ] der
<–s, –> b Der Frachtführer übernimmt die Verantwor-
tung für die vertragsgemäße und unversehrte Abliefe-
rung der Güter am vereinbarten Bestimmungsort.

przewód ≤rzecz.≥ 1. (elektryczny, gazowy etc.) Leitung
[ˈla͜etʊŋ] die <–, –en> b eine Leitung legen/trennen/
unterbrechen etc. f Die Leitung steht unter Strom. f
Das Gas strömte aus einer undichten Leitung aus.
2. UNIW. przewód doktorski Promotionsverfahren
[promoˈʦi̯oːnsfɐfaːrən] das <–s, –> przewód habilita-
cyjny Habilitationsverfahren [habilitaˈʦi̯oːnsfɐfaːrən]
das <–s, –> 3. przewód pokarmowy Verdauungstrakt
[fɐˈda͜oʊŋstrakt] der <–(e)s, –e> zw. w lp.

przewóz ≤rzecz.≥ Beförderung [bəˈfœʳdərʊŋ] die
<–, –en> b die Beförderung von Personen/Tieren/
Gütern f die Beförderung (gefährlicher Güter) auf der
Straße/Schiene

przewracać, przewrócić ≤czas.≥ 1. (wywrócić) przewró-
cić kogoś/coś jdn/etw. umwerfen [ˈʊmvɛʳfn̩] <wirft
um, warf um, hat umgeworfen> b Wer hat die Vase
umgeworfen? f Der Sturm war so stark, dass er sie
beinahe umwarf. przewrócić się umfallen [ˈʊmfalən]
<fällt um, fiel um, ist umgefallen> b Nach dem Mara-
thonlauf ist er fast umgefallen. 2. (kartkę w książce)
umblättern [ˈʊmblɛtɐn] <blättert um, blätterte um, hat
umgeblättert> b eine Seite umblättern; (placki na
patelni) wenden [ˈvɛndn̩] <wendet, wendete, hat
gewendet> b Die Kartoffeln/Zwiebeln wenden, bis sie
durchgebraten sind.

przewrażliwiony ≤przym.≥ überempfindlich
[ˈyːbɐ|ɛmɪntlɪç] b Er ist ein überempfindlicher
Mensch. przewrażliwiony na punkcie czegoś überemp-
findlich gegen etw. b Meine Mutter ist überempfind-
lich gegen laute Musik.

przewrócić → przewracać
przewrót ≤rzecz.≥ 1. (polityczny) Umsturz [ˈʊmʃtʊʳʦ] der

<–es, Umstürze> b einen Umsturz planen/vorbereiten
f Er gelangte durch einen Umsturz an die Macht. f
Der Umsturz wurde vereitelt/ist gescheitert. 2. (w gim-
nastyce) Rolle [ˈrɔlə] die <–, –n> b Sie machte eine
Rolle vorwärts/rückwärts.

przewyższać, przewyższyć ≤czas.≥ 1. (być wyższym)
überragen [yːbɐˈraːgŋ̍] <überragt, überragte, hat
überragt> b Der Kirchturm überragt die umliegenden
Wohnhäuser. przewyższać kogoś o głowę um einen
Kopf größer als jd sein
[ʊm a͜enən kɔ ˈgrøːsɐ als … za͜en] +sein b Peter ist um
einen Kopf größer als Leo. 2. (być lepszym) przewyż-
szać kogoś/coś (w czymś) jdn/etw. (an etw. ≤C≥) über-
treffen [yːbɐˈtrɛfn̩] <übertrifft, übertraf, hat übertrof-
fen> b Er übertrifft seine Konkurrenz an Ausdauer. f
Dieses Automodell übertrifft seine Vorgänger an tech-
nischen Details.

przez ≤przyim.≥ 1. (poprzez, z powodu etc.) durch [dʊʳç]
≤+B≥ b Alte Programme werden durch neue ersetzt. f
durch die Tür gehen f Sechs geteilt durch zwei ist
drei. przez przypadek durch Zufall b Ich habe durch
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Zufall davon erfahren. 2. (w odn. do czasu) über
[ˈyːbɐ] po rzecz. b Das Restaurant ist die ganze Woche
über geöffnet. f Es hat die ganze Nacht über geregnet.
3. (wskazuje sprawcę czynności) von [fɔn] w str. biernej
≤+C≥ zostać przejechanym przez pociąg vom Zug über-
fahren werden ustawa uchwalona przez Bundestag
ein vom Bundestag verabschiedetes Gesetz

przeziębiać się, przeziębić się ≤czas.≥ sich erkälten
[ɐˈkɛltn̩] <erkältet sich, erkältete sich, hat sich erkältet>
b Ich habe mich erkältet, weil ich zu leicht angezogen
war.

przeziębienie ≤rzecz.≥ Erkältung [ɐˈkɛltʊŋ] die
<–, –en> b Gegen Erkältung kann man Aspirin
einnehmen. nabawić się przeziębienia sich ≤C≥ eine
Erkältung zuziehen b Sie hat sich eine Erkältung
zugezogen.

przeznaczać, przeznaczyć ≤czas.≥ przeznaczać
kogoś/coś na coś jdn/etw. für etw. bestimmen
[bəˈʃtɪmən] <bestimmt, bestimmte, hat bestimmt> b Ich
habe diesen Mitarbeiter für andere Aufgaben
bestimmt. f Er hat das Geld für den Urlaub bestimmt.
f Das Grundstück war ursprünglich für einen Spiel-
platz bestimmt.

przeznaczenie ≤rzecz.≥ Bestimmung [bəˈʃtɪmʊŋ] die
<–, –en> b Ist alles im Leben Bestimmung? f Es
scheint meine Bestimmung zu sein, … f ein
Bauwerk seiner Bestimmung übergeben f Welcher
Bestimmung soll dieser Behälter dienen? miejsce prze-
znaczenia Bestimmungsort [bəˈʃtɪmʊŋs|ɔʳt] der
<–(e)s, –e>

przeznaczyć → przeznaczać
przezorny, przezornie ≤przym.≥ umsichtig [ˈʊmzɪçtɪç]
b jds umsichtiges Handeln f Er war sehr umsichtig
und schloss die vertraulichen Dokumente in den Safe.
≤przysłów.≥ vorsorglich [ˈfoːɐ̯zɔʳklɪç] b Er hat vorsorglich
gleich zehn Glühbirnen gekauft.
{ przezorny zawsze ubezpieczony Vorbeugen ist
besser als Heilen

przezroczysty ≤przym.≥ durchsichtig [ˈdʊʳçzɪçtɪç] rzad.
w st. wyż./najw. b Das Gehäuse dieser Uhr ist durch-
sichtig. f durchsichtiger Kunststoff

przezwisko ≤rzecz.≥ Spitzname [ˈʃpɪʦnaːmə] der
<–ns, –n> b Kinder geben sich untereinander oft
Spitznamen.

przezwyciężać, przezwyciężyć ≤czas.≥ überwinden
[yːbɐˈvɪndn̩] <überwindet, überwand, hat überwunden>
b Es dauerte ein bisschen, bis sie ihre Schüchternheit
überwunden hatte. f seine Angst überwinden

przeżycie ≤rzecz.≥ 1. (doświadczenie) Erlebnis [ɐˈleːpnɪs]
das <–ses, –se> b Sie hat uns von ihren Erlebnissen
in Japan erzählt. f Der Ballettabend war ein Erlebnis!
2. (przetrwanie) Überleben [yːbɐˈleːbm̩] das <–s> nie
wyst. w lm. b Es war ein Kampf ums Überleben.

przeżywać, przeżyć ≤czas.≥ 1. (rozczarowanie, przygodę
etc.) erleben [ɐˈleːbm̩] <erlebt, erlebte, hat erlebt> b
Sie hat in ihrem Leben schon viele Enttäuschungen
erlebt. f Er hat in seinem Leben schon so manches
Abenteuer erlebt. f Die Wirtschaft erlebt zurzeit einen
Aufschwung. 2. (dzieciństwo, młodość etc.) verleben
[fɐˈleːbm̩] <verlebt, verlebte, hat verlebt> b Er verlebte
seine Jugend in Dublin. f In diesem Haus verlebte ich
viele schöne Stunden. 3. (operację, niebezpieczną
sytuację etc.) überleben [yːbɐˈleːbm̩] <überlebt,
überlebte, hat überlebt> (też iron.) b Sie hat den
Anschlag/die Operation überlebt. f Diese Schande
überlebe ich nicht!
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przędza ≤rzecz.≥ Garn [gaʳn] das <–(e)s, –e> b eine
Rolle Garn

przodek ≤rzecz.≥ Vorfahr [ˈfoːɐ̯faːʳ] der <–en, –en> ♀Vor-
fahrin [ˈfoːɐ̯faːrɪn] die <–, –nen> b Die Vorfahren
vieler Nordamerikaner stammen aus Irland.

przód ≤rzecz.≥ 1. (pochodu, kolejki etc.) Spitze [ˈʃpɪʦə] die
<–, –n> b an der Spitze der Kolonne pójść przodem
vorausgehen [foˈra͜osgeːən] <geht voraus, ging voraus,
ist vorausgegangen> b Geh schon mal voraus. Ich
komme nach. f Sie ging voraus und zeigt ihnen den
Weg. 2. (samochodu, statku) Vorderteil [ˈfɔʳdɐta͜el] das
lub der <–(e)s, –e> b Am Vorderteil des Schiffes hing
ein langes Tau herab. 3. włożyć coś tył na przód etw.
verkehrt herum anziehen [fɐˈkeːɐ̯t hɛrʊm ˌanʦiːən]
<zieht an, zog an, hat angezogen> b Eva hat den
Pullover verkehrt herum angezogen.

przy ≤przyim.≥ bei [ba͜e] ≤+C≥ b Ich wohne direkt bei der
Kirche. f Bleib bei mir, ich habe Angst. f Bei dem
Toten wurden keine Papiere gefunden. mieć coś przy
sobie etw. bei sich haben b Haben Sie Ihren Personal-
ausweis bei sich? Przy moich zarobkach nie stać mnie
na taki samochód. Bei meinem Einkommen kann
ich mir so ein Auto nicht leisten. rozmawiać przy
kolacji sich beim Abendessen unterhalten Zostań
proszę przy bagażu. Bleib bitte beim Gepäck. przy
tym dabei [daˈba͜e] b Er dachte sich nichts dabei, als
er das letzte Stück Kuchen aß. f Die Familie war
dabei, als er starb. f Wenn ich bügle, höre ich immer
Radio dabei. f Dabei dachte ich, es klappt doch.

przybić → przybijać
przybierać, przybrać ≤czas.≥ 1. (na sile, wadze) przybie-

rać na czymś an etw. ≤C≥ zunehmen [an … ˌʦuːneːmən]
<nimmt zu, nahm zu, hat zugenommen> b Der Wind
hat wieder an Stärke zugenommen. przybierać na
wadze zunehmen b Während der Schwangerschaft hat
sie stark zugenommen. 2. (kolor, pseudonim, kształt)
annehmen [ˈanneːmən] <nimmt an, nahm an, hat ange-
nommen> b je nach Umgebung nimmt das Chamäleon
verschiedene Farben an. f einen neuen Namen/eine
neue Identität annehmen 3. (minę, wyraz twarzy)
aufsetzen [ˈa͜ofzɛʦn̩] <setzt auf, setzte auf, hat aufge-
setzt> b Sie setzte eine freundliche Miene/ein mürri-
sches Gesicht auf. 4. (choinkę, stół) schmücken
[ˈʃmʏkŋ̍] +haben b den Tisch festlich schmücken;
(potrawy) garnieren [gaʳˈniːrən] <garniert, garnierte,
hat garniert> b Er garnierte die Soße mit Basilikum-
blättern.

przybijać, przybić ≤czas.≥ 1. (gwoździem, do płasz-
czyzny pionowej) przybijać coś do czegoś etw. an etw.
≤B≥ nageln [an … naːgl̩n] <nagelt, nagelte, hat genagelt>
b Er nagelt das Brett an den Zaun. (do płaszczyzny
poziomej) przybijać coś do czegoś auf etw. ≤B≥ nageln
b Sie nagelte den Deckel auf die Kiste. 2. (o statku)
anlegen [ˈanleːgŋ̍] <legt an, legte an, hat angelegt> b
Das Schiff wird morgen im Hafen von Genua
anlegen.
{ Przybij! Schlag ein! (potocz.) b Schlag ein! Die
Wette gilt.

przybity ≤przym.≥ deprimiert [depriˈmiːɐ̯t] b Ich bin so
deprimiert – nichts gelingt mir.

przybliżać, przybliżyć ≤czas.≥ 1. (podać szczegóły, przy-
pomnieć, zaznajomić kogoś z czymś) przybliżyć komuś
coś jdm etw. näherbringen [ˈnɛːɐ brɪŋən] <bringt
näher, brachte näher, hat nähergebracht> b Mit den
Praktika soll Schülern die Berufswelt nähergebracht
werden. f Unsere Deutschlehrerin hat uns die romanti-
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sche Literatur nähergebracht. 2. (w czasie) przybliżać
się näher rücken [ˈnɛːɐ rʏkŋ̍] +sein b Der Urlaub rückt
immer näher, und wir wissen immer noch nicht, was
wir unternehmen wollen.

przybliżenie ≤rzecz.≥ w przybliżeniu annähernd
[ˈannɛːɐnt] b Für den Bau des Staudamms müssen
annähernd 20.000 Personen umgesiedelt werden.

przybliżony ≤przym.≥ ungefähr [ˈʊngəfɛːɐ̯] nie wyst. w st.
wyż./najw., zw. przed rzecz. b eine ungefähre Beschrei-
bung/Darstellung/Vorstellung f ein ungefährer Wert

przybliżyć → przybliżać
przybory ≤rzecz.≥ Zubehör [ˈʦuːbəhøːɐ̯] das <–(e)s, –e>

zw. w lp. b Das Zubehör für Küche und Toilette haben
wir von Bekannten geschenkt bekommen. przybory
toaletowe Waschzeug [ˈvaʃʦɔø͜k] das <–(e)s> nie
wyst. w lm. przybory kreślarskie Reißzeug [ˈra͜esʦɔø͜k]
przybory do pisania Schreibutensilien
[ˈʃra͜ep|utɛnˌziːli̯ən] die <–> lm. przybory szkolne
Schulzubehör [ˈʃuːlʦuːbəhøːɐ̯] das <–s> nie wyst. w
lm.

przybrać → przybierać
przybycie ≤rzecz.≥ Ankunft [ˈankʊnft] die <–, Ankünfte>
b Die Ankunft des US-Präsidenten wurde aus Sicher-
heitsgründen nicht bekannt gegeben.

przybyć → przybywać
przybysz ≤rzecz.≥ Ankömmling [ˈankœmlɪŋ] der

<–s, –e> b Die Ankömmlinge aus der französischen
Partnergemeinde wurden herzlich empfangen.

przybywać, przybyć ≤czas.≥ 1. (do celu) eintreffen
[ˈa͜entrɛfn̩] <trifft ein, traf ein, ist eingetroffen> b Die
Gäste sind gestern in der Stadt eingetroffen. 2. komuś
przybywa lat jd wird älter [vɪʳt ˈɛltɐ] +sein Przybywa
dnia. Die Tage werden länger.

przychodnia ≤rzecz.≥ Arztpraxis [ˈaʳʦtpraɪs] die
<–, Arztpraxen> b Bei Grippewetter sind die Arztpra-
xen meistens voller Patienten.

przychodzić, przyjść ≤czas.≥ 1. (nadejść) kommen
[ˈkɔmən] <kommt, kam, ist gekommen> b Wann
kommt der nächste Zug? f Am Wochenende kommen
meine Eltern. f Als ich kam, war Eva schon fort.
przyjść w samą porę (jdm) wie gerufen kommen b
Du kommst mir wie gerufen! 2. (dotrzeć do określo-
nego celu) ankommen [ˈankɔmən] <kommt an, kam
an, ist angekommen> b Bist du pünktlich im Büro
angekommen? f Der Brief ist nie bei ihm angekom-
men. 3. coś przychodzi komuś z trudem/łatwo etw.
fällt jdm schwer/leicht [fɛlt … ˈʃveːɐ̯/ˈla͜eçt] <fiel, ist
gefallen> b Das Lernen von Fremdsprachen fällt ihm
leicht/schwer.
{ przyjść do siebie zu sich ≤C≥ kommen

przychód ≤rzecz.≥ 1. (regularny dochód) Einkommen
[ˈa͜enkɔmən] das <–s, –> b Er verfügt über ein
beträchtliches Einkommen. 2. (z gier, ze sprzedaży
czegoś) Erlös [ɐˈløːs] der <–es, –e> b Der Erlös der
Glücksspirale geht zu 80 Prozent an gemeinnützige
Einrichtungen.

przychylność ≤rzecz.≥ Wohlwollen [ˈvoːlvɔlən] das <–s>
nie wyst. w lm. b Mein Verbleib in der Firma hängt
vom Wohlwollen des Chefs ab. f jdm Wohlwollen entge-
genbringen

przychylny, przychylnie ≤przym.,¥przysłów.≥

1. (przyjazny, pozytywnie nastawiony) wohlwollend
[ˈvoːlvɔlənt] b Ihre Haltung ihm gegenüber war wohl-
wollend. f Das Publikum war dem Redner gegenüber
wohlwollend eingestellt. f wohlwollende Worte/Kritik
2. (wyraża akceptację) positiv [ˈpoːzitiːf] b eine
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positive Resonanz bekommen f Die Antwort auf das
Bewerbungsschreiben war positiv. f positiv reagieren

przyciągać, przyciągnąć ≤czas.≥ 1. (przysuwać)
herziehen [ˈheːɐ̯ʦiːən] <zieht her, zog her, hat hergezo-
gen> b ein Boot zum Steg herziehen f jdn zu sich
herziehen 2. (wabić) anziehen [ˈanʦiːən] <zieht an, zog
an, hat angezogen> b Das Licht zog die Mücken an. f
Die Buchmesse zog viele Besucher an. f Er fühlte sich
von ihr angezogen.

przyciąganie ≤rzecz.≥ przyciąganie ziemskie Erdanzie-
hung [ˈeːɐ̯t|anʦiːʊŋ] die <–> nie wyst. w lm. b Bei
Raumflügen muss die Erdanziehung überwunden
werden.

przyciągnąć → przyciągać
przycisk ≤rzecz.≥ Knopf [knɔ] der <–(e)s, Knöpfe> b

Sie drückte auf den roten Knopf zum Start der
Maschine.

przyciskać, przycisnąć ≤czas.≥ 1. (nacisnąć, zbliżyć do
czegoś) drücken [ˈdrʏkŋ̍] +haben b einen Knopf
drücken f Er drückte sie an die Wand. f Sie drückte
ihn (ganz fest) an sich. 2. (zmusić kogoś do czegoś)
przycisnąć kogoś jdn unter Druck setzen
[ʊntɐ ˈdrʊk zɛʦn̩] +haben b Ich wurde unter Druck
gesetzt.

przyczepa ≤rzecz.≥ Anhänger [ˈanhɛŋɐ] der <–s, –> b
Pkws mit Anhänger

przyczepiać, przyczepić ≤czas.≥ 1. (przyczepę)
anhängen [ˈanhɛŋən] <hängt an, hängte an, hat
angehängt> b An einen Kleinwagen sollte man keinen
Wohnwagen anhängen. 2. (ozdobę) anstecken
[ˈanʃtɛkŋ̍] <steckt an, steckte an, hat angesteckt> b Sie
steckte sich ≤C≥ eine Blume an.

przyczyna ≤rzecz.≥ Ursache [ˈuːɐ̯zaxə] die <–, –n> b Das
Auto geriet aus bisher ungeklärter Ursache ins Schleu-
dern. f nach der Ursache des Brandes suchen
{ z niewiadomych przyczyn aus unbekannten
Gründen z tej przyczyny aufgrund dessen

przyczyniać się, przyczynić się ≤czas.≥ przyczyniać
się do czegoś zu etw. beitragen [ʦuː … ˌba͜etraːgŋ̍]
<trägt bei, trug bei, hat beigetragen> b Er hat maßgeb-
lich zum Sieg seiner Mannschaft beigetragen.

przyczynowy ≤przym.≥ kausal [ka͜oˈzaːl] nie wyst. w st.
wyż./najw., zw. przed rzecz. b ein kausaler Zusammen-
hang związek przyczynowo-skutkowy Kausalzusam-
menhang [ka͜oˈzaːlʦuˌzamənhaŋ] der <–(e)s, Kausalzu-
sammenhänge> zdanie przyczynowe Kausalsatz
[ka͜oˈzaːlzaʦ] der <–es, Kausalsätze>

przydać się → przydawać się
przydatność ≤rzecz.≥ (użyteczność) Tauglichkeit

[ˈta͜oklɪçka͜et] die <–> nie wyst. w lm. b Bei der
Musterung werden junge Männer auf ihre militärische
Tauglichkeit hin untersucht.; (do spożycia) Haltbar-
keit [ˈhaltbaːʳka͜et] die <–> nie wyst. w lm. b Die Halt-
barkeit frischer Milch ist sehr begrenzt. termin przydat-
ności (do spożycia) Haltbarkeitsdatum
[ˈhaltbaːʳka͜etsˌdaːtʊm] das <–s, Haltbarkeitsdaten> b
Bei Lebensmitteln muss auf der Verpackung ein Halt-
barkeitsdatum angegeben sein.

przydatny ≤przym.≥ 1. (użyteczny) nützlich [ˈnʏʦlɪç] b
ein nützliches Werkzeug f Dieser Ratgeber für Heim-
werker ist sehr nützlich. 2. przydatny do spożycia
do: … haltbar bis: … [ˈhaltbaːʳ bɪs]

przydawać się, przydać się ≤czas.≥ przydawać się
(komuś) (jdm) nützlich sein [ˈnʏʦlɪç za͜en] +sein b
Ein Schraubenzieher könnte mir bei dieser Arbeit
nützlich sein.
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przydrożny ≤przym.≥ am Straßenrand [am ˈʃtraːsn̩rant]
drzewo przydrożne ein Baum am Straßenrand
kapliczka przydrożna Bildstock [ˈbɪltʃtɔk] der
<–(e)s, Bildstöcke> karczma przydrożna Raststätte
[ˈrastʃtɛtə] die <–, –n>

przydział ≤rzecz.≥ Zuteilung [ˈʦuːta͜elʊŋ] die <–, –en> b
In den ersten Jahren nach Kriegsende war die
Zuteilung von Lebensmitteln selbstverständlich. f
Früher haben Häftlinge eine Zuteilung Zigaretten
bekommen.

przydzielać, przydzielić ≤czas.≥ (komuś część należną,
do czegoś) zuteilen [ˈʦuːta͜elən] <teilt zu, teilte zu, hat
zugeteilt> przydzielać coś komuś jdm etw. zuteilen b
Er teilte jedem der Expeditionsteilnehmer zwei Liter
Wasser zu. przydzielać kogoś do czegoś jdn einer
Sache ≤C≥ zuteilen b Welcher Einheit bist du zugeteilt
worden?; (zw. oficjalnie) przydzielać coś komuś jdm
etw. zuweisen [ˈʦuːva͜ezn̩] <weist zu, wies zu, hat zuge-
wiesen> b Welchen Arbeitsplatz hat man dir zugewie-
sen? f Jedes Kind bekommt bei diesem Spiel eine
bestimmte Aufgabe/Rolle zugewiesen.

przyglądać się, przyjrzeć się ≤czas.≥ zusehen
[ˈʦuːzeːən] <sieht zu, sah zu, hat zugesehen> b Alle
sahen neugierig dem Boxkampf zu. f Man kann doch
nicht einfach zusehen, wie ein Tier gequält wird.

przygoda ≤rzecz.≥ Abenteuer [ˈaːbm̩tɔø͜ɐ] das <–s, –> b
In dem Buch bestehen die Helden allerlei spannende/
gefährliche/lustige Abenteuer. f Er suchte bloß ein
kurzes Abenteuer. f Für ein Abenteuer war sie nicht
zu haben.

przygotowanie ≤rzecz.≥ Vorbereitung [ˈfoːɐ̯bəra͜etʊŋ]
die <–, –en> b Vorbereitungen für etw. treffen f Sie
war mit der Vorbereitung des Abendessens beschäftigt.

przygotowawczy ≤przym.≥ kurs przygotowawczy Vorbe-
reitungskurs [ˈfoːɐ̯bəra͜etʊŋskʊʳs] der <–es, –e> b
Hochschulen bieten vor Aufnahmeprüfungen Vorberei-
tungskurse an.

przygotowywać, przygotować ≤czas.≥ (uroczystość,
przyjęcie etc.) vorbereiten [ˈfoːɐ̯bəra͜etn̩] <bereitet vor,
bereitete vor, hat vorbereitet> b eine Reise sorgfältig
vorbereiten przygotować się do czegoś sich auf etw.
≤B≥ vorbereiten b Hast du dich schon auf die Prüfung
vorbereitet? przygotować kogoś do czegoś jdn auf
etw. ≤B≥ vorbereiten b Mein Fahrlehrer hat mich gut
auf die Führerscheinprüfung vorbereitet.; (jedzenie)
zubereiten [ˈʦuːbəra͜etn̩] <bereitet zu, bereitete zu, hat
zubereitet> b eine Mahlzeit zubereiten f Die Salate
werden täglich frisch zubereitet.; (narzędzia etc.)
bereitlegen [bəˈra͜etleːgŋ̍] <legt bereit, legte bereit, hat
bereitgelegt> b Der Zahnarzt legte die Instrumente
bereit. f Legen Sie einen Stift bereit, ich gebe Ihnen
gleich die Telefonnummer durch.

przyimek ≤rzecz.≥ Präposition [prɛpoziˈʦi̯oːn] die
<–, –en>

przyjaciel, przyjaciółka ≤rzecz.≥ Freund [frɔø͜nt] der
<–(e)s, –e> ♀Freundin [ˈfrɔø͜ndɪn] die <–, –nen> b
Das ist ein Freund von mir. f Sie lud ein paar
Freunde zum Geburtstag ein. f Ute ist ihre beste
Freundin. f Die beiden sind dicke Freunde. f Sie
wollen Freunde bleiben.

przyjacielski ≤przym.≥ freundschaftlich [ˈfrɔø͜ntʃaftlɪç] b
Polen und Deutschland unterhalten seit der Wende
freundschaftliche Beziehungen. f in freundschaftli-
chem Ton miteinander reden f Die Stimmung
zwischen Chef und Angestellten ist nicht gerade
freundschaftlich.
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przyjaciółka r. ż. od przyjaciel
przyjazd ≤rzecz.≥ Ankunft [ˈankʊnft] die <–, Ankünfte> b

Die planmäßige Ankunft des Zuges ist um 12.30 Uhr.
przyjazny ≤przym.≥ freundlich [ˈfrɔø͜ntlɪç] b Freundliche

Gesten kosten nichts, erleichtern aber den Umgang. f
Die Atmosphäre war sehr freundlich.

przyjaźnić się ≤czas.≥ befreundet sein
[bəˈfrɔø͜ndət za͜en] +sein b Wir sind seit einigen Jahren
eng befreundet.

przyjaźń ≤rzecz.≥ Freundschaft [ˈfrɔø͜ntʃaft] die <–, –en>
b eine Freundschaft zwischen zwei Jugendlichen f Die
beiden verbindet eine enge/langjährige Freundschaft.
f Im Urlaub hat sie viele neue Freundschaften
geschlossen. f Im Laufe der Jahre zerbrachen viele
Freundschaften.

przyjąć → przyjmować
przyjechać → przyjeżdżać
przyjemność ≤rzecz.≥ 1. (zadowolenie, to, co sprawia

radość) Vergnügen [fɐˈgnyːgŋ̍] das <–s, –> w znacz.
„zadowolenie” nie wyst. w lm. b Ich werde mit
Vergnügen kommen. f Es ist ein Vergnügen, sie singen
zu hören. Z kim mam przyjemność? Mit wem habe
ich das Vergnügen? Cała przyjemność po mojej
stronie. Das Vergnügen ist ganz meinerseits. 2. (w
odniesieniu do zmysłów) Genuss [gəˈnʊs] der
<–es, Genüsse> b Mit Genuss verspeiste sie ihr Eis.

przyjemny, przyjemnie ≤przym.,¥przysłów.≥ angenehm
[ˈangəneːm] b Der Stoff ist sehr angenehm auf der
Haut. f ein angenehmer Duft f Das hinterließ bei
ihm ein angenehmes Gefühl. f Ich wünsche Ihnen
einen angenehmen Aufenthalt! f Darüber war ich
angenehm überrascht.

przyjeżdżać, przyjechać ≤czas.≥ kommen [ˈkɔmən]
<kommt, kam, ist gekommen> b Wir kamen relativ
früh nach Hause. f In diese Gegend kommen nicht
sehr viele Leute. f Wann kommt die nächste Straßen-
bahn? f Sie kommt gerade aus Wien. f Wir sind
gestern erst aus dem Urlaub gekommen. f Am Wochen-
ende kommen ihre Enkel.

przyjęcie ≤rzecz.≥ 1. (osób) Aufnahme [ˈa͜ofnaːmə] die
<–, –n> b die stationäre Aufnahme von Patienten f
herzliche/freundliche Aufnahme bei jdm finden f die
Aufnahme neuer Schüler; (decyzji, oferty, prośby, prze-
prosin) Annahme [ˈannaːmə] die <–, –n> b Er
begrüßte die Annahme des Beschlusses/Angebots.
2. (impreza z poczęstunkiem) Empfang [ɛmˈaŋ] der
<–(e)s, Empfänge> b Anschließend findet ein offiziel-
ler Empfang statt.
{ coś jest do przyjęcia/nie do przyjęcia etw. ist
annehmbar/unannehmbar

przyjmować, przyjąć ≤czas.≥ 1. (prezent, pieniądze, pro-
pozycję etc.) annehmen [ˈanneːmən] <nimmt an, nahm
an, hat angenommen> b So viel Geld kann ich nicht
annehmen! f eine neue Stelle annehmen f die
deutsche Staatsangehörigkeit annehmen f Sie nahmen
das Gerichtsurteil/die Herausforderung an. f Der
Antrag wurde einstimmig angenommen. f Das Projekt
nimmt allmählich Gestalt an. f Die Chancen sind
höher, als man bislang angenommen hat.; (powinszo-
wania, nagrodę) entgegennehmen [ɛntˈgeːgŋ̍neːmən]
<nimmt entgegen, nahm entgegen, hat entgegengenom-
men> b einen Preis/Glückwünsche entgegennehmen;
(lekarstwo, posiłek) einnehmen [ˈa͜enneːmən] <nimmt
ein, nahm ein, hat eingenommen> b Nehmen Sie das
Medikament dreimal täglich ein. 2. (gości, uciekinie-
rów etc.) aufnehmen [ˈa͜ofneːmən] <nimmt auf, nahm
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auf, hat aufgenommen> b Wir können keine weiteren
Kursteilnehmer aufnehmen.

przyjrzeć się → przyglądać się
przyjść → przychodzić
przykazanie ≤rzecz.≥ REL. Gebot [gəˈboːt] das

<–(e)s, –e> b die biblischen Gebote beachten
Dziesięcioro przykazań die Zehn Gebote

przyklejać, przykleić ≤czas.≥ ankleben [ˈankleːbm̩]
<klebt an, klebte an, hat angeklebt> b Wo willst du die
Plakate ankleben? f Kann man den Henkel wieder
ankleben?; (znaczek) aufkleben [ˈa͜ofkleːbm̩] <klebt
auf, klebte auf, hat aufgeklebt> b eine Briefmarke
aufkleben coś przykleiło się (do czegoś) etw. klebt
(an etw. ≤C≥) fest [kleːpt ˈfɛst] <klebte fest, ist festge-
klebt> b Das Preisschild klebt an der Tasse fest.

przykład ≤rzecz.≥ Beispiel [ˈba͜eʃpiːl] das <–s, –e> b In
diesem Wörterbuch findet man viele Beispiele für den
Gebrauch eines Wortes. f Du könntest ruhig seinem
Beispiel folgen. f Sein Verhalten sollte uns allen ein
Beispiel sein. na przykład zum Beispiel b Manche
Lehrer, zum Beispiel Frau Jung, sollten lieber nicht
mehr unterrichten.
{ brać z kogoś przykład sich ≤C≥ an jdm ein
Beispiel nehmen świecić przykładem mit gutem
Beispiel vorangehen

przykładać, przyłożyć ≤czas.≥ 1. (przytknąć) anlegen
[ˈanleːgŋ̍] <legt an, legte an, hat angelegt> b ein Lineal
genau anlegen f Leg den nächsten Dominostein an! f
einen Verband anlegen 2. (postarać się) przyłożyć się
sich ins Zeug legen [ɪns ˈʦɔø͜k leːgŋ̍] +haben (potocz.)
b Wenn du dich nicht ins Zeug legst, fällst du bei der
Prüfung durch.

przykładowo ≤przysłów.≥ beispielsweise [ˈba͜eʃpiːlsva͜ezə]
b Geeignete Sportarten sind beispielsweise
Schwimmen und Radfahren.

przykładowy ≤przym.≥ Muster… [ˈmʊstɐ] egzamin przy-
kładowy Musterprüfung [ˈmʊstɐpryːfʊŋ] das <–, –en>
zdanie przykładowe Beispielsatz [ˈba͜eʃpiːlzaʦ] der
<–es, Beispielsätze>

przykro ≤przysłów.≥ 1. jest komuś przykro es tut jdm leid
[ɛs tuːt … ˈla͜et] <tat leid, hat leidgetan> b Es tut mir
leid, aber ich kann dir nicht helfen. f Es tut ihm
wirklich leid, dass er nicht früher kommen konnte.
2. komuś robi się przykro etw. macht jdn traurig
[maxt … ˈtra͜orɪç] +haben b Es macht mich traurig,
dass ich nicht eingeladen wurde. f Er hat ihren Hoch-
zeitstag vergessen. Das macht sie sehr traurig.

przykrość ≤rzecz.≥ 1. (niemiłe uczucie) Leid [la͜et] das
<–(e)s> nie wyst. w lm. wyrządzić/zrobić komuś
wielką przykrość jdn sehr verletzen [zeːɐ̯ fɐˈlɛʦn̩]
<verletzt, verletzte, hat verletzt> b Mit dieser
Bemerkung hast du mich sehr verletzt. 2. (nieprzy-
jemne zdarzenie) Unannehmlichkeit
[ˈʊn|anneːmlɪçka͜et] der <–, –en> zw. w lm. narazić
kogoś na przykrości jdm Unannehmlichkeiten
bereiten b Ich möchte Ihnen auf keinen Fall Unan-
nehmlichkeiten bereiten.
{ Z przykrością zawiadamiam, że Zu meinem
Bedauern muss ich Ihnen mitteilen, dass

przykry ≤przym.≥ 1. (dotkliwy, dokuczliwy) böse [ˈbøːzə]
<böser, böseste> rzad. w st. wyż./najw., tylko przed
rzecz. b Ich habe eine böse Erkältung. f Mit ihm wird
es noch ein böses Ende nehmen!; (o zapachu, smaku)
übel [ˈyːbl̩] <übler, am übelsten> <der/die/das üble …
> b Der Geruch war ziemlich übel. f ein übler
Geschmack 2. (kłopotliwy) unangenehm
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[ˈʊn|angəneːm] b unangenehme Wahrheiten ausspre-
chen f Die Situation war äußerst unangenehm.

przykrywać, przykryć ≤czas.≥ zudecken [ˈʦuːdɛkŋ̍]
<deckt zu, deckte zu, hat zugedeckt> b Decken Sie die
Tomaten bei Frost besser zu. przykryć się sich
zudecken b Sie deckte sich mit einer Wolldecke zu.

przykrywka ≤rzecz.≥ Deckel [ˈdɛkl̩] der <–s, –> b der
Deckel einer Schachtel/eines Honigglases f ein Topf
mit Deckel przykrywka garnka Topfdeckel [ˈtɔdɛkl̩]
{ pod przykrywką czegoś unter dem Deckman-
tel … ≤D≥

przylatywać ≤czas.≥ 1. (o ptaku) angeflogen kommen
[ˈangəfloːgŋ̍ kɔmən] <kommt, kam, ist gekommen> b
Zwei Störche kamen angeflogen. f Die Schwalben
kommen jedes Jahr im Mai angeflogen. 2. (potocz.)
(szybko nadbiegać) angerannt kommen
[ˈangərant kɔmən] <kommt, kam, ist gekommen> b
Winkend kam er angerannt. f Jede fünf Minuten kam
jemand angerannt.

przylądek ≤rzecz.≥ Kap [kap] das <–s, –s> b Sie umsegel-
ten das Kap der Guten Hoffnung f Kap Hoorn

przylecieć ≤czas.≥ 1. (ptaki wędrowne) wieder da sein
[viːdɐ ˈdaː za͜en] b Die Schwalben sind wieder da.
2. (samolot, pasażer samolotu) gelandet sein
[gəˈlandət za͜en] +sein b Die Maschine aus Warschau
ist schon gelandet. f Wir sind endlich gelandet.

przylegać ≤czas.≥ 1. przylegać do czegoś an/auf etw. ≤C≥
haften [an/a͜of … haftn̩] <haftet, haftete, hat gehaftet> b
Zahnersatz, der sicher am Kiefer haftet f ein Pflaster,
das auch im Wasser gut auf der Haut haftet
2. przylegać do ciała am Körper anliegen
[am ˌkœʳpɐ ˈanliːgŋ̍] <liegt an, lag an, hat angelegen> b
ein Pullover, der eng am Körper anliegt 3. (kafelki,
deski) przylegać do czegoś an etw. ≤C≥ anliegen
[an … ˈanliːgŋ̍] <liegt an, lag an, hat angelegen> b Die
Fliesen liegen nicht nah genug aneinander an.
4. (sąsiadować) przylegać do czegoś sich an etw. ≤C≥
anschließen [ˈanʃliːsn̩] <schließt sich an, schloss sich
an, hat sich angeschlossen> b Unmittelbar an das Haus
schließt sich ein Park an.

przylgnąć → lgnąć
przylot ≤rzecz.≥ Ankunft [ˈankʊnft] die <–, Ankünfte> b

Die Ankunft des Flugzeugs verspätete sich.
przyłapać ≤czas.≥ przyłapać kogoś na gorącym uczynku

jdn auf frischer Tat ertappen [a͜of frɪʃɐ ˌtaːt ɐˈtapm̩]
<ertappt, ertappte, hat ertappt> b Der Einbrecher
wurde auf frischer Tat ertappt. przyłapać się na czymś
sich bei etw. ertappen b Heute Morgen habe ich mich
bei dem Gedanken ertappt, einfach nicht zur Arbeit
zu gehen!

przyłączać, przyłączyć ≤czas.≥ przyłączyć coś do
czegoś etw. an etw. ≤B≥ anschließen [ˈanʃliːsn̩]
<schließt an, schloss an, hat angeschlossen> b Der
Neubau wurde an das Stromnetz angeschlossen. przy-
łączyć się do kogoś/czegoś sich jdm/einer Sache
anschließen b Für die Stadtführung schlossen wir uns
einer Gruppe an.

przyłączenie ≤rzecz.≥ Anschluss [ˈanʃlʊs] der
<–es, Anschlüsse> b der Anschluss der Schweiz an das
französische Eisenbahnnetz

przyłączyć → przyłączać
przyłożyć → przykładać ≤czas.≥ (potocz.) przyłożyć

komuś jdm eins verpassen [a͜ens fɐˈpasn̩] <verpasst,
verpasste, hat verpasst> b Er provozierte mich und da
hab' ich ihm eins verpasst.

przymierzać, przymierzyć ≤czas.≥ 1. (płaszcz, buty

WPLD$$ 03-04-08 15:43:08 DaFpd_P_Q_print_neu.xml

etc.) anprobieren [ˈanprobiːrən] <probiert an,
probierte an, hat anprobiert> b Möchten Sie diesen
Mantel/Pulli anprobieren? 2. (przybrać pozycję)
przymierzać się do czegoś zu etw. ansetzen
[ʦuː … ˌanzɛʦn̩] <setzt an, setzte an, hat angesetzt> b
Der Löwe setzte zum Sprung an.

przymierzalnia ≤rzecz.≥ Umkleidekabine
[ˈʊmkla͜edəkaˌbiːnə] die <–, –n> b eine Umkleideka-
bine suchen, um einen Anzug anzuprobieren

przymiotnik ≤rzecz.≥ Adjektiv [ˈatjɛktiːf] das <–s, –e> b
Das Adjektiv „schwanger“ kann man nicht steigern.

przymknąć → przymykać
przymocowywać, przymocować ≤czas.≥ befestigen

[bəˈfɛstɪgŋ̍] <befestigt, befestigte, hat befestigt> b ein
Regal mit Schrauben an der Wand befestigen

przymus ≤rzecz.≥ Zwang [ʦvaŋ] der <–(e)s, Zwänge> b
Mein Sohn ist nur durch Zwang dazu zu bringen, sein
Zimmer aufzuräumen. przymus fizyczny körperlicher
Zwang robić coś pod przymusem/z przymusu etw.
unter Zwang tun

przymusowy ≤przym.≥ unfreiwillig [ˈʊnfra͜evɪlɪç] nie
wyst. w st. wyż./najw., zw. przed rzecz. b wegen einer
Verletzung eine unfreiwillige Pause einlegen müssen;
Zwangs… [ʦvaŋs] przymusowy pobyt Zwangsaufent-
halt [ˈʦvaŋs|a͜ofn̩thalt] der <–(e)s, –e> roboty przy-
musowe Zwangsarbeit [ˈʦvaŋs|aʳba͜et] die <–, –en>
przymusowe lądowanie Notlandung [ˈnoːtlandʊŋ] die
<–, –en>

przymykać, przymknąć ≤czas.≥ (drzwi, okno etc.)
anlehnen [ˈanleːnən] <lehnt an, lehnte an, hat
angelehnt> b Er lehnte die Tür nur an, um kein
Geräusch zu machen.

przynajmniej ≤partyk.≥ wenigstens [ˈveːnɪçstn̩s] b Hast
du dich wenigstens entschuldigt? f Er könnte wenigs-
tens fragen, bevor er den letzten Keks nimmt.

przynależność ≤rzecz.≥ Zugehörigkeit
[ˈʦuːgəhøːrɪçka͜et] die <–> nie wyst. w lm. b die Zuge-
hörigkeit zu einer Religionsgemeinschaft f die soziale
Zugehörigkeit przynależność do partii Parteizugehö-
rigkeit [paʳˈta͜eʦuːgəˌhøːrɪçka͜et]

przynosić, przynieść ≤czas.≥ bringen [ˈbrɪŋən] <bringt,
brachte, hat gebracht> b eine Anlage, die wenig Zinsen
bringt f Der Wind brachte heiße Luft aus dem Süden.
przynieść komuś coś jdm etw. bringen b Kannst du
mir bitte meine Jacke bringen? f Ich bringe dir das
Buch nächstes Mal.

przypadać, przypaść ≤czas.≥ 1. (wypadać) fallen
[ˈfalən] <fällt, fiel, ist gefallen> b Auf welchen
Wochentag fällt dieses Jahr der 1. Mai? 2. (dostać się w
udziale) zufallen [ˈʦuːfalən] <fällt zu, fiel zu, ist zugefal-
len> b Dem älteren Bruder fiel das ganze Vermögen
zu. f Mir war dabei nur eine bescheidene Rolle zuge-
fallen.

przypadek ≤rzecz.≥ 1. (traf) Zufall [ˈʦuːfal] der
<–(e)s, Zufälle> b Ich glaube nicht an Zufälle. f eine
Entscheidung dem Zufall überlassen f Das war ein
glücklicher/seltsamer Zufall. przypadkiem durch
Zufall b Diese Nachricht habe ich durch Zufall
erfahren. 2. (zdarzenie, przykład, kategoria gramat.)
Fall [fal] der <–(e)s, Fälle> b Das ist ein typischer Fall
von Irreführung des Kunden. f In einem solchen Fall
müssen die Kosten selbst getragen werden. f ein
schwerer Fall von Lungenentzündung f Der Dativ ist
der dritte Fall.

przypadkowy, przypadkowo ≤przym.,¥przysłów.≥ zufällig
[ˈʦuːfɛlɪç] b eine zufällige Auswahl f Ähnlichkeiten
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mit lebenden Personen sind rein zufällig. f einen
Fehler rein zufällig entdecken f jdn zufällig im Kino
treffen

przypaść → przypadać
przypinać, przypiąć ≤czas.≥ (broszkę, order etc.)

anstecken [ˈanʃtɛkŋ̍] <steckt an, steckte an, hat ange-
steckt> b jdm einen Orden (an die Uniform)
anstecken; (narty, łyżwy) anschnallen [ˈanʃnalən]
<schnallt an, schnallte an, hat angeschnallt> b Sie
schnallte ihre Skier an.

przypis ≤rzecz.≥ Fußnote [ˈfuːsnoːtə] die <–, –n> b eine
Fußnote machen f Der Text enthielt zahlreiche
Fußnoten.

przypisywać, przypisać ≤czas.≥ zuschreiben
[ˈʦuːʃra͜ebm̩] <schreibt zu, schrieb zu, hat zugeschrie-
ben> b Dieses Gedicht wird Wilhelm Busch zugeschrie-
ben. f Man schreibt diesem Kraut besondere Heil-
kräfte zu.

przypływ ≤rzecz.≥ 1. (też przen.) Zufluss [ˈʦuːflʊs] der
<–es> nie wyst. w lm. b der Zufluss frischen Wassers
in das Auffangbecken; (złości, gniewu) Ausbruch
[ˈa͜osbrʊx] der <–(e)s, Ausbrüche> b In einem
Ausbruch von Wut warf er alle Teller gegen die Wand.
2. (podniesienie się poziomu wód) Flut [fluːt] die
<–, –en> b Die Flut setzt ein/kommt. f der Wechsel
von Ebbe und Flut

przypominać, przypomnieć ≤czas.≥ przypominać
komuś coś jdn an etw. ≤C≥ erinnern [ɐ|ˈɪnɐn]
<erinnert, erinnerte, hat erinnert> b Dieses Bild
erinnert mich an meine Kindheit. f Ich erinnerte ihn
an den Arzttermin. przypominać sobie coś sich an
etw. ≤B≥ erinnern b Der Zeuge konnte sich nicht mehr
an alle Einzelheiten erinnern. komuś coś się przypo-
mina jdm fällt etw. ein [fɛlt … ˌa͜en] <fiel ein, ist einge-
fallen> b Ihr Name wollte ihm einfach nicht einfallen.
f Ist dir wieder eingefallen, wo du den Schlüssel
hingelegt hast?

przypomnieć → przypominać
przypomnienie ≤rzecz.≥ Erinnerung [ɐ|ˈɪnərʊŋ] die

<–, –en> b Die Gedenkstätte dient der Erinnerung an
die Opfer des Krieges.

przyprawa ≤rzecz.≥ Gewürz [gəˈvʏʳʦ] das <–es, –e> b
orientalische/scharfe Gewürze f ein Gericht mit
Gewürzen abschmecken

przyprawiać, przyprawić ≤czas.≥ 1. (potrawę) würzen
[ˈvʏʳʦn̩] +haben b Zunächst das Fleisch mit Pfeffer und
Salz würzen. 2. przyprawiać kogoś o mdłości etw.
erregt Übelkeit in jdm [ɐreːkt ˈyːbl̩ka͜et ɪn] <erregte,
hat erregt> b Der Geruch erregte Übelkeit in mir. przy-
prawiać kogoś o bóle głowy etw. ruft bei jdm Kopf-
schmerzen hervor [ruːft ba͜e … ˈkɔʃmɛʳʦn̩ hɐfoːɐ̯]
<rief hervor, hat hervorgerufen> b Benzingeruch ruft
bei mir Kopfschmerzen hervor.

przyprowadzać, przyprowadzić ≤czas.≥ (w jakieś
miejsce) bringen [ˈbrɪŋən] <bringt, brachte, hat
gebracht> b einen Verletzten ins Krankenhaus bringen
f ein Kind aus dem Kindergarten nach Hause bringen

przypuszczać, przypuścić ≤czas.≥ (snuć domysły)
vermuten [fɐˈmuːtn̩] <vermutet, vermutete, hat
vermutet> b Ich vermute, dass sie morgen zurückkom-
men. f Sie vermutete das Schlimmste.
{ przypuśćmy (że) gesetzt den Fall, (dass) (podn.) b
Gesetzt den Fall, der Posten wird frei: Würden Sie sich
bewerben?

przypuszczalny, przypuszczalnie ≤przym.,¥przysłów.≥

(oparty na przypuszczeniach) vermutlich [fɐˈmuːtlɪç]
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jako przym. tylko przed rzecz.; nie wyst. w st. wyż./najw.
b Die vermutliche Todesursache war Herzversagen. f
Die Entscheidung ist vermutlich bereits gefallen.; (spo-
dziewany) voraussichtlich [foˈra͜oszɪçtlɪç] jako przym.
tylko przed rzecz.; nie wyst. w st. wyż./najw. b Die
voraussichtliche Dauer des Downloads beträgt 20
Sekunden. f Der Zug wird voraussichtlich pünktlich
eintreffen.

przypuszczenie ≤rzecz.≥ Vermutung [fɐˈmuːtʊŋ] die
<–, –en> b eine Vermutung äußern f Seine
Vermutung hat sich bestätigt.

przypuścić → przypuszczać
przyroda ≤rzecz.≥ Natur [naˈtuːɐ̯] die <–> nie wyst. w lm.
b die Wunder der Natur f Im Frühling erwacht die
Natur.

przyrodniczy ≤przym.≥ naturwissenschaftlich
[naˈtuːɐ̯vɪsn̩ʃaftlɪç] nie wyst. w st. wyż./najw., tylko
przed rzecz. b naturwissenschaftliche Studien film
przyrodniczy Naturfilm [naˈtuːɐ̯fɪlm] der <–(e)s, –>

przyrodnik, przyrodniczka ≤rzecz.≥ Naturforscher
[naˈtuːɐ̯fɔʳʃɐ] der <–s, –> ♀Naturforscherin
[naˈtuːɐ̯fɔʳʃərɪn] die <–, –nen> b Sie versteht sich als
Naturforscherin. f Die Stiftung fördert junge Naturfor-
scher.

przyrost ≤rzecz.≥ Zuwachs [ˈʦuːva] der <–es, Zuwächse>
bDie Firma konnte in diesem Jahr keinen Zuwachs ver-
zeichnen. f Sie können mit einen jährlichen Zuwachs
von über vier Prozent rechnen. przyrost naturalny
Geburtenzuwachs [gəˈbuːɐ̯tn̩ʦuːva]

przyrostek ≤rzecz.≥ Suffix [ˈzʊfɪ] das <–es, –e> b die
deutschen Suffixe „-heit“ und „-keit“

przyrząd ≤rzecz.≥ Gerät [gəˈrɛːt] das <–(e)s, –e> b Auf
dem Gerät sind noch vier Monate Garantie. f
optische/elektronische Geräte przyrząd pomiarowy
Messgerät [ˈmɛsgərɛːt] przyrząd gimnastyczny
Turngerät [ˈtʊʳngərɛːt]

przyrządzać, przyrządzić ≤czas.≥ zubereiten
[ˈʦuːbəra͜etn̩] <bereitet zu, bereitete zu, hat zubereitet>
b eine Mahlzeit zubereiten f Die Salate werden täglich
frisch zubereitet.

przyrzec → przyrzekać
przyrzeczenie ≤rzecz.≥ Versprechen [fɐˈʃprɛçn̩] das

<–s, –> b ein Versprechen brechen dać komuś przy-
rzeczenie jdm ein Versprechen geben b Er gab ihm
das Versprechen, die Firma in seinem Sinne weiterzu-
führen.

przyrzekać, przyrzec ≤czas.≥ versprechen [fɐˈʃprɛçn̩]
<verspricht, versprach, hat versprochen> b Er
versprach, sich zu bessern. f Versprich mir, dass du
vorsichtig bist!

przysiad ≤rzecz.≥ Kniebeuge [ˈkniːbɔø͜gə] die <–, –n> b
Ich schaffe 50 Kniebeugen auf einmal. robić przysiady
Kniebeugen machen

przysiadać się, przysiąść się ≤czas.≥ przysiąść się do
kogoś sich zu jdm setzen [ˌʦuː … zɛʦn̩] +haben b
Dürfen wir uns zu Ihnen setzen?

przysiąc → przysięgać
przysiąść się → przysiadać się
przysięga ≤rzecz.≥ Eid [a͜et] der <–(e)s, –e> b Ich bin

an meinen Eid gebunden. składać przysięgę einen
Eid ablegen pod przysięgą unter Eid b unter Eid
aussagen

przysięgać, przysiąc, przysięgnąć ≤czas.≥ schwören
[ˈʃvøːrən] <schwört, schwor, hat geschworen> b ewige
Treue schwören f Ich schwöre, dass das wahr ist. f
auf die Bibel schwören f Er hat Rache geschworen.
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przysięgły1 ≤rzecz.≥ Geschworene [gəˈʃvoːrənə] der/die
<–n, die Geschworenen> ale: ein Geschworener/eine
Geschworene/lm. bez rodz.: Geschworene b Die
Geschworenen waren sich schnell über das Urteil
einig. f Er nahm als Geschworener an dem Prozess
teil.

przysięgły2 ≤przym.≥ vereidigt [fɐ|ˈa͜edɪçt] nie wyst. w st.
wyż./najw., tylko przed rzecz. b ein öffentlich bestellter
und vereidigter Sachverständiger; (o tłumaczu)
beeidigt [fɐ|ˈa͜edɪçt] nie wyst. w st. wyż./najw., tylko
przed rzecz. b eine beeidigte Übersetzerin für Polnisch
und Russisch

przysięgnąć → przysięgać
przysłać → przysyłać
przysłowie ≤rzecz.≥ Sprichwort [ˈʃprɪçvɔʳt] das

<–(e)s, Sprichwörter> b Wie schon das Sprichwort
sagt: „Eine Hand wäscht die andere.“

przysłowiowy ≤przym.≥ sprichwörtlich [ˈʃprɪçvœʳtlɪç]
nie wyst. w st. wyż./najw. b die sprichwörtliche franzö-
sische Eleganz f Der englische Humor ist sprichwört-
lich.

przysłówek ≤rzecz.≥ Adverb [atˈvɛʳp] das
<–s, Adverbien> b die Stellung der Adverbien im Satz

przysługa ≤rzecz.≥ Gefallen [gəˈfalən] der <–s, –> b Sie
bat ihn um einen kleinen Gefallen. f Würdest du mir
einen Gefallen tun und diese Bücher in der Bibliothek
abgeben?
{ wyświadczyć komuś niedźwiedzią przysługę jdm
einen Bärendienst erweisen

przysługiwać ≤czas.≥ przysługiwać komuś jdm
zustehen [ˈʦuːʃteːən] <steht zu, stand zu, hat zugestan-
den> b Dieses Geld steht ihm nicht zu. f Steht eigent-
lich einem Neffen auch ein Teil der Erbschaft zu?

przysmak ≤rzecz.≥ Leckerbissen [ˈlɛkɐbɪsn̩] der <–s, –>
b ein besonderer Leckerbissen für Feinschmecker

przysmażać, przysmażyć ≤czas.≥ anbraten [ˈanbraːtn̩]
<brät an, briet an, hat angebraten> b Fleisch in der
Pfanne anbraten

przysparzać, przysporzyć ≤czas.≥ przysparzać komuś
czegoś jdm etw. bereiten [bəˈra͜etn̩] <bereitet,
bereitete, hat bereitet> b jdm Schwierigkeiten bereiten
f Das hat mir einigen Kummer bereitet.

przyspieszać, przyspieszyć ≤czas.≥ beschleunigen
[bəˈʃlɔø͜nɪgŋ̍] <beschleunigt, beschleunigte, hat beschleu-
nigt> b Viel Sonne beschleunigt das Reifen der
Tomaten. f Mein Motorrad beschleunigt in zehn
Sekunden von 0 auf 110 km/h.

przyporzyć → przysparzać
przystać → przystawać1

przystanąć → przystawać2

przystanek ≤rzecz.≥ Haltestelle [ˈhaltəʃtɛlə] die <–, –n>
b Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof. f An welcher Hal-
testelle muss ich aussteigen? przystanek autobusowy
Bushaltestelle [ˈbʊshaltəʃtɛlə]

przystań ≤rzecz.≥ Anlegestelle [ˈanleːgəʃtɛlə] die
<–, –n> b Unsere Jacht steuerte die nächste Anlege-
stelle an.

przystawać1, przystać ≤czas.≥ przystać na coś einer
Sache ≤C≥ zustimmen [ˈʦuːʃtɪmən] <stimmt zu, stimmte
zu, hat zugestimmt> b Er hat den Bedingungen zuge-
stimmt.

przystawać2, przystanąć ≤czas.≥ stehen bleiben
[ˈʃteːən bla͜ebm̩] <bleibt, blieb, ist geblieben> b Sie
blieb kurz vor dem Schaufenster stehen.

przystawiać, przystawić ≤czas.≥ przystawiać coś do
czegoś etw. an etw. ≤B≥ stellen [an … ʃtɛlən] +haben b
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Er stellte eine Leiter an die Mauer. przystawić komuś
pistolet do piersi jdm eine Pistole auf die Brust
setzen [a͜enə pɪsˌtoːlə a͜of diː ˈbrʊst zɛʦn̩] +haben

przystawka ≤rzecz.≥ (przekąska) Vorspeise [ˈfoːɐ̯ʃpa͜ezə]
die <–, –n> b Als Vorspeise esse ich gern einen Salat.

przystąpić → przystępować
przystępny ≤przym.≥ 1. (dostępny, łatwy w obcowaniu)

zugänglich [ˈʦuːgɛŋlɪç] b eine schwer zugängliche
Region f Mit der Zeit wurde er immer zugänglicher.
2. (zrozumiały, jasny) verständlich [fɐˈʃtɛntlɪç] b ein
leicht verständliches Buch f Diese Technik ist für
jedermann verständlich. 3. (o cenie) erschwinglich
[ɐˈʃvɪŋlɪç] b Waren zu erschwinglichen Preisen

przystępować, przystąpić ≤czas.≥ (do egzaminu, pracy
etc.) antreten [ˈantreːtn̩] <tritt an, trat an, ist angetre-
ten> b Nicht alle Schüler sind zur Prüfung angetreten.
f pünktlich zum Dienst antreten f Sie wird zur Wahl
antreten.

przystojny ≤przym.≥ gut aussehend [ˈguːt a͜oszeːənt] b
ein gut aussehendes Model f Er ist gut aussehend und
intelligent.

przystosowanie ≤rzecz.≥ Anpassung [ˈanpasʊŋ] die
<–, –en> zw. w lp. b die perfekte Anpassung des Cha-
mäleons an seine Umgebung

przystosowywać, przystosować ≤czas.≥ anpassen
[ˈanpasn̩] <passt an, passte an, hat angepasst> przysto-
sowywać coś (do czegoś) etw. (einer Sache ≤C≥)
anpassen b Die Kleidung sollte dem Wetter angepasst
werden. ktoś przystosowuje się (do czegoś) jd passt
sich (einer Sache ≤C≥) an b Ich habe mich den neuen
Bedingungen längst angepasst.

przysuwać, przysunąć ≤czas.≥ heranrücken
[hɛˈranrʏkŋ̍] <rückt heran, rückte heran, hat/ist herange-
rückt> przech. +haben/nieprzech. +sein przysuwać coś
(do czegoś) etw. (an etw. ≤B≥) heranrücken b Kannst
du den Tisch an das Sofa heranrücken? ktoś przysuwa
się do czegoś jd rückt an etw. ≤B≥ heran b Ich rückte
mit dem Stuhl ans Fenster heran. Przysuń się bliżej.
Rück näher.

przyswajać, przyswoić ≤czas.≥ (wiedzę, język etc.)
przyswoić coś sobie sich ≤C≥ etw. aneignen
[ˈan|a͜egnən] <eignet sich an, eignete sich an, hat sich
angeeignet> b Sie hat sich selbstständig das nötige
Wissen angeeignet. f sich gute Umgangsformen
aneignen

przysyłać, przysłać ≤czas.≥ (dostarczać) przysyłać
(komuś) coś (jdm) etw. zuschicken [ˈʦuːʃɪkŋ̍] +haben
b jdm eine Nachricht zuschicken f Er schickte mir das
Geld per Post zu.; (skierować) przysłać po kogoś coś
jdn mit etw. abholen lassen [mɪt … ˌaphoːlən lasn̩]
<lässt abholen, ließ abholen, hat abholen lassen> b Er
ließ sie mit dem Auto vom Hotel abholen.

przyszłoroczny ≤przym.≥ nächstjährig [ˈnɛːçstjɛːrɪç] nie
wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b Wer organi-
siert die nächstjährige Tour de France? przyszłoroczny
budżet das Budget für das nächste Jahr

przyszłość ≤rzecz.≥ Zukunft [ˈʦuːkʊnft] die <–> nie
wyst. w lm. b auf eine bessere Zukunft hoffen f Wie
stellst du dir deine Zukunft vor? na przyszłość in
Zukunft b Passt bitte in Zukunft besser auf! w niedale-
kiej przyszłości in nächster Zukunft b Mit der Ent-
scheidung kann in nächster Zukunft gerechnet
werden. patrzeć w przyszłość in die Zukunft blicken
b Wir blicken voller Hoffnung/optimistisch in die
Zukunft.

przyszły ≤przym.≥ 1. (należący do przyszłości) künftig
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[ˈkʏnftɪç] nie wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b
Seine künftige Ehefrau kommt aus gutem Hause.
2. (następny) kommend [ˈkɔmənt] nie wyst. w st. wyż./
najw., tylko przed rzecz. b im kommenden Jahr

przyszywać, przyszyć ≤czas.≥ annähen [ˈannɛːən]
<näht an, nähte an, hat angenäht> b Er nähte die
beiden abgerissenen Knöpfe wieder an.

przyświecać, przyświecić ≤czas.≥ 1. (świecić)
leuchten [ˈlɔø͜çtn̩] <leuchtet, leuchtete, hat geleuchtet>
b Der Mond leuchtete mir auf dem Heimweg.
2. (przen.) komuś przyświeca coś jdn beseelt etw.
[bəˈzeːlt] <beseelte, hat beseelt> +haben b Ihn beseelte
der Gedanke an eine bessere Welt.

przytaczać, przytoczyć ≤czas.≥ 1. (koło, beczkę etc.)
herrollen [ˈheːɐ̯rɔlən] <rollt her, rollte her, hat herge-
rollt> b Sie rollten ein Bierfass nach dem anderen her.
2. (zacytować) zitieren [ʦiˈtiːrən] <zitiert, zitierte, hat
zitiert> b eine Passage aus einem Buch zitieren
3. (wyliczyć) vorbringen [ˈfoːɐ̯brɪŋən] <bringt vor,
brachte vor, hat vorgebracht> b Einwände/Bedenken/
Argumente vorbringen

przytakiwać, przytaknąć ≤czas.≥ zustimmen
[ˈʦuːʃtɪmən] <stimmt zu, stimmte zu, hat zugestimmt> b
Sie stimmte seinem Plan zu.; (skinieniem głowy,
gestem) nicken [ˈnɪkŋ̍] + haben b Auf meine Frage
nickte er mit dem Kopf.

przytoczyć → przytaczać
przytomność ≤rzecz.≥ 1. (świadomość) Bewusstsein

[bəˈvʊstza͜en] das <–s> nie wyst. w lm. b etw. bei
vollem Bewusstsein miterleben stracić/odzyskać przy-
tomność das Bewusstsein verlieren/wiedererlangen
2. (trzeźwość) przytomność umysłu Geistesgegenwart
[ˈga͜estəsgeːgŋ̍vaʳt] die <–> nie wyst. w lm. b Ihrer
Geistesgegenwart verdankten wir unsere Rettung.
Zachować przytomność umysłu. Geistesgegenwärtig
warf er mir einen Rettungsring zu.

przytomny, przytomnie ≤przym.,¥przysłów.≥ (rozsądny)
geistesgegenwärtig [ˈga͜estəsgeːgŋ̍vɛʳtɪç] b ein geistes-
gegenwärtiger Nachbar/Passant f Er war geistesgegen-
wärtig und sprang noch rechtzeitig zur Seite. fGeistes-
gegenwärtig trat sie auf die Bremse. ≤przym.≥ (odbierający
impulsy zmysłowe) bei Bewusstsein [ba͜e bəˈvʊstza͜en] b
Nach dem Unfall war er bei vollem Bewusstsein.

przytrzymywać, przytrzymać ≤czas.≥ (podtrzymać)
halten [ˈhaltn̩] <hält, hielt, hat gehalten> b Kannst du
mal die Flasche halten, damit ich das Wasser einfüllen
kann? przytrzymać się czegoś sich an etw. ≤C≥ festhal-
ten [an … ˌfɛsthaltn̩] +haben b Halten Sie sich an
meinem Arm fest.

przytulać, przytulić ≤czas.≥ przytulić kogoś do siebie
jdn an sich drücken [ˈan … drʏkŋ̍] +haben b Sie
drückte das weinende Kind an sich. przytulić się do
kogoś sich an jdn schmiegen [an … ʃmiːgŋ̍] +haben b
Katja schmiegte sich an Peter.

przytulny, przytulnie ≤przym.,¥przysłów.≥ gemütlich
[gəˈmyːtlɪç] b eine gemütliche Weinstube f Im Bett ist
es so gemütlich und warm. f Sie haben ihr Haus sehr
gemütlich eingerichtet.

przytyć ≤czas.≥ zunehmen [ˈʦuːneːmən] <nimmt zu,
nahm zu, hat zugenommen> b In den Ferien habe ich
fünf Kilo zugenommen.

przytyk ≤rzecz.≥ Stichelei [ʃtɪçəˈla͜e] die <–, –en> b Sie
konnte sich eine kleine Stichelei nicht verkneifen.

przyuczać, przyuczyć ≤czas.≥ przyuczać kogoś (do
czegoś) jdn (in etw. ≤B≥) einarbeiten [ˈa͜en|aʳba͜etn̩]
<arbeitet ein, arbeitete ein, hat eingearbeitet> b neues
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Personal einarbeiten f Hast du ihn schon in die neue
Software eingearbeitet?

przywara ≤rzecz.≥ Laster [ˈlastɐ] das <–s, –> b Ihr
Laster ist das Rauchen.

przywiązanie ≤rzecz.≥ Bindung [ˈbɪndʊŋ] die <–, –en>
b Seine enge Bindung zu seiner Familie half ihm über
die Krise hinweg.

przywiązany ≤przym.≥ (uczuciowo) być przywiązanym do
kogoś eine enge Bindung zu jdm haben
[a͜en ɛŋə ˈbɪndʊŋ ʦuː … haːbm̩] b Sie hatte eine enge
Bindung zu ihrer Familie.

przywiązywać, przywiązać ≤czas.≥ 1. (uwiązać do
czegoś) przywiązać coś do czegoś etw. an etw. ≤C≥ fest-
binden [an … ˌfɛstbɪndn̩] <bindet fest, band fest, hat
festgebunden> b die Hundeleine an einer Laterne fest-
binden 2. (zżyć się z kimś) przywiązać się do kogoś/
zwierzęcia jdn/ein Tier lieb gewinnen [ˈliːp gəvɪnən]
<gewinnt, gewann, hat gewonnen> Dziecko bardzo przy-
wiązało się do psa. Das Kind hat den Hund sehr lieb
gewonnen.

przywierać, przywrzeć ≤czas.≥ (przylepić się) haften
bleiben [ˈhaftn̩ bla͜ebm̩] <bleibt, haften, ist geblieben>
b In speziell beschichteten Pfannen bleibt nichts
haften.

przywieść → przywodzić
przywieźć → przywozić
przywilej ≤rzecz.≥ Privileg [priviˈleːk] das <–(e)s, –ien>
b Er hatte das Privileg, ein eigenes Büro zu haben. f
eine Reihe von Privilegien besitzen

przywitać → witać
przywłaszczać, przywłaszczyć ≤czas.≥ przywłaszczyć

coś sobie sich ≤C≥ etw. aneignen [ˈan|a͜egnən] <eignet
sich an, eignete sich an, hat sich angeeignet> b Sie
hatten sich das Land unrechtmäßig angeeignet.

przywodzić, przywieść ≤czas.≥ bringen [ˈbrɪŋən]
<bringt, brachte, hat gebracht> b Er wurde vor den
König gebracht. przywieść kogoś do rozpaczy jdn zur
Verzweiflung bringen Co cię tu przywodzi? Was führt
dich hierher?

przywoływać, przywołać ≤czas.≥ (zawołać) rufen
[ˈruːfn̩] <ruft, rief, hat gerufen> b Ich rufe gleich
meinen Assistenten. przywołać kogoś do pomocy jdn
zu Hilfe rufen

przywozić, przywieźć ≤czas.≥ bringen [ˈbrɪŋən]
<bringt, brachte, hat gebracht> b Wir bringen Ihnen
die Pizza auch ins Haus. f ein Kind aus der Schule
nach Hause bringen

przywódca, przywódczyni ≤rzecz.≥ Anführer [ˈanfyːrɐ]
der <–s, –> ♀Anführerin [ˈanfyːrərɪn] die <–, –nen>
b Als Anführer der Piraten teilt er die Beute auf. f Sie
ist die Anführerin der Gruppe.

przywracać, przywrócić ≤czas.≥ wiederherstellen
[viːdɐˈheːɐ̯ʃtɛlən] <stellt wieder her, stellte wieder her,
hat wiederhergestellt> b Bald war die Ordnung wieder-
hergestellt. f Sie versuchte, ihr inneres Gleichgewicht
durch Meditation wiederherzustellen. f den Original-
zustand wiederherstellen

przywrzeć → przywierać
przywykać, przywyknąć ≤czas.≥ przywyknąć do

czegoś sich an etw. ≤B≥ gewöhnen [an … gəˈvøːnən]
<gewöhnt sich, gewöhnte sich, hat sich gewöhnt> b Ich
habe mich schon an die neuen Bedingungen gewöhnt.

przyznać → przyznawać
przyznanie ≤rzecz.≥ (stypendium) Vergabe [fɐˈgaːbə] die

<–, –n> b über die Vergabe von Stipendien entschei-
den; (orderu, tytułu naukowego, nagrody) Verleihung
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[fɐˈla͜eʊŋ] die <–, –en> b die Verleihung eines Ordens/
Preises/einer Medaille

przyznawać, przyznać ≤czas.≥ 1. (uznać czyjąś rację)
zugeben [ˈʦuːgeːbm̩] <gibt zu, gab zu, hat zugegeben>
b Ich gebe zu, dass ich im Unrecht war. 2. (premię,
kredyt) bewilligen [bəˈvɪlɪgŋ̍] <bewilligt, bewilligte, hat
bewilligt> (urzęd.) b jdm einen Zuschuss in Höhe von
1000 Euro bewilligen f Ihm wurde ein Kredit
bewilligt.; (stypendium) vergeben [fɐˈgeːbm̩] <vergibt,
vergab, hat vergeben>; (nagrodę etc.) verleihen
[fɐˈla͜eən] <verleiht, verlieh, hat verliehen> 3. przyznać
się do czegoś etw. gestehen [gəˈʃteːən] <gesteht,
gestand, hat gestanden> b Er hat den Mord/das Verbre-
chen gestanden. przyznać się do winy sich schuldig
bekennen [ˈʃʊldɪç bəkɛnən] <bekennt sich, bekannte
sich, hat sich bekannt> b Ich bekenne mich schuldig.

przyzwoitość ≤rzecz.≥ Anstand [ˈanʃtant] der <–(e)s>
nie wyst. w lm. b aus Anstand schweigen

przyzwoity, przyzwoicie ≤przym.,¥przysłów.≥ anständig
[ˈanʃtɛndɪç] b Er sagt, die Schauspielerei sei kein
anständiger Beruf. f Dieses Angebot ist sehr
anständig. f Wenn ihr euch nicht anständig benehmt,
könnt ihr gehen! f Zieh dich anständig an!

przyzwyczajać, przyzwyczaić ≤czas.≥ gewöhnen
[gəˈvøːnən] <gewöhnt, gewöhnte, hat gewöhnt> przyzwy-
czajać kogoś do kogoś/czegoś jdn an jdn/etw.
gewöhnen b Kinder muss man früh an Ordnung
gewöhnen. przyzwyczajać się do kogoś/czegoś sich
an jdn/etw. gewöhnen b An das neue Auto muss ich
mich erst noch gewöhnen. f Anna hat sich noch nicht
an die neue Lehrerin gewöhnt.

przyzwyczajenie ≤rzecz.≥ Gewohnheit [gəˈvoːnha͜et] die
<–, –en> b Nach alter Gewohnheit schlug er zuerst
die Sportseite auf. f versuchen, eine schlechte
Gewohnheit abzulegen robić coś z przyzwyczajenia
etw. aus Gewohnheit tun

przyzwyczajony ≤przym.≥ być przyzwyczajonym do
czegoś etw. gewohnt sein [gəˈvoːnt za͜en] +sein b Er
war es nicht gewohnt, Befehle entgegenzunehmen.

pseudonim ≤rzecz.≥ (artystyczny) Pseudonym
[psɔø͜doˈnyːm] das <–s, –e>; (w konspiracji)
Deckname [ˈdɛknaːmə] der <–ns, –n>

psi ≤przym.≥ psia buda Hundehütte [ˈhʊndəhʏtə] die
<–, –n> b Hofhunde sollten eine Hundehütte haben.
{ psim swędem ohne jds Zutun b An sein Vermögen
ist er ohne sein Zutun gekommen.

pstrąg ≤rzecz.≥ Forelle [foˈrɛlə] die <–, –n> b Forellen
leben nur in klaren und sauberen Gewässern.

psuć, popsuć, zepsuć ≤czas.≥ 1. (niszczyć coś) kaputt
machen [kaˈpʊt maxn̩] +haben (potocz.) b Pass auf,
dass du das Spielzeug nicht kaputt machst. f Musst du
denn immer alles kaputt machen?; (ulegać zniszcze-
niu) psuć się kaputtgehen [kaˈpʊtgeːən] <geht kaputt,
ging kaputt, ist kaputtgegangen> (potocz.) b Die Spülma-
schine/Fensterscheibe ist kaputtgegangen. 2. (gnić,
rozkładać się) psuć się verderben [fɐˈdɛʳbm̩]
<verdirbt, verdarb, ist verdorben> b Fleisch in den Kühl-
schrank legen, damit es nicht verdirbt

psychiatra ≤rzecz.≥ Psychiater [psyˈçi̯aːtɐ] der <–s, –>
♀Psychiaterin [psyˈçi̯aːtərɪn] die <–, –nen> b Er geht
regelmäßig zu einer Psychiaterin. f Mein Vater ist von
Beruf Psychiater.

psychiatria ≤rzecz.≥ Psychiatrie [psyçi̯aˈtriː] die <–, –n>
lm. tylko w znaczeniu "szpital, oddział szpitala" b ein
Facharzt für Psychiatrie f Sie wurde in die Psychiatrie
eingeliefert.
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psychiatryczny ≤przym.≥ psychiatrisch [psyˈçi̯aːtrɪʃ] nie
wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b Immer mehr
Menschen brauchen psychiatrische Beratung.

psychiczny, psychicznie ≤przym.,¥przysłów.≥ psychisch
[ˈpsyːçɪʃ] nie wyst. w st. wyż./najw. b eine große psychi-
sche Belastung f Die Ursachen dieser Krankheit sind
psychisch. f ein psychisch bedingtes Leiden f Meine
Mutter ist psychisch schwer krank. choroba psy-
chiczna psychische Krankheit

psychika ≤rzecz.≥ Psyche [ˈpsyːçə] die <–, –n> b Körper
und Psyche als Einheit f die kindliche/menschliche
Psyche f eine kranke/labile Psyche

psychoanaliza ≤rzecz.≥ Psychoanalyse [psyço|anaˈlyːzə]
die <–> nie wyst. w lm.

psycholog ≤rzecz.≥ Psychologe [psyçoˈloːgə] der
<–n, –n> ♀Psychologin [psyçoˈloːgɪn] die <–, –nen>
b einen Psychologen aufsuchen f Sie arbeitet als Psy-
chologin.

psychologia ≤rzecz.≥ Psychologie [psyçoloˈgiː] die <–>
nie wyst. w lm. b Er hat Psychologie studiert. f Mit ein
wenig Psychologie bekomme ich die Gruppe schon in
den Griff.

psychologiczny, psychologicznie ≤przym.,¥przysłów.≥

psychologisch [psyçoˈloːgɪʃ] nie wyst. w st. wyż./najw.
b Er ist in psychologischer Betreuung. f Diese
Maßnahme ist rein psychologisch. f jdn psychologisch
behandeln/untersuchen f ein psychologisch einfühlsa-
mer Roman

psychopata ≤rzecz.≥ Psychopath [psyçoˈpaːt] der
<–en, –en> ♀Psychopathin [psyçoˈpaːtɪn] die
<–, –nen>

psychoterapia ≤rzecz.≥ Psychotherapie [psyçoteraˈpiː]
die <–, –n> b zur Psychotherapie gehen f Psychothe-
rapie ist in der modernen Gesellschaft immer mehr
gefragt.

psychoza ≤rzecz.≥ Psychose [psyˈçoːzə] die <–, –n> b
an einer Psychose leiden

pszczelarstwo ≤rzecz.≥ Imkerei [ɪmkəˈra͜e] die <–> nie
wyst. w lm. b Ihr Hobby ist die Imkerei.

pszczeli ≤przym.≥ miód pszczeli Bienenhonig
[ˈbiːnənhoːnɪç] der <–s, –e> zw. w lp. b Bienenhonig
ist nahrhaft und gesund.

pszczoła ≤rzecz.≥ Biene [ˈbiːnə] die <–, –n> b Imker
züchten Bienen. f Sie ist von einer Biene gestochen
worden.

pszenica ≤rzecz.≥ Weizen [ˈva͜eʦn̩] der <–s, fach. –> b
Er baut auf seinen Feldern Weizen an. f den Weizen
ernten

pszenny ≤przym.≥ Weizen… [ˈva͜eʦn̩] mąka pszenna Wei-
zenmehl [ˈva͜eʦn̩meːl] das <–(e)s, fach. –e> chleb
pszenny Weizenbrot [ˈva͜eʦn̩broːt] das <–(e)s, –e>

ptak ≤rzecz.≥ Vogel [ˈfoːgl̩] der <–s, Vögel> b das Zwit-
schern der Vögel

ptasi ≤przym.≥ Vogel… [ˈfoːgl̩] gniazdo ptasie Vogelnest
[ˈfoːgl̩nɛst] das <–(e)s, –er> śpiew ptasi Vogelgesang
[ˈfoːgl̩gəzaŋ] der <–(e)s> nie wyst. w lm. ptasia grypa
Vogelgrippe [ˈfoːgl̩grɪpə] die <–> nie wyst. w lm.

pub ≤rzecz.≥ Kneipe [ˈkna͜epə] die <–, –n> b Nach dem
Kino gingen wir noch in die Kneipe. f eine gemütli-
che Kneipe

publicysta, publicystka ≤rzecz.≥ Publizist [publiˈʦɪst]
der <–en, –en> ♀Publizistin [publiˈʦɪstɪn] die
<–, –nen> b Sie arbeitet als Publizistin. f Der
Publizist und Fotograf berichtet von seinen Reisen
durch verschiedene Kontinente.

publicystyczny ≤przym.≥ publizistisch [publiˈʦɪstɪʃ] nie
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wyst. w st. wyż./najw., tylko przed rzecz. b Viele
Politiker entwickeln auch publizistische Aktivitäten.

publicystyka ≤rzecz.≥ Publizistik [publiˈʦɪstɪk] die <–>
nie wyst. w lm. b Sie studierten zusammen Publizistik.

publiczność ≤rzecz.≥ Publikum [ˈpuːblikʊm] das <–s>
nie wyst. w lm. b ein begeistertes/gemischtes/junges
Publikum f Diese Fernsehshow ist beim Publikum
sehr beliebt. f jemand aus dem Publikum

publiczny, publicznie ≤przym.,¥przysłów.≥ öffentlich
[ˈœfn̩tlɪç] nie wyst. w st. wyż./najw. b ein öffentlicher
Auftritt/Vortrag f Die öffentlichen Toiletten am
Bahnhof sind leicht zu finden. f das öffentliche Leben
f die öffentliche Meinung f Die öffentlichen Gelder/
Mittel sind knapp. f Die Verhandlung ist öffentlich. f
Das Bauprojekt wurde öffentlich ausgeschrieben. f
sich öffentlich zu etw. äußern f etw. öffentlich
bekannt geben

publikacja ≤rzecz.≥ Publikation [publikaˈʦi̯oːn] die
<–, –en> b der Termin für die Publikation des neuen
Romans f Von diesem Autor sind bereits mehrere Pub-
likationen erschienen.

publikować, opublikować ≤czas.≥ publizieren
[publiˈʦiːrən] <publiziert, publizierte, hat publiziert> b
Der Autor durfte fortan nicht mehr publizieren. f
einen Aufsatz/ein Buch publizieren

puch ≤rzecz.≥ 1. (w kołdrze, poduszce etc.) Daune
[ˈda͜onə] die <–, –n> b ein mit Daunen gefülltes Kopf-
kissen 2. (meszek) Flaum [fla͜om] der <–(e)s> nie
wyst. w lm. b Unreife Pfirsiche sind mit einem Flaum
überzogen.

puchar ≤rzecz.≥ Pokal [poˈkaːl] der <–s, –e> b Die Mann-
schaft hat den Pokal gewonnen. f Der Pokal war mit
Wein gefüllt.

puchnąć, spuchnąć ≤czas.≥ (obrzmiewać) anschwellen
[ˈʃvɛlən] <schwillt an, schwoll an, ist angeschwollen> b
Wenn ich lange stehen muss, schwellen mir leicht die
Beine an. f Nach dem Wespenstich ist ihr Finger stark
angeschwollen.

pudel ≤rzecz.≥ Pudel [ˈpuːdl̩] der <–s, –>
pudełko ≤rzecz.≥ Schachtel [ˈʃaxtl̩] die <–, –n> b eine

Schachtel Pralinen f Er bewahrt seine Briefmarken in
einer Schachtel auf. pudełko zapałek Streichholz-
schachtel [ˈʃtra͜eçhɔlʦʃaxtl̩]

puder ≤rzecz.≥ Puder [ˈpuːdɐ] der lub potocz. das <–s, –>
b Puder auftragen fDieser Puder schützt vor Flöhen.

pudło ≤rzecz.≥ (duże pudełko) Schachtel [ˈʃaxtl̩] die
<–, –n> b Der Fernseher war in einer großen
Schachtel verpackt. f Das ist eine Schachtel für Hüte.

puenta ≤rzecz.≥ Pointe [poˈɛŋtə] die <–, –n> bDas Gedicht
hatte eine scherzhafte/unerwartete Pointe. f Er hat die
Pointe des Witzes vermasselt/nicht verstanden.

pukać, puknąć ≤czas.≥ (w coś) klopfen [ˈklɔn̩] +haben
b Sie klopfte energisch auf den Tisch. f Der Installa-
teur klopfte an das Wasserrohr. pukać do drzwi
anklopfen [ˈanklɔn̩] <klopft an, klopfte an, hat ange-
klopft> b Vor Betreten des Zimmers muss man
anklopfen.

pula ≤rzecz.≥ (stawka, ogół stawek) Einsatz [ˈa͜enzaʦ] der
<–es, Einsätze> b Die Spieler erhöhten den Einsatz. f
Er hat den ganzen Einsatz gewonnen.; (w toto-lotku)
Jackpot [ˈʤɛkpɔt] der <–s, –s> b den Jackpot
knacken

pulchny ≤przym.≥ 1. (o gruncie, cieście) locker [ˈlɔkɐ] b
Für den Anbau mancher Pflanzen muss der Boden
locker sein. f ein lockeres Gebäck 2. (o osobie)
pummelig [ˈpʊməlɪç] zw. w jęz. mówionym (potocz.) b
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Sie ist etwas pummelig. f ein pummeliges Kind
pulower ≤rzecz.≥ Pullover [pʊˈloːvɐ] der <–s, –> b Den

blauen Pullover mag ich am liebsten. f einen warmen
Pullover anziehen

pulpit ≤rzecz.≥ Pult [pʊlt] das <–(e)s, –e> b Er trat ans
Pult und bat um Ruhe. f am Pult stehen pulpit dyry-
gencki Dirigentenpult [diriˈgɛntn̩pʊlt]

puls ≤rzecz.≥ Puls [pʊls] der <–es, –e> zw. w lp. b einen
niedrigen/beschleunigten/langsamen/schwachen/
unregelmäßigen Puls haben f Wie hoch ist sein Puls?
zbadać komuś puls jdm den Puls fühlen/messen
{ trzymać rękę na pulsie auf Draht sein

pulsować ≤czas.≥ pulsieren [pʊlˈziːrən] <pulsiert,
pulsierte, hat pulsiert> b Bei der Aufregung pulsierte
sein Blut hinter den Schläfen stärker. f In dieser Stadt
pulsiert das Leben.

pułap ≤rzecz.≥ (najwyższy poziom czegoś) Höchstgrenze
[ˈhøːçstgrɛnʦə] die <–, –n> b die Höchstgrenze der
Kostenerstattung in der Krankenversicherung pułap
chmur Wolkenhöhe [ˈvɔlkŋ̍høːə] die <–, –n> b Die Vor-
hersage der Wolkenhöhe ist für den Flugverkehr sehr
wichtig.

pułapka ≤rzecz.≥ Falle [ˈfalə] die <–, –n> b Er hat uns
in eine gemeine Falle gelockt! f Achtung: Dieses
Angebot ist eine Falle! pułapka na myszy Mausefalle
[ˈma͜ozəfalə] b Mausefallen werden heute weithin
durch chemische Mittel ersetzt.

pułk ≤rzecz.≥ Regiment [regiˈmɛnt] das <–(e)s, –er> b
Ein Regiment umfasst normalerweise drei Bataillone.

pułkownik ≤rzecz.≥ Oberst [ˈoːbɐst] der
<–en lub –s, –en lub rzad. –e> b Der Oberst ist der
höchste Dienstgrad der Stabsoffiziere. f Welches ist
das Dienstgradabzeichen eines Obersten?

puma ≤rzecz.≥ Puma [ˈpuːmaː] der <–s, –s> b Pumas
leben in Südamerika.

punk ≤rzecz.≥ Punk [paŋk] der <–(s), –s>
punkt ≤rzecz.≥ (miejsce, moment, kwestia) Punkt [pʊŋkt]

der <–(e)s, –e> b Auf dem Röntgenbild lässt sich ein
dunkler Punkt erkennen. f einen kritischen Punkt
erreichen/überschreiten f Die Gerade schneidet den
Kreis im Punkt S. f einen Punkt erzielen/gewinnen/
machen/verlieren f der nächste Punkt auf der Tages-
ordnung f Sie waren sich in allen Punkten einig.
punkt programu Programmpunkt [proˈgrampʊŋkt];
(paragraf) Ziffer [ˈʦɪfɐ] die <–, –n> b Ausnahmerege-
lungen werden unter Ziffer fünf der Verordnung aufge-
führt.
{ czyjś mocny/słaby punkt jds Stärke/Schwach-
punkt punkt widzenia Gesichtspunkt punkt wyjścia
Ausgangspunkt punkt zwrotny Wendepunkt

punktacja ≤rzecz.≥ 1. (przyznawanie punktów) Wertung
[ˈveːɐ̯tʊŋ] die <–, –en> b eine hohe Wertung
erreichen/erzielen 2. (suma punktów) Punktzahl
[ˈpʊŋktʦaːl] die <–, –en>

punktowy ≤przym.≥ system punktowy Punktsystem
[ˈpʊŋktzʏsˌteːm] das <–s, –e> b Zur Bewertung in
Prüfungen, Wettbewerben o. Ä. wird zumeist das
Punktsystem verwendet.

punktualny, punktualnie ≤przym.,¥przysłów.≥ pünktlich
[ˈpʏŋktlɪç] b Er ist immer sehr pünktlich. f eine pünkt-
liche Mitarbeiterin f Der Zug kommt pünktlich an.

pupa ≤rzecz.≥ Po [poː] der <–s, –s> (potocz.) b Sie
stürzte und landete auf dem Po. f Sie fand ihren Po
zu dick.

pupil, pupilka ≤rzecz.≥ Liebling [ˈliːplɪŋ] der <–s, –e> b
Ich war der Liebling des Mathematiklehrers.
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pustka ≤rzecz.≥ Leere [ˈleːrə] die <–> nie wyst. w lm. b
Nach dem Auszug meiner Kinder herrschte in der
Wohnung gähnende Leere. f Manchmal empfindet
man eine geistige Leere.

pustkowie ≤rzecz.≥ Einöde [ˈa͜en|øːdə] die <–, –n> b In
dieser Einöde kann doch niemand leben!

pusty, pusto ≤przym.,¥przysłów.≥ leer [leːɐ̯] b In der Küche
standen lauter leere Flaschen. f Der Pfarrer predigte
vor fast leeren Bänken. f Am Sonntag ist die Innen-
stadt ganz leer. f Nach der Anstrengung fühlte sie sich
ziemlich leer. puste słowa leere Worte b Das sind
doch alles nur leere Worte.

pustynia ≤rzecz.≥ Wüste [ˈvyːstə] die <–, –n> b Die
Karawane zog durch die Wüste. f die Wüste Gobi

pustynny ≤przym.≥ 1. (związany z pustynią) Wüsten…
[ˈvyːstn̩] piasek pustynny Wüstensand [ˈvyːstn̩zant] der
<–(e)s> nie wyst. w lm. klimat pustynny Wüstenklima
[ˈvyːstn̩ˌkliːmaː] das <–s> nie wyst. w lm. 2. (podobny
do pustyni) wüst [vyːst] <wüster, am wüstesten> b Der
Landstrich ist wüst und leer. f eine wüste Gegend/
Einöde/Kraterlandschaft

puszcza ≤rzecz.≥ Urwald [ˈuːɐ̯valt] der <–(e)s,
Urwälder> b eine Expedition in den Urwald unterneh-
men

puszczać, puścić ≤czas.≥ 1. (z ręki) loslassen [ˈloːslasn̩]
<lässt los, ließ los, hat losgelassen> b He, lass mich los!
f Er hat meine Hand gar nicht mehr losgelassen.
2. puszczać coś etw. tun lassen [ˈlasn̩] <lässt, ließ, hat
lassen> puszczać wodę das Wasser laufen lassen
puszczać latawce Drachen steigen lassen puszczać
kaczki Steine springen lassen 3. (nie zatrzymywać)
puszczać kogoś (dokądś) jdn (etw. tun/irgendwohin)
lassen [ˈlasn̩] <lässt, ließ, hat gelassen> (potocz.) b Ich
würde ja gern mitkommen, aber meine Eltern lassen
mich nicht. f Er ließ die Tochter zur Party gehen. f
Mama lässt mich noch nicht in die Disko. 4. (płytę,
piosenkę) auflegen [ˈa͜ofleːgŋ̍] <legt auf, legte auf, hat
aufgelegt> b Sie hat mein Lieblingslied aufgelegt. 5. (o
zamku, zapięciu etc.) aufspringen [ˈa͜ofʃprɪŋən]
<springt auf, sprang auf, ist aufgesprungen> b Die Tür
ist aufgesprungen.; (o szwach) aufplatzen [ˈa͜ofplaʦn̩]
<platzt auf, platzt auf, ist aufgesplatzt> b Die Naht ist
aufgeplatzt. 6. BOT. (pączki, korzenie) treiben [ˈtra͜ebm̩]
<treibt, trieb, hat getrieben> b im Frühling, wenn die
Bäume Knospen treiben

Q
quiz ≤rzecz.≥ Quiz [kvɪs] das <–, –> zw. w lp. b ein Quiz

gewinnen/veranstalten f an einem Quiz teilnehmen
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puszka ≤rzecz.≥ Dose [ˈdoːzə] die <–, –n> b zwei Dosen
Bier f Champignons aus der Dose f eine Dose
Tunfisch aufmachen f Tee/Kekse in einer Dose aufbe-
wahren

puszysty ≤przym.≥ (o futrze, ręczniku etc.) flauschig
[ˈfla͜oʃɪç] b ein flauschiger Bademantel f Mit Weichspü-
ler werden die Handtücher schön flauschig.; (o cieście,
śniegu etc.) locker [ˈlɔkɐ] b Dank des Backpulvers war
der Kuchen sehr locker. f lockeres Gebäck

puścić → puszczać
puzon ≤rzecz.≥ Posaune [poˈza͜onə] die <–, –n> b Er

spielt/bläst Posaune.
puzzle ≤rzecz.≥ Puzzle [ˈpʊzl̩] das <–s, –s> b Sie setzt

ein Puzzle mit/aus 200 Teilen zusammen.
pycha1 ≤rzecz.≥ Hochmut [ˈhoːxmuːt] der <–(e)s> nie

wyst. w lm. b Wegen seines Hochmuts war er überall
ein ungeliebter Gast.

pycha2 ≤wykrz.≥ lecker [ˈlɛkɐ] b Das ist ein guter
Kuchen. Lecker!

pył ≤rzecz.≥ Staub [ʃta͜op] der <–(e)s> nie wyst. w lm. b
Staub aufwirbeln pył węglowy Kohlenstaub
[ˈkoːlənʃta͜op] pył kosmiczny Meteoritenstaub
[meteoˈriːtn̩ʃta͜op]

pyłek ≤rzecz.≥ 1. (drobinka) Staubkorn [ˈʃta͜opkɔʳn] das
<–(e)s, Staubkörner> b Mir ist ein Staubkorn ins
Auge geflogen. 2. BOT. Blütenstaub [ˈblyːtn̩ʃta͜op] der
<–(e)s> nie wyst. w lm. b Die Bienen tragen den Blü-
tenstaub von Blüte zu Blüte.

pysk ≤rzecz.≥ Maul [ma͜ol] das <–(e)s, Mäuler> (też
wulg.) b Dem Hund hängt die Zunge aus dem Maul. f
Die Katze nimmt ihre Jungen ins Maul. f jdm steht
das Maul offen
{ zamknij pysk (wulg.) halt's Maul

pyszny ≤przym.≥ köstlich [ˈkœstlɪç] b ein köstliches
Rezept f Der Nachtisch war einfach köstlich.

pytać, spytać ≤czas.≥ fragen [ˈfraːgŋ̍] +haben b Ich
wollte dich fragen, ob du mit ins Kino kommst. f Hast
du deine Eltern schon gefragt? f Darf ich Sie kurz
etwas fragen? f Man wird doch wohl noch fragen
dürfen. f jdn um Rat fragen pytać (się) o coś nach
etw. fragen b nach dem Weg fragen

pytanie ≤rzecz.≥ Frage [ˈfraːgə] die <–, –n> b eine Frage
beantworten/klären/bejahen/verneinen f Antworte
mir! Ich habe dir eine Frage gestellt. f Die Frage ist:
Wer nimmt sich der Sache an? f Gibt es noch Fragen?


